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464 Allgemeine Post - Bestimmungen.

Allgemeine Post - Bestimmungen nach Schlagmktrrn in alxhabrtischrr GkLnunz.
Adresse. Die Adresse jedes Briefes oder Postsendung soll den Vor - und Zunamen des

Empfängers und den Bestimmungsort durch Angabe der letzten Post , des Landes (nach dem
Auslande stets durch nähere Ortsbezeichnung ) , Straße , Hausnummer ( womöglich Stockwerk und
Türnummer ) genau bezeichnen . Bei Briefen nach Wien empfiehlt sich die Angabe des Postbestell¬
bezirkes . Bei nichtrekommandierten und „xosts rsstauts " (postlagernden ) Briefen kann statt
des Namens des Empfängers auch eine Bezeichnung in Buchstaben oder Ziffern ( Lhiffern ) an¬
gegeben sein . Bei Fahrpostsendungen im Werte von mehr als 400 L muß die Adresse unmittel¬
bar auf der Verpackung oder wenn dies nicht möglich ist , auf eine Fahne von festem Material
welche an das Paquet angeschnürt und gesiegelt sein muß , geschrieben oder gedruckt rc . sein.
Bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen , Korrespondenzkarten , Drucksachen (ohne Unter¬
schied , ob sie zum gewöhnlichen oder ermäßigten sZeitungs - j Tarife versendet werden ) und
Warenproben auf d ^r Außenseite (Adreßschleise , Umschlag ) ist es gestattet , Angaben , die nicht die
Eigenschaft einer brieflichen Mitteilung haben , sowie Abbildungen unter der Bedingung anzu¬
bringen , daß sie in keiner Weise die Deutlichkeit der Aufschrift , sowie die Anbringung der
Stempelabdrücke und der postdienstlichen Bormerke beeinträchtigen.

Änderung der Adresse siehe „ Zurücknahme " .
Die Annahme von Postsendungen , mit Ausnahme von amtlichen, kann verweigert werden.
Auföewahrnng der eingehenden Briefpostsendungenund Postanweisungen kann aus Verlangen

des Adressaten in einem eigenen Fache , gegen Entrichtung einer Fachgebühr erfolgen . Diese ist im
vorhinein zu entrichten und beträgt 2 L monatlich . — Für die Aufbewahrung von Poflpacketen ist
eine Magazinsgebühr in Wien per L 10 .— , in anderen Postorten per L 6 .— monatlich , und wenn
die Sendungen nicht binnen 48 Stunden nach erfolgter Avisierung bezogen werden , außerdem noch
Lagerzins , und zwar bis 5 3 über 5 5 L pro Tag und Stück zu zahlen . Adressaten , welche außer¬
halb de- Standortes des Postamtes in Ortschaften wohnen , welche von Landbriefträgern nicht begangen
werden , haben für die Aufbewahrung ihrer Briefpostsendungen bis zu deren Abholung oder sonstigen
Bestellung keine Fachgebühr zu entrichten . Für pränumerierte Zeitungen ist keine Fachgebühr zu leisten.

Aufgaöevncher (eingerichtet für das Dnrchdruckverfahren ) zur Bescheinigung von rekomman¬
dierten Bnespostsendungen , Postanweisungen , Geldbriefen und Fahrpostsendungen jeder Art sind
bei den k. k. Postämtern zum Preise von 60 ä für das Großformat und 40 - für das Klein¬
format zu haben . In den Aufgabebüchern sind die Rubriken 1 bis 6 vom Absender mittelst
Tintenstiftes oder einer , für das Durchdruckverfahren geeigneten Feder , unter Anwendung von
Jndigopapier , auszusüllen ; Duplikate werden nur über besondere Bewilligung ausgestellt.

Anfgaöefcheine. Solche werden über jede eingeschriebene Sendung, Brief-, Geld- oder
Postfrachtsendung ausgestellt . Auf dem Aufgabeschein sind die Art der Sendung , die entrichteten
Gebühren , beziehungsweise Wert und Gewicht ausgewiesen.

Ausgeschlossen vom Sosstransportesind : ») Lebende Tiere (ausgenommen Blutegel,
Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel , Kaninchen oder kleine Säuge¬
tiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc . entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papierkapseln,
Schießbaumwolle , Schießpulver rc . , Steinöl jeder Art ; 6) Sendungen über 50 ( gemünztes
Gold und Silber über 65 L§ ) ; ä ) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; s ) nach Ungarn : Sendungen in EiS verpacklc
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration snb b) wird eine Geldstrafe
von 50 L unbeschadtet der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben . — Bedingt zulässig
sind : Zündhütchen , Zündspiegel , Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszüudschnüre , andere Zündschnüre , Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff , lebende Tiere.

Anszahlnngsöestätignngvon Postanweisungen (»vis äs vs^swsnt) kann gegen Aus¬
klebung einer 25 ä - Briefmarke auf den Postanweisungen ( auch bei telegraphischen ) verlangt
werden ; nach dem Auslande siehe „ Postanweisungen nach dem Auslande " .

Aahnhofsöriefe(auch Zeitungen) können unmittelbar nach Ankunft des Zuges vom
Adressaten abgeholt werden . Für solche , täglich bei einem bestimmten Zuge vom selben Absender,
an ein und denselben Adressaten einlangende , am Bahnhof sofort in Empfang zu nehmende Briefe
ist eine Gebühr von monatlich 10 im vorhinein zu entrichten . Solche Briefe , welche vollständig
frankiert , womöglich am Schalter , ohne Empfangsbestätigung aufzugeben sind , müssen mit einem
mindestens 1 om breiten roten Streifen berändert und der Aufschrift „Bahnhofbrief " versehen
sein und darunter die Nummer des Zuges und die Aufgabestation tragen . Auf der Rück (Siegel )-
Seite ist der Name und tie Adresse des Aufgeber - zu verzeichnen . Bahnhofsbriefe sind nur rm
internen österreichischen Verkehr bei Eisenbahnzügen mit fahrenden Postämtern und bei Zügen
mit Postkondukteurbegleitung zulässig und eine Rekommandation derselben ausgeschlossen . Die Bahn¬
hofsbriefe werden nur an denjenigen ausgefolgt , der sich mit der postämtlichen Bescheinigung über
die Abholungsbefugnis ausweist . Die bezüglichen schriftlichen (ungestempelten ) Ansuchen find an das
Postamt des Wohnortes zu richten . Für Bahnhofsbriefe übernimmt die Postanstalt keine Haftung.

Beschädigung siehe „Haftung".
Aegkeitaoresse (per Stück 12 ä) ist jeder Fahrpostsendung , ausgenommen Geld- oder

Wertpapiere bis 250 § , beizugeben.
Menen stehe Warenproben.
Nosnien-Kerzegorvina . Briefpostsendungen wie im Inland, siehe Briefposttarif; Post¬

anweisungen bis 1000 L zulässig ; die Gebühr beträgt : bis 40 X 30 ä , bis 100  L ' - - 30 ä,
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bis 300 — 60 bis 600 — 90 ä , bis 1000 L7 — 1 L 50 L ; Expreßpostanweisungen
nicht zulässig ; telegraphische Postanweisungen bis L 1000 gestattet . Postaufträge wie im
Inland . Geschlossene Geldbriefe und Geldsendungen sind verpackt nach den für das Inland be«
stehenden Vorschriften bis zum Gewichte von 260 § zulässig. Postfrachtstücke sind in Leinwand
oder Wachsleinwand (rauhe Seite nach außen ) lebendes Geflügel in Körben, Käfigen oder sonstigen
luftigen Behältnissen , in welchen Gefäße für Wasser und Futter befestigt sind , zu verpacken. Dimension:
bis zu 60 om Höhe und 45 cm Breite . Eß - und Trinkwaren und dem raschen Verderben unter¬
liegende Sendungen , sowie auch Sendungen mit lebendem Geflügel werden nur „auf eigene
Gefahr"  zur Beförderung angenommen . Bei lebendem Geflügel ist weder Nachnahme noch Expreß
statthaft . Das Maximalgewicht der Packete (die Adresse umß unmittelbar auf die Verpackung geschrieben
werden) , ist mit 50 ( Bargeld bis 65 L§) festgesetzt , und zwar nach : Banjaluka , Bosn -isch ' Brod,
Bosnisch-Novi , BrLka, Bugojno , Lapljna , Dervent , Doberlin , Doboj , Dolni -Tuzla , Dolni -Vakuf,.
Graöanica , Han . Komp . Vltez , JlkdLe, Jablanica , Iajce , Koncia , Kreka, Lasva , Lukavac, Maglaj,
Mostar, Prjedor , Sarajevo , Teslic , Traonik , Trebinje , Usora, Vjisoko, Zavidoviö , Zenica . Für die
übrigen Postorte des Okkupationsgebietes ist das Meistgewicht dieser Sendungen aus 20 ^ be¬
schränkt. Dieselben können frankiert oder unfrankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreß¬
sendungen, welche frankiert werden müssen. Für unfrankierte Sendungen bis 5 wird kein Porto¬
zuschlag eingehoben. Für Sperrgutsendungen ist ein 50»/giger Zuschlag nur für Sendungen über
5L§ , und zwar nur für die österr.- ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis
500A 60 ü , bis 6 -iS 80 über 5 das für die östcrr.-ungar . Beförderungsstrecke entfallende Ge¬
wichtsporto und 10 H für jedes H-A für die Beförderung « strecke des Okkupationsgebietes . An Wert¬
taxe wird berechnet : Bis 100 L Wertangabe 11 K, bis 300 L 17 L, bis 600 X 22 k, darüber für je
300 11 L mehr . Expreßb estellung  ist nur bei Sendungen ohne Nachnahme , und zwar bis
zum Gewichte von 1 L ^ und 4(H Wertangabe zulässig . Die Expreßgebühr per 50 k ist im vorhinein
zu entrichten. Briefe nach Sandschak - Novibazar  an Militarpersonen find bis 70 § frei.

Brtefpostkarif.
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466 Allgemeine Postbestkmmungen.

Verzeichnis derLänder des Weltpostvereines und der Vereinspostanstakten äußerst akv desseköe » .
(L) — Expreßsendungen zulässig.

Argentinien ( ll) nur nach den Städten Buenos-
Ayres , Rosario und La Plata zulässig.

Austral -Asien , Britische Kolonien : Britisch
Neu - Guinea , Neu - Seeland mit den Cooks¬
inseln ( Atiu , Aitutaki , Matiaro Mauke,
Hervey (Mänuai ) , Mangaia , Raratonga ) , den
Inseln Polmerston (Avarau ) , Savage (Niue)
Pukapuka (Langer ) Rakaenga , Suwarrow,
Manohiki und Penrhyn (Tongareva ) und der
Insel Fanning,Neu -Süd - Wales , Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien ( Ban Diemens-
Land ) , Victoria , West -Australien u . Fidjiinseln.

Belgien ( ll ) .
Bolivien.
Brasilien.
Britisch -Jndien ( einschließlich Britisch -Birma)

und die britisch-indischen Postauftalten inAden,
Mascat am persischen Golf , in Guadur , Kasch¬
mir ( Indien ) und Ladakh ( Tibet ) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Canada : Quebec , Ontario , Manitoba , Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward -Jnse^
Hudsonbailänder.

Capkolonie ( mit Basntoland , Br . Betschuana
tand , Kl . Namaqualand , Pondoland , Tembu
land , Transkei , Walstschbay u . Westgriqualand

Chile ( ll ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo - Staat.
Costa - Rica.
Cuba.
Dänemark ( ll nur nach Poftorten ) mit Island

Färöer Inseln und Grönland
Dänische Antillen : (St . Croix , St . Jean , St.

Thomas ».
Deutschland ?ll)
Deutsche Postauftalten:

a) in Chili a : Amoy , Canton Chefoo (Tschau ) ,
Fulschau Hankan , Jrschang , Kaumi , Kiaut-
schou ( Stadt ) , Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tfchmgtschoufu,
Tschingkiang,Tschoutsun,Tsinausu,Weihsien;

b) in Marokko : Alcafsar , Casablanca , Fes
(Fez) ,Larache , Marrakescb , Mazagan , Meknes
(Mequinez ) ,Mogador,Rabat , Sasfi , Tanger;

v) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
Konstantinopöl , Smyrna.

Deutsche Schutzgebiete:
a) UI Afrika : Dentsch -Ostafrika , Kamerun,

Togogebiet , Deutsch - Südwestafrika (Oroß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;

d) in Asien : Kiatschou (Tsintau ) ;
o) in Australien : Deutsch - Neuguinea (Kaiser

W 'lhelmsland , Bismarck -Archipel und Solo¬
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen-
(außer Guam ) und Palau -Jnseln , Marschall-
Jnseln , Samoa;

Ekuador.
Egypten ( einschließlich Nubien und Sudan ) .

Frankreich ( ll ) m . Algerien ( ll ) , Fürstent . Mo¬
naco l̂l ) u . d. frz. Postanstalt , in Madagas¬
kars ) Marokko ? » Chinas u . Zanzibar.

Französische Kolonien:
S ) ln Afrika : Westküste : Riviöres du Sud,

Assinie,Grand -Bassam,Porto -Novo,Corgo-
Franyais , Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun . Mauritanien ; Ostlüste:
Comoren , Groß - Com ro - Andschuano , Mo-
helli , Madagascar , Nosst - B6 , Französische
Somal - Küste, Röunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (Däsi-
rade , Guadeloupe , Marie Galante , Marti¬
nique . Barthälemi , nördlicher Theil von
St . Martin ) ,Französtsch - Guyana (Cayenne ) ,
St . Pierre und Miquelon;

e ) in Asien : Cochinchina mit Cambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut - Laos (u . Bas
Laos ), Französtsch - Jndien ( Lhandernagor,
Karikal , Mah6 , Pondichäry und Janaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

ä) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (IIss
bsssös ) , Loyaliläts - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell-
sch akts-Inseln (Dalliti ).

Griechenland.
Großbritannien und Irland ( ll ) * ) .
Großbritannische Colouien:

L) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Postanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez,Laraiche , Mazagan , Moga-
dor , Rabat , Sasfi , Tanger und Tetuam ) ;

b) in Afrika : Goldküste , Lagos , Gambien
(Bathurst ), Sierra Leone (ll nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie (mit Basntoland , Britisch - Bet-
schuanaland , Klein -Namaqualand , Pondo¬
land,Tembuland , Transkei , Walstschbay und
Westgriqualand ) , Mauritius ( ll ) mit Amiran-
ten ( AdmiralitätS ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mit Zululand ; Betschuana-
lanü ( Schutzgebiet ) und Süd - Rhodesia,
(Maschoualavd , Matabeland ) ,Zanzibar und
Britisch - Ostafrika , einschl . Uganda und So¬
maliland . (In Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjkstuß -Kolonie , Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ) , ( ll ) Transvaal;

o) in Amerika : Bermudas - Inseln , Falklands«
Inseln,Britisch - Guyana (Berbice,Demerara,
Cffequbio ) (L nur nach den Städten
Georgetown und New -Amsterdam ) Britisch-
Honduras (Belice ) , Neu -Fundland . West-
indien : Bahama -Jnseln , Antillen ( Antigua,
Barbados , Barbuda , Caiman Inseln,
Cariacou , Dominica , Grenada , Grenadinen,
Jamaica , Montserrat , Nevis , St . Kitts
sSt . Christophe ) , St .Lucia (ll ) , St . Vincent,
Tobago , Trinidad , Turks -Jnseln,Birginische
Inseln , Eai cos - Inseln ) ;

ä ) in Asien : Bcitisch -Nord -Borneo , Ceylon
Cypern , Hongkong incl . der von der brit.
Colonie Hongkong in China unterhaltenen

i) Ambofitara , Andevorante , Fenerive , Fiaranantsoa . Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahambo,
Mahanoro , Mahela , Maimirano , Majunga , Mananjary , Morondava , Morotsangana , Nosst -Bö , Tamatave,
Tananarive , Batomandry , Dohemar . — -) Casablanca , Et - Ksar- el-Kbir , Fe », Laraiche , Marrakesch , Mazagan,
Mogador , Rabbal , Saffi und Tanger . — ») Amoy , Canton Chefoo (Tschifu ), Foo -TehSon , Hankow , Hankau,
Hoihow , Long Tehöon , Mongtse , Pcklh'oi Peking . Shanghai , Lientfln , Tschongkung und Aunam - Sen.

*) An Sonntagen nur dann , wenn die Sendung mit dem Vermerk : „ Expreß am Sonntage " bezeichnet »fl-
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Postanstalten in Amoy, Canton , CH eso o,
Foo -Chow (Futschau ) , Hankow , Hoihow
(Kiung Chow ) , Liu-Kung , Island (Wei-
Hai-Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (uordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements ( Malacca,
Penang , Singapore , Provinz Wellesley ) .

Guatemala,
ayti(Republik) ,
onduras (Republik).
talieu ( L) mit der Republik San Marino und
den ital . Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari , (Albanien ) , Canea ( L) (Kreta ) , Tri-
polis und Bengast (Afrika) (k ) .

Italienische Colöniein Afrika(k )̂ : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan ( k )̂ mit Formosa (^) , den Pesca-
dores - (Fischer) -Jnseln u . den japanesischen
Postonstalten;

in China : Karasuto ( japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy , Changfha,
Chefoo, Foochow , Lhinkiang , Hangkow , Han-
kau , Nanking , Newchwang , Pecking, Shanghai,
Shashe,Soochow , Swatow , Tientsin , Tongkn;

in Korea : Chemulpo (Ainsen ), Cyinampo,
Fusan (Fus ampo, P usan) , Kunsan , M asan , M ok-
po (Mukho) , Pingyang , Seoul (Söul , Söul ) ,
Dnensan (Genzanshin , Wönsan ).

Korea (L).
Kreta (Kretische Postanstalten ).Kuba.
Liberia (C nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg ( k) .
Mexiko.
Montenegro (2 ).
Nicaragua.
Niederlande ( ll ) .
Niederländische Kolonien:

a) in Amerika : Niederländ . Antillen ( Aruba,
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl. Teil , Philippsburgj ),
Niederländ . Guyana ( Surinam ) ;

b ) in Asien : Große Sunda - Jnseln : Java,
Celebes, Borneo (außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka - Archipel, Riouw -Archipel,
kleine Sunda -Jnseln ( Bali , Lombok, Sum-
bava , Flores ) , der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

o) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegen mit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay (Spitzbergen ) .

Österreich-Ungarn ( k ) mit dem Fürstentum
Liechtenstein (k ) , Bosnien uud Herzegowina
<knur nach Postorten ) u . Sandschak -Novibazar.Panama.

Paraguay (L nurnach Afsuncion) .
Persien.
Peru.
Portugal (L ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel . Terceira , Pico , San Jorge,
Fayal , St . Maria , Flores , Graciosa , Corvo ) .

Portugiesische Kolonien:

s.) in Afrika : Angola (Louando , Benguela,
Mofsamedes) , CapverdischeJnseln , Mozam¬
bique, Portug . Guinea mit Biffagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch-Jndien (Damao,
Din , Goa ) , Macao , Timor.

Rumänien (K).
Rußlandmit Finnland (inkl . der russischen Post-

anstatten : Cheefoo,Hangkow,Kalgan , Kuldscha,
Peking . Shanghai , Tientsin , Tschugutschak,
Ürga und Urumtzi in China ) .

Salvador (k nur nach der Hauptstadt) .
San Domingo (Republik) .
Schweden
Schweiz ( k).
Serbien ( k nur nach Postorten ) .
Siam (6 nur nach Postorten ).
Spanienmit der Republik Andorra , Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
lera ) ; Carrarischen Inseln (Canaria,
Ferro , Fuerteveutura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika (Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , Alhucemas-
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko (Casablanca , Laraiche, Marra-
kesch , Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u . Tetuan ).

SPanischeKolonien inAfrika : Niederlaffung im
Busenv .Guiuea (Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis (Regentschaft) .
Türkei (OttomanischePostanstalten)« K« k. Post¬

ämter befinden sich:
») in der europäischen Türkei : in Adria¬

nopel, Cavalla , Candia , Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli , Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scutari
(Alban . ) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Caipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund , Metelin , Rhodus , Samsun , Smyrna,
Trapezunt , Tscheöme, Scio ( Chios ) u. Vathi.

Uruguay.
Venezuela.
Bereinigte Staaten von Amerikamit den

Staaten und Territorien : Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ ., Arkansas , Kali¬
fornien. Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Lolumbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Indian », Idaho Territ . ,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts, Michigan , Minne-
sotta, Mississippi, Missouri , Montana . Ne¬
braska , Nevada , New - Hampshire , New-Jersey,
New-Mexico Territ . , New -Uork,North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Rhode -Jsland,SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia , Washington,
West-Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ . ,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -Rico,
Philippinen -Jnseln und Insel Guam.

China) .
') Auch im Verkehr mit Fusanpo , Gensanthin , Jin en» Mokpa und Chiunampo (Korea ) und Shanghai

30*
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Verzeichnis der Länder außerhalb des Weltpostvereines (Vereins -Ausland ) .
— Frankozwong, L — Rekommandationzulässig , L8 — Rückschein zulässig.

Belutschistan (Pr« bis zur Vereinsgrenze) (N
nur bis Gnadur ) .

China, Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte (k ) ( K8 ).

Tibet, Pr« bis zur Vereinsgrenze(k).
3. Austratken.

Bank-Inseln , Ellice -Jnseln, Gilbert -Inseln,
Neue Hebriden, Salomon-Jnseln(südi . Teil ),
Sia. Cruz -Inselnu . Tonga - (Freundschafts)-
JnselN ( Pr« bis zum Ausschiffungshasen).

1. Afrika.
Abessinien (Pr« . , k , K8 .)
Brit. Zentral -Asrikaik ) .
Brit. Besitzung, Nord -Nigeria (k).
Nordost - Ryodesiaund Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) ( li ) .
Marokko , kr« , bis zur Vereins grenze(k ) .

». Ast««.
Afghanistan(Kabul ) , fr« bis zur Grenze von

Brit . Indien ) , ( k nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden) , (fr«) , (k bis zum Aus-

schlffungshafen) .
Mriefpostsendungen . Mit der Briefpost werden befördert : Gewöhnliche und rekomman-

di er te Briefe , Korr espon den zk arten , Expreßbriefe , Drucksachen , Warenmuster , Zei¬
tungen , Ge sch äftspapiere , Postanweisung en , Post auf träge , Bienen u . rekommandierte
Nachnahmebriefe . Wertvolle oder zollpflichtige Gegenstände dürfen in Briefen nicht enthalten sein.
Den Briefen können Antwortscheine beigelegt werden , welche der Empfänger bei einem
Postamte gegen Frankomarken im Werte von 25 Centimes Umtauschen kann.

Mucker siebe „ Drucksachen " .
Hheckverkehr , Glearingverkehr des k. k. Postsparkassenamtes siehe „ Postsparkasse" .
Lolis poslaux stehe „ Postpackete" .
Deklaration siehe „Inhalt " und „Zolldeklaration ".
Drucksache « müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet

oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren  siehe Briefposttarif.

Unfrankierte  Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Versendung « -
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschloffen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselbenmögen gedruckt, gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellte Schriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanisches Vervielfältigungsverfahren (Chromographie)
erzeugt sind und am Poftschalrer in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl.) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitunüsmarken versendet
werden . Siche „Zeitungen " Seite 488 . Die Dimension  der Drucksachenist auf 45 cm in jeder
Richtung , oder m Rollenform auf 75 cm Länge bei 10 cm Durchmesser beschränkt . Das Gewicht
der Drucksache darf im internen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Her-
zegovina und Deutschland 1 im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt  sind im Jnlande und im Verkehre
uiit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 § zulässig, Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 zulässig. ( Siehe Briefposttarif ) . — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per
Expreß bestellt werden . Für ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem
Adressaten das Doppelte des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Briefmarken , obliteriert oder nicht, sowie alle Drucksachen, welche andere Wertzeichen dar-
stellen , sind als Drucksachen nicht gestattet ; ebenso dürfen Karten mit der Bezeichnung „Postkarte"
oder „6arts postals " — ausgenommen solche Karten , auf denen diese Bezeichnung beseitigt oder
durch den Vermerk „ Drucksache " ersetzt wird — nicht als Drucksache behandelt werden-

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienend
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe rc -, auch wenn sie die aufg ^klebte oder auf
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc. mästen
mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in de*
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , Wenn sie im Auslande herausgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingesührt
werden , desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen, ausgenommen Zeitungen und Druckschriften, sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr von 250/g des Wertes zu entrichten.

Ernem Einfuhrszolle  unterliegen : In Spanien alle Drucksachen, ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welchenicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt find ; und in Urugay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespoudeaz gelten könnten , doch ist eS gestattet, daß
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die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe, Unterschrift, Beruf , Wohnort de« Absenders, ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen, Druckfehlerberichtigungen, Korrektur in Korrekturbögen, bei Preiskurants , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden. Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum » rn Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreifen . aas Büchern , Mustkalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihuachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzuführen , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters auf gedruckten Visirkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche, Danksagungen , Beileidsbezeuguugeu in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung p . k. rc . anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Perfori r -Turchlochungs-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen, sondern als Muster , Warenproben zu versenden. Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt, welche mit Zirkulärsten zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschloffen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleifbande angeführt werden , unterliegen dem Gefällsstrafverfahren.

Arrpklkatevon Aufgabescheinen werden von Seite der Post - und Telegraphendireltion aus¬
gefolgt. Die bezüglichen Gesuche sind mit 1 H Stempel zu versehen ; dasselbe gilt für in Verlust
geratene Postanweisungen , für welche „Auszahlungsermächtigungen " ausgefertigt werden.

Kmgeschrieöerre Mriefpostseirdimgen siehe „ Rekommandierte ".
Krfatz . Für Fahrpostsendungen mit Wertangabe im Falle des Verlustes der volle Betrag,

bei Sendungen ohne Wertangabe wird im Falle des Verlustes , Abganges oder Beschädigung ein
Ersatz von 4 L für jedes oder einen Teil desselben geleistet. Im Verkehr mit Ungarn wird
für den nachweisbaren Schaden bis st höchstens 15 L , über 3—5 Lg, höchstens 25 L , für jedes
weitere L§ höchstens je 5 L mehr und bei Sendungen ins Ausland ohne Wertangabe höchstens 4 L
für jedes Lg, vergütet . Bulgarien leistet keinen Ersatz, desgleichen Rußland keinen Ersatz für
Sendungen ohne Wertangabe . — Für in Verlust geratene rekommandierte Briefpostsendungen
wird im europäischen Verkehr 50 L Ersatz geleistet (Deutschland 42 Ls) . Der Präklusivtermin zur Ein¬
bringung der Reklamation ist im inländischen und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutsch¬
land 6 Monate , nach den übrigen Ländern ein Jahr vom Tage der Aufgabe der Sendung an gerechnet.

Die Postanstalt leistet keinen Ersatz : Für beigepackte , nicht gehörig deklarierte und gesiegelte
Geldsendungen , für schlecht verpackte Sendungen besonders zerbrechlicher Waren ; ferner wenn
bei der Übergabe an den Adressaten die Verpackung unverletzt , das Gewicht nicht vermindert
befunden wurde ; wenn vorsätzlich höherer Wert deklariert wurde ; wenn durch undeutliche oder
mangelhafte Adressierung eine Fehlbestellung herbeigesührt wurde , wenn der Schaden durch höhere
Gewalt erfolgte ; wenn der Wert betrügerischerweise zu hoch deklariert wurde und weiters für
Sendungen mit Wert - und Staatspapieren , welche nicht amortisiert wurden.

Krpreßöekellung von Wriefpoksendrmge« . Die Expreßbestellung erfolgt sogleich nach
dem Eintreffen mittelst Boten an den Adressaten . Expreßsendungen müssen auf der
Adreßseue die Bezeichnung : „ Expreß zu bestellen " enthalten . Die Zust llung oder Avisierung
von Expreßsendungen während der Nachtstunden , d . i . von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh , findet
nur dann statt , wenn der Absender dem Vermerke „Expreß " noch den weiteren Vermerk : „Auch
nachts zustellen" beigefrtzt hat und der Adressat die Nachtbestellung nicht ausdrücklich aus¬
geschlossen hat, oder wenn der Adressat beim Postamte die Nachtbestellung ausdrücklich verlangt hat.
Die Adresse muß den Vor - und Zunamen , sowie die Wohnung (Straße , Hausnummer ) des Empfängers
deutlich angeben. Auf der Siegelfeite muß der Name und die Wohnung des Aufgebers angemerkt sein.
Expreßbriefe können rekommandiert oder unrekommandiert aufgegeben werden ; auch bei nicht re¬
kommandierten Expreßbriefen empfiehlt es sich , dieselben beim Postschalter aufzugeben , da in Brief¬
kästen Vorgefundene, ungenügend frankierte , wie gewöhnliche Briefe befördert werden . Expreßbriefe
für den eigenen Bestellungsbezirk ( Gemeindegebiet ) des Postamtes werden nicht angenommen . Stadt-
Expreßbriefe werden loco Wien angenommen , ausgenommen für den Bestellbezirk, in welchem das
Aufgabeamt gelegen ist , d . h. es kann zum Beispiel auf keinem Postamte des I . Bezirkes ein Brief
expreß an einen Adressaten im I . Bezirk aufgeqeben werden , wohl aber zum Beispiel am Postamt
Lazarethgafse (IX/2 ) für den Postbestellbezirk IX/1 (Porzellangaffe ) . Die Gebühr  für die Expreß-
bestellnng beträgt im Postorte selbst , ohne Unterschied ob die Zustellung bei Tag oder Nacht erfolgt,
30 L , und ist vom Absender durch Aufkleben von Briefmarken zu entrichten. Für die Bestellung an
Adressaten, welche außerhalb des Abgabsamtes wohnen , ist in Österreich-Ungarn ein Botenlohn von 1L
Per 71/2 Lm und zwar nur vom Empfänger nach Abzug obiger 30 - zu entrichten. Bei Verweigerung
der Zahlung dieser Gebühr wird die Expreßsendung nicht ausgefolgt und als unbestellbar behandelt.
Expreßbriefe, welche dem Adressaten an einen anderen Bestimmungsort nachzusenden find, werden
bei dem neuen Abgabspostamte nur dann expreß bestellt, wenn die Nachsendung stattfand , ohne
daß an dem ursprünglichen Bestimmungsorte die exprefse Bestellung versucht worden ist.

HrpreßKestellirng der Aahrpostfendungen(s. a . Postpackete , Wertbriefe , Wertschachteln)
mit oder ohne Nachnahme im Verkehr zwischen Österreich-Ungarn , Deutschland, Bosnien -Herzego¬
wina erfolgt bei Fahrpostsendungen bis 6 wenn sie keiner zollamtlichen Behandlung unter,
liegen, oder wenn Wert oder die darauf haftende Nachnahme 1000 L nicht übersteigt und dex
Adressat im Postorte wohnt . In allen anderen Fällen wird durch Eilboten angemeldet, daß eine
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Sendung abzuholen ist . Die Expreßsendungen unterliegen dem Frankozwang . Bei expreß zu
bestellenden Sendungen ist am oberen Rande der Sendung und der Begleitadresse die Bezeichnung
„Per Expressen zu bestellen " anzusetzen , und sowohl die eigene als auch die genaue Adresse
des Empfängers anzugeben . Die Zustellung erfolgt sogleich nach Ankunft beim Abgabs - Postamte.
Expreßbestellung in den Nachtstunden siebe Bemerkung bei Briffpostsendungen . Sendungen von
mehr als 200 L " Wert oder Nachnahme sind erst nach 7 Uhr morgens bis abends bestellbar . Die
Expreßgebühr beträgt für jedes einzelne Postfrachtfiück 50 L und ist vom Absender zu entrichten.
Für die Zustellung , beziehungsweise Avisierung der Expreßsendungen an Adressaten außerhalb des
Abgabs -Postamtes entfällt ein Botenlohn von 1 L per 7 ^ Lm , der jedoch vom Adressaten
(nach Abzug obiger 50 L) eingehoben wird.

Hrpretzvekellung von Postanweisungen (s . a . Postanweisungen ins Ausland) erfolgt, wenn
der Aufgeber unter der Aufschrift „ Postanweisung " den Beisatz „Expreß " beifügt und seinenNamen und
Wohnung am Coupon ansetzt . Die Expreßgebühr für die Zustellung beträgt im Standorte des Abgabe-
Postamtes 30 L ; wenn der Adressat außerhalb des Postamtes wohnt , ist ein Botenlohn von 1 per
71/2  Lm , abzüglich der bereits entrichteten 30 ä , vom Adressaten einzuhebeu.

Nachgebührsiehe „ Aufbewahrung" .
Aayrpostsendungen stehe „ Postfrachtstücke ".
Aahrposttaren siehe „Tarif für Postfrachtstücke" .
Aischtaich (befruchtet ) . Solche Sendungen sind mit einem weißen Zettel zu überkleben,

worauf oben ein roter Fisch gezeichnet und darunter links der Inhalt und die Art der Be¬
handlung der Sendung , rechts die Adresse angegeben ist. Auf dem schwarz oder rot umgrenzten
Rande ist die Behandlungsweise durch die Worte überall „ oben " oder „ Vorsicht " ersichtlich zu
machen . Bei dringenden Sendungen ist die Bezeichnung „ dringend " auf die Begleitadresse und
Sendung anzusetzen ; außer der Expreßgebühr ist eine besondere Gebühr von 1 L " 20 H in Brief¬
marken zu entrichten . Das Gewicht ist nur bis 5 zulässig ; die Sendung darf höchstens 1 m
lang und 50 em breit oder hoch sein . Wertsendungen oder solche mit Nachnahme sind unzulässig.

Aleischware , und zwar: Schweinefleisch oder Würste roh oder gekocht, nach Deutschland
oder zur Durchfuhr daselbst bedarf eines Zeugnisses , daß selbe nicht amerikanischen Ursprungs ist.
Schweinedärme dänischen , schwedischen oder norwegischen Ursprungs dürfen nach Deutschland
nicht eingeführt werden.

Arankozettekdienen zur nachträglichen Aufrechnung der Gebühren nach jenen Ländern,
nach welchen die Taxierung bei der Aufgabe nicht möglich ist.

Ilünfkiko-Packete, siehe „ Tarif für Postfrachtstücke."
Krankierung. Bei allen Postsendungen, welche man frankiert aufzugeben wünscht , muß das

Franko durch Briefmarken entrichtet werden , welche von der Partei selbst auf die Sendung auf¬
zukleben sind . Die Adresse wie der Siegelverschluß und der Rand der Flügel oder Kuvertraud darf
nicht überklebt werden . — Sendungen nach den , dem Weltpostverein nicht angehörigen Ländern
unterliegen dem Frankozwange.

Arankogeöühren siehe „Portogebühren."
Heörannte geistige Atüsstgkeiten aus Österreich nach Ungarn, Okkupationsgebiet oder

umgekehrt , nur mehr als 1 r, muß mit Ubergangsschein , welcher vom nächsten Finanzorgan zu
beschaffen ist, begleitet fein.

Hekdbriefe im inkändischen und im Werkehre mit Deutschland . Geldbriefe mit Bar¬
geld in Gold , Silber , Nickel oder Kupfer , Baak - oder Staatsnoren und Wertpapiere sind in
Briefform nur bis 250 A zulässig ; schwerere Sendungen sind als Packete mit Begleitadresse zu
versenden . Die Geldstücke muffen in Papier gewickelt und derart befestigt fein , daß ihre Lage im
Briefe sich nicht verändern kann . Gewichtstaxe bis 10 Meilen (I . Zone ) 24 ü , über 10 Meilen
(II . Zone) 48 L. Werttaxe im Jnlande bis 100 ^ 6 L , nach Deutschland bis 600 ^ 12 L,
für jede weiteren 300 L oder einen Teil davon je 6 L. Filr unfrankierte Geldbriese werden 12 ä,
Zuschlag eingehoben . — Geldbriefe sind in der Regel geschloffen aüfzugeben . Die ärmlich auf¬
gelegten Geldbriefkuverts (L 2 L) sind mit 2 , Privatkuverts mit 5 gleichen , reinen und deutlich
allsgedrückten Siegeln (nicht Siegelmarken ) zu schließen ; Privatkuvcrts dürfen nicht die Form der
postmtlichen Geldkuverls und auch keine farbigen Ränder haben ; Kuverts aus bedrucktem oder
liniiertem Papier sind nicht zulässig . — Geldbriefe mit österr . -ungar . Bank - und Staatsnoten im Be¬
trage von mehr als 1000 L können auch offen,  d . h . zum Nachzählen aufgegeben werden . Solch'
Geldbriefe werden seitens des Postamtes , bezw . Postbediensteten in Gegenwart des Absenders nach¬
gezählt und nach dem Siegel - Verschluß der Partei dos pofiömtliche Kontrollstegel aufgedrückt . Bargeld,
d . i , Ausgleichsberräge , dürfen nur unter 10 L " veigcjchlosseu werden , und zwar ö .S 9ä Bronze-
münzen , bis 90 L Nickelmünzen und bis 9 L Kronenstricke . Offen aufgegebene Geldbriefe müssen
franbert werden . Das Wertporto beträgt um die Hälfte mehr als das gewöhnliche Wertporto . Da¬
gegen haftet die Postanstalt für den vollen Inhalt . — Werttaxe  siehe „ Werttaxe für Geld - und
Frachtbriefe . " — Geldsendungen über 260 § bis zum Gewichte von l ' /r ^S dürfen nur verschlossen,
und zwar in umschnürten starken Flügelkuverts verpackt , aufgegeben werden . Die Umschnürung hat
aus einem einzigen (ungestückelten ) Bindfaden zu bestehen , dessen Enden zu siegeln sind . Der
Inhalt muß in einem besonderen Umschläge verwahrt und Bargeld (Hartgeld ) in Rollen
gewickelt sein.
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Sendungen über 14/, bis höchstens20 ^ müssen in fester Umhüll aus Leder,e Leinwand oder
Wachsleinwand verpackt , umschnürt , bezw . vernäht sein . Der Inhalt ist in separatem Umschläge
bezw . in Rollen zu verwahren . Geldbriefe , deren Inhalt aus Geld oder Wertpapieren und
anderen Schriften oder Wertgegenständen besteht , sind zulässig.

Hekdöriefe nachdem Anstande . Im Verkehre mit Deuischland, Griechenland , Schweiz,
Serbien und den k. k. Postämtern in der Türkei ist die Aufgabe der Geldbriefe — zum Unterschiede
von Wertbriefen (I^vttröS äs valsur ) — bis zum Gewichte von 250 § mit unbeschränkter Wert¬
angabe in Briefform zulässig. Bedingungen wie im Inland . Nachnahme nur nach Deutschland
bis 1000 zulässig. Provision für je 2 L " — 2 ü , mindestens jedoch 12

Expreßbestellung im Verkehre mit Deutschland (30 ä ) und Schweiz (50 ü) , Rückscheine im
Verkehre mit Deutschland , Schweiz, Serbien und Türkei (25 K) zulässig. — Geldbriefe als Wert¬
briefe siehe „Wertbriefe ."

Gerichtliche ZSriefesiehe „ Zustellung".
Heschäftspapiere . Als Geschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden , welche

nicht als persönliche Korrespondenz anzusehen sind , wie z. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder
Art von Behörden oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die
geschäftlichen Dokumente der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten,
geschriebene Partituren und andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) rc. Die
Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Novtbazar , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben können nur
im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins - Auslandes zu dem ermäßigten
Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch rekommandiert und
expreß versendet werden . Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht ist 2 Aus¬
dehnung nach jeder Richtung auf 45 om. beschränkt, wenn Rollenform 75>< 10 om.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Gewichtstare siehe „Tarif für Postfrachtstücke."
Glas unv zerbrechliche Sendungen siehe „ Sperrgut ".
Kaftnng der H' ostankakt. Die Haftung erstreckt sich nur auf Verluste, Abgänge und Beschädi¬

gungen von eingeschriebenen, bezw . rezipissierten Sendungen , soferne ein Verschulden eines Post¬
bediensteten vorliegt . Für in Verlust geratene rekommandierte Sendungen wird dem Absender ein
Ersatz im Betrage von 50 Kronen geleistet. Für gewöhnliche Briefpoflsendungen besteht keinerlei
Haftpflicht. — Die Haftpflicht erlischt durch die nnbeanständete Übernahme einer Sendung oder
durch die Nichtbeanständung innerhalb der Reklamationsfrist , und zwar im inländischen Verkehre
und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutschland binnen 6 Monaten , im Verkehre
mit Ungarn und den übrigen Ländern binnen einem Jahre nach Aufgabe der Sendung . Die
Postanstalt haftet bei offen ( d . i . zum Nachzählen) aufgegebenen Geldbriefen für den richtigen
Inhalt ; bei verschlossen (nach Angabe ) aufgegebenen nur für die richtige Übergabe mit unverletzten
Siegeln , unbeschädigtem äußeren Zustand und vollem Gewicht, ohne jedoch für die Richtigkeit
des angegebenen Jnhates einzustehen. Wird bei der Zustellung der äußere Zustaud oder
ein Siegel verletzt befunden, so kann der Empfänger beim Abgabspostamte die Nachwägung der
Sendung sowie die Eröffnung und Überzählung des Inhaltes verlangen . Zeigt sich ein Abgang,
so wird derselbe von der Postanstalt ersetzt . (Siehe auch „Ersatz " .

Impfstoff in Glasphiolen, welche überdies in Holz« oder Metallkapsel zu verwahren sind,
kann bis zum Gewichte von 250 § versendet werden ; Taxe wie für Briefe.

Inhalt . Der Inhalt einer Fahrpostsendung ist auf der Begleitadresse genau zu deklarieren
und die Wertangabe  in österreichischer Währung anzusetzen. Ausgenommen hievon sind
livttrss äs Vkäsur und 6oIis postaux mit Wertangabe , bei welchen der Wert in Francs anzu¬
geben ist . Bei Sendungen mit Wertangabe nach Rußland ist der Wert auch in Rubel anzu¬
setzen . Der Inhalt von Sendungen nach Ungarn ist genau zu spezifizieren; ein Verzeichniß der
Benennungen , unter welchen solche Sendungen zu deklarieren find, liegt bei jedem Postamt auf.
Bei Frachtsendungen ist die Wertangabe dem Belieben des Absenders anheimgestellt. Bei Geld¬
sendungen ist der wirkliche Inhalt sowohl der Gesammtsumme nach anzusetzen, als auch die ein¬
zelnen Geldsorten zu spezifizieren; nach dem Auslande nur die Gelammtsumme . Wird bei der Auf¬
gabe einer Fahrpostsendung mit Papier - oder Bargeld durch falsche Deklaration die Bemessung
eines geringeren Portos herbeigeführt , so wird im Entdeckungsfalle für das tarifmäßige Porto
im fünffachen  Betrage der verschwiegenen Summe 'ecm Aufgeber oder Adressaten erhoben.

Wertpapiere sind mit der Stückzahl und dem Gesamnnwert ( Ccurswert ) anzusetzen. Bei
Wechseln und Privaturkunden ist jener Betrag anzugeben , welcher im Falle des Verlustes dem wirk¬
lichen Schaden durch Anfertigung neuer Dokumente entsprechen würde . Es empfiehlt sich über
solche Papiere zur Ermöglichung einer allfälligen Amortisierung eine Vormerkung zu führen.

Klischees könnenimInlands -Verkehr als Warenproben versandt werden lsiehe Wcr . nprobcn) .
Korrekturbogen siehe „Drucksachen" .
Korrespondenzkarten . Acher den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,

bezw . io ä versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 om Länge und 9 « n Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte" oder „Postkarte" (Osrty
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postsls) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Ausgabelandes,
vorgeschricben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf.
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt, die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen verwendet werden. Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche (sx
ollo- ) Dienstkorrespondenz im Jnlande und dem Okkupationsgebiete existieren portofreie Korrespondenz¬
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend .. frankierte
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro S K, nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Kurten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 L.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Are«zSa«d siehe „ Schleifen " .
^andöriefträger. Dieselben sind befugt, bzw . verpflichtet , gewöhnliche und rekommandierte

Briefe , Korrespondenzkarten , Kreuzbänder , Postanweisungen bis 1000 L , Geldbriefe bis 1000
dann Frachten , wenn der Briefträger durch Umfang oder Gewicht des Packetes nicht übermäßig
belastet wird , im Werte bis 1000 X , Einlagen auf Postspalkassabüchel und auf Erlagscheine im
Scheckoerkehre bis 1000 L ) zur Aufgabe zu übernehmen . Die Gebühr für das Eiusommeln beträgt
außer dem Porto und den sonstigen Gebühren für Packete 15 L, für die sonstigen Sendungen 5 L.
Für Spareinlagen über 10 L ) dann für Erlagscheine sind ebenfalls 5 L zu entrichten.

Für gewöhnliche Briefe , Kreuzband - und Mustersendungen , für Korrespondenzkarten, Tele¬
gramme und Sparein ' aaen bis 10 dann für portofreie Korrespondenzen vom Postsparkassen¬
amte und den Parteien ist keine Einsammlungsgebühr zu entrichten.

I -vttrs äs vslvur siehe „Geldbriefe nach dem Auslande " und „ Porto für Wertbriefe ."
Mustersiehe „ Warenproben" .
Machfrageschreiöenoder Reklamationen über rekommandierte Briefpostsendungenund Fahr-

postseudungen werden auf Verlangen des Aufgebers , gegen Vorweisung des Aufgabescheines
ausgestellt . Die Gebühr für ein Nachsrageschreiben beträgt 25 L, welche auf Verlangen zurück¬
erstattet wird , falls ein Verschulden der Post vorliegt . Wenn der bezahlte Rückschein nach Ablauf
der erforderlichen Zeit noch nicht zurückgelangt ist , erfolgt die Reklamation unentgeltlich.

Auch über gewöhnliche, nicht rekommandierte Briefe können Fragebogen ausgefertiget werden.
Wenn ein Rückschein nicht zurückgelangt ist, kann vom Absender — jedoch nur im Jnlande —
die schriftliche Empfangsbestätigung auf dem Nachfrageschreiben verlangt werden.

Reklamationen über Sendungen nach Dänemark, England , Frankreich , Italien , Portugal,
Spanien und überseeische Länder werden nur dann angenommen , wenn eine Erklärung des Adressaten
beiliegt, daß er die Sendung nicht erhalten hat.

Wachnahme -Aroviston. Die für Nachnahmen im internen Verkehr und im Wechsel¬
verkehr mit Ungarn und dem Okkupationsgebiet außer der Gewichts axe zu entrichtende Provision
beträgt für je 4 ^ Nachnahme 2 ä . mindestens aber 12 L . Für Sendungen nach Deutschland,
Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest ist für je 2 L Nachnahme 2 L, mindestens
aber 12 L zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland
entfallen für je 20 L Nachnahme 20 ü ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine
Provision für die Beförderung auf portugiesisches, beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben.
Die Provision wird nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankirt wird.

Nachnahme von rekommandiertenWriefposisendungensiehe „rekommandierteBriefpost,
sendungen mit Nachnahme . "

Nachnahmesendungenim Jnlandewerden nach allen Postorten der österr. - ungar. Monarchie
(Packete, auch Briefe mit Nachnahme) nnd dem Okkupationsgebiete bis zum Betrage von 1000L
angenommen . Nachnahmesendungen ohne Wertangabe bis zu 250 § Gewicht müssen als
rekommandierte Nachnahmesendungen aufgegeben werden (siehe rekommandierte Nachnahme¬
sendungen) . Im Verkehre mit Bosnien und der Herzegowina sind Nachnahmesendungen ohne
Wertangabe brs zum Gewichte von 20 als Fahrpostsendung aufzugeben . Zur Aufgabe von
Nachnahmesendungen mit der Fahrpost sind amtliche, mit der Nachnahme -Postanweisung vereinigte
Postbegleitadrefsen (12 L per Stück) erforderlich. Die Begleitadresse ist vom Ausgeber gehörig
auszufüllen und auf dem Coupon auch die eigene Adresse einzusetzen . Auf den Coupon dürfen
keine schriftlichen Mitteilungen angebracht werden . Der Nachnahmebetrag ist in der Begleitadrefse
und auf die oberhalb stehende Nachnahme - Postanweisung mit Ziffern und die Kronen auch mit Buch¬
staben einzustellen. Mit einem Nachnahmeschein kann nur eine Sendung aufgegebeu werden.
Über eine Nachnahmesendung wird ein Aufgabeschein wie für jede andere Fahrpostsendung ausgestellt.

Nachnahmesendungen sind binnen längstens 7 Tagen zu beheben. Nachnahmesendungen,
welche binnen dieser Frist nicht behoben sind, werden an das Aufgabspostamt zurückgeleitet. Inner¬
halb 7 Tagen kann die Nachnahme im dienstlichen Wege von dem Aufgeber über schriftliches,
mit 20 L frankiertes Ansuchen mit Beischluß einer entsprechend geänderten , neuen Postbegleitadreffe
herabgemindert oder aufgelassen werden ; doch ist die ursprüngliche Provision zu zahlen.
Für die Herabminderung , bezw. Auslassung einer Nachnahme, welche nicht auf Grund einer
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Rückmeldung veranlaßt wird , ist eine Gebühr von 20 ä zu entrichten . Die Herabminderung oder
Auflassung einer Nachnahme kann auch im telegraphischen Wege erfolgen . Nach erfolgter Ein¬
lösung werden die Beträge durch Nachnahme Postanweisungen dem Aufgeber zugestellt . Die Nach¬
nahme -Postanweisung ( an der Begleitadresse ) kann auch an das Checkconto oder an ein öffentliches
Kreditinstitut im Aufgabeort adressiert fern . Nach Ablauf der Behebungsfrist kann die Auszahlung
der Nachnahme nur über ein , bei der Post - und Telegraphen - Direktion einzubringendes Gesuch
erfolgen . Ist eine Nachnahme nicht zur Zeit eingegangen , so kann mittelst Nachfrageschreiben
reklamiert werden . Nachnahmesendungen können auch „Per Expreß " aufgegeben werden.

Für die Vermitt -nng der Nachnahme wird außer dem für die Sendung entfallenden Wert
und Gewicktsporto nur Provision einjeboben . Siehe unter „ Nachnahme -Provision ."

Nachnahmesendungen nach dem Anstande.
Briefpostsendui , gen mit Nachnahme zulässig nach den k. k. Postämtern in Beirut,

Konstantinopel , Salcnich und Smyrna , ferner Belgien , Chile , Deutschland und deutsche Post-
ansta ten in China und Marokko , deutsche Schutzgebiete Kiautschon und Togo , Deutsch -Ost - Afrika,
Deulsch - Südwest -Asrika und Kamerun , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Erythrea,
Tripolis und San Marino , Japan i n japanische Postanstalten auf der Insel Formosa , in China und
Korea , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Schweden , Schweiz , Tunis und den Lloydagentien bis
1000 L nach Dänemark mit Färöer - Inseln , Portugal mit Madeira und Azoren , Rumänien bis 500 L

Postfrachtstücke mit Nachnahme sind zulässig nach : Belgien bis 400 L ) Dänemark
(ausschließlich Island und dänische Antillen ) bis 400 L , Deutschland bis 1000 Li Frankreich bis
400 L , Großbritannien und Irland bis 400 X , Italien bis 400 L . Luxemburg bis 400 L,
Montenegro b :s 400 L , Niederlande bis 400 L , Norwegen bis 400 L , Portugal ( Lissabon und
Porto und zwar nur über die Schw iz) bis 400 L , Rumänien bis 400 L , Schweden , bis 400 L,
Schweiz bis K00 L , Serbien ins 1 ' tOO L , Spa .ien (über die Schweiz ) bis 400 L , Türkei
(nur B 'irut , Konstantinopel , Salonichi und Smyrna ) via Triest oder Crnstanza und nach den
Vereinigten Staaten voa Nard -Amerrka via Bremen oder Hamburg bis 400 L . Lloydagemien bis 1000 L.

Postpackete (Oolis postaux ) mit Nachnah me siehe „ Postpacket ? (Oolio postegmx)" S . 481.
Provision siehe „ Nachnahme - Provision ." Die Ein - und Auszahlung des Nachnahme¬

betrages erfolgt in Österreich -Ungarn in österr . Kronenwährung , in den anderen oben genannten
Ländern in der Landeswährung . Die Ausfolgung der Sendung , sowie die Eröffnung des Begleit¬
briefes erfolgt nur nach Berichtigung des Nachnahmebetrages . Wird derselbe innerhalb sieben
Tagen (im Verkehre mit der Türkei innerhalb 3 Lagen ) nicht eingelöst , so wird die Sendung dem
Aufgeber zu weiterer Verfügung gemeldet , und wenn dessen Verfügung erfolglos , zurückgesendet.

Die Herabminderung oder Auflassung der Nachnahme ist bei Postpacketen nur im
Verkehr mit Egypten , Belgien , Bulgarien , Dänemark , Frankreich mit Monrco , Italien mit San
Marino und Erythrea , Luxemburg , N ederlande , Norwegen , Portugal , Rumänien , der Schweiz,
Serbien , den Vereinigten Staaten von Amerika und der Tü kei statthaft.

Machsendung non Mostsendungen . Wenn der Adressat seinen Wohn - , beziehungsweise
Aufenthaltsort gewechselt und der neue Wohnort bekannt ist , werden demselben die einlangendeu
Briefpostsendungen nachgesendet . Hiesür ist keinerlei Gebühr zu entrichten . Behufs Nachsendung
von Postsendungen ist gewöhnlich ein „ Adressen - Vormerkschein " ausznfertigen.

Eine Nachsendimg von Briefen mit Wertangaben und Fadrpostsendungen ohne
vorherige Rückmeldung hat nur stattzufi Pen : 1 . Wenn der dem Postamte bekannte Adressat vor
der Abreise die Nachsendung schriftlich ve>langt und für die Kosten aufmkommen sich verpflichtet
hat ; die Nachsendung ans Verlangen des letzteren unterbleibt jedoch , wenn der Absender durch
einen Vermerk auf der Adresse , der tei Paketen auch auf der Postbegleitadresse angebracht sein
muß , die Nachsendung ausgeschlossen bat ; 2 . bei Sendungen an MilitäiPersonen nach eingetreienem
Garnisonswechsel ; 3 . bei amtlichen Sendungen , welche an außerhalb ihres Amtssitzes wirkende
Funktionäre laut -n. Im Falle der Nachsendung ist für die neue Strecke die tarifmäßige Porto¬
gebühr (jedoch ohne Zuschlag ) in Anrechnung zu bringen . Für die Kosten einer über Verlangen
des Empfängers erfolgten Nochsendung hat jedoch der Absender dann nicht aufzukommen , wenn er
die Nachsendung ausgeschlossen hat.

Nordamerika (Union ) . Postsendungen müssen in Holz , Metall , Leder oder Leinwand ver
Packt sein . Die Wertangabe des detaillierten Inhaltes ist genau anzugeben . Den Sendungen
dürfen mit Ausnahme von offenen Rechnungen keine schriftlichen Mitteilungen beigegeben werden.
Für jede Sendung ist eine Begleita resse in Lateinschrift , zwei Zolldeklarationen und eine
statistische Deklaration erforderlich . Unrichtige und mangelhafte Zolldeklarationen ziehen Kon¬
fiskation und Zollstrafen nach sich . Jeder Sendung ist eine Erklärung des Absenders beizugeben,
worin er sich verpflichtet , im Falle der Rückkunft der Sendung alle darauf haftenden Spesen zu
entrichten . Hohe Zölle ! z . B . bei Kleidern 35 °/g des Wertes , überdies 50 Cents für je */ , ^ Gewicht.

MaLetporto stehe „ Postpackete ".
Matronen , Mnkver , Zündhütchen , leere Jagdpatronen müssen partienweise in kleinen Kartons

oder Schachteln fest verpackt und ichließtich in Kisten von 2 */, — 3 mn Dicke , durch Holzschrauben ver¬
wahrt sein . Solche Sendungen werden nur bis zum Gewichte von höchstens 5 schwer zur Be¬
förderung angenommen . Bei Patronen ist noch ein Plombenverschluß erforderlich . Alle Wände , außer
der Aoreßseite sind mit rotem Papier zu bekleben . Mmütionsgeleitscheine von Polizeibehörden und
Vezirkshauptmannlchaften ausgestellt , nötig . Sendungen ins Ausland siehe „ Postpackete ins Ausland " .

Mnenmatische Korrespondenzen , Ariefe « nd Korrespondenzkarten , sowie Korrespon¬
denzkarten mit bezahlter Antwort werden in Wien , Bez « I— XU , XIV , XV , XVI , XVII,
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XVIII , XX ., durch eine unterirdische Rohrleitung von 7 Uhr morgens bis gegen 10 Uhr abends
in Zwischenräumen von 20 Minuten und in einzelnen Strecken von 10 , bezw . 15 Minuten be¬
fördert und durch Expreßbolen bestellt.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 § , sowie das Maß von 11 zu 15 ^ cm bei Briefen und 9 zu 14 cm
bei Korrrespondeuzkarien nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert
werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht
geeignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt.
Rekommandierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.
Die Gebühr für Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderunq beträgt für Karten,
briefe 35 L, für Briefkuverts 45 ü , für Korrespondenzkarten 25 -ir und für Korrespondenzkarten mit
Antwort 50 L.

Für Korrespondenzen zur pneumatischen Beförderung sind besondere Drucksorten
mit Postwertzeichen ( Kartenbriefe , Brieskuverts hellroth und Korrespondenzkarten blau ) auf¬
gelegt , welche bei allen Postwertzeichen - Berschleißstellen und bei den k. k. Post - und Telegraphen-
ämtern des Wiener Stadtpostrayons zu haben sind.

Die Benützung dieser Drucksorten ist für die Versendung pneumatischer Korrespondenzen
dringend anzurathen , doch werden auch gewöhnliche Korrespondenzkarten und Briefe , wenn sie
für die Rohrpostb förderung genügend frankiert find , zar pneumatischen Beförderung zugelafsen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbefördernng können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochen agen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Soun - u . Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrposiämiern
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Ausgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost¬
korrespondenzen noch bis 9i/z Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gellen
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Anstellung außerhalb der geschlossenen Hänserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer Entfernung von je 1200 Meter — 10

pneumatische Aahnhofkorrespondenzen , d . r . Korrespondenzen zur pneumatischen
Hrpreßöesördernng nach und aus Hrten außerhalb der Wiener Wohrpostankage . Briefe und
Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadlpostrayons gerichtet sind , aber
mit der gewöhnlichen Post den nächst n abgehenden Eiseubahnzug nicht mehr rechtzeitig erreichen
würden , können mittelst pneumatischer Post direkt aus das betreffende Bahnpostamt zur
Weiterbeförderung  mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen ans der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof" (Südbahnhof , Staatsbahnhof rc .) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
Korrespondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Poji
weiterbelördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbefördernng ist bei diesen Korrespondenzen keim
ermäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briese 30 ä , für Korrespondenzkarten 20 L.

Im Übngen finden die oben angeführten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.
portofreist eit . Laut Gesetz vom 2 . Oktober 1865 , genießen die Portofreiheit:
Die Korrespondenz Sr . Majestät und der Mitglieder des A - h . Kaiserhauses , er Obersthof-

meisterämter und Sekretariate ( auch keine R -kommandationsgebühr ) . Korrespondenzen an die
Genannten sind portofrei , nicht aöer rerommanoationssrei.

Befreit von allen, , Gebühren find weiters die Amts -Korrespondenzen aller k. k. Zivil - und
Militärbehörden und Ämter , sowie der gesetzlich gleichgestellten Organe , der Vorstände , der
exponirten Beamten und der selbständig fungierenden Militärpersonen , Hofstäbe und deren Ämter,
Ordenskanzleien und deren Chefs , der Erwerbsteueikommiisiouen , Schätzungs - und Berufungs
kommilsionen , Kontingentkommission im wechselseitigen Dienstverkehr . Die Amtskorrespondeu
dieser Behörden rc . an portopflichtige Adressaten in Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes . — Diz
Eingaben an obgenannte Behörden rc . über besondere amtliche Aufforderung (Viehrevisoren und
Gemeindeämter gegenseitig . Jmpfärzte und Gemeindeämter gegenseitig portofrei ).

Korrespondenzen der Gemeindeämter , öffentlicher Humanitätsanstalten , Handels - und
GrwerLekummern , Notare als Gericht Zkounuffüre an uügenanntrn Behörden rc . sind portofrei.
Ferner sind portofrei die Präsidien und Mitglieder der Bertretanzskorper desReiches und der
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Länder in dienstlicher Korrespondenz ; die geistlichen Ämter in Religions -, Ehe - , Schul - und
sonstigen amtlichen Angelegenheiten mit obgenannten Behörden und im Wechselverkehr ; der
Schrifienwechsel der Lottokollekturen mit den Lottoämtern ; alle Mitteilungen an Behörden in
Strafsachen , beziehungsweise Gefällsstrafangelegenheiten ; die bei den Feldpostämtern aufgegebenen
und einlangenden unrekommandierten Privarbriefe für Militärpersoneu.

Amtskorrespondenzen , die portofrei sind , haben die Bezeichnung „Dienstsache " zu tragen.
Amtskorrespondenzen an portopflichtige Adressen sind mit „portofreie Dienstsache " zu bezeichnen.
Sind solche Korrespondenzen nicht portofrei , dann werden sie mit dem Porto ( ohne Zuschlag ) belegt.
Das Höchstgewicht der portofreien Korrespondenzen beträgt im Jnlande 2 ^ nach Ungarn 1

Aortogeöühren siebe Tarif.
Postanweisungen im Znlande . An allen Postorten Österreich -Ungarns können Geldbeträge

bis einschließlich 1000 L zur Zahlung nach allen österreichisch - ungarischen Orten angewiesen werden,
und wo sich Postämter mit Staats - Telegraphen -Stationen befinden , auch im telegraphischen
Wege . Von einem Absender können an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 ^ aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Verschleißstellen zu 3 ä per Stück erhältlich . Die Postanweisungsgebühr , welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 k , bis 100 L " 20 ä,
bis 300 Lf 40 L, bis 600 L 60 H, bis 1000 L 1 L

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben ) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf . dem Coupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrenut

, werden kann , ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen ; auf demselben können
l Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt

werden . Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor-
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „poots rsstnnts " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt . Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person Nachzuweisen . Mit
der erfolgten Zustellung der " Anweisung an den darauf bezeichneten Empfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung ( mit „ postv
rostantb " bezeichnte binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Anfgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Äufgeber zurückerstattet . Die Zustellung der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos . In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 L 6 L und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht aus den
Betrag 10 L Bestellgebühr zu entrichten . ES steht den Parteien frei , die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen . Für die Äusbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 L Per Monat zu entrichten.

Die „Nachsendnng ins Ausland ist zulässig , wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich -Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nachseudung der Postan¬
weisungen ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Im Wechselverkehre mit Bosnien , der Herzegowina und den Feldpostanstalten in
Sandschak - Novibazar find Postanweisungen bis 1000 ^ zulässig ; die Gebühr beträgt bis
10 L 10 /r, bis 100 ^ 30 ä , bis 300 Ls 60 ä , bis 600 L 90 ä , bis 1000 L H 50 ä.

Die Expreßbestellung von Postanweisungen kann , wie die Expreßbestellung der sonstigen
Torrespondenzen , über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „ Expreß " ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 ü in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe-
Postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Telegraphische Anweisungen siehe telegraphische Postanweisungen . Bei Unregelmäßig¬
keiten kann der Adressat telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen . Die
Rücknahme und Adreßäudcrung ist , insolange die Anweisung dem Absender nicht ausqefolgt ist,
statthaft . Für die Auszahlungsbestätigung , welche bei und nach der Aufgabe der Anweisung
verlangt werden kai' n , ist eine Gebühr von 25 k in Marken zu entrichten.

Postanweisungen nach dem Anstande . Postanweisungen sind bei allen österr. -uugar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern b s
zu dem darin angegebenen Moximalbetrage zulässig . '

Die Eia - und Auszahlung der Poftanweisungsbeträge erfolgt in Österreich -Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwähruug . Im ausländischen Verkehr hat der Abseader jenen Betrug einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 486 beieichneten Umrechnungstabellen H.— L aus der
sremdm Währung in dw Kronenwährung ergibt.

Die Ausstellung der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kronenwähruug bekannt ist , so sind zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I — X ( Seite 486b ) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem AuSlande ( einschließlich nach den k. k. Levantepostämteln
und den k. u . k. Krieossituffm ) sind die internationalen Formulare (2 ä per Stück ) zu verwenden
und die tarifmäßige Geoühr durch Ausklebeu von Postmarkeu zu entrichten.

Weitere Bestimmungen siehe S . 477.



476 Postanweisungen find zuiSsstg:
--- Auszahlungsbestätigung zulässtg . L - - Expreßbestellung zulässig. LI - - Schriftliche Mitteilung auf dem Abschnitte

zulässig , r — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus

Ägypten mit d . ägypt.
Sudan LD ^ LI . .

Argentin .Republ . LCrLI
Australien (Neu-Süd-

wales , Queensland,
Südaustralien , Tas¬
manien , Viktoria u,
Westaustralien) . . .

Belgien LDC . LI . .
Bolivien L ^ Ll . .
Brasilien L LI . . .
Brit . Besitz , u . Kolonien
Brit Indien.
Bulgarien mit Ost-

rumelien DC . LI . .
Chile L L. LI . . . .
China:

a.) deutsche Postagen¬
turen L, LI . . .

b ) französische Post¬
anstalten IL LI . .

o) jap . Postanst . blLA
Dänemark mit Barver-

Inseln u . nach Rehk-
jawik aus Island (D
n . n . Dänemark) L. LI

Deutschland LDL . LI
Teutsch-N.-GuineaL . Ll
Deutsch -Ostafrika L. LI

„ Südwestafrika L. LI
Finnland IC . . . .
Frankreich mit Algerien

und Monako D L. LI
Französ . Kolonien a . d.

Westküste von Afrika
Griechenland Ce Ll . .
Großbrit . u . Irland DL.
Hawai (siehe Vereinigte

Staaten v . Amerika) .
Hongkong m . d. brit.

Postanst . i . Hochow
(Kiung-Schow) u .Lin
Kung Island (Wai-
Hai -Wei) .

Italien mit der Kolonie
Erythrea und San
Marino L u . T (nach
Erythrea nicht) CeLl

Japan mit den Fischer-
(Pescadores -)Jnseln,
Forinosa u . d . japan.
Postämtern in China
u . Korea L D L. LI.

Kamerun (deutsches
Schutzgebiet) L. LI .

Kanada.
Kap-Kolonie mit Natal,

Oraniefluß - Kolonie,
Rhodesia u . Transv . Ws . Sterling

Auszustellen
in

lOOO Fr.
100 Pes.

40 Pf . St.
1000 Fr.
540 Pes.
500 Fr.

30 Pf . St.
40 Pf . St.

500 Fr.
540 Pes.

800 Mark

1000 Fr.
400 Den

360 Kr.
800 Mark
800 „
800 „
800 „
360 Kr.

1000 Fr.

500 „
„ 10' 0 „

Pf . Sterling 40 Pf . St.

Franken
Pesos

Pf . Sterling
Franken
Pesos

Franken
Pf . Sterling
Pf . Sterling

Franken
Pesos

Mark

Franken
Yen

Kroner
Mark

Kroner

Franken

Höchst¬
betrag

Mark

Franken

Yen

Mark
Dollar

800 Mark

1000 Fr.

400 Yech

800 Mark
100 Dollar

40 Pf . St. III

Nach und aus

Karolinen -Jnseln (nur
Ponape u . Uap) L. Ll

Kiautschou (deutsches
Schutzgebiet) ^ LI .

Kongostaat L . . . .
Kreta:

a ) k. k. Postämter
Kandia , Kanea,
Rettimo ^ Ll . .

b ) Kretische Postan¬
stalten L. LI . .

Kriegsschiffe , k. u . k. LI
Luxemburg LDL . LI.
Ma ta.
Marianen -Jnseln (nur

Saipan ) ssiehe Karo-
linen -Jnselns.

Marokko -L LI . . . .
Marshall -Jnseln (nur

nach Jaluit ) C. LI .
Mexiko durch die brit.

Postverwaltung Ce .
Montenegro D Ce LI .
Neu-Seeland . . . .
Niederlande P) T L. Ll
Niederländ . - Ostindien

D ^ LI.
Norwegen P Ce LI . .
Peru (durch Bermd.

brit . Post) L..
Porto -Rico (s. Verein.

Staaten v. Amerika) .
Portugal nebst Madeira

u . d . Azoren LDL.
Portugiesische Kolonien
Rumänien T L. LI
Rußland , europäisches,

ausschl. Finnland L.
Samoa (deutsch . Schutz¬

gebiet) LI . . .
Schweden TL . LI.
Schweiz L D L. Ll
Serbien T L. Ll .
Siam (nur nach Bankek

u . Chiengmai) L L. Ll
Togo (deutsch . Schutz¬
gebiet) L L. Ll . . .

Transvaal.
Tripolis , ital . Postan¬

stalten in Bengasi u.
Tripolis L. Ll . . .

Türkei, k. k. P .-A . C. LI
Tunis DCr LI . . . .
Uruguay .
Bereinigte Staaten von

Amerika nebst Hawai
(Sandwich - Inseln)
(nur nach Honolulus
und Porto -Rico . .

Auszustellen
in

Mark

Franken

Kronen
Franken

Mark

Pf . Sterling
Kronen

Pf . Sterling
Gulden , holl.

Kronen

Pf . Sterling

Franken

Lei

Rubel

Mark
Kroner
Franken

Mark

Pf . Sterling

Franken

Dollar

Höchst¬
betrag

Umrechngs.-I Tabelle*)I GebührnachII Tarif**)II

800 Mark v I

800 Mark v I
1000 Fr. b! I

1000 „ L IV

500 „ L I
1t 00 Kr.
1000 Fr. L II
1000 „ L I

410 Mark v I

800 ' „ v I

10 Pf . St. P III
1000 Kr. IV

40 Pf . St. P III
500 Guld. H I

250 „ H I
720 Kr. 0 I

40 Pf . St. P III

1000 Fr. D I
500 „ L I
500 „ L I

100 Rubel I HI

800 Mark v I
720 Kr. 0 I
1000 Fr. L I
1000 „ L IV

800 Mark v I

800 „ v I
40 Pf . St. P III

10 0 Fr. L I
1000 „ L IV
1000 „ L I
1000 „ L I

100 Dollar L Hl

Die bei der Aufgabe zu enlrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:
Tarif I

für Postanweisungen nach allen übrigen Ländern und
Adrianovel lökterr. P .-A -).

750 Lt . Lt 3.75Bis 50 L". L-- .25 Bis 400 L- . Ll2 .—
„ 100 „ . „ — .50 „ 450 „ . „ 2.25
„ 150 „ . „ —.75 „ 500 „ . „ 2.50
„ 200 „ . „ 1 — „ 550 „ . „ 2.75
„ 250 „ . „ 1.25 „ 600 „ . „ 3 —
„ 300 „ . „ 1.50 „ 650 „ . „ 3 .25
» 350 „ - „ 1.75 „ 700 „ . „ 3.50Tarif II

Bis 40 L'
60 „
80 „

100 „
120 „
140 „
160 „
180 „
360 „

. L^— .20 Bis 220 Ll . L^l .10

. „ - .30 „ 240 „ . „ 1.20

. „ — .40 „ 260 „ . „ 1.30

. „ — .50 „ 280 „ . „ 1.40

. „ — .60 „ 300 „ . „ 1.50
- „ —-70 „ 3 0 „ . „ 1.60
. „ — .80 „ 340 „ . „ 1.70
. „ — .90 „ 360 „ . „ 1.80
. „ 1.— „ 380 „ . „ 1.90

800
850
900
950

1000

420
440
460
480
500

4 .—
4 .25
4 .50
4 .75

L- 2 .-
„ 2.10
„ S.20
„ 2.30
„ 2 .40
„ 2.50

Über 500 L" für je
20L - - lOL mehr.

Tarif HI
für Postanweisungen nach Großbritannien , den britischen
Kolonien (außer Kanada , Malta , Neu-Seeland , Transvaal

und Hongkong), Mexiko , Peru und Rußland.
Bis 25 Ll . Ll — .25

50
75

100
125
150
175

— .50
, —.75
, 1 .—

1.25
1.50
1.75

Bis 200 L5
„ 225 „
„ 250 „
„ 275 „
„ 300 „
für jede weiteren 25 L

25 L mehr.

L8-
- 8 SS
„ 8.50

Tarif IV . . ^
für Postanweisungen nach Montenegro , Serbien und oc»
k. k. Postämtern in der Türkei (ausgen . AdrianopU) uns

auf Kreta.
Bis 50 L" . . . . L7 — .20,Bis 600 L.

100 ,
300

1000 2.-

*) Nach welcher Umrechnungstabelle der auf der Postanweisung in der fremden Währung ausgestellte Bettag
n der einzuzahlenden österreichischen Währung umzurechnen ist, stehe Seite 486 . **) Siehe obige Tarife.
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Der Betrag der Einzahlung muß in Zahlen und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durch¬
streichung , Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland , muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „ posts rsstants " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Coupon der Postanweisuno , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den auf der Tabelle Seite 476 angegebenen
Ländern zulässig.

Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die entfallenden
Telegraphengrbühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung , durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 L.

Die Nach send ang einer gewöhnlichen Postanweisung kann , für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , ersolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit , Großbritannien , Rußland und den k. k Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung auszuflellendeu Ermächtigung möglich.

Sostaufträge. Dieselben vermitteln die Eiuhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf weiche der einzuziehende Betrag in der
Währung des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich -Ungarn , Okkupationsgebiet , Deutschland , Belgien , Luxemburg , Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig .)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben ) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Coupons rc . in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuzieben ist, rekommandiert und franki ert abzusenden . Das Kuvert ist mit der Aufschrift „ Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslande ( Deutschland ausgenommen ) „Valeurs ä rsvouvrer " zu
versehen . Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen . Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden . Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumente werden , wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten , dann
eventuell kostenfrei au den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr von 10 L ( 10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachfendung deS Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatcorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderungs-
doknmente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen , privaten Mitteilungen
knthalten. Mit einem Postauftrage können auch mehrere  Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen au mehrere im Bestellbezirke eines  Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
vonlOOOLnicht übersteigt . In Österreich -Ungarn und im Okkupationsgebietdürfen nicht mehr als fünf
Forderungsdokumente (auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
sauten nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiete , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogene » Beträge und die Gebühren-
Abzüge mittelst BollzugscheineS Rechnung gelegt.
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Sostanfträge (im Checkverkehr siehe
Österreich- Ungarn u . Okku¬

pationsgebiet . .
Belgien . . . . . . . . .
Deutschland.
Egypten (nach Suakim , Tew

fikia und Wadi -Halfa un
mlässig) .

Frankreich mit Algier . . .
^calien mit der Kolonie Ery-

threa n . d . ital . Postamte
in Tripolis . „ 1000

bis 1000 X ö . W.
„ 1000 Frcs.
„ 800 Mk.

1000 Frcs.
1000 Frcs.

unten ) sind zulässig nach;
Luxemburg . .
Niederlande . .
Nieder !. Ostindien
Norwegen . . .
Rumänien . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Tunis . . .
Türkei (k. k. Postämter,

ausgenommen Latakia) „

1000 Francs
500 Gulden holl.
500 „ „
720 Kronen skand.

1000 Lei
720 Kronen skand.

1000 Frcs.
1000 „

1000 Frcs.

Aostaufträge können in beliebiger Höhe ausgestellt werden , falls deren Absender ein Check¬
konto beim Post 'parkasienamte besitzen und die unmittelbare Überweisung des eingezogenen Be¬
trages auf dieses Konto mittels Cmpfaugsellagsch ' ines verlangen . Für die Einziehung solcher
Forderungen wird neben den normalen Postauftragstaxen eine Gebühr von 1 10 ^ für die
ersten 1000 L und von 50 H für je weitere 1000 L eingehoben.

'Aostanfgaöeöüchersiehe „ Aufgabebücher ".
Vostvegkeitadreffesiehe „Begleitadrefse".
Aostfrachtstücke im Inland und «ach Deutschland . Als Postfrachtstücke werden alle

jene Packetsendungen für das In - und Ausland befördert , welche keine Postpackete (LloUo xostaux)
und keine Wertbriefe (I^sttrss äs vslsur ) oder Wertschachteln sind. Als Postfrachtstücke bis zum
Gewichte von 50 werden befördert : Frachtstücke mit und ohne Wertangabe mit oder ohne
Nachnahme , als : Waren , Pretiosen , Effekten rc. Geldsendungen (gemünztes bis 65 L§) , dann Briefe
und Schrifrenpackete über 250 § . Von der Postbeförderung ausgeschlossene sowie bedingt
zulässige Gegenstände , stehe „ Ausgeschlossen" . Beförderung lebender Tiere siehe „Tiere lebende" .

Die Verpackung muß haltbar und sicher sein . Siehe unter „Verpackung und Verschluß".
Versendung von gebrannten Flüssigkeiten und Zucker im Verkehre mit Ungarn

und dem Okkupationsgebiete siehe „Übergangsscheine" .
Waffensendungen siehe „ Waffengeleitscheine" .
Der Inhalt sowie der eveniuelle Wert einer Sendung sind sowohl auf der Adresse als

auch auf der Begleitadrefse anzugeben. Bei vermischten Sendungen ist der Wert nach einzelnen
Gegenständen anzugeben. Bei falscher Inhaltsangabe wird eine Konventionsstrafe in der fünffachen
Höhe des entfallenden tarifmäßigen Betrages eingehoben. Die Begleitadrefse muß jeder
Postfrachtsendung beigezeben sein Siehe auch unter „ Inhalt " . Mit einer Begleitadrefse
können drei Sendungen an einen Empfänger aufgegeben werden , doch müssen alle gleich mit
oder ohne Wertangabe , frankiert oder unfrankiert sein. Postbegleitadreffen von Sendungen nach
Ungarn müssen den Inhalt der Postsendungen genau spezifiziert enthalten . Der Coupon
der Postbegleitadresse kann zu schriftlichen Mitteilungen benützt und vom Empfänger abgetrennt
werden . Auf Grund der bestätigten Begleitadrefse wird die Sendung ausgefolgt . Sendungen mit
Waren - oder zollpflichtigen Gegenständen siehe Zolldeklaration . Sendungen , welche der
Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist auch eine statistische Deklaration
beizugeben. Die Frankogebühr wird durch Ausklebenvon Briefmarken auf die Begleitadrefse entrichtet.

Für unfrankierte Packete bis einschließlich 5LA wird ein Zuschlag von 12 L erhoben . Für
Sperrgut (siehe dieses Schlagwort ) ist dasGewichtSporto im anderthalbfachen Betrage zu entrichten.

Expreßbestellung siehe S - 470 , Nachsendung siehe S . 473 , Rückscheine siehe
S . 484 , zollpflichtige Sendungen siehe S . 489.

Die Wert gebühr  für Geld - und Frachtsendungen beträgt ohne Rücksicht auf die Entfernung
bis 100 L Wert 6 L (für Deutschland mindestens 12 k) , bis 600 L 12 L und für jede weiteren
300 (oder einen Teil davon ) 6 L . Bei Sendungen über 400 Li Wert muß die Adresse un¬
mittelbar auf der Verpackung angebracht sein. Für unbestellbare Sendungen ist für die Rück¬
sendung und bei nachzusendenden Packeten für die neue Strecke das entfallende Porto bezahlt werden

Tarif für Postfrachtfendungrn
im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn und Deutschland nach Zonen : *)

Nach Bosnien und Herzegovina stehe Seite 465 . Nach dem Auslände siehe Seite 4SI.
Werttaxe siehe Seite 488.

Gewicht
I . Zone bis

75 Lm
II . Zone bis

ISO Lm
III. Zone bis
> S7S Ln

IV. Zone bis
750 Lm

V. Zone bis
1135 Lm

VI. Zone
über

1125 Lm
Beträge in Heller

BiS inklusive 5 Ls. 30 60 60 60 60 60

Über 5 Ls bis inklusive 50 Ls für 60jedes weitere L- . 12 24 36 48

0 Siehe Verzeichnis Seite 509.



Tarif für Wertbriefe und Werkfchachteln . 479
Die Rekommandationsgebübr beträgt 25K. Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig, bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (dt) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 1000 Frcs . — 800 Mk, und (kl^ -)

Nachnahmen bis 500 L — 500 Frcs . — 400 Mk , Provision keine.

Bestimmungsland
Maximalbetrag

der Wert¬
angabe

Gewichtstaxe

Wertschachtelnl
ZK

LH

D?

Francs L 5 !An,ahl

Argentinien . 10.000 2 50 35 2
Setgien (Expreß zulässig) (dl) . 10.000 1 50 25 1
Brit . Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach Georgetown u New-Amsterdam),
Gambia (nur nach Bathurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos), Brit . Westindien (Anttgoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St . Kitts , St . Christophe, Birginische Ins ),
Nenfoundland , St . Helena , Seyschellencnurn . Viktoria u Mah6 ),
Trinidad . Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , vis . Deutschland > 3 .000 35
Brit . Honduras vis. Deutschland. ! 3 OVO 45
Ceylon vis Italien . . . I 3.000 ! 35
Cypern (nur nach Larnaka, Limasol. Nicosia) . ! 3.000 ^ 47
Falklands Inseln (in r nach Stanley ) u . Goldküste(nur n . Accra,
Addah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi.
Winnebah) via Deutschland. 1.250 35
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria
via Deutschland . . . . 1 500 35
Hongkong (n. Hongkong St .) via Italien. 3.000 35
Malta. 3 .000 3b
Streits Selltemens via Italien. 3 .000 35

-Orit . Indien mit Aden , Birma u . d . Audamen-Jnseln via Italien 3.000 35
Bulgarien . . . 10.000 1 50 25 I
Chile über Hamburg (L zulässig), lkl) 540 Pesos (chil .) . 10.000 2 50 35 3
Lhina 1. Deutsche Postämter >n Öankau , Jtschang , Kanmi,1
Nanking , Peking , Sbanqihai , Tientsin , Tongku , Tschinq- )-(kl) 10.000 25 2 50 35 1
tschoufu , Tschoutsum,Tschiükiang, Tsinanfu,Weihsteuüb . Italien 1
— 2. Rufs. Postämter in Kalgan , Peking, Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland. unbeschränkt 10
— S. Brit . Postanst in Amoh , Canton , Cdefoo , Foochow, Hoichow,

Liu-Kungtan , Ningvo , Staatow über Italien od . Egypten . . 3.000 45
Dänemark (bl nur n . Postorken) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .*) (kl-j-) unbeschränkt 1 50 25 1
Dänische Antillen. 10 .000 35
Deutsch -Ost-Afrika (kl) . . 10 .000 2 50 35 3
Egypten mit Sudan (bl) . unbeschränkt*) 2 20 1
Frankreich mit Monaco und Algerien (kl) . 10.000 1 50 25 1
ilranzösische Kolonien. 10 .000 3 35 2
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) . 3.oco 25
Italien (Exp . zulässig) (dl) . 10.000 1 10 1
3tal . Kolonien Erytrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (dl) 10.000 2 5V 35 1
Japan mit Formosa , Korea, Karafuto (jipan . Sachalin ) u . d . )
jap . Postanstalt , in d. Mandschurei (Expreß zul .) üb . Italien f * ^

über Rußland (kl) . 10.000 35
Kamerun (Kamerun , Victoria und Tago über Deutschland) (dl) . 10.000 2 50 35 1
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (kl) . 10.000 2 5V 35
Luxemburg (Erpreß zulässig) (kl) . 10.000 25
Marolko 1. Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazagan , Mo-

gador, Saffi , Tanger über Deutschland (kl) 800 Mark . . . . 10.000 ^ 2 50 35 2
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . . . . 10 00 3 35 1

3. „ „ „ „ über Italien oder Schweiz 10.000 ! 3 35 1
Montenegro (Expr . zul .) . unbeschränkt 10 1 10 1
Üiederlande (Exv. zulässig) (8 ) . 25 .000 1 50 25 2
Atederländisch-Ostindien über Italien. 10 ovo 2 50 »5 2
Norwegen (vis Deutsch! ., Dänemark und Schweden) (kl) . . . . unbeschränkt 25
Portugal m . Mad . u . d. Azoren (kl) . . 10.000 3 35-) 1
Portugiesische Kolonien

») in Afrika : Angola , Cap Bert , Guinea , Mozambique, St.
Thomö und Principe. 10 .000 - 25 4 50 35 1

d) in Asien : Portugiesisch Indien. 10 .000 6 50 45 1
Macao und Timor. 10.000 4 50 45 1

Rumänien*) (kl->- ) . . unbeschränkt 1 1V 1
Rußland*) mit Finnland über Rumänien. 10.000 25

„ direkt . unbeschränkt 10
Schweden (vis Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (kl) . 25 1
Schweiz*) (Erpreß zulässig) (kl) . „ 25 -, 1 10
Serbien. 10 000 § 15 10
Spanien m. Balearen n . Canarischen Inseln. 10 .000 25
Tripolis ( ital . Postamy (kl) . . . 10.000 2 35 1
Tunis (kl) . . . . . . . . . 10.000 2 5V 35 1
Türkei 1. vis Triest (kl ) . unbeschränkt 2 — 2V 2
^ 2. über Ungarn , Konstanza (Rumänien) > 25

s ) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . . 2 50 35 3
d) übrige k. k. Postanstalten . - . 3 50 45 S

^ 3. über Konstanza (Rumänien)
s) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . . 2 Lv 35 3
d ) übrige k. k. Postanstalten. " ' !

3 50 45 3

' ) 9m Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 § — 20 L. — Die Einführung von ausländ . Lotterie-Losen
"Men . — *) Im Grenzverkehr für je 20 § — 10 L. — ' ) Für Wertschachteln nur bis iv .OOOFrcs . — *) Nach Island
«me Nachnahme zulässig. — -) Für Wertbriefe nur 25 K. — «) Für je 20
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Sostfranko- (oder Urief -)markenbestehen zu : 1 ü, 2 K, 3 ä , 5 L , 6 L, io K, 12 20 L,
26 ä , 30 3 40 SO L , 60 H, 72 r̂, 1 ^ 2 ^ und 4 L Die Marken dürfen vor ihrer Verwen¬
dung zur Bezeichnung des Eigentümers mit klein eingelochten Buchstaben versehen werden . Brief¬
marken mit bereits stattgehabker Verwendung , beschmutzte , befleckte oder ausgeschnittene , sind un-
giltig ; die damit markierten Briefe werden als unfrankiert behandelt.

Ausdruck von Postwertzeichen . Die Postverwaltung übernimmt den Aufdruck von
Postwertzeichen auf unverschlossenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten, Adrcßschleifen und nicht
gefalteten , zur Versendung als Drucksachen bestimmten Karten . Eine besondere Gebühr für den
Aufdruck wird nicht eingehoben. Der Aufdruck wird beim Zentralfiempelamte in Wien , III . Vor¬
dere Zollamtsstr . 6 , vorgenommen , woselbst die näheren Bestimmungen eingesehen werden können.

Sostlagernde Sendungensiehe , ?ost« rsstants".
Aostnachnahrnensiehe „ Nachnahmen".
postpackete nach dem Ansrande(volio postaux ) . „ Tarif für Postpackete " siehe Seite 481.
Postpackete nach dem Luslande (Oolis postaux ) werden zum Gewichte von 3 be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadressen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden find , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Lolm postaux ent-
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsenduugen , sondern müssen als Postpackete befördert werden.

Die Postpackete müssen bei der Aufgabe frankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 am überschreiten.

Postpackete mit Regenschirmen, Stöcken, Plänen , Karten oder dgl . Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrige , Postpackete zulässig , sofern sie in der Länge Im und in der Breite und
Höhe je 20 em nicht überschreiten. — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Groß¬
britannien , Italien . Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 cm, bezw . 1 m und 20 beziehungweise
98 om Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Packete ist das ein- und einhalb-
sache Gewichlsporto zu entrichten.

Die Postpackete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleioerschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , Nägel u . dgl . leicht möglich ist.

Flüssigkelten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gesäßen derart zu ver¬
packen , daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ousgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg . Neu-Guinea , Demsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und declarirt , zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadreffe sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadresse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferligen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
find bei den k. k. Postämtern zu 1 ä per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Packete
mit einer Begleitadresse versandt werden , wobei nur die für ein Packet angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizusügen ist, doch muß auf derselben der Inhalt jedes Packeres getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme - Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadreffe beizugebeu und
eine besondere Begleitadreffe mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte,Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien u . Serbien.

Die Wertangabe muß in der Frankenwährung ( 1 Frank — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpackete sowie auf der Begleitadreffe anzusetzen . Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter  siehe „Tarif für P . stpackete ".

Herabminderung  oder Auflassung  des Nachnahmcbetrages siehe Seite 473.
Den Postpacketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eine offene

Faktura  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre unt Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
(unverschlossen) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen ( bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: „LiLllukÄLturoä in Austria " nötig ) . Bei Wertpacketen muß die Adresse
nnmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung , für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarirten Wert ; bei Postpacketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpacketen, welche nur bis 3 zulässig find, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
3 Franks geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich . Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland hasten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Packete im Gewichte bi«  5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadreffe wie im Inland.
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i

Tarif für Postpackete (6o1is xostaur)
mit oder obne Wertangabe bis zum Gewichte von 5 Ls über den billigsten Beförderungsweg.

Die TokpaLel« (Loli» po»t»u») « äffe» «et der Aufgabe frankiert werde«.
Provision für Nachnahmesendungen:  Im Verkehre m . d . Schweiz u . d. österr. Postanstalten in d . Türkei,
ausgenommen d. Lloydagentien i. Syrien Üb. Triest für je 2 L --- 2 », minv . jedoch 12 » ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4 ^ — 2 » , m ndeftens jedoch 12 » ; im Verkehre mit den übr . Ländern für je 20 L des Nachnahmebetrages SO- .

Krpreßge0üyr (nach jenen Ländern , welche Expreßbestcllnnqen zulasten) — 50»
Allen in Österreich der Statistik des auswärtige « Kandels «nterliegende « Zfostpacketen ist di« vorgefchrieven«

statistisch « Deklaration «eirugeSen.
Abkürzungen; (L ) — Expreßbestellunq zulässig. Exvreßzebühr 50 » . (8p ) -- Sperrgutsendungen gegen die

and -rtbalbfache Taxe zulässig, f. -- - französisch ; d. — deutsch ; i . - - italienisch ; e. - - englisch ; unb . - » unbeschränkt
V»

2 bL
8^

ÄZ KKL
KL
Z «
LU

8-

Bestimmungsland s
s

ZL LM Bestimmungsland SL »»Äv LZ
T ZL ZL 8D ZL Zs

L«
S- L

D L Frcs. Zs T Frcs. Zs

Aden n) über Italien . . 5 3.2s 1000 35 — 2 f. Br .-Westind-, Wertang . n. 1 2.75
d) Agentie d . österr. Saiman -Jns ., Jamaica, 3 4 .— 3000 ') 35 1 f-

Lloyd (SP .) . . . 5 1.94 unb. 15 — 2 f. TurkS-Jnjeln unzulässig 5 5.25
Algerien (S ) üb . Deutsch!., Britisch-Zentral - Afrika . . 1 4_ 500 45 1

Schweiz oder Italien . . 2.— 500 35 500 2 f Bulgarien u . Ostrumelien 5 1.75 500 2 f.
Annam über Egypten . . 5 4.— 500 45 1 f. Buffora (Asten ) . 3 4 .75 1 f-
Argentienüber Italien . . 5 3.25 2 s. 1 3 .85
— üb . Bremen od . Hamburg 5 4 .15 2 CarradN . < 3 S.25 8 f.
— üb . Belglrn , Frankreich,

Carrarische Inseln , s. Span.
Cap CoastCastle, sieheBrit.

5 7.25
5 5.75 3

t 1 2 .75
Ascension . < 3 4 — 1250 35 1 f Besitz , a . d . Goldküste .

5 5.25 i 1 3.25
Axim , w.Br .Bes. a .d.Goldk.

-> 2 .75 500 35 500 2 f.
2 f.

Cap- Colonie (u .Betschrra - I
naland Colonie ) . . . »

2
3

5.85
7 .85 8 f.

Bagdad ^(afiat . Türkei) . . 5 4.75 4 9.2511 2 .75 ! 5 11.85
Bahama-Jnselu < 3 4 — 1250 45 t f-

Ceylon : «) Brit . Postämter!
1 8.50

5 5 .25 3 3.25 3000 35 1 f-
Bahrein am Persisch . Meer- l

b) Lloyd- Ag entien in C o.
5 4 .—

busen über Italien . . 5 4 .75 2 f.
Balearen, siehe Spanien. lomba (8p .) . 5 2 .90 unb. 35 1 f-
Bassora (afiat . Türkei ) :

2 f.
Chile (L) (8p) : üb .Hamburg
China:

5 4.50 1250 35 2 d
5 4 75

2 .75
4—
5 2?

Bathurst (Gambia ) - - - 3
5

3000 35 — 1 f a) DeutschePostanstalten in
Amoy, Canton . Futschau,

Belgien (L ) (8p .) : ^
über Deutschland . . .

Haukäu, Jtschang , Nan-
5 1.5V unb. 25 1000 2 f. king , Kaumi , Kiantschon,

Belutschistan (Äuador ) : Pecking,Shanghai,Sw a-
über Italien. 5 4 .75 2 f. tau . Tongkou , Tschifu,

Benadir (ital . Protektorat)
l

5 4.3 1000 50 3 f. Tschinkianq, Tientsin,
1 2 75 Tschinstschoufu, Tschont-

fun , Tfinanfu , Weihsien.Bermuda-Jnselu . . . . < 3 4— 3000 35 — 1 f-I
Betschuanald (Kolonie) ' 5 5.85 (Wertangabe nach Amoy,

Carrion, Futschan , Swa-
wie Cap-Kolonie. , 1 6.50 tau unzulässig.) (8p),über

12500') 1 f-8 9 .50 Bremen. 5 3.50 35
Betschuanaland(Schutzgb )< 3 13. - — — — 2 f b) Japanische Postanstalten

4 16.50 inAmoy,Chefoo,Foochow.

Bolivien.
5 20 .— Hangchow , Hangkow,
3 5 50 — — 5 d Nanking , Peking , Shan¬

ghai, Shasi , Soochow,Brasilieu (8p .) :
Nach den Lloyd-Agentien 3 3 .86 unb. 15 1 d. Tientsin , über Italien

1 f-1 4 .— (Expreß zulässig) . . . 5 3.75 1000 35
Britisch -Central - Afrika . -! 3 5-25 Svvi) 45 2 f. v) Britische Postanstalten

5 6.50 in Amoy, Canton , Foo-
chow, Hangkow, Hoihow,
Ningpo , Shanghai,
Swatow , Wei-Hai -Wei
über Egypten . . . .

1
2
3Br -Guhana :(L )n .George - /

town u .New.-Amsterdam)
1
3
5

2.75
4 -
5 .25

10.«00 l 35 - 1 s.
3.85
4.—

3000°) 35 — 1 f

Br.-HouduraS (Belize) . !
1 2 .75
2 4 .— 1 f- S) indo-chinesische (franz .)j

Britisch - , Nord - Borneo,)
3 5 .25 Postanstalten : Canton,

2 .75
4—

Fort Bayard , Hoihao
Wertang.nurn .Jesselton, l
Kudat, Labat , Datu . t 3 3000 45 — 2 f (Hoihow), Packhor, Po-

stao , Potfi , Quangtehäou,
Tawao u . Sandakan : - Taiping , Tschekam,

2 f.Britisch -Indien m .Birma u. Tchonging : üb .Agyvten. S 4. 15 600 45
d. Andamanen- u . Nico-
baren Ins . u . üb . Italien
Nach den Lloyd-Agentien
Bombay, Salcutta , Ka-

5 4 .25 1000 35 — 2 I.
s) Lloyd-Agentie in Shan¬

ghai über Triest ^ nurauf 5 3.86 unb. 15 1 s-
Columbien (L ) über Ham-

500 35rachöe (Kuratschi)Madras bürg. 5 4.25 3
Ranguon m . Lloyd (8p .) 5 2.90 unb. 15 2 f. — über Genua. 5 3 .25 2 f-

Britisch-Neu-Guinea siehe Comoren (Anjuan , Groß
500 «) 45 8 f.Queensland. Comoro und Mayotte ) . 5 4.—

Britisch-Ostafrika einschl ./
Uganda . . . 1

1
3
5

2.75
4.—!
5.2ch

3000») 35 - 1 f-
Cook-Inseln s.Ner-Seeland
Torflca (ü ) (8p) über

Deutschland. S 2. - 500 35 500 1 f.

') Nur nach Blantyze , Johnston und Zomba . ») Versicherung nur nach « ilmdrni , « amu und Mombasta.
Manada und St . Vincent nur bi» 1850 Frcs . «) Wertangabe nach » moy, Santo » , Futschau uuzuläjstg . »)
»»gaben nach Amoy , Santo », Hoihow (Kiung -Show ), Ninpo und Swatow . ») Rur nach Mayvrle.

') Nach
Wert»

1S0S. 31
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Costa Rica (L wo Bestell-
t f-

Jndochina (franz . Besttzun - )
dienst über Hamburg . 5 3 .50 gen Anam , Cochinchinas

1 f.Cuba über Bremen oder) 1
3

2.50
3.— 3000 35 1

mit Cambodja u . BaS>
Laos und Tonkm über!

5 4.- 500 45

Hamburg . . . . . . f 5 3.50
1 f-

Egypten . )
Cypern über Egypten . . 5 2 50 1250 35 Island (8p ) üb . Deutschland 5 1 50 unb. 25 2 d.
Dänemark (D) (8p ) . . .
Diin . Antillen (St -Thomas,

5 1.50 nnb 25 500 i d. Ztalien mit San Marino 5 1.25 1000 10 1000 is . o.
Japan mit Formosa üb. 1 s.

St .Jean u .St .Croix )(8p)
Deutsch - Neu »Guinea (8p)

5 3.50 500 35 Italien (8 ) . 5 3 75 1000 35 Id .1,
über Coyoten (L) . . . 5 4 .25 1000 4^ 1000

über Bremen direkt . 5 3.50 i f- Kamerun (8p ) üb .Hamburg 5 2.50 1000k?) 35 1 f
Deutsch Ostifrika (8p ) üb. Kanada . 5 4.50 unb. 105 1000 1 t

Hamburg direct . . . . 5 3.50 i d. Karolinen -, Marianenen -, 1 f
Deutsch -Girdwestafrika (8p )^ 3 3 .50 i d Marshal - und Paula » -
Djibouti s. Franz . So- Inseln (8p .) . 5 3.50 1 d

maliküste.
2 f.

Kiautschau (Schutzgebiet)
Ecuador . Tsangkou und Tsingtau
Egypten mit dem Sudan (8p . ) . 3 50 12500 35 1 f.

(L ) (8p nur nach Alexan- Kongoflaat. 5 3 50 3 f.
drren) über Triest . . . 1 .50 3000 20 10. 0 t f- Korea. 5 3.75 10V0 35 Id.i .s

Erythrea (ital . Colonie am s 1 2 .75
Roten Meere ) . . . . 5 2.75 1000 35 1000 2 f. Labuau . < 3 4 .— 3000 35 2

Fulklands -Jnselu , wie As- 5.25
cenfion. Lagos , m.Nigeria (Akassa,'

Färöer - Ins -, w .Dänemark. Benin , Bonny , Braß, 1 2.75
4 .—
5 .25

Fidji -Jnseln ( NeueHebriden 4 .50 Burotn , New - u . Old-
3000«) 35mit den Banko - und 3 7.50 1 f- Calabar , Opobo , Sa-

Sta . Cruz- Inseln . . . 10.50 Pele und Wari (Forca-
Finnland (8p ) .
Formosa siehe Japan.

3 3.25 500 35 500 i d. dos Rivers ) . . . . .
Liberia (Ropertsport sCapc

Frankreich (und Monaco) Mounts , Monrovia , Gr --
(L ) (8p >über Deutschland 5 1.50 500 25 500 i f. Basta , Sinoe u . Harper

Franz . Besitzungen a. d. ob. sCape Palmass (8p ) . . 2 .50 500«) 35 2d 2>
Guineaküste (Westafrika Luxemburg (8 ) (8p ) . . . 5 1.25 10000 25 1000 1d.i.s.
^Dahomeh u. Geb . Elfen- 4 .— 500 2 f.

Madagaskar über Aegypten
Madeira stehe Portugal
Malta über Italien . . .

5 4 . - 500 45 — 1 s.

Franz .Besiy . i .Bord .-Indien 5 2.- 1000 35 li .o.l
(Kärikal , Pondichsry) Marianen - Inseln , siehe
über Egypten. 4.- 500 45 500 1 f- Karolinen -Jnseln.
über Italien . 5 4.25 1000 35 500 1 f. Marokko (8p ) :

Französtsch -Guinea . . 5 3. - 500 35 3 Casablanca , Laraiche,
Französisch Guyana über Mazagan , Mogador , Ra-

Schweiz und Frankreich 5 4.— 500 -) 45 2 s. bat , Sasfi Tanger und
Franz . Kongogeb . u . Gabun 5 4 .— 2 Tetuan. 2.50 10000°) 35 idf
Franz .Ob .-Senegal u.Mitt .- Marshal - Inseln siehe Ka-

Nigergebtet >fr. Sudan) 5 3 — 2 f. rolineninseln
Franz . Somaliküste (Obock) Martinique , wie Französ .-

(nur nach Ljibonti ) . . 5 3 - 500 45 1 f. Guyana.
Gibraltar. 5 2 .75 1250 35 1 f Maskat (Arab .) üb . Italien 5 4.75 2 f.
Goldküste Mrika ) . Accra,, Maschonaland ü . Matabele-

Addah , Axim , Cape- lnnd wie Rbodesta.
Coast Castle , Quittah, Mauritins -Jns . ü . Egypten 5 4 .— 500 35 1 f-
Salt Pond , Sekondi,- 5 3.— 1250 35 1 f- Mexiko über Hamburg . 5 3 50 id.ii
Tarkva , Winnebah.
Nach anderen Orten auf

Monaco , wie Frankreich.
Montenegro üb . Cattara .

l
5 1.— unb. >0 1000 id .f

Gefahr deS Absenders 1 3 .50
Griechenland üb . Triest . 5 1.75 1 f- Natal m.Echowe (Zululnd .)k 3 7.50 i f>

1.46
1.50

unb.
unb.

15
25

500 1 f.
2 d.

11.50
5.—Grönland (8p ) . 5 Neu -Caledonien üb . Egypt. 5 500 45 i f.

Großbritannien u - Irland: Neue Hebriden mit Banks
über Bremen oder Ham¬
burg (L) . . . . . . . 5 2.25 10000 1f.

und Sta . Cruz - Inseln
flehe Fidji -Jnseln.

l

2 f

über Kaldenkirchen u. 1 2 .75
Nieder !. : Neu -Fuudland . < 3 4 — 3000 35 — 2 f.

s) Nach London (8p ) . . ^
1
5

1.96
2 .20 — — 1000 1 f. j

5
1

5.25
2.75

d) Nach England (auSschl. l 1 2.32 >000 1 f.
lieu -Seeland . < 3 4. - 1250 35

London ) (8p .) . . . . s 5 2.8V j 5 5.25
o) Nach Schottland und/ 1 2.3- 1000 1 f. Neu - Süd - Wales mit den,

Jrrland (8p . ) . . . . s
Guadeloupe , wie Franz -

5 3.16 Inseln Norfolk u. Lords
Howe : üb . Bremen . . )

s

5 6.— 1250 35 2

Guyana. 1 3. 10
Guadur (Asien ) . 5 4 .75 500 35 L f- über Egypten . . . . < 3 4 .75 _ — — 1 f-
Guatemala über Hamburg 5 4 .75 i d 5 6.35
Honduras , Republik über Nikaragua über Hamburg 5 4 — — — — 2 d.

Hamburg . . . . . . . S 4.50 2 f. Niederlande (L ) . 5 1-50 1000 25 1000 3 r.

Hongkong . (
l 2 .50 Nieder ! .-Antillen (Curayao)

d.3 3.25 3000 35 1 f- über Hamburg . . . . 5 425 500 35 —
5 4 — Niederl - Guyana. 5 4 15 500 85 — 3d -f.

») Nur nach Swakopmund und Lüderitzbucht . >) Nur nach Cayenne . ') Nur » ach Duala und Bictoria-
Nur nach Monrovia . ») Nach Laraiche und Rabat nicht . «) Wertangabe nach Lagos nur bis 1250 Frkn., nach

iord-Nigeria unzuldsfig.
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Niederländ .- Indien über
4 75

Schweden (8p ) . - 3.50 unb. 25 1000 3 d.
Egypten . . 5 500 45 2 d Schweiz (L) (8p ) direct 11 f.

storwegen(8p) ü . Hamburg 5 1 75 unb. 35 1000 1 d sgm Grenzverkehr siehe 5 1.— unb. 10 1000 ^d .o.
( 1 4 .— Tarif für Packetposts 1 ital

Oranjefluß-Kolonte . . . <
2 6.50 Senegal u . franz . Guinea 5 3.— 500*) 85 3 f.3 9.— 2 f. 1.— 2000 10 1000 1 d.4 ll .50 Zeychellen -Inseln: 5 4 .— 500 85 8 f.i

Palan -Jnseln stehe Karo-
5 14 — Siam (L) Über Egypten .

Sierra Leone wie Ascension.
t

5 5.— — — 2 f.
linen - Inseln. 1 2.75

Panama , wie Columbien. Somaliland , Britisch . < 3 4 .— 1 f.
Paraguay über Italien . 3 3.50 3 f. 5 5.25
Pcrsten: Spanien über Deutschland

l
3 2.25 1 f.

l . Djulfa (Dsoulfa ), Kasr- 1 2 .75
chlrine, Khoy üb . Rußld. 5 1.75 500 25 4 StraitS - SettlementS . . ( 3 4.— 3000 35 8 f-

2. Astara, Badjghtran, ( 5.25
Bender-Abbas (Bänder- > 1 3.90
Abbas , Bunder -Abbas ) , Süd -Australien ü . Belgien ( 3 6.50 1250 35 2 f.Bender --Guei , Buichir 5 8 .—
(Bushire , Bouchir ) , Cha-
dehar , Enzeli, Gwetter,

Syrien , stehe Türkei , Asiat.
Tahiti über Egypten . .

t
5 7.— r f.Iask (Dschask -, Knh- 1 4 .—

Malek- L-iah , Linga (Len- Tasmanien . i 3 6.50 1250 35 1 f-
guah, Lingeh), Mahom- 5 9. -
merah (Mohammerah ), Togo -Gebiet (8p) . . . . 5 2 .50 1 d.
Mechedissar , Ziarety (Di-

35
Tonkin über Egypteu . . 5 4 .— 500 45 1 f.

vontchai) über Rußland . 5 8 .— 500 4 Transvaal , üb . Egypten .
s

5 9.65 2 f.
3. Birdsand , Nastrabad, 1 4 .—

Ormouk , Torbet -Haidar über Deutschland . . < 3 9 .— 2 s.
über Italien (L) . . . . 5 4 .25 2 5 14 —

4. alle übrigen Orte in Tripolis über Italien . . 5 1.50 1000 35 1000 s f.
Persten über Italien (L) 5 5 .75 2 Türkei:

Peru (Lxp .) über Hamburg 5 5.25 1d .2s 1. K . k. Postämter in:
Portugal mit Azoren und a) Durazzo, Janina , Pre-Madeira. 5 2.75 500 35 500 l f vesa , San Giovanni di
Portugiesische Kolonien: Medua , Sri . Quaranta,
a) in Asten : 1 . Daman, Scutari (Alban .),Balona

Di » und Goa. 5 4 .75 500 35 2 f. über Triest (8p .) . . 5 1.— unb 20 1000 2 f-
2. Makao. 5 4 .25 500 45 2 f. b) Adrianopel und Kon-
3. Timor (Dily ) . . . . s 5.25 8 staniinopet:

b) in Ostafrika : Mozam-
3 .75 500 35

Über Konstanza (8p .) . . 5 1.25 unb. 35 1000 2 f.
bique. 5 2 f. „ Triest (8p .) . . . 5 1.25 unb. 20 1000 8 s.

v) in Westafrika: Angola, o) nach den übrigen Post-
Kav Berdtsche Inseln, orten üb . Konstanza(8p .) 5 1.75 unb. 45 1000 2 i-
Guinea , St . Thomas über Triest (8p .) . . . . 5 1.25 unb. 20 1000 2 f.
und Principe. 5 3.50 500 45 2 f. 2. Nach den Llohdagent. 1.46 unb. 15 500 2 s.i 4 .—

1250 35
3 . Türk . Postämter in:

Neu-Gninea . l 3 b.üO t f- a) Europa Üb. Serbien . 5 1.75 500 25 8 f.5 9 .— t>) Asien über Serbien . . 5 2.25 500 25 2 f.
RSunion, über Eabvten . 5 4 .— 500 1 s- Tunis über Italien . . . 5 2.— 500 35 500 1 f-
Rhodesia; tlruguay , über Italien . 5 3.25 2 f.
») Nordost- u . Nordwest Venezuela „ „

Bereinigte Staaten von
5 3.25 » f-

Rhodefla : s 1 6.50
üb . Bremen od . Hamburg -! 2 11.50 2 f. Amerika:

3 16.50 über Schweiz . Havre u
über Egypten . 5 13.20 2 f. New-Nork (L (8p ) . .

d) Sttd - Rhodefla: Durch Vermittlung der

üb . Bremen od. Hamburgs
1 6.50
2 11.50 3 f.

über Egypten.
3 16.50 a) Nach Brooklyn , Hobo- , 1 1.70
3 13 .20 s f.

1 f-
ke» , Jersey Srty und( 3 2.25 unb. 85 1000 2 f.

»umänien (8v .) . . . . 5 1.25 unb. 10 500 New-Aorl City . . . . / 6 3.—
Aukland m Finnland direkt S 1 75 50000 10 2 d. d ) Nach den übrigen.
valomon -Jns . üb . Bremen 1 4 50 2 Orten der Bereinigten! 1 2^70Salvador. S 4.25 3 Starten (außer Hawai> 3 4 50 urb. 85 1000 8 f.
»an Marmo . wie Italien. und Portorico ) snachl 5 5 50
Samoa über Bremen direkt 5 3.50 1 d. Alaska bis Seattles . j
San Domingo nach La Victoria u West -Australien l 1 4 .— 1250 S5

Vega, Monte Chrifiy,
Puerto Plata , Samanä,

(Wertangabe nur nach 3 6.50 1250 35 1 f
Viktoria .) ( 5 9. — 1250 35

Sanchez, Santiago . San Winnebah , wie Brit . Be-
Domingo (Stadls , San sitzungen a . d. Goldküste
Franzrscv de Macoris. Uanaon , wie Pondichöry.

^ San Pedro de Macoris) 5 4.40 5 f Zanzibar:
St . Helena, wie Ascension.
St . Pierre u . Miquelon .

l
5
1

5.-
2.75

- - 2 f. (britische Postanstalt ) : /
mit Insel Pemba . i

1
3
5

2 .75
4 .—
5.85

3000
30<i0
3000

35
35
35

- 2 f.

Sarawak (Borneo ) . . . < 3 4 .— 3000 45 3 f.
(II5 5.251 H ' !

*) Nur nach Dagana, Dakar , Fatick, Foundiosgne , GorSe, Kaolack , Longa, N 'Dande , Podor, Rnsiqm/
Et. Louis, TMS , Tivaouaue , Zigmnchor.
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Softe reftante -Ariefe , -Postanweisungen und -Fahrpostsendungen hat der Adressat beim
Abgabspostamte selbst abzuholen . Nach Verlauf von einem Monat nicht abgeholte Korrespondenzen
werden an daS Aufgabepostamt zurückgesendet . Bei Behebung von rekommandierten Packet- , Geld-
und Wertsendungen wird eine Jdentitäts -Legitimation gefordert. Bei Sendungen gegen Aufgabe¬
bestätigung ist eine Chiffre-Adresse unzulässig. Auf Verlangen der Partei kann die Zustellung
von posts rsstants - Sendungen mit Chiffre- Adresse in die Wohnung des Empfängers .sowie auch
die Nachsendung solcher Sendungen an eine bestimmte Adresse erfolgen.

Softwertzeichen siehe „ Postfrankomarken ".
Reklamationen (Ersatzansprüche) wegen Beschädigung oder Verlust einer Fahr - oder Brief¬

postsendung müssen im Jnlande und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiet und Deutschland
binnen 6 Monaten und im Verkehre mit Ungarn und den übrigen Ländern innerhalb 12 Monate,
vom Tage der Aufgabe an , geltend gemacht werden. Dieselben sind stempelfrei, die Quittung
über den Ersatz ist stempelpstichtig (siehe auch „Nachfrageschreiben").

Rekommandierte Rrieftioftsendunge« . Briefe , Drucksachen Und Muster können beim Post¬
amts rekommandiert , d . h . gegen Aufgabeschein aufgegeben weroen. Bei rekommandierten Sendungen
ist der Aufgeber berechtigt, über die richtige Zustellung ein Nachfrageschreiben beim Aufgabs -Post¬
amte absenden zu lassen, oder, falls die Bciefe .in Verlust geraten sind , eine Vergütung von 50 Laus
der Postkaffa zu beanspruchen. Siehe auch „ Ersatz" . Die Rekommandationsgebühr  beträgt
25 K. Rekommandierte Briefe müssen bei der Aufgabe frankiert werden und mit der Bezeichnung
„Rekommandiert"  versehen sein ; nach Deutschland können dieselben auch unfrankiert aufgegeben
werden. Der Verschluß  der rekommandierten Briefpostsendungen muß nicht mittels Siegel erfolgen;
für den Inhalt wird keine Gewähr geleistet . Die Angabe des Absenders auf der Siegelseite des
KuvertS ist bei Expreßbriefen und WechselprotestAngelegenheiten vorgeschrieben. Sendungen , deren
Adresse mit Bleistift geschrieben ist, oder welche aus einzelnen Buchstaben bestehen , auch wenn
diese „posts restaots " lauten , sind von der Rekommandation ausgeschloffen.

Rekommandierte Wriefpoftsendungen mit Nachnahme . Für dieselben gelten dieselben
Bestimmungen wie für gewöhnliche rekommand erte Sendungen . Eine Wertangabe  ist nicht zulässig.

Auf der Adreßseite der Sendung hat der Absender die merkliche Bezeichnung „Nachnahme"
oder „Rsmdonrsswsnt " , den Nachnahmebetrag in Ziffern und Buchstaben und zwar in der
Währung des Bestimmungslandes einzubringen und darunt r seinen Namen und seine Adresse in
der Weise anzusetzen , daß zwischen diesen Angaben und der Adresse der Sendung ein übersichtlicher
und entsprechender Zwilchenraum vorhanden ist . Be reffend Aufgabe und Aufgabsbestätigung siehe
„Rekommandierte Briesppstsendungen " . Der Nachnahmebetrag kann herabgemindert oder ganz aus¬
gelassen werden. Die Überweisung des Nachnahmebetroges au einen Anderen als den Absender ist
unzulässig. Die Überweisung an die Postsparkaffa oder an ein öffentliches Kreditinstitut im Auf¬
gabsgebiete ist im internen und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , den k. k.
Postämtern in Beyrut , Konstantinopel , Salonich und Smyrna zulässig. Rekommandierte Briefpost¬
sendungen mit Nachnahme sind zulässig: Bis 1000 im Verkehre mit Österreich Ungarn , Bosnien
und Herzegowina ; bis 1000 Franken ( Lire) n - ch Belgien , Frankreich mit Monaco und Algier,
Italien mit der Republik San Marino , der Kolonie Erythrea und den italienischen Postämtern in
Bengasi und Tripolis , Luxemburg , Portugal mit Madeira und Azoren, Schweiz , Türkei (k. k. Post¬
ämter mit Ausnahme von Latakia und Tunis ; bis 1000 Lei nach Rumänien ; bis 800 Mark nach
Deutschland , den deutschen Postanstalten in China und Marokko (außer Alcaffar und Meknes Mequinez),
Deut !ch-Neu -Guinea , Deutsch- Ost- Afrika, Deutsch-Südwest -Afrika, Kamerun , Kiamschou (Deutsches
Schutzgebiet) , Samoa , Togo (Deutsches Schutzgebiet ) ; bis 540 chilen. Pesos nach Chile ; bis 36V
skandinavischeKroner nach Dänemark mit den Färöern ; bis 400 Den nach Japan mit den japa¬
nischen Postämtern auf Formal «, in China und Korea ; bis 500 holländische Gulden nach Nieder¬
lande ; bis 720 skandinavische Kroner nach Norwegen und Schweden . Nach Japan , Portugal (mit
Madeira und den Azoren) und Rumänien sind solche Sendungen nur nach den zur Annahme inter¬
nationaler Postanweisungen ermächtigten Postorten zulässig. Eine Wertangabe  ist nicht zulässig-

Rohrpost siehe „ Pneumatik " .
Rücknahme von Postsendungen siehe „Zurücknahme " .
Rückscheine. Auf Verlangen des Aufgebers werden über rekommandierte Sendungen Rück¬

scheine (Retourrezepisse) ausgefertigt , auf welchen der Adressat den Empfang einer Sendung zu
bestätigen hat . Diese Rückscheine werden nach Rücklavgen dem Aufgeber durch die Post zugesendet.
Solche Sendungen sind vom Absender mit der Aufschrift „Rückschein " und seiner Adresse
zu versehen. Der Rückschein ist vom Adressaten (Empfänger ) mit Datum und Unterschrift
zu versehen. Die Gebühr für dieselben beträgt 25 L. Der Rückschein kann auch nach der Auf¬
gabe gegen Vorweisung des Aufgabsscheines verlangt werden.

Rücksendung . Für die Rücksendung von unbestellbaren Briefpostsenduagen , Postanwei¬
sungen und Postaufträgen ist keine Gebühr zu entrichten ; für Packete wird Rückporto berechnet
(ausgenommen im Lokalverkehr ) .

Rußland . Packete bis 20 .000 Rubel (1 Rubel2 L 54 ä ) und 120 Pfd - russisch — 49 ^
141 § zulässig . Bei Verpackung ist besondere Sorgfalt zu verwenden, da alle schlechtemballierten
Sendungen russilcherseits ausnahmslos zurückgewiesen werden . Dimension höchstens 90 X 45
X30cm . Feste Kisten, Wachsleinwand, Leinwand , Leder ; gute Siegel , gut umschnürt . Von der
Einfuhr ausgeschossen: Gartenerde , Weinreben, Blätter u . a . ; hölzerne Pfeifenrohre , Flüssigkeiten,
lebende Tiere , ferner Gegenstände, welche Feuchtigkeit oder Fett absetzen , russische Scheidemünzen;
nicht russische Lotterielose; russisches Papiergeld darf in gewöhnl. und rekommandierten Sendungen nicht
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eingeführt werden, widrigenfalls 25°/g hiervon konfisziert werden. Hingegen russisches Papiergeld in
Wertbriefen und Packete einzuführen gestattet gegen Einfuhrzoll 1 Kopeke für 100 Rubel . Geldstücke
(russische) in Leinwand und dann in Ledersäcke zu verpacken . Bei inländischer Ware Ursprungszeugnis
beizugeben . Begleitadresfe in lateinischer Schrift , nebst Angabe des Gouvernements , der Ab¬
schnitt für schriftliche Mitteilungen unzulässig. Bei Geld - und Wertsendungen genaue Angabe in
der Zolldeklaration , insbesondere Feingehalt , sonst Konfiskation . Für Sendungen ohne Wert,
auf russischem Gebiete kein Ersatz. Wertangabe auch in Rubel L 2 L 54 L nötig . Sendungen nach
Rußland können entweder unfrankiert , bis zur österreichisch -russischen Grenze , oder bis zum Be¬
stimmungsorte frankiert werden . Jeder Sendung sind 2 Zolldeklarationen in französischer oder
deutscher Spracht (mit Lateinschrift ) beizugeben.

Schleife« für Drucksachen werden als Postwertzeichen mit eingeprägter Postmarke zu 3
bei allen Postämtern und Markenverschleißstellen ausgegeben.

Siegelung (Hartsiegel) ist bei Geldsendungen und Pretiosen , sowie bei Sendungen mit
einer Wertangabe über 400 L nötig . Der Siegelverschluß muß auch auf der Begleitadrefse
und Zolldeklaration angebracht sein . Sendungen mit einer Wertangabe unter 400 L find in
der Weise zu verschließen, daß der Inhalt gesichert erscheint.

Sperrgut sind Sendungen, welche It/zm in einer Dimension , oder welche in einer
Dimension 1 m, in einer anderen überschreiten und weniger als 10 wiegen, oder
eine besondere sorgsame Behandlung  erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen und Gesträuchen,
Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen mit Flaschenzeichen,
Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte erhöht . Bei Sperr¬
gutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein Flaschenzeichen zwecks
sorgfältiger Behandlung und ev . Ersatzansprüche anzubringen.

Statistische Deklarationen . Packetsendungen ins Ausland mit Waren, welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „ statistischen Warenverzeichnisses für
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadrefse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer  statistischen
Deklaration erfolgen. Vergleiche auch „ Statistisches Warenverzeichnis " im Verlage der k. k. Hos-
und Staatsdruckerei.

Tarif für Wriefpost stehe S . 465 , für Postpakete siehe S . 478 , für Wertbriefe siehe S . 479.
Telegraphische Postanweisungen . Die telegraphische Vermittlung von Postanweisungen

kann im Jnlande erfolgen, wenn zwischen der Postanstalt des Aufgabs - und Bestimmungsortes
eine Staats -Telegraphen -Berbindung besteht.

Telegraphische Postanweisungen nach dem Auslande sind nur nach jenen Ländern zulässig,
bei welchen dies angegeben . Siehe Seite 476.

Für telegraphische Postanweisungen find besondere  Anweisungsformulare zu verwenden
und die entfallenden Anweisungsgebühren wie für gewöhnliche Anweisungen durch Auf¬
kleben der entsprechenden Marken zu entrichten. Außer der gewöhnlichen Anweisungsgebühr
ist die Telegraphengebühr , mindestens 60 L (beziehungsweise 40 K im Lokalverkehr) und die Experß-
bestellgebühr mit 30 ä in Postmarken zu entrichten. Wohnt der Adressat nicht im Orte des Abgabe¬
postamtes selbst , so ist ein Botenlohn von 1 X für je 7 /̂ , Lm abzüglich der etwa vorausbezahlten
Elpreßgebühr in Briefmarken zu begleichen« Telegraphische Anweisungen werden zugleich mit dem an¬
gewiesenen Geldbeträge dem Adressaten zugestellt, wenn derselbeim Standorte des Postamtes wohnt.

Wenn das Anweisungs -Telegramm bei dem Abgabepostamte (der Postkafsa) nach Schluß der
Amtsstunden anlangt , so erfolgt die Zustellung des Telegrammes , beziehungsweise des Geldbetrages
erst mit Beginn der nächsten Amtsstunde . Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch
auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen. Der Absender kann die Auszahlungsbestätigung
bei oder auch nach der Aufgabe verlangen . Die bezügliche Gebühr beträgt 25 L in Marken.

Wohnt der Adressat außerhalb des Standortes des Postamtes (der Postkassa) , so wird ihm nur
das Anweisungs -Telegramm gegen Abgabeschein zugestellt, in welchem Falle es Sache des Adressaten
ist , den Betrag gegen eigenhändige Quittierung auf dem znrückzustellendenTelegramme bei dem Post¬
amte ( der Postkassa) binnen der festgesetzten Frist von 7 Tagen abzuholen oder abholeu zu lassen.

Tiere (lebende) . Zulässig sind : Bienen in gut verwahrten Kisten mit Luftlöchern oder
dichten Drahtgittern ; Blutegel in feuchten Säcken , in Schachteln oder Kisten. Blutegel ( auf
Gefahr des Absenders) müssen binnen 24 Stunden vom Empfänger bezogen werden . Ferner
Geflügel, und zwar kleinere Sing - und Ziervögel , Federwild und Hausgeflügel (außer Schwäne
und Pfauen ) , Eulen , Truthühner , endlich Kaninchen und andere kleinere Säugetiere . Tiersendungen
mit Nachnahme in Österreich-Ungarn und Deutschland müssen den Vermerk tragen : „ Wenn nicht
sofort bezogen, zurück — verkaufen — telegraphische Nachricht auf meine Kosten ." Tiersendungen
werden von den Postämtern nur 24 Stunden (postlagernd 48 Stunden ) abgelagert.

Lebendes Geflügel darf nach und durch Deutschland nicht versendet werden , ausgenommen
kleine Zier - und Singvögel ( ev . Tauben ) .

Abergangsscheine. Postsendungen mit gebranntenFlüssigkeiten von mehr als 1 l und Zucker
von mehr als 2 im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina müssen bei der Finanzwach¬
behörde ( Versendungsamt ) angemeldet werden . Der hierüber auSzustellcnde UbergangSschein ist der
Sendung beizugebeu. Das Einlaugen der Sendung ist am Bestimmungsorte amtlich zu bestätigen.
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Umrechnungstabellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briesnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.

Haöellen ^ bis L
zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes Umrcchnnngsverhältnis .)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

100 arg . Pesos . . . — 477 50 S 10 Pfund Sterling - — 240 60
iS 100 chil . Pesos . . . — 182 100 Uen . — 246 50
0 100 skand . Kroner . . — 132 50 S 100 holl . Guldeu . . --- 198 80
I) 100 Mark . — 117 80 öl 100 Rubel . . . . . . 254 50
S 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . —

!
496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

iS . Chile.
0 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen , Schweden.
v . China (deutsche Postanstalten ) , Deutschland , Deutsch - Neu -Guinea , Deutsch - Ostafrika , Deutsch - Siidwestafrika.

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou , Marokko , Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
L . Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ),

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland , Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat , Kreta , Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren , Portugiesische Kolonien , Rumänien , Schweiz , Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar,

i?. Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada ).
0 -. Japan mit Formosa , den Fischer - (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.
H . Niederlande und Niederländisch -Ostindien.
öl. Rußland.

L . Kanada , Vereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich -Inseln ) und Porto -Rico-

Tabelle L.
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

100 arg . Pesos — 477 L- 50 L. 1 Peso — 100 Centavos (ots .) .

Tabelle 0
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.

100 Kroner — 132 Li 50 L. 1 Krone (Lr .) — 100 öre (6).

8 8 8 8 8 8 8 8 8 8

L § L § L § Z L § L §

'L -L « 'L « - « -L 8 -2

Centav. L° L Centav. L' L Centav. L" L Lre L5 L Lre L" L Lre /»
1 — 5 7 — 33 40 1 91 1 _ 1 7 9 40 53
2 — 10 8 — 38 50 2 39 2 — 3 8 11 50 66
3 14 9 43 60 2 87 3 4 9 12 60 80
4 19 10 48 70 3 34 4 5 10 13 70 93
5 24 20 96 80 3 82 5 7 20 80 1 06
6 — 29 30 1 43 90 4 30 6 — 8 30 — 40 90 1 >9

Pesos Li L Pesos L" L Pesos L^ L Kroner L L Kroner 'L^ L Kroner L L
1 4 78 8 88 SO 60 286 50 1 1 33 8 10 60 60 79 50
2 9 55 9 42 98 70 834 25 2 2 65 9 11 93 70 92 75
3 14 33 10 47 75 80 382 3 3 98 10 13 25 80 10
4 19 10 20 95 50 90 429 75 4 5 30 SO 26 50 90 119 25
5 23 88 30 143 25 100 477 50 5 6 63 30 39 75 100 132 50
6 28 65 40 191 6 7 95 40 53
7 33 43 50 238 75 7 9 28 50 66 25

Tabelle » Tabelle 0
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

100 chil . Pesos — 182 Li 1 Peso — 100 Centavos (ots .) . 100 Mark — 117Li 80 L. 1 Mark (ikl.) ---100 Pfennig (xk .)

Centav. L Centav. Li L Centav. Li L Pfennig Li L Pfennig L- L Pfennig L
1 2 7 13 40 73 i 1 7 8 40 47
2 4 8 15 50 91 2 2 8 9 50 59
3 5 9 16 60 1 09 3 4 9 11 60 71
4 7 10 18 70 1 27 4 5 10 12 70 8s
5 9 20 36 80 1 46 5 6 SO 24 80 94
6 — 11 30 — 55 90 1 64 6 — 7 30 — 35 90 1 06

Pesos L Pesos Li L Pesos L Mark L Mark Li L Mark Li L
1 1 82 8 14 56 60 109 20 1 i 18 8 9 42 60 70 68
2 3 64 9 16 38 70 127 40 2 2 36 9 10 60 70 82 46
3 5 46 10 18 90 80 145 60 3 3 53 10 11 78 80 94 24
4 7 28 20 36 40 90 163 80 4 4 71 20 23 56 90 106 02
5 9 10 30 54 60 100 182 5 5 89 30 35 34 100 117 80
6 10 92 40 72 80 6 7 07 40 47 12
7 12 74 50 91 — 7 8 25 50 58 90
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

>00 Frank — 95 sc so k . 1 Frank (Pr .) — 109 Centimes (os .)

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. 7c k ICentim. L Centim. L
1 1 7 — 7 40 38
2 — 2 8 — 8 50 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 ! 70 67
S S 20 19 j 80 76
6 6 ! 30 — S9 90 — 86

Frank L- k Frank L- L Frank ?r
1 96 8 7 64 60 57 30
2 1 91 9 8 60 70 66 853 2 87 10 9 55 80 76 404 3 82 20 19 10 90 85 955 4 78 30 28 65 100 95 506 S 73 40 38 20
7 6 69 SO 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 7c 60
l Pfd. Sterl . (L) — 20 Shilling (s .) , 1 Shilling — 12 Pence (ä .) .

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

s. ä. k 3. cl. Lk kr 8. ä. 5
— 1 — 10 5 10 7 02 12 11 15 54— 2 — 20 5 11 7 12 13 15 64

3 30 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 151 1 20 8 1 9 72 15 10 19 051 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 151 10 2 21 8 11 10 73 16 19 251 11 2 31 9 10 83 16 1 19 352 2 41 9 1 10 93 16 10 20 252 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 352 10 3 -1 9 11 11 93 17 20 452 11 3 51 10 12 03 17 1 20 553 3 61 IO 1 12 13 17 10 21 453 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 553 10 4 61 10 11 13 13 18 21 653 11 4 71 11 13 23 18 1 21 754 4 81 11 1 13 33 18 10 22 664 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 764 10 5 81 11 11 14 34 19 22 864 11 5 91 13 14 44 19 1 22 98

5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 865 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96
L L" k L 7c k L 7r

24 06 120 30 9 216 54' 48 12 6 144 36 10 240 60
72 18 168 42

4 96 24 8 192 48
Tabelle v

zur Umrechnung der Yen in Kronen.
M Yen -  246 7c so 1 Yen — 100 Sen-

ange¬
wiesen

ein-
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen K Sen 2° 2 Sen 7c 2
1 — 2 7 17 40 992 — 5 8 20 SO 1 233 7 9 22 60 1 484 10 10 25 70 1 735 12 20 49 80 1 976 15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein-
zuzahle»

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein-
zuzahlen

Yen 7c k Yen k Yen k
i 2 47 8 19 72 60 147 90
2 4 93 ^ 9 2 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle Ll
zur Umrechnung der holliindischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 L- 80 1 Gulden (Plor .) ---
100 Cents (vts .).

Cents L Cents L- k Cents 7c k
i — 2 7 — 14 40 — 80
2 4 8 16 50 99
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 90 1 79

Gulden 77 7r Gulden Ir Gulden k
i 1 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 92
5 9 94 30 59 64 100 198 80
6 11 93 40 79 52
7 13 92 SO 99 40

Tabelle a
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100Rubel — 254 L-50 K. 1 Rubel (R°) --- 100Kopeken(Lop .) .

Kopeken 77 k Kopeken 77 k Kopeken L 5
1 3 7 18 40 1 02
2 5 8 20 SO 1 27
3 8 9 23 60 1 53
4 10 10 25 70 1 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 30 — 76 90 2 29

Rubel rc 7r Rubel 77 7 Rubel L' k
1 2 55 8 20 36 60 152 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05

12 73 30 76 35 100 254 50
6 15 27 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L 1 Dollar (tz) — 100 Cents (c-ts .).

Cents L Cents 7c k Cents 5
1 — 05 7 — 35 40 1 98
2 — 10 8 — 40 50 2 48
3 15 9 45 60 2 98
4 20 10 50 70 3 47
5 25 20 99 80 , 3 97
6 — 30 30 1 49 90 4 46

Dollar 7c k Dollar L' k Dollar k
i 4 96 8 39 68 60 297 60
2 9 92 9 44 64 70 347 20
3 14 88 10 49 60 80 396 80
4 19 84 20 99 20 90 446 40
5 24 80 30 148 80 100 496
6 29 76 40 198 40
7 34 72 50 248 —
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Haöellen I bis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle Kronen¬

währung
Fremde Währung , in der die Post¬

anweisung auszustellen ist

Inm
IVV ^ 100 ^

20 arg . Pesos 94 Centavos.
54 chil . Pesos 95 Centavos.

75 skand . Kroner 47 Lre.
84 Mark 89 Pfennig.

104 Frank 71 Centimes.

VI
VII

vm
IX
X ^ 100 L ^

4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
40 Den 57 Sen.

50 holl . Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
20 Dollars 16 Cents.

Tabelle I
zur Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — 1»0 Centavos (cts .).

ein-
gezahltanzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller P °s- vt8. Heller Pes- 0t8. Heller Pes- ots.
1 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 13
4 1 10 2 70 15
5 1 20 4 80 17
6 — 1 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes- vti3. Kronen Pes. ots. Kronen Pes. vts.
1 21 8 1 68 60 12 57
8 48 9 1 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 84 20 4 19 90 18 85
5 1 05 30 6 28 100 80 94
6 1 26 40 8 38
7 1 47 60 10 47

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische PesoS.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100  Centavos (ots .).

Heller Pes. vt8. Heuer Pes. 0t3. Heller Pes. 0t3.
1 1 7 4 40 88
2 1 8 4 50 27
s 2 9 6 60 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 11 80 44
6 — 3 30 — 16 90 — 49

Kronen Pes. 0t3. Kronen Pes. 0t8. Kronen Pes. 0t3.
1 55 8 4 40 60 32 97
2 1 10 9 4 95 70 38 46
8 1 65 10 5 49 80 43 96
4 8 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95
6 3 30 40 81 98
7 3 85 50 27 47

Tabelle III
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner,

100 Kronen — 75 Kroner 47 Lre . 1 Kroner (Lr .) —
100  Lre (S) .

Heller Lr. 6 Heller Lr. 6 Heller Lr. 9
1 1 7 5 40 30
8 2 8 6 50 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 63
5 4 20 15 80 60
6 — 5 30 — 23 90 — 68

Kronen Lr. 8 Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 9
1 75 8 6 04 60 45 28
2 1 51 9 6 79 70 52 83
3 2 26 10 7 65 80 60 38
4 8 02 20 15 09 90 67 92
s 3 77 30 22 64 100 78 47
6 4 63 40 30 19
7 5 28 KO 37 74

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige . 1 Mark (LI .) —
100 Pfennige (xl .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Ll. xl. Heller Ll. xl. Heller LI. xt.
1 1 7 6 40 34
2 8 8 7 50 42
3 3 0 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5 4 20 17 80 68
6 — 6 30 — 25 90 — 76

Kronen Ll. xl. Kronen LI. xl. Kronen H. xt.
1 — 85 8 6 79 60 50 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 65 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 90 76 40
6 4 24 30 25 47 100 84 89
6 6 09 40 33 96
7 5 94 50 42 44

Tabelle V
znr Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (Pr .) -
100 Centimes (08 .) .

Heller Pr. 08. Heller Pr. 03. Heller Pr. 08.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 50 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen Pr. 08. Kronen Pr. 08. Kronen Pr. 08.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
8 2 09 ' 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 50 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence.
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (8 .) . 1 Shilling -

12 Pence (ä .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu-
weüen

Heller ä. Heller ä. Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 36 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 1 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

Tabelle VHI
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — SO Gulden SO Cents . 1 Gulden (VIc >r .) —
100 Cents (ots .) .

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anznweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 3. ä. Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä.
1 — — 10 SS 1 9 1 69 2 17 4
2 — 1 8 36 1 9 11 70 2 18 2
S 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
S 4 2 39 1 12 S 73 3 8
6 S 40 1 13 3 74 3 1 6
7 S 10 41 1 14 1 7S 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 8 2
9 7 6 43 1 IS 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 48 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
IS 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 SO 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 S1 2 2 S 8S 3 10 8
18 IS 82 2 3 3 s6 3 11 6
19 IS 10 SS 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 S4 2 4 11 88 3 13 2
21 17 S SS 2 5 9 89 3 14
22 18 3 S6 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 87 2 7 S 91 3 15 8
24 19 11 S8 2 8 3 92 3 16 6
2S 1 9 S9 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 S 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
SO 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 S 9 68 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 S 67 2 IS 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VH
zur Umrechnung der Kronen in Den.

100 Kronen — 40 Den 57 Sen. 1 Den — 100 Sen

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuwsisen

Heller Den Sen Heller Den Sen Heller Den Sen
1 — 7 — 3 40 _ 16
2 i 8 3 SO 20
8 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
S 2 20 8 80 32
6 — 2 30 — 12 90 — 37

Kronen Den Sen Kronen Yen Sen Kronen Den SeN
1 — 41 8 3 2S 60 24 34
2 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 04 80 32 48
4 1 62 20 8 11 90 36 S1
5 2 03 so 12 17 100 40 S7
6 2 43 40 16 23
7 2 84 SO 20 24

ein¬
gezahlt anzuweisen ein-

gezablt anzuweisen ein¬
gezahlt anznweisen

Heller crtg. Heller VI. vis. Heller VI. ots.
1 1 7 — 4 4g _ 20
2 1 8 4 50 25
3 2 9 S 60 SO'
4 2 10 6 70 35
S 8 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 90 — 46

Kronen VI. ots. Kronen VI. vis. Kronen VI. ots.
1 — SO 8 4 02 60 30 18
2 1 01 9 4 53 70 35 21
3 1 S1 10 S 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
S 2 52 30 IS 09 100 SO 30
6 3 02 40 20 12
7 3 52 SO 25 IS

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — SS Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (V°) --
100 Kopeken (kox .) .

Heller kox. Heller V° irox. Heller Icox.
1 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
S 2 20 8 80 31
6 — 2 30 — 12 90 — 35

Kronen kox. Kronen L° irop. Kronen V.« lrox.
1 — 39 8 3 14 60 23 58
2 — 79 9 3 54 70 27 SO
3 1 18 10 3 93 80 31 43
4 1 57 20 7 86 90 35 36
8 1 96 SO 11 79 100 89 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 SO 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (H) —
100 Cents (ots .) .

Heller r ots. Heller r aii8. Heller r ots.
1 — 7 1 40 8
2 8 2 SO 10
3 1 9 2 60 12
4 1 10 2 70 14
S 1 20 80 16
6 — 1 SO — 6 t 90 — 18

Kronen r ots. Kronen r ots. Kronen r <rts.
1 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
S i 01 80 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 SO 10 08 I
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MöestellSare Wrtefpostseudunge « werden an das Aufgabeamt zurückgeleitet ; können sie
dem Aufgeber nicht zurückgestellt werden , so werden sie in das beim Postamte ausgehängte „Ver¬
zeichnis der unbestellbaren Postsendungen " ausgenommen und durch drei Monate aufbewahrt.
Schließlich werden solche Briespostfendungen seitens der Postdirektion vor einer Kommission eröffnet
und , wenn kein Geld oder Wertgegenstand oder Dokumente darin enthalten sind , vernichtet,
anderenfalls durch die Wiener - , bezw . Landeszeitung zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ein
Jabr lang aufbewahrt . Rekommandierte Sendungen aus den Ländern des Weltpostvereines
werden ein Jahr lang aufbewahrt . Bei Abwesenheit des Adressaten wird die Sendung einen Monat
lang aufbewahrt und die Zustellung von Zeit zu Zeit versucht . Langen bescheinigte Postsendungen
für bereits Verstorbene ein , so werden solche dem gerichtlich bestellten Verwalter der Verlafsenschaft
ausgefolgt.

HlnSestellvare SaLeLe. Der Aufgeber, welchem die Unbestellbarkeit gemeldet wird, muß
binnen 24 Stunden über die Sendung verfügen , sonst wird das Packet zurückgesendet . Ist der
Absender nicht zu ermitteln , so wird das Packet ein Jahr aufbewahrt , ausgenommen Sendungen
mit verderblichem Inhalt , und dann veräußert.

Hlnfrankierte Briefe werden im Inland und nach Deutschland mit einemStrafporto,  d . i.
mit dem doppelten Porto belegt ; desgleichen ungenügend frankierte , bei welchen letzteren jedoch
die verwendeten Marken in Abzug gebracht werden . Für schwere Briefe kommt der Zuschlag
nur einfach zur Anwendung . Im Weltpostverkehr ist das doppelte der fehlenden Frankatur
vom Empfänger zu zahlen ; für unfrankierte Geldbriefe und Packele wird eine Zuschlaggebühr von
12 k eingehoben ; unfrankierte Drucksachen , Muster und Geschäftspapiere werden nicht expediert,
dagegen unfrankierte sowie auch formwidrige Korrespondenzkarten wie unfrank -erte Briefe tariert.

Anörauchöare, verdorbene Mief -Kuverts , Korrespondenzkarten , Schleifen und Bost¬
sparkarten können bei allen Postämtern und Verfchleißstellen gegen Aufzahlung von l ä per
Stück umgetauscht werden , dürfen jedoch keine Spur einer postämtlichen Behandlung ersehen lassen.
Unbrauchbare Begleitadressen  können gegen das Aufgeld von 1ä bei dem Aufgabepostamte
der bezüglichen Sendung auch dann noch umgetauscht werden , wenn dieselben , bezw . die Sendungen
erst nach Ansatz des Postgewichtes und Aufdruck des Orts - und Datumsstempels vom Annahme¬
beamten nachträglich zurückgewiefen werden . Für die verwendeten Frankomarken wird der ent¬
sprechende Barbetrag gegen ungestempelte Quittung . rückerstattet.

Ungarische Bostrvertzeichenbei len k. k. Ärarrat - Postämtern erhältlich , dürfen aber im
österreichischen Postgebiet nicht zur Frankierung verwendet werden.

Arsprungszeugnisse, auf Grund deren eine Zollermäßigung gewährt wird, sind den
Packetseuduugen nach Italien , dann Schweiz (bei Fleisch , Flevchware ist ein Zertifikat des Tier¬
arztes beizubringen ) über 5 sowie Frachtsendungen nach Rußland ( -Ür Arak , Rum rc ., Trauben¬
wein in Flaschen , Fischkonserven , Blei m Rollen , Zink ) beizugeben . Der Absender kann bei Post-
packeten ( Lolis postaux ) den inländischen Ursprung des Boden - öder Jndustrieproduktes in den
Zolldeklarationen selbst angeben . Bei Postfrachtstücken nach Italien siuo für Waren , welche nicht
nach dem allgemeinen Zolltarif zu behandeln sind , von italienischen Konsularämtern , Handelskammern
oder Zollbehörden ausgefertigte Ursprungszeugnisse beizuschließeu.

Vertull einer Sendung siehe „ Haftung" , „ Ersatz " .
Verlust einer zugestellten Bostanweisung. Der Verlust einer zugestellten Postanweisung

ist dem Abgabe - Postamt anzuzeigen , welches eme amtliche Bestätigung über die erfolgte Anzeige
ausstellt . Diese ist dem Absender zuzuschicken, der sich beim Aufgabeamt durch den Aufgabeschein
und die Verlustbestätigung ausweisen und um Ausfertigung einer Auszahlungsermächtigung
mittelst Eingabe ( 1 L Stempel ) ansuchen muß.

Verpackung und Verschluß von Aastrpostsendnngen . Jedes Packet soll verschnürt sein.
Die Verschnürung muß aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein,
daß sie nicht abgestreift werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an
den Knoten und Enden der Verschnürung auszudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint . Im österr .- ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 L Wertangabe gestattet , sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack¬
papier besteht , mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen , wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen , Koffer , welche mit versperrten Schlössern versehen find , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten , Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
sind , müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse (siehe diese) ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen ( Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist, muß
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ein Spitzzettel von Holz , Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angefiegelk
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „ franko " auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Siehe auch „Sperrgut ." Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet
werden , wobei die Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz , Leder oder Pappendeckel zu
schreiben ist ; mehrere Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende
Bienen sind in wohlverschlossenen Holzkisten zu versenden , deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß
die Bienen nicht entweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Werschkuß . Der Verschluß einer jeden Postsendung sei derart , daß dem Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beizukommen ist . Bei Briefen nach südlichen Gegenden empfiehlt es sich statt
Siegellack Oblaten zu verwenden.

Wersendung auf eigene Hefahr statthaft bei allen Warensendungen im österr.- ungar.
Verkehre , ausgenommen bei «Sendungen mit Geld , Pretiosen , Flüssigkeiten . Desgleichen bei Sendungen
ohne Wertangabe nach Bosnien Herzegowina . Alle Sendungen mit lebenden Tieren gehen auf
Gefahr des Absenders . Bei Sendungen auf eigene Gefahr übernimmt die Post keinerlei Haftung.

Werweigeruug der Annahme . Jeder Adressat kann die Annahme einer Postsendung
verweigern , indem er dies auf der Sendung eigenhändig vermerkt . Wird der Vermerk verweigert,
so wird dieser vom Briefträger für die Partei aus der Sendung angeführt . Nur uneröffnete
Sendungen , und nur solche , deren aushastende Porto oder Zoll entrichtet sind , dürfen zurückgewicfen
werden . Für angenommene Sendungen ist der Adressat dem Absender verantwortlich , auch wenn
die Zusendung gegen seinen Willen erfolgt ist. Der Absender haftet der Postanstalt für das aus¬
gelaufene Tour - und Retourporto.

Amtliche  Zustellungen dürfen nicht zurückgewiesen werden ; bei Verweigerung der An-
nähme amtlicher Sendungen werden diese zwangsweise zugestellt.

Werzollimg der Wirker trifft besonders Genußmittel , dann Gewürze , geistige Flüssig,
keilest und Relies - Kartonsendungen auch in geringem Gewichte.

Wollmachlen zur Behebung von Fracht - und Wertsendungen müssen notariell lega.
lisiert sein und werden beim Postamt hinterlegt . Die Vollmacht muß auf den Namen und Cha¬
rakter des Bevollmächtigten ausgestellt sein und bestimmen , ob die Vollmacht nur zur Übernahme
eines gewissen Wertes , gewisser Postsendungen oder unbeschränkt ist.

Warenproben und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland  im
Maximalgewicht von 350 A ohne Unterschied der Entfernung befördert . Du selben müssen frankiert

j und in Säckchen , Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein , daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kauswert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes , des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie des Ursprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 am in der Länge , 20 am in der Breite und
lO om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 am Länge
und auf einen Durchmesser von 15 am beschränkt . Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch

^ rekommandiert und per Expreß bestellt werden.
> Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „ Warenproben"
! oder „ Muster " enthalten.
^ Klischees können als Warenproben versendet werden.
^ Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.
i Glasgegenstände  müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe

derart verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.
Flüssigkeiten und Öle,  sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  sind in hermetisch

geschloffenen Glasfläschchen zu verwahren und letztere sodai n in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Hol ; oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem , dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpoppverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind » können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen  müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr aus¬
geschlossen ist.
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Waffengelertscheine. Waffensendungen im österr. -ungar. Verkehre müssen , wenn sie nicht
für Muitärperjonen bestimmt sind , Waffenbegleitscheine beigegeben sein . Die Ausstellung und
Vidierung der Waffengeleitscheine erfolgt durch die Polizeibedörden . Waffensendungen von nicht
mehr als 6 Stück ist Gewerbetreibenden auch ohne Waffengeleitschein gestattet.

Weinreben nach Ungarn und mit spezieller Erlaubnis des königl. Ungar . Ackerbau-Ministeriums
zur Einfuhr oder Durchfuhr.

Wektpostverkehr. Gewöhnliche Briefe nach den Ländern des Weltpostvereines können
ganz oder nur zum Teile (bis zur Grenze oder dem Ausschiffshafen) frankiert oder auch
unfrankiert aufgegeben werden . Nur nach jenen Ländern und Orten , wo ein Frankozwang ( siehe
S . 466) besteht , müssen die Briefe frankiert werden , da unfrankierte oder ungenügend frankierte
Correspondenzen nicht abgesendet  werden . Geschästspapiere und Warenmuster müssen ganz
oder teilweise frankiert sein.

Wertangabe . Die Wertangabe hat in österr . Währung zu erfolgen ; bei I -sttrs » äs
valsur und Oolis postaux in Francs , ein Franc — 1 L Nach Rußland ist der Wert auch in
Rubel anzusetzen. Bei Sendungen nach Niederland und Aegypten ist der Wert in den Zolldekla¬
rationen arzuzeben.

Wertbriefe . Briefe mit Wertangabe sind nach den Vereinsländern (siehe S . 479 ) gegen
Versicherung des Wertinhaltes zulässig. Wertbriefe oder I êttrss äs vuleur dürfen nur Wert¬
papiere, Papiergeld , Coupons , Lose ü. dgl. , aber kein gemünztes Geld , Pretiosen , zollpflichtige
Gegenstände oder verbotene Lose enthalten . Sie müssen in starken Kuverts ( ohne färbige Ränder)
verwahrt und mit Siegel genügend verschlossen sein . Die Adresse muß mit Tinte und nach nicht
deutschen Ländern in französischer Sprache geschrieben und am oberen Rande in der Mitte mit
der Aufschrift: „ i^sttrs äs Valsnr " oder „Wertbrief " , links davon das Gewicht und rechts die
Frankogebühr bezeichnet sein . Das Gewicht der Wertbriefe ist unbeschränkt. Die Wertangabe
ist in Francs oder in der Kronen -Währung in Ziffern und Buchstaben anzmetzen. Die Gebühren,
welche vom Absender zu entrichten sind, bestehen aus der Gewichtstaxe , der Rekommandationsgebühr
und der Versicherungsgebühr . (Siehe Seite 479 .)

Wertschachlekn (Gold- oder Silbecfachen ) und zollpflichtige Gegenstände dürfen nicht in
Briefen verschickt werden.

Im inländischen, sowre im Verkehre mit Ungarn , dem Okkupationsgebiete , den k. k. Post¬
anstalten in der Levante und Deutschland sind Wertschachteln als Postfrachtsendungen zu versenden.

Juwelen und kostbare Gegenstände können in Schachteln (Kästchen ) mit Wertangabe ver¬
sendet werden , dürfen jedoch Briese oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten , Wertpapiere
welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschästspapiere nicht enthalten . Die Wertschachteln
(oder Kästchen ) aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 om, in der
Breite 10 cm und in der Höhe 10 cm nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten, bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen fein. Das Gewicht ist ans 1 LZ- beschränkt; eine Begleitadreffe ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen ; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe und Wertschachtelu. Nachnahme zulässig : bis 1000 — 1000 Frcs . , bezw . bis 500 L —
500 Frcs . (siehe Seite 479 ) . Die Angabe des Nachnahmebetrages muß in der Währung des
Bestimmungslandes  erfolgen . Provision wird keine eingehoben. Herabminderuug und Auf¬
lassung der Nachnahme im Verkehr mit Italien (mit Erythrea ) und Rumänien gestattet. Rück¬
scheine zulässig. Siehe S . 479.

Bei Wertsendungen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung geschrieben oder
aufgedruckt sein . Wo dies nicht möglich ist , muß eine haltbare Fahne mit der Adresse angeschnürt
und angefiegelt sein.

Werttare für Oekdöriefe und Krachtsendungen . Diese beträgt im inländischen Ver¬
kehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und der Herzegowina , Schweiz und allen nicht
durch Deutschland transitierenden Länder für 100 ^ — 6 L.

In Österreich-Ungarn und nach Deutschland beträgt die Werttaxe bis inkl. 600 L ) bezw.
Mark , 12 L Für jede weiteren 300 Li ( oder Mark ) 6 ä mehr.

Zeitungen . Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedmonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 L eingehoben. Die Abonnementgedühren sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren. Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen find besondere ermäßigte Gebühren eingesührt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken ä 2 L , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskuraute , Kataloge u . dgl. , die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 L zu flankieren . Höchstes Einzel¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen, sind bis zum Gewichte von 250 mit 2 - pro Exemplar zu fran¬
kieren; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich , so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 Seltener als vierteljährig erscheinende
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Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachtrage . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder re .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden, sowie Pränumerations -Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 § Vz ü, bis 20 § VZ ä und bis 30 § 1

Inländische Sammelwerke (Lexika rc.) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 A die Versendungsbedingungen wie Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere Politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
AuSlande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen" .

Aeitungsrekkamationen an inländische Redaktionen über ausgebliebene ZeitungS-
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden.

AeitungsverkeHr mit dem Anstande. Allek. k. Postämter nehmen Bestellungen auf
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 L.

Zeitnngs -Zuflellungsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 L und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Pvstbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1 ü eingehoben.

Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen) sind allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen
Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest
und Fiume Freihafen und nach dem Ausland versendet werden . Dieselben müssen nebst dem
Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Benennung der enthaltenen
Gegenstände, ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen und Wohnort des
Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Palleten ist der Inhalt und die
Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2 bis 3 zu einer
Begleitadresse gehörige Postfrächtstücke auch die für eine einzige Sendung vorgeschriebene Anzahl
von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Gewicht jeder einzelnen
Sendung in jedem  Exemplare der Zclldeklarationen genau bezeichnet sein . Außerdem ist jenen
Sendungen , welche der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , noch die vorgeschriebene
statistische Deklaration  beizugeben.

Zolldeklarationen für Postpackete (6olls xostaux ) nach dem Auslande siehe Seite 481.
Zollfrei ausgefolgt werden Postpacketsendungen nach Belgien , Dänemark, Ägypten,

Frankreich , Italien , Luxemburg, Niederlande und Schweden dann , wenn der Absender auf
der Begleitadresse die Bemerkung ansetzt : „ Gebührenfrei auszufolgen " oder Romottrs kraus
äs äroit8 " . Die Aufrechnung der Zollspesen wird nach Bestellung des PacketS dem Absender
zur Begleichung rückgemittelt.

Zollpflichtige Seudunge« , sowie verzehrungssteuerpflichtige werden , falls die Partei die
Persönliche Freimachung sich nicht Vorbehalten hat , durch die Post freigemacht und hiefür eine
Gebühr per 20 L , für ein Postpaket (6oUs postsux ) 25 L eingehoben. Die Post übernimmt nicht
die Verzollung von Sendungen , welche Tabak, Bücher , Medikamente, Waffen , Gold - oder Silber¬
waren enthalten.

Zollpflichtige Hegenflände dürfen nicht in Briefen verschickt werden.
Zonentariffür Postfrächtstücke siehe Seite 478.
Zündwaren siehe „ Ausgeschlossen vom Posttransport".
Zurücknahme von Sendungen , sowie die Änderung der Adressen ist dem Aufgeber auf

gewöhnlichem oder telegraphischem Wege gestattet , insolange die Sendung noch nicht bestellt ist,
u. zw . im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien u . Herzegowina u . mit den
ländern des Weltpostvereines , außer Großbritannien mit Kolonien , Kolumbien , Haiti , San Domingo.

Der Absender hat sich gegen Vorzeigung einer Adresse von derselben Hand geschrieben , bei
rekommandierten Sendungen überdies gegen Vorweisung des Aufgabescheines oder Aufgabebuches,
tu legitimieren . Die Gebühr ^ für,daS ^ im schriftlichen̂ Wege gestellte Rückverlauzen von bereits
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abgegangenen Briefen bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen beträgt 25 L. Für telegraphisches
Rückverlangen von bereits abgegangenen Sendungen ist die tarifmäßige Telegraphengebühr zu
entrichten. Die Reklamationen erfolgen seitens des Postaufgabeamtes.

Zustellung von Postsendungen . Die Zustellung von Postsendungen erfolgt an den
Empfänger selbst oder in Abwesenheit desselben an eine empfangsberechtigte Person . Rekommandierte,
sowie alle Postsendungen , welche nur gegen Abgabschein ( Rezepisse ) auszufolgen sind, werden
nur an den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten zugestellt. Postsendungen , welche den Ver-
merk „ eigenhändig " tragen , werden nur dem Adressaten ausgefolgt . Adressaten, welche dem
Briefträger nicht persönlich bekannt sind , haben ihre Personsidentität durch eine amtliche Legiti-
mation (Reisepaß , Legitimationskarte , Steuerbogen oder dergleichen) nachzuweisen.

Zustellung gerichtlicher Erledigungen an Parteien . Die gerichtlichen Erledigungen werden
den Pannen als rekommandierte Sendungen gegen Rückschein zugestellt. Die Annahme derselben
kann nicht verweigert werden . Die Zustellung gerichtlicher Erlediaungen erfolgt in der Wohnung
im Geschäfrslokale, oder auch am Arbeitsplätze des Adressaten, bei Advokaten und Notaren in deren
Kanzleien . Gerichtliche Erledigungen mit blauen oder gelben Rückscheinen dürfen nur zu eigenen
Händen oder zu Händen des rechtsgiltig Bevollmächtigten zugestellt werden . Gerichtliche Erledi¬
gungen , welche von weißen Rückscheinen begleitet sind , können in Abwesenhett des Adressaten auch
einem anderen erwachsenen Hausgenossen zugestellt werden . Die Zustellung kann auch zur Nacht¬
zeit geschehen . Im Falle der Abwesenheit der zur Empfangnahme berechtigten Person wird die¬
selbe durch eine spezielle Drucksorte, welche eventuell an der Türe befestigt wird , aufgefordert , an
einem bestimmten Tage und zur bestimmten Stunde anwesend zu sein.

Die Gebühr für die gerichtliche Zustellung , welche vom Adressaten zu zahlen ist, beträgt im
Lokalverkehr 6 L ohne Unterschied des Gewichtes , im Fernverkehre 10 L bis zum Gewichte von
50 g und 20 L über 50 g.

Die Zustellung von gerichtlichen Zuschriften in Strafsachen erfolgt portofrei.
Zustellung der Erlässe der Steuerbehörden in Angelegenheit der direkten Per¬

sonalsteuern . Die Zustellung solcher Erlässe durch die Post erfolgt gegen Rückschein . Bei Ver¬
weigerung der Annahme solcher Erlässe werden dieselben am Zustellungsorte zurückgelaffen.

Austellungsgeöühre ». Für die Zustellung der Briefe , Korrespondenzkarten , Druck¬
sachen , Warenproben , Muster und Postanweisungen (ohne Geldbetrag ) ist keine Gebühr zu
entrichten.

Man kann sich auch die Abholung der einlangenden gewöhnlichen und rekommandierten
Korrespondenzen, Drucksachen, Mustersendungen Vorbehalten und verlangen , daß dieselben in
einem eigenen Fache aufbewahrt werden , wofür eine Fachgebühr , siehe „ Aufbewahrung " , zu ent¬
richten ist . Pränumerierte Zeitungen zahlen keine Fachgebühr . — Bezüglich „ Postanweisungen " siehe
daselbst.

Die Zustellungsgebühr für Postanweisungen oder Zahlungsanweisungen mit dem Geld¬
beträge beträgt im Postorte bis 1000 L 6 L , für Briefe mit Wertangabe bis 1000 L 10 L, über
1000 L für je L 5000 oder einen Teil 20 L.

Die Zustellungsgebühren für Fahrpostsendungen betragen in Wien bis l '/r 10 L,
bis 5 Lg- 20 L, über 5 Lg 30 L ; in anderen Postorten , bis 5 Lg 10 L über 5 Lg 20 L. Außerdem
wird bei Paketen mit Wertangabe eine Gebühr wie bei Briefen mit Wertangabe eingehoben.
Berzehrungssteuerpflichtige Sendungen werden von der Post freigemacht und gegen eine weitere
Gebühr von 20 L zugestellt.

Für die Bestellung des Avisos über einen Brief mit Wertangabe oder ein Packet ist eine
Gebühr von 4 L zu entrichten. Für Pallete oder Avifozettel, welche vom Postamte abgeholt
werden , ist eine Zustellung « - und Avisogebühr nicht zu zahlen.

In Wi en haben die zum Zustellungsdienste der Frachten verwendeten Briefträger während
der Bestellfahrten  von den Parteien nach Maßgabe des im Packetwagen vorhandenen
Raumes auch Postfrachtsendungen einzusammeln;  diese Wägen sind an der Rückseite durch
ein ausgestecktes, schwarzgelbes Fähnchen bezeichnet . DieCinsammlungsgebühr beträgt 20L pro Stück;
gehören zu einer Begleitadresse zwei oder drei Stücke, so ist für jedes Stück je 10 L zu entrichten.
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Postsparkassen.

Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kasienamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparkaflendienst auszu-
Lben . Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen, erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkasiendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkasse kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden , der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages em Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkassa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
dessen Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
kaffen, dagegen steht es Jedermann frei, außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebuch zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein-
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamts aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
a) in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers, b) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
1 ^ zu ermöglichen, sind „Postsparkarten"
aufgelegt. Postsparkarten sind Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 ä und dem
entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert¬
zeichen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
Frankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Postfrankomarken im Werre von 1 ^
beklebt, so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkaffenamtes als Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 ü zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkasienamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks , An¬
weisungen , Akkreditive , Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zah bar sind, zum kommffsionsweisen Inkasso,
nr>d besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge den Contis ( Ein¬
lagebüchern) der Einleger gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Emlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaflen-
amte in Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
2 ^ angefangen mit drei Prozent für die Zeit
eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16. Monatstage , der auf die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkassenamte vorangeht.

Mit 31 . Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postfparkaffen-
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 L oder mehr beträgt , eine zwei Monate
giltige Zinsenanweisung , lautend auf sein m ' t
3l . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch ein ragen lassen . Nach Ablauf
der Giltigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragunz sein Buch an das Postspar¬
kaffenamt einzuseuden.



492 Postsparkassen.

Kündigung . Der Einleger od dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt , die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs¬
heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der, durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkassenamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung, über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkassenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse, eine
zwei Monate giltige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
«Segen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postomte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein¬
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger ( Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 L bei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postsparkassen amt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger ( Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bn der Kassa des k. k. Postsparkaflenamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postsparkaffeneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behufe ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgefüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet , über Verlangen
ihre Personsidentität postordnungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staatspapiergeschäst . Einleger (Erleger ),
welche einen entsprechenden Betrag beim k. k.
Postsparkassenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzert beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist aus Druck-
sorre Nr . 22 auszufertigen und muß , soserne die
anzukaufenden Siaatspapiere beim Postspar¬
kassenamte in Verwahrung bleiben sollen , ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einznsetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche daS Eiulage-
buch, bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo,
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten
buch be' gelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einl , ngenS beim Postsparkassen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Ankaufssnmme , mindestens aber 40 k in An¬
rechnung gebracht.

Die angetansten Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Coupon ausstand und even¬
tuell auch Nummer ( bei verlosbaren Papieren)
ausbewahrt und wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkassenamte ein „ Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkaffenamt hat
anlaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt  werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 Per Mille des nach dem Waren-
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 k berechnet«

Das Postsparkaffenamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkassein Wien zurBinkulierungeinznreichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer m jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkassenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage  gutgeschrieben . Über diese
Beträge werden an die Einleger Couponan¬
weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebuch eintragen lasten können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkaffenamt in Wien gegen
Einsendung des Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer frei , die
fälligen Coupons der vom Postsparkassenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere in
natura , oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck¬
sorten Nr . 22 o, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkaffenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
sind zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
au ^ daS Postsparkaffenamt einz isenden.
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Berkaufsaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres Einlangens beim Post¬
sparkaffenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage umer
Abzug von 2 per mille von der Verkaufssunme,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto - und Gebithrenfreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger Mit dem Postsparkaffen-
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
eS sich um eine rekommandierte Sendung handelt
portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Paß¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post¬
sparkaffendienstes , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra-

Steuer - und KeöuHrenlersti

Mittelst des bei allen Postämtern und
Markenverschleißstellen erhältlichen , eigenen
Einzahlungsscheines können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k.
Steuerämter (und an die jeweilig im Ver¬
ordnungswege verlautbarten Kassen ) durch
jedes österreichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post-
spaikaffenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten , daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß auSge-
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wcnu
der Einzahlungsschein in den als Empfang - ,
Erlag - und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweist.

Auch ist der Zahler gehalten , die dem Einzah-
lnngsscheine anbängende Correspondevzkarte im
vorhinein mit seiner genauen Adresse zu versehen.

Als wirksame Zahlung gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bemerkte
Erlag nur dann , wenn

a) die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahmeder beabfichtigtenZahlur g berechtigt ist;

») alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

gungsakce sind stempelt - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer b efreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer - Bekenntnis einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck-
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post
sparkaffenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimnis
zu wahren , und ist rhnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler , der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen-

g durch die F»ostsparkaffa.

(Beibringung von Erlagsdokumenten , Er¬
klärungen oder Anmeldungen ) erfüllt sind,und

s ) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmalein einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist, den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.

Es liegt deshalb im eigenen Interesse dis
Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen , insbesondere aber
unter der Rubrik : „ Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Verrechnungs¬
merkmale : u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründet den Dokumente besonders ausführlich
anzvgeben uud falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer ErlagSdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte , die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichnten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramie ( der Kassa ) eine mit den Ber-
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nichr
als wrrksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler dre dressalls obwaltenden
Hmdern sse vom Steueramte ( der Kassa) be-
kanmgegebeu und der eingezahite Betrag inso-
l . nge , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Belehnung von Effekten.

Das Postsparkaffenamt gewährt Darlehen
auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
<" lehnung der Österreictisch - Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist. Die Bestimmungen
Uber die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch - Un¬
garischen Bank Hochgebildet . Darlehen bis zum

« -K. 19VS.

Betrage von 25 000 L we den auf Verengen
sofort eri ilt . Bi höheren Da l hen wird oem
Ein - eich r der Tag au dem das bewiliigie Lao¬
te eu behoben wer eu kann , betailMöeqeben . Be¬
finden sich ?ie W rtpapie . e beim Pr stsv wkaffeu-
Amte in Verwahrung , so ist das Rer .tenbuch
der Kaffe zu übergeben.

32
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkoffenamte festgesetzt . Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushastenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkassenamtes
entsprechende Deckung , beziehungsweise Ab¬
schlagszahlung zu leisten , widrigenfalls das
Darlehen zur Gänze fällig wird und das Pcst-
sparkaffenamt berechtigt ist, das Pfand zu ver¬
äußern.

Hffekten-Hskompt.

Die zur Belehnung zugelassenen Wert - ! kaffenamte in Eskompte genommen werden . Aus¬
papiere und deren Coupons können vom Postspar - > genommen sind aber in Gold zahlbare Effekten.

Scheckverkehr des k . k . Postfparkassenarnkes.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkaffen¬
amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern ( Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkaffenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
deS Guthabens eines Teilnehmers findetnichtstatt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte ( Nr . 37 » ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 L für daS
Scheckbhest und 2 K pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkassenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postfparkassenamte steht das Recht
zu , die Ausnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkassenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange giltig , bis dem Postspaikassenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 Ls festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
ven Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
sparcaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle dc§
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
IStägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

») mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;
o) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte für Kontoinhaber
re . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkaffenamte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkaffe . "
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Allgemeine Telegraphen -Bestimmungen.
(Nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung.)

Abkürzungen siehe „ Wortzählung " Punkt 8.
Abschriften von Heregrammen . Der Absender , bezw . der Adressat eines Telegrammes,

sowie deren Bevollmächtigte sind berechtigt , beglaubigte Abschriften dieses Telegrammes oder der
bei der Ankunft zngestellten Ausfertigung , wenn die Ausfertigung von der Adreßverwaltung auf¬
bewahrt worden ist , im telegraphischen oder postalischen Wege einzuholen , sowie die Einsicht¬
nahme in die Originalniederschrift zu verlangen . Der Absender, bezw . der Adressat haben ihre
Identität nachzuweilen.

Das Recht, eine Abschrift zu verlangen , erlischt nach Ablauf des für die Aufbewahrung
der Archive festgesetzten Zeitraumes . Siehe Aufbewahrungsfrist.

Für die Ausfertigung der Abschrift eines jeden Telegrammes , welches 100 Worte nicht
überschreitet, ist eine fixe Gebühr von 50 ä zu entrichten . Die Gebühr erhöht sich für jede Serie
von 100 oder weniger Worten um weitere 50 K.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele»
gramm-n nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage  not-
wendig . Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache deS Adreßlandes zu schreiben. Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über-
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß - Station ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszusertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name , des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen -Adreß -Station anzusetzen
ist , z. B . Bote ( oder Post ) , Max Müller , Praterstraße , 3 . Wien.

Die allfälligen Angaben , welche aus die Zustellung des Telegramms , auf frankierte
Antworten, auf kollationierte , rekommandierte oder nachzusendende Telegramme Bezug haben,
find von dem Aufgeber immer unmittelbar vor der Adresse  niederzuschreiben . Diese
Angaben können in abgekürzter Form gemacht werden . Für jede derselben wird ein Wort
gerechnet . Siehe die betreffenden Schlagwörter.

Telegramme mit mehreren Adressen , und zwar an mehrere Adressaten in demselben
Orte oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselben Telegraphenamtes
liegenden Ortschaiten oder an denselben Adressaten in mehreren Wohnungen in erner und der¬
selben Ortschaft oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselben Tessgcaphen-
amtes liegenden Ortschaften mit oder ohne Weiterbeförderung durch die Post werden als
ein einziges Telegramm berechnet, jedoch eine Vervielfältigungsgebühr von so vielmal 50 ä
(bezw . bei dringenden Telegrammen I L ") für das 100 Worte nicht überschreitende Telegramm
erhoben , als Adressen vorhanden sind , weniger eine. Diese Gebühr erhöht sich bei je 100 Worten
oder deren Bruchteil um weitere 50 K ( bezw. bei dringenden Telegrammen um 1 L ) . Vor die
Adresse ist die taxpflichtige Angabe „x Adressen" oder „ x Lärosses " oder — INx — zu setzen.
Der Name des Bestimmungstelegraphenamtes ist nur einmal , und zwar am Schluffe der Adresse
anzugeben . Bei der Berechnung wird die Wortzahl der Adresse des Textes und der Unterschrift
bezüglich jeder Abschrift besonders berechnet; allfällige besondere Angaben (v , rO ausgenommen)
sind vor die Adresse jedes  Adressaten zu setzen . Die Angabe : „Sämmtliche Adressen
Mitteilen " wird taxiert.

Telegramme mit abgekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer NegistcierungSgebühr eine eigene
Chiffre - Adresse zugewiesen, welche er seinem Correspondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Chiffre-Adresse einlangenden Telegramme werden von der Ädreß- Station .bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Antwort bezahlt . Ber Telegrammen mit bezahlter Autw ort ist die Anzahl  der für
dieAntwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben; vor der Adresse ist die Angabe
kk 15 oder „Antwort bezahlt 15 " oder „ Usponss pa^äs 15" zu setzen . Auch für Nachzusendende
Telegramme (I 'S) kann die Antwort bezahlt werden.

Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse
(kkv 15 ) oder „Rsponss nrAsnts 15" oder „ dringende Antwort bezahlt 15" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegrammes zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Antwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert, so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
Mrückerstattet , wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
Das bezügliche Ansuchen ist bei dem Ausgabeamte zn überreichen.

S2*



496 Allgemeine Telegraphen -Bestimmungen.

Anfvervahrungsfrist der Original -Dokumente ist auf acht Monate festgesetzt. «
Aufgaöe der Hekegramme . Die Aufgabe von Telegrammen kann bei allen Post - und Z

Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn - Tellgraphenstationen stattfinden . Die Aufgabe kann «
auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder fahrenden Postämter , in Wien ins - st
besondere in die pneumatischen ( Rohrpost ) Sammelkästen , sowie auch durch den Landbriefträger I
und Boten erfolgen , und zwar ohne separate Gebühr . Die Aufgabe kann auch durch daö Telephon
geschehen , wenn der Absender mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.

Die ^Nachweisung der Identität deS Aufgebers kann von der Aufgabestation gefordert ;
werden.

Aufgabescheine . Über die aufgegebenen Telegramme wird eine Bestätigung (Aufgabeschein)
nur auf Wunsch des Absenders gegen Entrichtung einer Gebühr von 10 L ausgestellt.

Beförderungsweg . Der Absender kann den Beförderungsweg eines Telegrammes bestimmen;
derselbe wird eingeyalten , insoweit Unterbrechungen oder Störungen der Linie es nicht untunlich
erscheinen lasten.

Bezahlte Antwort siehe „Antwort bezahlt . "
Berichtigungs -Telegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei.

lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem §
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet , sind als .
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen . ^

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter T >legramme kann auch im Wege !
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Aukunftstelegraphenämter veranlaßt werden . -
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weise einzubringenden Reklamation !
zurückvergütet , wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach i
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet . ;

Bestellung des Telegrammes siehe „Zustellung " !
Aoteugeöühr . Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des StationS - i

ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre -
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben , kann aber s
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Bolengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos . Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein füuf-
wortiges Telegramm 60 ä eingehoben werden . Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk ( „Xpp oder Bote bezahlt , Post " ) , im zweiten Falle mit dem Vermerke („Xpt oder Bote
bezahlt , Telegraph " ) zu versehen.

ßhiffren Adresse siehe „Adresse" .
Hhiffrirte Telegramme siehe „ Textierung " .
Dringende Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms kann sich den Vorrang bei der

Beförderung und Bestellung des letzteren sichern , indem er vor die Adresse (v ) „ dringend " , oder
„urgsnt " setzt, und die dreifache Gebühr des gewöhnlichen Telegrammes entrichtet.

Empfangs - Anzeige « , Der Aufgeber eines jeden Telegramms kann verlangen,
daß ihm Tag und Stunde , zu welcher das Telegramm zugestellt wurde , sofort nach der
Zustellung auf telegraphischem oder postalischem Wege mitgeteilt werde . Derselbe hat zn diesem
Zwecke , wenn er die telegrcphische Anzeige wünscht , vor der Adresse die Bezeichnung ? 6 oder
„Empfangs -Anzeige " oder „ uosuss äs rsosxtion " und wenn er die postalische Anzeige wünscht , die
Bezeichnung kOk oder „postalische Empfangs - Anzeige " , oder „ uesusä äs rsosxtiou postal"
beizusetzen.

Wenn ein Telegramm nicht zugestellt werden kann , so wird dem Aufgeberder Grund
der Unbestellbarkeit zurückgemeldet . Die telegraphische Empfangs -Anzeige wird als ein Telegramm
von 5 Worten berechnet ; für die postalische Empfangs -Anzeige ist im internen Verkehr und im
Verkehr mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina eine Gebühr von 35 ä , im internationalen von
KO ä zu erlegen.

Krankiernng kann auch mit Briefmarken geschehen und das Telegramm in den Briefkasten
(in Wien in pneumatische ) gelegt werden ; ungenügend frankierte Telegramme werden nicht
abgesandt.

Heöühren -Berechnnng . Im Verkehre von Österreich -Ungarn , Bosnien -Herzegowina,
Liechtenstein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 ä , mindesten?
jedoch 60 H.

Im europäischen Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan ( französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine
Grundtaxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe ent¬
richtet . Siehe Gebühren im europäischen Verkehr.

Im außereuropäischen  Verkehr entfällt die Grundtaxe . Siehe „Gebühren im außer¬
europäischen Verkehr " .
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Hevühren für Telegramme im enropittfchen Werkehre
(d. i . Europa, mit Algier , Tunis, Tripolis , des kaukasischen und transkasp 'schen Rußland , der
asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger), Senegal, Französisch Sudan , sowie

den Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundlaxe per 6V A wird für jedes Textwort die folgende Worttaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von 1b Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu 6 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezähltbei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache) darf die Länge eines Wortes iv Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angesctzt.

Abkürzungen : (0 .) — dringendes Telegramm, (?.. o ) — offen zu bestellendes . (Ll. ?) -- zu eigenen
Händen. In den Ländern , wo solche nicht zulässig , ist dies angegeben.

Österreich-Ungarn,i) Fürstentum Liechtenstein (v)
(NO) (MI') (keine Gruudtaxe) Taxminimum
60 d.

Bosnien-Herzegowina') (v ) (UO ) (dt? ) (keine
Grundtaxe) Taxminimum 60 A . 06

Algier ') . 26
Andorra, siehe Frankreich.
Azorische Inseln . . . 93
Belgien «) . l9
Bulgarin! und Ostrumelien . 16
Corsica, siche Frankreich.
Dänemark ') . 21
Deutschland (keine Grundtaxe) ') . 6
England , siehe Großbritannien.
Färöer (Inseln ) . 79
Frankreich mit der Insel Corsica , Monaco und

der Republik Andorra «) . 16
Gibraltar (LI? u . RO nickt) . 33
Griechenland und zwar: Corfu . 19

„ Festland und die Inseln Euböa und
Poros . . . 24

„ die anderen Inseln . . . . . 28
Großbritannien (v , dl? und RO nicht) ") . . . 26
Island (Insel ) (O . RO ül ?) . 112
Italien u . San Marino »- . 16

« im Grenzverkehr " ) . 8
Kanal-Inseln , siehe Großbritannien . 26
Kanarische Inseln (Afrika) ') (Ll? nicht ) . . . . 88
Kreta . 38
Luxemburg (UO nicht) ") . 21
Malta (0 , « 0 und Li? nicht ) . 35
Marokko (Tanger) (RO und dl? nicht ) . . . . 45
Monaco . 16
Montenegro (» 0 nicht) . 8

„ im Grenzverkehr . 6
Niederlande ") . 16
Norwegen ") . 32
Portugal") . 33
Rumänien . 8
Rußland (KO nicht ) v nur nach Städten zulässig,

europäisches , und Kaukasus «) . 24

Rußland, asiatisches , stehe außereuropäischen
Verkehr.

San Marino , siehe Italien.
Schweden" ) .
Schweiz") (0 nicht) .

„ im Grenzverkehr.
Senegal ') ") .
Serbien.
Spanien mit den Balearen und den spanischen

Besitzungen an der Nordküste von Afrika . .
Tanger siehe Marokko.
Togo, deutsche Besitz , (v nicht) .
Tripolis (dl? nicht ) . . .
Tunis « ) .
Türkei, " ) (dl? , nicht) europäische.

„ asiatische und Inseln.
Angola (portugiesisch ) :

Loanda .
Die mit Loanda Verb. Stat.
Olofsamedes.
Die mit Mossamedes Verb.

Stat.
Benguela.
Dahomey (v , RO nicht) .

Congo , französ. :
Libreville und die übrigen

Stationen.
Elfenbeinküste (Oöts

Grande Bassam . . . .
übrige Stationen . . .

Guinea , sranz . :
Konakry.
Boffa, Bokä , Dubreka

Guinea Portug. :
Bissao und Bolama . .

Principe (Portugiesisch)
San ThomS (Portug .)

, Sudan , französ . . . .

Übrige Stationen siehe nächste Seite.

Westafrika u . zwar:

24
8
6

171
8

28
809

68
26
28
40

1054
1064
1330
1340
1220
769

829

619
639
559
569
554
871
804
171

') Bei Telegrammen, die bei einer im Orte eines Staats- Telegraphenamtes gelegenen Eisenbahn- Tele¬
graphenstation zur Aufgabe gelangen, kommt ein Zuschlag von 2 A per Taxwort zur Anwendung. Die Postgebühr
sür Telegramme über das Meer von den österr. Seehafen ab beträgt 1 L) ohne Rücksicht auf den Bestimmungsort. —
h Zwischen Brod a. d. Save—Bosn .- Brod, Zavalje—Bihaä, Dvor—Bosn . -Novi , Alt Gradiska—Bosn .-Gradiska,
8auiaö—Bosn .-8amaö, Gunja-Bröka —BrLka, Raöa—Bosn .-Raöa . — ') Botenlohn 50 A für den 1. Km, und 30 A für
jedenweiteren Km. — «) Botenlohn bis 3 Km 50 A, bis 4 Km 75 A, bis 5 Km 1 L"und für jeden weiteren Km 20 A
mehr. — °) Im Falle der Unterbrechung des Kabels Cadix -Teneriffa kommt das außereuropäische Taxirungsverfahren
in Anwendung . Taxe 6 L"21 A, resp . 5 A7 36 A. — °) Botenlohn1 L' 50 A per Stunde . — ') Botenlohn 90 A, stets
vom Aufgeber zu entrichten . — ') Botenlohn 20 L vom Absender einzuheben . — «) Botenlohn 50 A für den 1. km
und 30 5 für jeden weiteren Km. — ") Botenlohn bis zu 3 englischen Meilen keine, darüber 30 A für jede englische
Meilevon der Telegraphenstation gerechnet . — " ) Im Grenzverkehr zwischen den Telegraphenstationen in Tirol, Vor¬
arlberg, Kärnten , Krain, Görz, Triest , Istrien und Liechtenstein einerseits und den durch den Po , Tessin und Langensee
begrenztenitalienischen Telegryphenstationenanderseits. — ") Botenlohn bis lff» km 50 A, bis 3 km 75 ü, bis 5 Km

s i A) darüber für jeden km 20 A mehr . — ") Botenlohn 1 vom Absender zu entrichten . — ") Botenlohn bis 55 km
^ ' iv ä per km . — ") Botenlohn 1 L"50 K, Barke 2 L — «) Botenlohn vom Adressaten einzuheben . — " ) Boten-
. l°hn mit Fußboten bis zu 15 km 25 5 per km , mit reitenden Boten bis 50 Km, SO A per Km. — «) Botenlohn
, r bis i km frei , für jeden der beiden folg . km 25 K, darüber 30 5 für jedes Km. Leber 10 Km erfolgt die Be-

- fbrderung mit reitenden Boten , wenn der Aufgeber die Kosten hinterlegt hat . — ") Botenlohn 50 -- per Km . —
Botenlohn 50 A für den 1. km, und 30 A für jeden weiteren km. — ") Botenlohn1 L 50 A per Stunde.
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Gebühren für Hekegramme «ach den außereuropäischen Ländern
(d . i . Afrika, Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

aus dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Morl bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchfiabengruppe
bis zu 5 'Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Lange eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.

In Hellern K .-8

Abcffynien . .
Afghanistan (0 nicht) .
Algerien (siehe europäischer Verkehr).
Annam (siehe Fcanzösisch- Jndochina ) .
Arabien:

Aden und die Insel Perim (KO , dl? nicht) . .
Hedjaz . . .
Jemen und Insel Camaran (KO, dl? nicht ) . .

Argentinische Republik (Ddlx nicht . dl ? , KO) . .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) ( l) , KO uud

dl? nicht) .
Australien .-

Victoria.
Süd - und West -Australien.
Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,
Neu-Seeland.
Neu- Caledonien.
KO nur nach Victoria uud Queensland , dl? nur
nach Neu -Seeland , Queensland , Süd Austral
und Viktoria zulässig.

Bahama - Inseln (Newproviden e) ( ? dlx und
dl? nicht) - .

Balearen (siehe Spanien ) .
Bathnrst (britisch) (KO und dl? nicht) .
Bermudas Inseln ( dl? , ILIx nicht ) .
Birma (siehe B ' it .- Indien ).
Bokhara ( siehe Rußland , asiat .)
Bolivia (KO) (? dlx nicht) .
Borneo (Insel ) (v nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders ) . . . .
Brasilien ( ILlx nicht) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . daS Gebiet des Amazon),
Gebiet deS Amazon:
Sourö , Mosqueiro , Pinheiro , Camets . . . .
Breves Gurupa.
Chaves , Macapa , Monte Alegre , Santarem .
Alemquer, Obidos.
Parintins.
Jtacoatiara.
Manaüs.

Britisch- Amerika (dl? und Tdlx nicht)
Britisch- Columbia:
Atlin . .
Alexandria , Barkerville , Lillooet , One hundred

and fifly Mile House, Pavilion , Quetnelle,
Soda - Creek.

Clinton , One hundred and fifteen Mile House
Fraser Lake, Blackwat -r . . .
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson . Scenra

Canyon , Telegraph Creek , Aberdeen Canncry
Bennett,Frasier , Log Cabin , Penningtvn , Sum-
.. mit (White Paß ) . . .
Übrige Stationen .' .
Cape Breton . .
Manitoba Territory.
New-Brunswick.
New-Foundland Ckerr« dleuvs ) . . .
North -West -Territory:

Big Salmon , Cariboo Crossing, FiveFingers,
Fort Selkirk , Hoatalinqua , Lower Labarge,
Selwhn , Tagish , White Horse.

Cowleh . .
Dawson City , Fort Mile , Northern Inter¬

national Boundary , Ogilvie , Stewart Nwer
Übrige Stationen.

Nova -Scotia (Ilouvvl !« Leoase ) .
Ontario (Zanada , West -) .
Prince Edwaids Island.
Quebec (Canada East) .
BancouverS -Jsland (Lrit . Oolumdis ) . . . . .

Britisch -Central -Afrika (Nhassaland ) (KO und
dl? nicht) .

Lrit .-Ostasrika (KO und dl ? ) :
Mombassa.
Übrige Stationen.

Britisch- Guhana C?dlx nicht) .
Britisch - Jndien und Birma . Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (v und L? v nicht ) und Poctug .-
Jndien (R? v nich)

SlO
450

250
850
325
558

313

375
375

375
460

330

441
340

735

480

413
538
538

688
688
688
838
838
838
838

370

245
235
265

320

410
215
150
2t5
150
150

370
410

420
215
150
150
150
150
215

313
348
S13

Cap- Kolonie, (dl? ) .
Cap- Berdlsche Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon ( O und k ? v nicht) .
Chile s?dlx nicht) .
China (0 nur via Rußland , SO und dl? nicht ) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (stehe Franz . - Jndowina ) .
Cocos (Kokos - oder Kee '.ing -Inseln.
Columbien (Ddlx nicht) (KO ) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenveutura.
Die übrigen Stationen .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 ü Postporto

Corea (o nur vis Rußland)
Fusan , Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa-Rica ( O, dl ? und ILlx niwt ) .
Cypcrn (Asiat. Türkei) (v und KO) .
Cuba (VKO zulässig, dl? nicht) :

Havanna .
CienfuegoS.
AlfonsoXII .(Alacranes ), Artemisia , Bahia , Hon¬

da , Batabano , Bejucal , Cabanos , Cardenas,
Consolation del Sur , Guanachacoa, Guanajah,
Guane . Guines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar , Madruga , Mantua , Mariano , Mariel,
MatanzaS,Pinar delRio Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Juan y
Marlinez , San Louis (Pinar de Rio ) , Union
de Rehes , Vanello , Vedado , Vinales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande .

Die üdriaen Stationen.
Dahomed (Französisch) (0 ) .
Deutsch Nsu - Guinea (Melanesien)

Taxe bis Sinqapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 ü Postporto

Deutsw-Ost-Afrika ( KO und dl? ) -
Bismaräburg und Ujiji.
Die übrigen Stationen.

Deutsch-West -Afrika
Kamerun (v ) .

Deutsches Togogbiet.
Deutsch- Süd -West -Afrika . v.
Ecuador (Idlx nicht) (KO) (Auf Gifahr d . Abs .)
Egypten (RO , dl? und ? 8 nicht ) :

1. (Unt.-Aegypten, nördl . V.Carro einschl -Cairc)
II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

IH . (südl . von Wadi Haifa ) .
Suakim in Nubien.

Elfenbeinküste (Franzos .) (v ) :
Grand Bassam . . .
Übrige Stationen.

Famming -Jnseln (Polynesien ) .
Fidschi - Inseln (Polynesien) .
Formosa (Insel ) japan - Besitzung.
Französisch- Guayana (Idlx nicht ) (KO)
Fruvzörsch- Guinea (v ) :

Konakry.
Übrige Stationen.

Französisch-Indo - China (v nur vis Rußland,
x 50 K oder Barke 1 L per Lm .)

Annam uud Tonkin . - - '
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ .- Songo (O ) . - . . -
Goldküste (Osts ü ' or) (KO und dl ? nicht ) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam - Insel (Polynesien) . .
Guatemala (v , dl? und Tdlx nicht)

San Josö . - . . . -
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (KO ) (dl? nicht ) :
s) Republik Haiti:

Cap Hartien (0 ), M6le San Nicolas (v ) . -
Port au Prince (O) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo

313

388
274
260
735

575
55»

313

728
758

288
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Hawaii (Sandwich -Inseln)
Honolulu (auf Owahu ) . 413

Honduras , Republik (v , Ll? und I 'Llx nicht) . . 508
Jamaica (80 zulässig, Ll? nicht) . 413
Jap lKaroliaen -Jnsel ) . 616
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht) :

Japan , Formosa . 605
Kongostaat, Unabhängiger . 689
Labuan (Brit . Insel an der Nordlüste v . Borneo

(O nicht ) . 438
MadagaScar (Insel ) (v , NO, Ll? nicht) . . . . 398
Madeira (Insel ) . 124
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ), Perak , Selangor u.
Sungie Ujong (v nur via Malta oder Rußland ) 438

Mascarenen -Jnsel (v , NO und Ll? nicht)
Mauritius - Insel und Rodriguez . 313

8s , Näuuion (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 k Postporto.

Mexiko (l)Ll ? und ILlx nicht) nach ; Altar , Arizpe,
Banamichi , Chihuahua (City ), Guahmas,
Hermosillo, Matamoras , Monterey , Sabinas,
Saltillo . und Sauz . 288

Mexiko (City) Tampico und Veracruz (City) . 28i
Die übrigen Stationen . . . - . 298

Midway-Jnsel (Polynesien ) . 538
Natal einschl . Znluland , (dl? und NO) . . . .

Durbau . 613
Die übrigen Stationen . 313

Neue -Hebriden , Taxe bis Sydney (Neu-Süd-
Wales ) und Zuschlag 25 b Postporto.

Neu - Seeland s. Australien.
Nicaragua (v , Ll? und ILlx nicht) :

Sa » Juan del Sur . 528
Die übrigen Stationen . 558

Niederländisch-Guayana (80 ) (ILlx nicht) . . . . 828
Niederländisch-Jndien u . Niederl, -Borneo (x SOb

per Lm .)
Bali , Banka , Billiton , Celebes, Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo , Sunatra und Weh . 550
Java . 500

Nigeria (NO u . bin nicht) : Bonny , Braß Lagos 629
Die übrigen Stationen . 649

Norfolk (Insel ) <v nicht) . »95
Nossö-Bs , ( Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 ll Postporto.
Nyaßaland (siehe Brit -Zentral -Asrika)
Oranjefluß-Kolonie (NO , Ll? ) . . 313
Panama (v , Li? und ll'Llx nichO . 663
Paraguay (ILlx nicht) . 558
Penang (Insel ) <v nur via Malta oder Rußland ) 438
Persien (ausschl. der Stationen am Pers. Golf ) ,

(NO und Ll? nicht)
Bushire . 179
Die übrigen Stationen . 145

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (0 nicht) . 247

Peru (? Llx nicht) . 735
Philippinen --Inseln

Luzon (Manila ) . . 550
Insel Cebu, Negros und Panay . 600

Portorico (80 zulässig, Ll? nicht) . . . . . . 558
Portugiesisch- Jndien , wie für Britisch -Indien
Portug . Ost -Afrika (KO, Ll? ) :

Mozambique, Lorenzo Marquez (Delagoa -Bah ) 918
Übrige Stationen . - 528
Zambesia . 678
Gebiet der Beira - Eisenbahn - Gesellschaft . . . 943

Portug . West -Afrika (Angola ) (v ) :
Loanda . 678
Mossamedes . 678
Bengnela . 678
Guinea (Bolama , Bissao) . 441
Mit Loanda verbundene Stationen . 688
Mit Mossamedes verbundene Stationen . . . 688
Mit Benguela verbundene Stationen . . . . 628
Prinzips ( Insel ) . 628
San Thomä ( Insel ) . 628

Rhodesia (v , 80 und Ll? nicht) :
Süd -Rhodesia . 933
Nord - und Nordwest- Rhvdesta . 963

Rothes Meer (v nur nach Obock zulässig)

^ . Italienische Besitzungen:
Assaab . 260
Die übrigen Stationen . 270

L . Französische Besitzungen.
Djibouti.

Rußland , astat - (80 nicht ) ; (v nur nach Städten ) X
I . S birien und Transbaikallen.

II . Bokhara . . .
III . Mandschurei und Halbinsel Kwantuug.

Samte Marie ( Insel ), Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 5V l» Postporto

Saint Pierre » . Miquelon (Jnsel )C?Llx Ll? nicht)
Salvador (v , Ll? und DLlx nicht) :

Libertad .
Die " brigen Stationen.

St . Helena (v , 80 , Ll? nicht) .
Senegal siehe S . 498
Seychcllen-Jnseln (v , 80 , Ll? nicht) . .
Siam 80 und Ll? nicht) .
Sierra Leone (Brit .) (80 und Ll? nicht), Cline

Town , Sierra Leone und Waterstreet
Übrige Stationen.

Singapore (v nur via Malta oder Rußland ) .
Spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika, siehe Spanien , S . 498.
Tasmanien <0 nicht) .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land.
Turks - Jnseln (Antillen) C? Llx und Ll? nicht)
Uruguay CrLlx nicht) .
Venezuela (ILlx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabell

übrige Stationen.

285

150

478
508
313

313
410

441
451
438

375
318
400
558

988
933

Bereinigte Staaten von Amerika (DLlx u . Ll? nicht)
(0 nur für New-Aork) :

Albama . . . 180 Nebraska-Territory . . 205
Alaska. 505 Nevada -Territorh . . 215
Arizona. 21S New-Hampshire . . . 150
Arkansas. 205 New - Jerscy:
California. 215 Hobokenu. JersetzCity 150
Colorado Territürh . . 205 übrige Stationen . 170
Columbia , District . . 170 New- Mexiko. 205
Connecticut. 150 New -Nork:
Dakotah. 20b New-?)ork Cith,Bay
Delaware. 170 Ridge .Flatbush .Fort
Florida: Hamilton , Green

Key - West. 215 Ridge , Port Rich-
Pensacola. 180 mond , Brooklyn,
übrige Stationen . 205 UonkerS, Governors

Georgia . 180 Island,Long Island
Jdaho -Territ. 215 Cith . New-Brighton.
Illinois. 180 New - Dorp , Qua-
Indiana. 180 rantinc,St .Georges,
Indian Territory . . 205 Stapleton , Tomp-
Iowa. 205 kinSville und West-
Kansas -Territo Y . . 205 New-Brighton . . . 150
Kentucky . 180 Übrige Stationen . 170
Louisiana: North - Carolina . . . 180

New -Orleans . . . 180 Ohio. 180
Übrige Stationen . 205 Oklahoma Territory. 205

Maine . . 150 Oregon. 215
Maryland. 170 Pennsylvania . . . . 170
Massachusetts . . . . 150 Rhode Island . . . . 150
Michigan. 180 South - Carolina . . . 180
Minnesota: Tennessee. 180

205
St . Paul u . Winona 180 Utah-Territ. 215
übrige Stationen . 205 Vermont. 150

Missistppi. 180 Virginia , East . . . . 180
Missouri: Virginia , West . . . 180

Übrige Stationen . 205 Wisconsin. 180
Montana -Territory . . 205 Wyoming. 205
Walfischbay (brit .Befitz ) Gebühr wie nach Swakop-

mund (Dentsch - Süd -West -Afrika) und Postporto
50 L oder Botengebühr L 12.50.

West -Indien (80 zul. , ? Ll? nicht) :
Antigua . ,. 583 Martinique . . . . 683
Barbados. 633 St . Croix. 693
Curacao . 878 St . Kitts (St . Chri-
Dominica. 558 stoph. 623
Grenada . . . 623 St . Lucia. 603
Guadeloupe . . . . 683 St . Thomas . . . . 663
LeS Samtes . . . . 683 St . Vincent. 613
Marie Galante . . . 683 Trinidad. 673
Zanzibar (0 , 80 und Ll? nicht ) . - 313
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Heöühreneinheöung Sei der Aufgabe . Die Gebühren sind bei der Aufgabe der Tele-
gramme im voraus zu entrichten , und zwar baar oder durch Aufkleben von Postmarken auf der
Textseite des Telegramms.

Gebühren kreditierte . Parteien, welche eine besonders lebhafte Korrespondenz führen,
wird über Ansuchen , welches ( stempelpflichtig ) bei der k. k>. Post - und Telegraphen - Direkcion ein-
zubringen ist , die Kreditierung der Gebühren gegen Erlag einer Kaution bewilligt.

Geöührenentrichtung durch den Adressaten . Folgende Gebühren werden von dem
Adressaten am Bestimmungsorte erhoben : 1 . die Ergänzungstaxe der nachzusendenden Tele¬
gramme ; 2 . die Ergänzungstaxe für solche Telegramme , in welchen sprachwidrige Worikürzungen
oder Wortzusammenziehungen Vorkommen ; 3 . die vom Absender nicht bedeckten Kosten für die
Weiterbeförderung des Telegramms über die Telegraph nlinien hinaus ; 4 . die ganze Taxe der
durch die Seetelegraphen (Semaphoren ) aufgenommenen , von einem auf dem Meere befindlichen
Schiffe herkommenden Telegramme.

DoS Telegramm wird demAdreffaten nur gegen Bezahlung der schuldigen Gebühren ausgefolgt.
Gebühren für HekegrammaVschriften stehe „Abschriften  von Telegrammen".
Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Wost. Telegramme, welche mit der

Post weiter zu befördern oder „koste restante " zu himerleaen sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen und der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Teleiramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltung ? gebiete ) wie ras Telegrophenamt gelegen ist , weüerzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfall - nden Briefporto ( von lO , 15 oder 25 L) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste lecommanäLs " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 ä.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor-
geschrieb neu Weise genau anzugebeu.

Gebührenansgkeichung . Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrihümlich zu
wenig erhoben worden sino , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten , hat der Ab¬
sender auf Verlangen nochzuzahlen . Ir tümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amts wegen , in Poftmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Heheime Telegramme in verabredeter und chiffrirter Sprache siehe „ Textierung " .
Gekdanweitnngs - tzilegramme siehe Post - Bestimmungen unter „Telegraphische Post¬

anweisungen " . Telegraphisch aus die Verfügung über das Geld bezügliche Mitteilungen sind
zugleich mit der Anweisung der Postanstalt am Aufgabeorte schriftlich zu übergeben ; diese Mit¬
teilungen werden in das Telegramm ausgenommen.

Haftung stehe „ Verantwortlichkeit " .
Hilfeleistung siehe „Uuentgetklicke Telegramme " .
Identität des ASfenders . Der Absender eines Telegrammes ist verpflichtet , über Aufforde¬

rung des Telegravh namtes seine Identität nachzuweisen . Dieselbe kann nachgewiesen werden durch
zwei Zeugen oder durch öffentliche Urkunden , u . zw . Reisepässe , Heimatsscheine , Legitimatiouskarten rc.

Kollationierte Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „kol¬
lationiert " „Kollationemeut " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Laxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Konventionelle Zeichen siehe „ Wortzählung."
Kreditierte Gebühren siehe „ Gebühren kreditierte ."
Legalisierung der Unterschrift stehe „ Unterschrift ".
Wachznsendende Telegramme.
s>) Übcr Verlangen des Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : ^ 8 oder „ nachzusenden " oder „ lairs snivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
werter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden " kannauch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nöthigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsendev
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet . In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b) Über Verlangen des Adressaten . Mit diesem persönlich oder durch einen bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Hssene Sprache siehe „ Telegramme in offener Sprache" .
Hffen z « bestellende Telegramme sind nur im europäischen Verkehr mit Ausnahme von

Großbritannien , Luxemburg , Malta , Marokko , Montenegro und Rußland gestattet . Bei solchen Tele¬
grammen hat der Aufgeber vor der Adresse die Bezeichnung LO oder „ offen zu bestellen " beizufügen.

'Nhonogramme sind jene Nachrichten , welche in der Telephon -Zentrale schriftlich (per Post
und Pneumatik ) einlaufen , um einem Theilnehmer telephonisch mitgetheilt zu werden ; umgekehrt



Allgemeine Telegraphen -Bestimmungen. 501

auch von Teilnehmern telephonisch aufgegebene Nachrichten , welche dann von der Telephon-
Zentrale per Expressen , Post oder Pneumatik weiter befördert werden.

Aekkamattonen sind bei der Aufgabe, oder Ankunftsstation oder bei der Post - und
Telegraphendirektion einzureichen und sind stempelfrei.

Als Beweisstücke find beizufügen : Eine schriftliche Erklärung der Bestimmungsstation
oder des Adressaten , wenn das Telegramm verspätet oder gar nicht angekommen ist und wenn
es sich um Verstümmlung oder Verzögerung handelt , die dem Adressaten zugestellte Ausfertigung.
Die Reklamation kann auch durch den Empfänger bei der Adreß -Verwaltung eingereicht werden,
welche entscheidet , ob die Beschwerde an die Aufgabe - Verwaltung zu leiten oder ob derselben
Folge zu geben sei.

Bei Reklamationen wegen Verstümmlung muß nachgewiesen werden , daß und durch welche
Kehler das Telegramm derart verstümmelt worden ist , daß es seinen Zweck nicht erfüllen konnte.

Der Aufgeber , welcher nicht in dem Lande wohnt , wo er sein Telegramm aufgegeben hat,
kann seine Reklamation bei der Verwaltung des Aufgabeortes durch eine andere Verwaltung an¬
hängig machen . R klama ' ionen wegen Taxüberschreitung müssen binnen fünf Monaten , vom
Tage der Aufgabe des Telegramms an gerechnet , eingebracht werden.

Das Recht , bezüg ick eines Telegramms Auskünfte einzuholen , Weisungen zu erteilen und
Abschriften oder die Einsichtnahme in die Originalniederschritt zu verlangen , erlischt nach acht
Monaten , von dem auf den Monat der Aufgabe des Telegramms folgenden Monat an gerechnet.

RückvergütungderHebührenfindet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas ( inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch dicekce
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 beläuft ; dann die
Nebengebtthr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen eines
im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht benützte Ant¬
wort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgefüdrte elektrische Beför¬
derung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene Telegramm.

Schriftzeichenstehe Wo ' tzählung.
Sewaphorische Telegramme werden mit den auf dem Meere befindlichen Schiffen

durch Vermurung der Semaphore gewechselt . Sie tragen im Eingänge die Bezeichnung:
„semaphorisch " („ sämLpborigrrö " ). Die durch österreichische Semaphoren - Stationen zu vermittelnden
Telegramme müssen entweder in der italien schen Sprache oder in den Zeichen des allgemeinen
Handelskodex abgefaßt lein . Diese Zeichen sind : L , 0 , v , 0 , 8 , ll , L , D , N . I§, k , tz , L'
8 , V , Bei der Chiffrierung mü Anwendung derselben dürfen nicht mehr als vier Buch¬
staben zusammengruppiert werden . Semaphorische , für ein auf dem Meere befindliches Schiff
bestimmte Telegramme haben den Namen oder die amtliche Nummer und dessen Nationalität
zu enthalten . Name und Airesse des Absenders sind der Semaphorstation mitzuteilen . Für sema¬
phorische Telegramme kommt eine Gebühr von 1 L in Zuschlag . Die Gesamtgebühr wird bei
Telegrammen , welche an Schiffe aus dem Meere adressiert sind , vom Absender , dagegen bei
Telegrammen , welche von Schiffen auf dem Meere ausgehen , vom Adressaten eingehoben . Im
letzteren Falle enthält der Eingang die Angab >: „ Einzuheben . . . " oder : „ keioovoir . . ."

Der Absender eines für ein auf der Seefahrc befindliches Sch ff bestimmten Semaphor-
Telegramms kann die Angabe der Tage festsetzen, während welcher das Telegramm vom Sema¬
phor zur Bestellung an das Schiff bereit zu halten ist.

Stempekpffichtige Telegramme. An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche , Rekurse u . dgl . , welche telegraphisch eingebracht werden , sind ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele-
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist, binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mir den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „ Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist , einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch - herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel¬
marke oder in Baarem.

Telegramme in offener Sprache sind jene , welche in einer der folgenden , für die inter¬
nationale telegraphische Korresponoenz zugelassenen Sprachen einen verständlichen Sinn ergeben,
und zwar : Deutsch , böhmisch , illyrisch , italienisch , kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch , serbisch-
slovakisch, slovenisch , ungarisch , arab sch , armenisch , bulgarisch , dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch, hebräisch , holländisch , japanisch , kleinrussisch , lateinisck , malayisch , norwegisch , persisch
Portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch , luxemburgisch und slavonisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buckstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren und in den semaphorischen Teleg ' ammen angewevdct werden , dann
von abgekürzten Ausdrücken , welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig . Dem Sprachgebrauch ? zuwtderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.
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Helegraphengeheimniß . Das Telegraphengeheimnis wird strenge gewahrt. Die Urschrift
des Telegrammes wird Niemandem , die Abschrift derselben nur dem Absender oder dem Adressaten,
bezw . deren Bevollmächtigten , u . zw . nach Feststellung der Identität , ausgefolgt . Eine Ausnahme
hievon wird in dem Falle gemacht , wenn über den Absender oder Empfänger eines Telegrammes
der Konkurs oder eine strafgerichtliche Untersuchung verhängt ist.

Hertiernng . Telegramme können in offener Sprache (siehe oben ) und in geheimer Sprache *)
abgefaßt werden . Die geheime Sprache zerfällt in dre verabredete und in die chiffrierte Sprache.
Die verabredete Sprache  ist jene Sprache , welche sich aus Worten zusammensetzt , deren
jedes einzelne eine selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen
unverständlich sind . Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten
und müssen einer oder mehrerer der so genden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer,
französischer holländischer , italienischer , lateinischer , Portugiesischer oder spanischer Sprache,  ent¬
nommen sein . Der Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt
werden , wenn dies in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache  ist diejenige , welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen , gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengrvppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Juterpunktions-

eichen  gebildeter Text ist unzulässig.
Das Original eines jeden Telegrammes muß deutlich , verständlich und in solchen

deutschen oder lateinischen Buchstaben und beziehungsweise Zeichen geschrieben sein , welche sich
durch den Telegraphen wiedergeben lassen . Eigennamen dürfen bei Telegrammen in ganz oder
theilweiie verabredeter Sprache nur in ihrer wirlichen Bedeutung Vorkommen.

Alle Berichtigungen , als : Einschaltungen , Randzusätze , Streichungen , Überschreibungeu
и . s. f . müssen vom Aufgeber oder seinem Bevollmächtigten bescheinigt werden.

Obenan muß die Adresse des Empfängers,  dann der Text , und am Schluffe
die etwaige Unterschrift des Absenders (diese kann auch fehlen ) stehen.

Bei gewöhnlichen  Telegrammen muß der Text in einer zulässigen Sprache abgefaßt
sein und einen verständlichen Sinn geben.

Der Text der geheimen  Telegramme kann entweder ganz oder teilweise geheim fein.
In einem und demselben Privattelegramme können die offene , die verabredete und die chiffrierte

Sprache neben einander angewrndet werden.
Den Aufgebern von Telegrammen ist eine deutliche Schrift eindringlich zu empfehlen , damit der telegra

phirende Beamte durch die unleserliche Ausfertigung des Textes nicht veranlaßt werde , den Sinn des Telegrammes
zu Verstümmeln , indem er z. B . statt „Pest " — „Rest ", statt „Gera " — „Pera ", oder statt „nein " — „neun " liest.

Neben der Leserlichkeit ist auch die richtige Fassung eine Hauptbedingung dafür , daß ein Telegramm seinen
Zweck erfülle . Telegraphirt man z. B - : „Komme mit dem nächsten Bahnzuge ", so kann der Empfänger nicht wissen,
ob das Telegramm bedeuten soll : „Ich komme  mit dem nächsten Bahnzuge ", oder : „Ich erwarte dich  mit dem
nächsten Bahnzuge ." Wichtige Worie sollen an verschiedenen Stellen wiederholt oder hintereinander in verschiedenen
Sprachen angeführt , wichtige Zahlen zuerst in Ziffern und nebstdem in Buchstaben ausgedrückt werden , z. B.
„Verkaufen Sie Waare 76 stebzig sechs".

Unbestellbare Telegramme . Von der Unbestellbarkeit eines Telegrammes wird der Auf¬
geber , wenn seine Adresse bekannt ist , von Amts wegen verständigt . Die Unbestellbarkeit wird
binnen längstens 24 Stunden rückgemeldet.

Unentgeltliche Telegramme . Das sind Telegramme um Hilfe bei öffentlichen Unglücks'
fällen , die meteorologischen Wetterberichte , die Kurse der Wiener Geld - und Getreidebörse.

Unterschrift . Die Unterschrift kann in derselben Weise, wie die Adresse , eine verabredete oder
abgekürzte Form erhalten oder ganz weggelaffen werden . Wenn dieselbe unter den abzutelegraphierenden
Worten vorkommt , so muß sie hinter dem Texte stehen.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen werden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgiltig angesehen werden , wenn sie von einem
к. k . Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise , wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pslichtigen Wörter mitzürechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetz .̂

Verantwortlichkeit der Telegraphenverwaktnng . Das Telegraphenamt übernimmt keine
Verantwortung für Nachteile , die durch Verlust , Verspätung oder Verstümmelung , bezw . unrichtige
oder verspätete Zustellung der Telegramme entstehen.

Uervielfäktigungs - Hekegramme siehe „ Adresse " .
Weiterbeförderung von Telegramme « für Ortschaften außerhalb des Telegraphen-

nehes können , je nach Wunsch des Aufgebers , entweder durch die Post ohne besondere Gebühr,
oder auf Kosten des Adressaten durch Expreßboten oder durch Estafette an ihre Bestimmung zugestellt
werden . Doch kann die Weiterbeförderung mit Expreßboten oder Estafette nur bei jenen Staaten
verlangt werden , welche eine solche Beförderungsart eingerichtet und bekannt gegeben haben . Will

*) In geheimer Sprache avgefaßte Privattelegramme sind gegenwärtig im Verkehr mit Dalmatien und im
Verkehr mit Bosnien und der Herzegowina unzulässig.
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der Aufgeber bei solchen Telegrammen die Expreßgebühr bezahlen , so muß er das Telegramm
mit Xk bezeichnen und die Gebühr erlegen . Soll die Gebühr erst bekannt gegeben werden, so
müssen die Zeichen Xk ^ Botenlohn telegraphisch anzeigen" oder Xkk „Botenlohn brieflich an-
zeigen" beigesetzt werden.

Witterungsprognosen -Helegramme. Solche von der meteorologischen Zentralanstalt in
Wien und von der Staats -Telegraphenstation in Innsbruck täglich ausgegebene chiffrierte Tele¬
gramme können gegen eine ermäßigte Gebühr abonniert werden . Sie müssen beim Telegraphen-
ämte abgeholt werden . Zur Entzifferung der Bedeutung jedes Buchstabens wird ein Chiffren-
schlüssel ausgegeben.

Wortzährung Sei Heregramme« tu offener Sprache geschieht nach folgenden Regeln:
1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬

förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all-
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Worttheile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf,
nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ).

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (Alinea ) werden nicht gezählt. Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäiischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden , in un¬
mittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen , so werden sie wie Zifferngruppen taxiert . Die
Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Bnchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden, wenn dieselben zum Teile in offener, zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgekaßt behandelt , n ährend bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die konventionellen Zeichen sind : O — Dringendes Privat -Telegramm , kkx — Bezahlte
Antwort x Worte , Rkvx ----- dringende Antwort bezahlt, x Wörter , P6 — Kollationiertes Tele¬
gramm , — telegraphische Empfangsanzeige , ----- Dringende telegraphische Smpsangs-
anzeige , kOk — postalische Empfangsanzeige , k'S — nachzusendendeS Telegramm , kck? — zu
eigenen Händen des Adressaten, ck — bei Tag zustellen, M — telegraphlagernd , 6 ? — Post¬
lagernd , — postlagernd rekommandiert , llsLlx — alle Adressen übermitteln , — Post,
— Post rekommandiert , — Eilbote , X ? — Bote bezahlt , xkZ 'r — Bote bezahlt x Fr ., Xkl -----
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , X? k Bote bezahlt, Botenlohn brieflich anzeigen,
KO — offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort.

10. Der Name der A rfgabe-Smnon , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Wortzählung vei Helegramme« in geheimer Sprache. Das Maximum für die Länge
eines Wortes ist auf 10 Buchstaben festgesetzt.

Wortzählung in chiffrierter Sprache siehe oben Punkt 5.
Zeitungs -Hekegramme. Zeuungskorrespondenzen werden zur Nachtzeit gegen die ermäßigte

Gebühr von 10 L für die ersten 500 Wörter und von 2 L für jede weiteren 100 Wörter (oder
einen Teil derselben) ausgenommen , jedoch nur auf besonderen inländi chen Telegraphenlinien.
Das diesfällige Ansuchen hat bei der Aufgabsstation bis längstens 7 Uhr abends zu erfolgen.

Zurückziehung der aufgegevenen Helegramme. Bor begonnener Abtelegraphiernng kann
jedes Telegramm vom Absender, wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 A, im Lokalverkehr 10 A, zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphiernng bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zu Gunsten der Telegraphen -Verwaltuug ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde, muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungs -Station erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind. Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben . Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß, so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.



504 Staatstelephon.

Anstellung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Austräger ) , u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenoffen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Lelegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote Niemand ontrisst , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 L zu entrichten . Siehe auch „ Phonogra nme " .

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen " oder „ rerrrsttrs ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen LI ? oder „zu eigenen Händen zuzustellen " oder „ reinettrs sn muins
propres " zu setzen. Die Zustellung an in strafgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Ltaatstelephon.
I . Die k. k. Post - und Telegraphendirektion

in Wien stellt über vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Einzel
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell¬
schaftsanschluß das sind Anschlüsse
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonneuienstationen in e ner Leitung;

3 . Nedenstationen (Hausanschlüsse ) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüffea;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephonver-
bindang hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher der letztere die Einführung der
Leitung in das Haus sowie die Anbringung
aller zum Zwecke der Herstellung von Telephon-
lsitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so

ist die Staatstelegraphenverwaltnnq berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephouver-
biudungen ( ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber ( Abonnenten ) an gerechnet auf-
zulaffen.

III . Bei halbenGesellsch asis anschlüssen
werden je zwei , bei Viertel - Gesellschaftsan¬
schlüssen je vier Stationen in eine gemeinfchast-
l .che Leitung geschaliet.

Für große Hotels , Cafes , Bureaux u . dgl
sind Gesellfchaftsanfchlüffe überhaupt nicht zu¬
lässig.

Viertelanschlüffe sind nur in ausgesprochenen
Wohuräumen zulälsig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelang -nden Gesellschaftsanschlüffe werden so
» eit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Quartales in Betrieb gesetzt, u . zw . ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet , daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann . Es ist die
Einrichtung getroffen , daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird . Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten . Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten.

Zu jeder Abonnentenstation mit Ausnahme
der Gesellschaftsstationen wird in einem und
d - ms lben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Nebenstationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt . ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen (sogenannte
Hausanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser Hausanschlüffe gelten fol¬
gende Grundsätze:

1 . Als Abonnent der Hauptstation hat in
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstarion ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder wirst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
mach nden Perwn unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Hauptstation auszu-
flellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers , beziehungsweise den
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die norm -le einfache JahceS -Abonnements-
cedühc zu entrichten ist , hat außerd m die
Kosten d s Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
inr jeden Nebenanschluß e -ne jährl che Aboune-
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstaüon bleibt es über¬
lasten , die Jahres -Abonnentsgebühr für die
Hauptstation auf seine Miether , respektive auf
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Verzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (b , e , ä . s u . 1) ausgenommen.

6 . Der Staats -Telegraphen - Verwaltung
gegenüber haftet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüfsen sind an
die k. k. Post - und Telegraphen -Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationen sind Tele¬
phonstationen , welche direkt an eine , jedoch in
einem anderen Gebäude befindliche Hauptstation
angeschlossen sind.

Direkte Verbindungen sind Teftphon-
verbindnngen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentrale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltungspauschalien nerden vom Tcge der
Betriebser öffnung on berechnet und sind ganz¬
jährig oder halbjährig im vorhinein bet der
k. k. Telephonkassa (VIII /2 Alserstraße 71 ) zu
entrichten . -

Die Dauer des Abonnements hat sich in
der Regel auf mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nicht zngklaffen.

Tie Kündigung des Abonnements hat
drei Monate vor  dem Fälligkeitstermin der
LbonNementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
1 . Geschäftstelephonstationen mit Ein-

zelanschlvß werden m die Tanfllassen 8 und
0 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingereilt , daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3VOO eigenen Rufen , in die Tarif¬
klasse L solche mit 3001 — 6000 eigenen Rusen
und in die Tarifklasse ^ Stationen mit 6001
b :s 12 000 eigenen Rufen im Jahre fallen.

Ber Überschreitung des für die Tarisklasse L,
bestimmten Rusmoximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohnungstelephonstationen mit ESnzel-
avschluß (Tarvküsse v ) dürfen zu höchstens
2100 eigenen Rasen im Jahre benützt werden,
widrigenfalls sie als Geschäftstelephone behan¬
delt werden.

WvhnungstelkPhonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
mit der Wohnung in Verbindung stehenden
Kanzleien oder in sonstigen geschäftlichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zugelosftn.

Wird an ein Wohnungst lephon eine Neben¬
station in einim Geschäftsräume angeschloffen,
so wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone.

Bei der Bestimmung der Rufzahl aä 1
und 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

a ) Ruse im imerurbanen Verkehr ; b) Rufe
im Lokalverkehr , welche deshalb zu keiner Ver¬
bindung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; e) Rufe im Telegrammver-
mittlungsverkehr ; ä ) Rufe , bei denen infolge
eires Hör - oder ManipulatiouSfehlers deS in
Betracht kommenden Organes der Telephon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn  die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe scfort zur Kenntnis
gebracht wird ; s ) Rufe » welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gespräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Unterbrechungsursache feflgestellt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Tagen in den T lephon-
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähltag s wird eer Abonnent spätestens
inntrhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt.

3 . Die Sprechgrenzen für Gesellschasts-
stationeu sind in der Alt festgesetzt, daß jeve
S . alion mit halbem Gesellschaft anschluß an
einem Tage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
m tUeren Dauer von fünf Miruten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist , ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen . Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auch im gleichen
Verhältnis die Zahl der zu ä sigen Verbindungen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebrachten Zähl-
Vorrichtung in der Werse kontrolliert , daß aus
dem Unter ' chied zwischen zwei mindestens einen
Monat vuseinanderliegenden Ablesungen die
Z - Hl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden , aus dre Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt wird.

KevüHren.
1 . Gebührenzoneu.

a ) Die erste Zone umfaßt das gisamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis m >t dem Radius von 6 km und
dem Stefansturm als Mittelpunkt;

b ) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

o) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gehören die noch ent¬
fernter gelegenen Telephonverbindungen.

2 . Abonnementgebühren.
u) Für Telephonanschlüsse und Gesell¬

schaftsanschlüsse d . ersten Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement¬
gebühr :

In der Tarifklasse

ä . I 8 I 0 I v 8 j x

für Geschäfts - j '«V f. Halbe » Viertel-

Telephoneinzelanschliiffe Gesell ' ch. -Anschl.

Kronen

300 j 330 j 250 ^ 210 ^ 180 100



506 Staatstelephon.

Für Anschlüsse in der zweiten Ge¬
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 L " sür je 100 in eingehoben.

In der dritten Zone ist der Abon¬
nementgebühr sür die zwe te Zone noch
ein jährlicher Zuschlag zu entrichten , welcher
10 L " sür je 100 rn der dritten Zone beträgt.

Für Anschlüsse auf noch größere Ent¬
fernungen ( vierte Zone ) bleibt die Be
Messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

Gesellschaftsanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelafsen . Außerhalb der ersten Zone
werden Gestllschaftsanschllisse in der Regel
nnr dann ausgeführt , wenn sich die nötig:
Anzahl von (2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für die ent¬
fallenden Abonnementgedühren und Ent-
fernungszuschläge solidarisch zu haften,

b ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Haaptstation befindm,
Wird eine Jahresabonnementgebühr von
je 40 X eingehoben , welche sich bei mehr
als drei Nedenstationen im selben Gebäude
für jede der folgenden Nebenstationen auf
30 L ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
ber der Hauptstation anzubringenden Neben
einrichtungen zu tragen.

Bei Zentralausschüssen an die auto
matische Zentrale , ferner bei Gesellschaftsan-
schlüfsen sind Nebenstationen nicht zugelassen,

e) Auswärtige Nebenstationen,
aa ) Wenn Haupt - und Nebenstation ohne

^uh lsenahme eines weite en Zeutral-
anschlusses miteinander verbunden wer¬
den und die Luftlinie zwischen Haupt-
nnd Nebenstation in die erste oder zweite
Gebützrenzone füllt , so wird eine Jahres-
abonuementgebühr von 40 L und sür
je 100 in in der Luftlinie oder einen
Bruch eü hievon ein Jahreszuschlag von
3 L , mindestens jedoch ein solcher von
10 L eingehoben . Wenn und insoweit je¬
doch dieLuftlinie zwischenHaupt - und Neben¬
station in die dritte oder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter a ) erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

db>) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nibenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist , an welche die Haupt¬
station angeschloffen ist , so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstatonen in
der ersten und zweiten Gebührenzone
für jede der in Anspruch genommenen
Zentralausschlußleimngen , die nach der
Tariiklaffe 0 entfallende Abonnement-
gebühr samt den allsälligenfür diezweile
Zone entfallenden Entfernungszuschlägeu
zu entrichten . ( Vgl . Punkt 2a ) . .

Für auswärtige Neben stationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten,

oo) Wenn endlich die Verbindung zwischen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrerer Vermittlungsleitungen zwischen
den letzteren hergestellt werden kann,
so ist außer der sub bb ) > angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 30 (H sür jede erforderliche Ver¬
mittlungsleitung zu entrichten,

st ) Direkte Verbindungen.
Die Bemessung der Abonnementgebühr

für direkte Verbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

s) Gebührenermäßigungen.
Die Abonnentenstationen (Einzelanschlüsse)
der Ärzte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Tariftlaffe v eingereibt werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Tarif¬
klaffe 0 fielen . Sie haben daher sür ihre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarifklasse O festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Rufe
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
raume untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelanschluß,
welche normalmäßig in d -e Tariftlaffe ^
oderL fallen,ferner fücStaiioncn mitGesell-
schastsanschluß besteht keine Begünstigung

Interuröaner Sprechgevühreu-Farif.

Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Adamstal. 2 Aspang. t BölLsmezyer . . . . 2 Blankensee. 4 80
Adony . 2 Aszüd. 2 Benefchan. 2 Blansko. 2
Adony Puszta Sza- 2 Attersee. 2 Benisch. 2 Bocenbach. 3

bolcs. 2 Augsburg. 60 Bensen. 3 B .-Kamnitz. 3
Agram. 2 Auscha. 3 Beraun. 2 60 B .-Leipa. S
Aichberg Steyrermühle 2 Aussig. 3 Berchtesgaden . . . . 3 60 B .- Skal >tz. 3
Alland I . . . . - . 60 Baden. 60 Bergedorf. 4 80 Boglär. 2
Alland II . I Bad Hall. Berlin. 3 60 Bohdalau.
Almadi. 2 Baja. 2 Beszterczebhana . . . 2 Boryslav. 3
Alt -Becse. 2 Balaton - fföldvLr . . S - Bmthen (Oberschl ) . 3 60 Boskowitz . . . . - 2
Altona (Elbe ) . . . . 80 Balatou -Füred . . . 2 Bia . . 2 Bozen. 3

2 2 2 di)
Arad. 2 Barcza. 2 — Bielitz. 2 — Brasst . . 2 —

8 2 Biliv. s 3
«sq. 3 - "azui . . Z - Bizovara. 2 - Breitrnstein a. S . 1
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Die Gebühr für in Kronen ein Gespräch bis zur Daucr von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Breslau.
Brixlegg.
Bruck a . d. Leitha .
Bruck -Lager.
Bruck a . d . Mur . .
Brünn .
Brüsau.
Brüx.
Budafok.
Budakeszi . . . . . .
Budaöcs.
Budapest.
Budapest 16 (Lipot-

mezö ) .
Budweis.
öaslau.
Cepin .
Cernahora . . .
Chemnitz . . . .
Chlumec a . C . .
Cbrudim . . . .
Cilli.
Cormons . . . .
Cosel (Oberschl)
Cottbus . . . .
Csäcza . . , . .
Csäkathurn . . .
Csäktornya . . .
Cseszte
Ceömör.
Csorno .
Czabaj .
Czelldümök . . .
Eziffer.
Cznikota . . . .
Darda.
Debreczen . . . .
Dövöny -Njfalu . >
Deutschbrod . .
Deutsch -Feistntz .
Deutsch Landsberg
Deutsch- Kreutz .
Deutsch -Lissa . .
Diakovar . . . .
Dicsö -Szcnt Marton
Diöszeg . . . .
Dobelbad . . . .
Dolnji - Mholjac.
Dombrau . . . .
Dresden . . . .
Dunaharaszti . .
Dunapentele . .
Duna -Szerdahely
Dux.
Ebenfnrt . . . .
Ebenthal b . Klagensur«
Edlitz . .
Eger.
Eger (Erlau ) . .
Eichgraben . . .
Eipel.
Eisenstadt . . .
Engelsberg . . .
EnnS.
Erlach . . . . .
Erlau (Eger ) . .
Ersekujvar . . .
Essek.
Eszsk.
Esztergom . . .
Falkenau a . d . E.
Fehärtemplom .
Fehring.
Feldbach . . . .
Frlixdorf . . . .
F -lsö -Szeli . . .
Feuhöhaza . . .
Frankfurt a . M . .
Franzensbad . .
Freiberg i . M . .
Freiheit . . . .
Freistadt . . . .
Freiwaldau . . .
Freudenthal . .
Friedeberg . . .
Friedland . . . .

!
3 60
3

60
2
2
?
2
3
2
2
2
2 -
2
2
2
2
2
2
3 60
2
3
2
3
8 60
3 60
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
3 60
2
2
2
2
3 60
2
2
2
3

60
2
1
3
2

60
3
2
2

—
2
2
2
2
3
2
2
2

60
2
2

60
3
2
3
2
2
2
2

Friesach.
Fünfkirchen.
Fürstenftld.
Fürth .
Fuhlsbüttel.
Gabel b . Niemes . .
Gablonz.
Gaisbergspitze . . .
Galänta.
Galgocz.
Gaming.
Gams.
Gartenau - St . Leenh.
Gedollo.
Gleichcnberg . . . .
Gleisdorf.
Gleiwitz.
Gmunden.
Göd.
Göding.
Gödölö.
Gönhö .
Görkau.
Görz.
Götzendorf.
Grammat -Neusiedl .
Gran (Eszte gom) . .
Graslitz.
Gratwein.
Graz.
Grödig.
Groß -Becskerek . . .
Groß - Enzersdorf . .
Großgmain.
Groß -Kanizsa - . .
Groß -Kikinda . . . .
Groß -Meseritsch . . .
Groß - Schützen . . -
Groß - Teinitz . . . .
Großwardein . . . .
Grottau . . . . - .
Güns.
Gumpoldskirchen . .
Guttenstei » . . .
Mutenstein . . .
Gharmata.

-adersd .- Weidling an
?aida . . .
fiainfeld . . . .

Halberstadt . . .
Hallein.
Hamburg . . . .
Hatvan.
Satzfeld . . . . .
Hatzendorf . . .
"oeddernbein . . .
Zegyeshalom . . .

Heiligenkreuz . .
cerzogenburg . . .
Hidaskürt . . . .
Hilm-Kematen . .
Sinterbrühl . . . .
Hirtenberg . . . .
Hochschneeberg . .
aod- Mezö -Vasarhely.
Hohenberg . . . .

Hohenelbe.
öolleschau . . . .
Hokic . . . . . .
Horowitz .
Hronow .
^ullein.
»̂umpoletz . . . .

Jglau.
Innsbruck . . . .
Ischl.
Jägerndorf.
Janosbäza.Jaromök.
Jaroslaw.
JaszS.
Jaurrnig.
Jecknowitz.
Jenbach .
JohanueSbrunn . . .

2
2
2
3 60
4 80
3
3
2
2
2
l 60
2
2
2
2
3 60
2
2
1 60
2
2
3
3

60
60

2
3 —
2 —

2
2

60
2
2
2
2
2
2
2
3
2

60
1
1
2
2

60
3
1
3 60
2
2
2

! 2
3 60
2

d- 60
2
l 60

60
60

1
2

60
3
2
3
3
3
2

3
3
2
3
3
8
2
2
3
2 —

Johannisbad . . . . 3
Ivos. 2
Judenburq. 2 -
Judendorf. 2 —
Jungbuuzlau . . . .
Kaaden.
KalkSburg. 60
Kaltenleütgeben . . . 60
Kamenica. 2
Kammer a . Ntt rsee . 2
Kaposvar. 2
Karlsbad. 3
Karlturg. 2
Karlsbiunn. 2
Kä^olyfalva. 8
Kaschau. 2
Kassa. 2
Kecskemät. 2
Kemwelbach. l 6o
Kienberg . 1 60
Kis -Kun -Feleghhoza. 2
Kis-Mürton . . . . 2
Kladno . 60
Klagenfurt. 2
«laitau. 3
Klausenburg . . . . 2
Kleinzell. 1 60
Klosterneuburg . . . 40
Knittelfkld. 2
Kobänya . 2
KonrggrStz. 3
Königinhof. 8
Königinbof Braunau 3
Köniqsaal. 2
Königshütte. 3 60
Körmend. 2
Koiytrucza. 2
Köszeg.
stolin. 2
Kolorsvär. 2
Komärom. 2
Komlo. 2
Komorn .
Komotau. 3
«o^neuburg . SO

2
Krakau. 2 —
Kralup. 2 60
Kratzau . 3
Kreivitz.Krems. 1
Kremsier. i 2
K eur, Kri/.evci (Körös ! 2KciLanan. ! 2
Kronstadt .
Krumau . ! 2
Krumvendorf . . . . ! 2
Kufstein. ! 3 —
Kundl . . . . . . I 8
Kunszent miklüs . . ! 2 —
Kuttenberg. i 3 —
Laakirchen. ! 2
Laibach.
Lasta- s-zt . Miklüs. ! 2
Lasta- lljfalu (Neufeld!! ^
Lackenbach . 2
Lakompak. I 2
Lambach . . . . .
Landshut . . ! 3 6o
Lavg- Enzersdorf . . SO
Lanschütz . 2
Laun.
Laurahütte. 3 60
Laxenburg. 60
Leivnik. 2
Leipzig . . . 3 60
Lertmeritz. 3
Lemberg. 3
Leoben . 2
LeoberSdorf. 60
Leobschütz. 2 40
Libochovltz. 3
Lichtenwörth Nadel-

bürg. 1
l' iebenau i. B . . . . 3
Liebeschitz. 3 —
Liesing. 60
Ligetfaln . —

Lilienfeld.
Linz.
L-'PPa.
Liptä Szent Miklos .
Liptü -Tepla.
LiptoujvLr . . . .
Lifsa a . d . Elbe. . .
Littau .
Lobofltz .
Loser.
Lomnitz a . P.
Losonez.
Lucshifürdö.
Lunz.
Lugos .
Lundenüurg .
M .°Neustadt . . . .
M .-Ostrau.
M.- Scbönberg . .
M -Trüban.
Mähr . Weißkirchen .
Magdeburg.
Magyar -OvLr . . . .
Mak6.
Malaezka.
Marburg.
Marchegg.
Margarethen a . M . .
Maria -Teresiopel . .
Marter bad . . . .
Maros -lljvär . . . .
Maros - Vüsärhely . .
MartSnrsisür . . . .

1
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
2
2
2
2
1
2
2
2
2
2
3
2
2
2
2

2

2
2
2

60

60
60

MLtyLsfdld.
Mauer.
Mauthausen . . . .
Mecsekszabolcs . . .
Melk.
Melnik.
Meran.
Mezö -Telged . . . .
Mies.
Miramare.
Miskolc; .
Mrstek.
Mitterndorf i . Mürztal
Modern . . .
Mödling.
Modor.
Modos.
MohLcs.
Mokrin.
Mondsee.
Monor.
Monfalcone . . . . .
Moravec.
Morchenstern . . . .
Morvaszentjänos . .
Moson-Magyar - OvLr
München.
Mürzzuschlag . . . .
Muschau.
Myslovitz.
Nabresina.
Nachod.
Nagy -BecSkerek . . .
Nagh BrcsztorLny .
Nagy Kanizsa . . .
Nagy -Käroly . . . .
Nagy -KLta.
Nagy -Kikinda . . . .
Nagy-Körös.
Nagy -KovLcsi . . . .
Nagy -Lävürd . . . .
Nagy-Maios . . . .
Nagy Szent Miklos .
Nagy-Szombat . . .
Nagy -Tapolcsany . .
Nagy TötSny . . . .
Nagy -Värad . . . .
Nasice.
Neisie.
Ncmet-KereSztur . .
Nepomuk.
Neu-Arad.
Nen-Benatek . . . .
Neubruck.
Neubhdschow . . . .

2

2
2
1
3
3
2
2
3
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
8
2
3
8
2
3
l
1
3
3
3
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
8
2
2
2

-2
2
2

^2
2
3
1

^2

60

kV

60

60
60
60

60
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten berrägt zwischen Wien und

Neudori a . d . March 2 - Pon. Lz. 2 —
Neudörfl. ? Pot schach. i
Neuseld (Lasta Ujfalu) 2 Prag. 2
Neuhäusel. 2 Prerau. 2
Neulengbach . . . . 66 Preßbaum. 66
Neumarkt i . St - . . 2 Preßburg.
Neunlirchen. I Preßnitz.
Neusatz. 2 Pnbram. 3
Neuiohl. 2 Probsdorf . . . . . 66
Neustadt a T - . . . 3 Proßnitz.
Neustadtl a . d. Waag
Neutitschein.

2 Prosznyakfa . . . .
Prckaz b . Oln ütz . .

2 I
Neutra. 2 Przemysl . . . . . . 3
Nieder-Lindewiese . . 2 Pizeworsk. 3
Nieder-Rochlitz . - - 3 Puchberg. I
Niemos. 3 Pulkau. 1
Niklasdocf. 2 Purgstall. 1 60
Nikolsburg . . . . 1 Purkersdorf . . . . 60
Nimburg . 2 6> Pußta szcntlorincz . . 2
Nixdorf. 3 Raab. 2
Nügräd -Verocze . . . 2 RLczalmas. 2
Nürnberg. 3 66 Raczkevce. 2
Nußdorf a . Attcrsee . 2 Radegund. 2
Nycregyhäza . . . . 2 Ra do nitz. 3
Nyitra. 2 Raitz.
O- Bücse. 2 Rakonitz. 3
Oberhollabrunn. . . I RLkosliget. 2
Oberlentendorf . . 3 RLlospalota . . . . 2
Ober-Markersdorf . t RLkoszenrmihüly . .
Ober - Wigstein . . . 2 Ramsau. 1
Oderberg . . . . . . Rctidor. 2 46
Odcau. 2 Raudnitz. 3
Oede bürg - - . Rautz. 2
Off -vbach (Main) . . 60 Regensburg. 8 60

2 I
Olmütz. 2 — Reich rnberq i . . . . 3 -
Oppeln. 8 66 Reichenhall. 3 6V
Oclau. ? Rkawinkel. 66
OroSzvLr. 2 Retz. t
Orih a. d . Donau 66 Rodaun . 66
Oswiecim. 2 Roitham. 8
Oszada. 2 Rokycan. 3
Palics ürdö. 2 Rosenberg. 2
Pancsova. Rostor. 2 66
Päpa. 2 Rothkosteletz. 3
Pardubitz . . . . Rozahe^y.
Passou. 3 60 Rum. 2
Pscs (Fünskirchen) . 2 Rumburg.
Heczel. 2 Ruttka . ' . 2
Peggau. 2 Rydnist. 3 60
Perchto .dSdorf . . ^ 6' Rzcfüw . . . . . . . 3
Pernitz. I Saar. 2
Pesthive kut. 2 Saaz. 3
Pütervärod. 2 Salzburg. 2
Petrijevci. 2 Sahrau. 3 6c
Pcttend. 2 St . Georgen i .Attergan
Pichl. 2 St . Gilgen . . . . 2
Piesting. l St Johann a .d. March 2
Pilsen. St . Michael . . . . 2
PilisvöröSvär . . . . 2 L>t . Pölten. 1
Pilisczaba. 2 St . Ruprecht a . d Raab
PilisszLntü. 2 St .Srefana .Gralkcrn 2
Pisek. 2 St . Stefan b . Stainz 2
Pysttan. 2 St . Veit a . d Glan. 2
Pitten. I St . Veit a . d Tr . . 60
Plauen . 66 St . Wolfgang , O .-Üst 2
Piess. 3 60 2
Pücsmegyer - Leanhfalu 2 Sasvär. 2 —

Saubsdvrf. 2
Poderiam . . . . . . 3 Sauerbrunn . . . . 2
PoliSka. 2 Savanyu ut. 2
Pomaö. Saybnsch . 2
Posteiberg . 3 Schärding. 2
Pottschach . . . . . 2 Schärfling. 2
Pozsonh. 2 Schattmannsdorf . . 2
Pottenbrunn . . . . I Schatzlar . 8
Pottenvorf. 60 Scheibbs. 1 66
Pottenstetn a . T . . Scbemnitz. 2
Pöchlarn ( Groß-) ^ . . 1 6- Schiffbeck. 80
Pörtschach' . . . . 2 66 Schlau. 2 60
Pöstyön . 2 Schloßberg. 2

2 3
Pohrlitz. i 6V Schönlinde.

Schönau b.Schlucken a 3 — Torda.
Schmiedeberg. . . . 3 Törökbolint. . . .
Schodrnca.
Schvttwren . . . .

3
I - Traismauer . . . .

Schrattenthal . . . . I Ti autenau . . . .
Schütt-Sommerein . 2 Trebitsch.
Sch n>advr ' . 60 Trencfsn Tepla . .
Schmanenstadt . . . 2 Trencsän.
SLwarzau a . St . . . I Trentschin.
Schwaz i . T. 3 Trient . . . . .
Seebensten. 1 Triest.
Seewalchen a . At ersee 2 Troppau.
Sethe. 2 Turnau i . Böhmen
Selmeczbänya . . . 2 Tyrnau.
Semil. 2 Uj Arad .
Semmering. I Osverbasz.
Setzdo f . 2 Ujvidek .
Siegcnseld.
Sill ein.

66 llng . Altenburg . .2 Ung. Hradisch . . .
Siofok. 2 UnhoM.
Skoischau. 8 Unken.
Smiritz. 3 Unterach a . Attecsee
Sobeälau. 2 Unler-Tannovitz . .
Solymär.
Scmorja.

2 Unter Waltersoon
2 Bacz.

Sopran. 2 Vaa -Ujhely . . . .
SoroksLr. 2 Valpovo.
Süskrut. 2 BaraSd.
Späcza. 2 Bcciäs.
Svindemühle . . . .
Stainz.

3 Velden . . . . . .
2 Bersecs.

Starkenbach . . . . 3 Veszprem.
Steinakirchen . . . . 1 66 Villach.
Stemama c,ec . . . 2 Binga.
Steintchönau . . . Binkoce.
Sternberg. 2 Biseqrad.
Steyr. 2 Böklabruck . . . .
Stockerau. 66 Böslau.
Strakonitz. 3 Vukovar.
Straßgong. 2 Waidhofen a . d . Nb
Straß -Somer,in . . 2 Waizen.
Strobl. 2 -' -aldegg . . . . .
S .ryj. 3 Wandsbeck . . . .
Stutenzen . 2 Warasdin . . . .
Stuhlweißeudurg . . 2 Warnsdorf . . . .
Stuttgart . . . . . . 3 6! Wartberg . .
Sulz -Stangau . . . 66 Weidenau.
Szabadka. 2 Weipert . . . . . .
Szatmär. 2 Wecffenbach a . T- .
S .cü.zhalombatt '' . . . 2 Weißkirch.
Szeged. 2 Weiz.
Szeqedin. 8 Wels.
Szä'eSfehärl är . . . 2 Welwarn . . . .
Szeks .Lrd. 2 Werschetz . . . . .
Sz ntendre. 2 Weßprim.
Szcnt -Üörincz (Bara- Wieucka.

Nya) . Wieselburg . . . .
Szempcz. 2 Wi seldurg (U .ig .) .
Szent Lörincz . . 2 Wr .- Neustadl . . .
S,entes. 2 Wigstadl.
Szered . . . . . . . 8 Wilhelmsburg . .
Scerercz. 8 Wischau.
Sziszek. 2 WctkovitS.
Szobb. 8 Wltt ngau . . . .
Szolnok. 2 Wörgl , Bhf . . . ,
Srombathelh . . . 2 Wiirbenthal . . . .
Szöreg .. 2 Ybbs .
Szt Kiraly Szabadia Zabrze .
Tabor . 2
Tahitotsa ' u . 2 .»zataeg crszsg . . .
Tannwald. 3 Zavod .
Tarnovitz. 3 6c> Zell am See . . -
Tarnow . 3 Zellweg .
Tata . 2 Zenta .
Temcs Ranete . . . . 2 Zittau i . S . . . .
Temes -Rekus . . . . 2 Znaim .
TemessLg . 8 Zambor .
TemesvLr . 2 Zsolra . . . . ' .
Teplitz . 3 Zsombolya . . . .
Teschen . 2 —Zuckmantel. . . .
Tetschen .. 3 Z rickau .
Thorenburg . . . . 8 —Zwittau ... Zywilc .

S
2
2
t
3
2

2
2
3
3
3 -
2 —
2 —
2 -
2 -
2 —
2 -
263
3 -
2
1

60
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
3
1
2
2
2
2
2
2

2 -
1 —
2 -
1 —
2 -
2 -
2 —
2 —
l 60
3 60
2 -

2
3
2

3
1

66

2
2
3
2 -
2
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Qsgeüncjst ,832 . WöL ^ elLtubö ^68 6 än !< IlLU 868 Lvgrllnclot , 832 .

8edMLNWr K 8cdLttem
lelepNon 1947» n . 1S803. Zisfsnsplslr 11 . Ivlöpliou 1S47V v . 19803.
Östvrr . kostspLrk . t !le »rlux -Verlrellr Ikr. S244 . — vux »r. kostspsrk . tNsLrlux -Verkelir Xr. 3168.
6tra - Louto bei cksr « zt «rr . -oux »r . Rsuk . — 6lro -Lout » deliu tVtvusr 6lro - uuck Lssssurv «tu
LolLutester Ltu- No «! Vvrkauk Liier Ksttuuxeu

lx>8«, Leuten, VrloritLteu -OdllßLtioueu , kkuuä-

ui ' t 4<>/A vr-rriust.
LröHulluF von prorisiouskreivu Lurkoutts

unter ^ usfo>§uux von Odsokdüolieru.

uuci ^uslsuäes.
VivLulivrLnxou null vsrlnkoUvruuxeL sowobl

von ZtiktuuAS -ObNxLtioueu Lls Luvtl LlililÄr-

xsoLU usob krLruieu -l 'Lrif.
Lskomptv uuä Llulösuux seroseusr Lose , Obll-

ZLtioueu, 6oupous et«, Lnui billizsteu 2iustuÜ.

koupoulroxeu -vssorxoux.
Illlilnr -NelrLls -Litutlentzo . ^ .usküutte über Ovu

>M- Lsstsus enixfoiilen : Vsr1osuLFsdIs.1t „^ .»Lvr". "WG

lSssuxsssdükr kür ^ 1s » uuü kür üis rrovius L S .— (lukluslvs Lustslluus ).

LOHLI -HIKAlAlüIL L 8 <Z8A .WLItL , ^Vieu I . , StskLusplLtL 11, siuxsLLdlt tvsräeu.

IVLeäsrösterrsloLisodv

Lsailv Ver;iclimMki«risl,«a
Im Interesse üer ckes VersivkvruliAsseliutsies NeckürktiKeu kevüIItvrunA
d»t ü» s Ii»n «t Itkieüerssterreieü mit reivlrvn <» >r »ntiemitteln »usxestst-
tvte Vvrsivlieranxs -^ ustslten mit kslxeiiüem WirLunKsitreise ins I^eiien

xerukvn , unü ^sv»rr
Vs »M» 4^̂ M» - ^ brs1vI »«ruuNsansta1t : VsrsivlieruuAell in ALUL

^ ^ tLKKtU » vtALHiVt » 2 !sIeitl>Luieu » uk ÜLS Qebsu üss Lleukvkeu iu Neu
ruoxsu , »ovrle Volksvsrsielisi 'uu^su (letztere Lued olius sr ^tlieko llutersueduux ) ; vorteilltsktssts
^ .Itsrs -luvLliüitLtsversiolieruux äurvk Lvraoxloso Liulsgeu iu <ler Ssktiou ReuteuspLrkLssL;

n ^ vrsivIreruuxsLULtktlt : Versiolieruuxeu xs^eu
H * su Oedsuäeu , lilobiliou uucl Lolclkriielttsu;

m ^ ^E ^^ H ^ »,^ *" ^oÜsruuxsktUStS, ^t ; versiodsrt gk§vu Verluste , tvelelis LUS 6er RssvltLäi-
kruuästüekeu äurck 8 »xol eutstedsu;

,11^ ^ Vsrs1oüsrllll8 »k>.u » tLl1 : versiobert xexsu Verluste , welvltS ViebbesitLer LU iNreiu
s. s « » t « LL iu Uieäerösterreiek eivAestsIIteu Liuiler -, deLisbuuFSvreis« kksräsdsstLuäs erlsiäeu

V Urifsll - ^ bruussuustult Liu - el , Lvllektiv-
V VUIsLII LLÄUPHLOLI » uuÄ lreissuuksll - uuä » s tx

Neu 6iuA6Mtilt >Va 886 r' l 6itung 88 ekäll 6n -Ver' 8iok 6 »'ung . ?uÄ8eu^ °
Lu riekteu su Me u .- ö . I ŝuäes - lluksli - uu <l 8Lktpüiolitvörsielrsruvxs »u»t»lt.

Vsrrioksi'ungsdsäingungsn günstig . — Prämien billig . — UnbsiNngts Sivkvrksit üurvk üsn vksrsktsr äsr
Anstsllsn sIs ötkeutlloLs Instituts geboten.

8it2 äer ^.nstsltsn : I . Lorirk, I,öivsI »tr»Üs Xr. 14 uvä IS.

t .-K . 1909.
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„tis -Lslsmanöre'
IrrWvrtLdier UMrdiMM mit siedtdärm Mer.

Lnt^ ickelt gnoke Nei 2krak1, ist okne ^ etts ^s als kamin-

Ls Zslsmsvare I8l
üer iü63 l8t6

86 de!2Mg8lcö!'vki' !
Oer,8a1arna.när6' wirä
in vkrsollieäknen 8t,i1-
s-i-tsn von äsr sin^krod-
ston dis 2nr oloZan-
tsston ^.NStudl' NNA Z6-

lie^ort.

I<08t6NV0rLN86dlÄA6
nnä ^ 811^ ^ 6 doreit-

V?iI1iA6t.
Verlrettzr veräöll io
Lllell Ortkll Östörrviek-

vogLrü8 ßk8ucdU

MMed , . " Mäervörlrsükkr
S -imtüctis ensstrtsüs sus l. sgsr!

Osrisisl- krspiässriraiî und I, 3.xer küv08t6vvsieIi - I7ri §Avri:
K . 1^ . Hok- , Lau - unä I^UQsMLetilsrsI

DLÜL - L . r : ir , MM v /2

Lin 8i6äl 6rplAt 2 3 —4 .

Linsak 2U vspv ?en 6sn.
^//r/seLste

ökliiikL . kIkLsLMüseL!
Uit oinern 8a1aniÄn6 .r6-
OLen irann rnan Zs-nr:
^ub 2 2inin >sr dsison.

Aieukeit!
Lodsi^unx von oin-
26ln 6NÜÄNIN6N , vvolodo
niedd nodonoinrrnäor

Ü6A6N , 6dsnt»>1l8 rnid
ein - nnä ä6in86lden

Oien rnöAliod.
" " " ' ' l

Lllll8tgeverli >ie >ler Ltelier kür üie g 88Lmte IlloevSelivrstioii.
^ .btöiinNA I.

» » utiselilvrei nnN I' srLvttv »»-
ki»>»rIR»ttou:

UzteilunA II.
Lunstliseiilvrei;

Lompivlts IVoNnnnAS -Lini 'ioNtnnSsn in
rrilön LiilÄrtsn nnä i?reis1kASn.

^ktvilunK III.
'k»pv!«ivrereir

8iik«Iiei 'u.NA niiÄ LosxirnnnnZ ätzi' ^VkuNv mir

.̂ NtsilnnZ IV.kilrttisiisrei:
lür INIäNnnsrarksitisn in llolü . 8isin

Ln8tsn Rslisls , Vrrssn . Ikri'Ninisrvii.
^ .KIsilnnK V.

S»u - unL Lunstsvlilasserei:
8eNmiscisi8 . ^ orc;, diitsr , LNnIassnnKSn sto.

^ .dtöilnnA VI.
HIet»Nn »rv»k»I,rilt»tiar» I^unsr-xivsservi;

VII.^.dteilnnA
Svirvrei , ^ vstrvivdsrei , L»el<ier «rel , Vvrxvlckvrei
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^ L Viv -, Wivn
VL/i, Uai 'iAliiIk6i '8ti '3.886 71a

(ILoTvI

6kin »8itbsi' - unü ^ipsvvs- XVai'sn , 6s-
bnauo !i8- unä I-uxuZ-knIiksI, 8pvl-tpi'si86

unä LKp6 Ng680 k 6 Nk6 .
^krr,«»<»'. L «t«koo sssr.

Lrstss , LlVLIg edr !8Hjed88 ksttlkäsrvvtzl'8LvädLü8 ill Ve8vd6vttr.

LilliZs ksttfsclspn uncl Osunsn!
1 Älla neuegrauegeschl . KettfedernL2 .- , halbwrißr

^ 2 .80, weißer Garrseschleiß L 4 —,
besserer L 6 —, Hochprima Hrrrschaftsschlriß schnee¬
weiß L 8 — , Uagefchlisfene Gänsefedern , weißer
flaumigerRupf L 4 .40 , prima L5 .20, hochprlma L 6 .—
und 8 .— , Gntenfedern graue, sehr füllkräftige leichte
Bettfedern L 3.60, Kablda «rnen L 4 .50 , Daunen grau
L6 — , prima L 7 —, Hochprima L 8 — , Daunen
weiß L 10 .— , Brustflaum L 12 .—, Kaiserflaum L 14.—.

Bei Abnahme von 5 Kilo an franko.

aus sehr gutem dichtfädigem roten, blauen, gelben oder
i weißen Nanking (Inlett ) 1 Tucheni 170 omlang , 118om

breit, samt 2 Kopfpolsterrr , diese 80 om lang und 58 am brejt, hinreichend gefüllt mit
neuen, weichen, grauen, dauerhaften Kettfeder » L 16 .—, Halbdaunen L 20 .— , Dannen
L 24 .—, Tuchent allein L 12.—, 14 .— und 16 .— , Kopfpolster allein L 3.—, 3 .50
und 4 .— . Untertuchent aus rot -blau gestreiftem prima Bettgradl , 180 om lang , 116 om
breit L 13 .— , 15 . — , und 18 .—. Zweispannige Ketten 1 Tuchent , 180 om lang und
140 om breit L 15 .— , 18 .— und20 .—. 1 Kopfpolster hiezu 90 om lang und 70 om breit
k 4 .50 , 5 .— und 5.60 . Ferner Kinderbetten laut Preisliste versendet gegen Nachnahme,

Verpackung gratis von 10 L an franko

^osek Llakut m OesckemlL 284 ( 6ökmerv ?al6 ) .

Nichtpassendes umgetauscht oder Geld zurück. AusführlichePreisliste gratis und franko . Betten über Mansch nach
Maß und Füllungsangabe prompt und billig . Komplette Hotel- und Brautausstattungen billiger wie überall.

Täglich Dankschreiben und Nachbestellungen.

Haben 8ie 8cbon einen
?llonosrsMn srstiz bekommen?
Um meine vorzügliche , neueste
Goldhartgußwalzeüberallein¬
zuführen , habe ich mich ent
schlossen SSoo Phonogra¬
phen zu verschenken.
Verlangen Sie gegen Einsen¬
dung von 10 Heller (in Brief¬
marken) Prospekt und Sie
linnen einen prachtvollen
Konzert - Phonographen
gratt '.s und zollfrei  er¬
halten . I . Phonographen-
Versand Löwin,  Wien,

VI . , Mollardgasße 26-L.

srliälb sin äeäer rsioli illuKtrisrbön
unä 86Üi- doloüi'snäon l *rsl »-Ls .1s.I0K
aller Nasoüinsn unä Lkäartsurtilrkl
Lür llianärvirtsoliaLt , Haus , (liärtnsrsi,
Liknsn^uolit, Weinbau , Vielt- , Usin-
tisrLiuolib us 'tv.

Verlangen 8ie sofort initbsls Larts
äon XataloA. 81s rvsräsn anASNslun
überrasolil ! ^.ärsssisrsn 816:
„6eno886nsokas1
^ MtlolllL » . s . , Nüstrsri . .
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^ Sie Ml «» KM MW,
v^enn 8is ksrtiAsn Rum ksukso , naobllem
816 mit unesrsr
Wik'1!lSLrk 3 fl 8 -k? UM - ^ SSSN 2
obne Hells Uübs einen vorsüxliobsn Ibss-
Lvm kür äae Kalbs 6slll bereiten können.
Lins kllL8ollsHs !rtd8eIlakt8 -Rum-L886L!S
kür 5 k,itsr Rum ^enü^enä , eammt genauer
OsbrauobeanweiZun ^ , ^ 1 .45 kranoo jellsr

Roetstation.
L-

0 - l-ltjusun - L88SNL
nur mükslossn LrrsuAnnA von 0». 3 kiitsr
ksinet. ^ .Itvatsr -I -ignsnr ^von äsn beeten
Clarken niebt rn untsreobsiäsn ) . L 1 .45.

x^ °de ^llSSoKItÜMMSl - k88VNr
kür 3 Inter ksinetem ^ .Ilaeobkümmsi-
InhUsnr ^ 1 .45 . ^ .ils 3 Rlaeobsn 2N-
eamwen ^ 3 .40 kranoo Heller Roststation.
RinLsIns Rlaeobsn » irr A6A6N Vorbsr-
vinesnännA äs8 Retraxes , von 3 Riasoben

an LUob per ^iaobnabme.

LrstL L vo . Aöäie !llLl-vroßuer !ö „rum sedvarröll Mä". lglau, kiläki -en.

17816e8cliäst5 (irünäung 1781

V/ILki IX 5 I» I 7^^ 55 k -19
OIL

QI7 /Vö - b10 ^i 1 b1LbI 7'L

-V 0 k>< fl ^15  -

-^^ fülil- ung jeglioken Äeinmelr - ^rbeiien

kislsdrsiräs uaü uvterdaltsLäs Lllttsillmxsll kür
k'rsrmä« üsr 1-s.nä- unä k'orstv^trt^LdLkt, äss
6t»rtsll-, Obst- ullä V7eind»u«s, äsr Haus- uiick

Monatllok Lwsl Starke Nnmmsrn In
ynart . — vansZLKrlx nnr S L.

Vlsn I . , Srabsn 27 (bsl Ssr ^ sstsünls ) .



I . Hl. Kern 's Werkcrg (Max Müller ) in Mreskarr.

Illustriertes Kuch der Putiemru.
Erstes Gändchen und Neue Folge.

Zweihundert Uapuleon - Natieneen.
Line Sammlung von ausgewählten Problemen dieser fesselndsten u . schwierigstenPatience , deren jedes in auf » und
absteigender Vrdnung lösbar ist. — Jeder Freund des Patiencespieles wird in dieser Sammlung eine reiche

Duelle neuer Anregung und eigenartiger Zerstreuung finden.

d Eleganteste Ausstattung ln schwarzem und rotem Vruck . Mit zatzlrrichrn Abbildungen . H
Fein gebunden . Preis jedes Vändchrns Kronen 6 —. M Au beziehen durch alle Buchhandlungen.

Dr . Götte'
Apeisenpukver.

(Leit 1857 Handels - Artikel .)

Diätetisches , - re Verdauung
unterstützendes Mittel.

Zu haben in den meisten Apotheken und
Drogenhandlungen der österr.-nng . Monarchie.

Meis einer kleinen Schachtet L 1 .68,
einer großen L 2.52.

Jede Schachtel muß mit dem Siegel „Dr . Gölis"
und der registrierten Schutzmarke verschlossen,
ferner die Etiquette mit meinem Faksimile
„Dr . Jos . Gölis Nachfolger" versehen sein und
verlange man bei Ankauf immer ausdrücklich:

Är . Gölis*  Speisenpuloer.
Alleiniger Erzeuger (seit 1868 ) :

Dr. Aof. Gölis Nachfolger
Wien I . , Stephansplatz 6 (Zwettlhof ) .

M. ^VIW
VLrmaober, k. k . g«.
rlobtl. dsslck . 8«d»t»w .,
lunolsn -, Üolä - u. Sildor-
«ai'sn -cxport nsob allsn

liinÄsen

IIl/4, ktonnvsg die. 7S . _
Merlangen Sie gratis uud frank » meinen

großen Preisknrant über Präzisions-Uhren zu Fabriks-
Preisen . Omega, Billodes, Intakt, Schaffhauser , Graziosa,
echte Hahn -Uhren von tt , 15 . — aufwärts. Werk¬
statt « fiir neue Uhren und Reparaturen , in jede
Gattung Taschenuhr wird eine neue Feder für 80 Heller
eingesetzt.
Echte Schweizer Nickel - Roßkopf-

Anker -Remontoir -Uhri Stein , lauf. A
Echte Silber -Nemontoir -Uhr > »,
Echte Silber - Schweirer -R - skopf-

Anker - Remontoir -Uhri Stein laus „
Staht -Anker -Remontoir -Ukrm Hahn-

Werk , löüeinig . . s.
Echt « Silber - Schweizer - R »»kopf-

Anker -Remontoir -Uhr in Steinen
laufend, 3 Silbermäntel.

Gisenbah « -„Vm «ga " in Stahl - oder
UickelgehLuse . „ 18.—

, »Gmega "-Nrä ; ist »n «-Uhr in Silber¬
gehäuse . „ 25 .—

Echt Silber -Damen -Remontoir -Uhr „ 8.—
Echt l4Kar . Gotd -Damen -Remon-

t - ir -Uhr . . 18.-
Gcht Silber -Herrrn -Kette . „ s —
Echt 14kar . G old -Aerren -Dett «, i»

Gramm schwer . . ' . . . „ so —
Echt l4kar . Gold - Ohrgehänge . . . . , s —
Echt I4kar . Gold -Ring . . . . . . .  S —
Mute Wecker Ahr in Nickelgehäuse . . „ 2 .40
Gnte Wanduhr mit Schlagwerk , 2 Gew . „ 3.40
Klein « Mund « Wanduhr . „ » so
8 Tage gehende Uend - l -Schlas -Uhr

mit 2 Gewichten 130 om lang . „ 24 —
Vendel -Schlag - Uhr , 95 om lang . . . „ 12 —
Eine Übervorteilung gänzlich ausgeschloffen. Für jede ge¬
kaufte oder repariert » Uhr wird streng reell « Garantie

geleistet.

4 .—
7.80

8 .—

10.—

S

^LolmZer ZIslilVlssi 'eil
s,llviuigs L62UZ8^uö11ö kür Oesterrsiell -HuALru

Lssbestseke , k?ssir- und "sasosienmesssr, Zoüssrsn eio.
auell OstLil-VsrsLnät ru vn gros- prvissn äirsst an ?rivate. lilusterssnäunF:
Oan 2 Kolli A68 «llliAsutz8 Rasirwesser ü . 1 .35» dookkeillss Herren - kerl-
iuuttsr-^L8olltzLwv88tzr ü. —.85, leinst vergoläete Lelleers ü . —.75, 2U-
8LWWSU ü. 2 .95 krLUöo . Grosses illustrirtes kreisbuell über Lsstseks,
l 'nselleiimssssr , Rllsirmesssr , Lekeereu, sowie alle sonstigen Ltaklwaareu

uuä UsusllLltullASAsZeustLlläe wirä bei LeruluriA auk älees Almouvs uwsoust uuä
xortokrei rußsseuäst.
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^ (Hrs -ncl Slts .nssis 11r^ri ^ Ik^ aris 1900 - ^

ssk ^2  ^ 0 » . !( ^ l20 ^
L . u . L . Zstsrr . - UNASI'. , K8rii§1. rurriÄri. und kürst! . bulKsr.

Hokliöksrsnt.

LrelsapotLelLvr , LorLevdurx dvl ^Vlon.

M k
'4 ÄA

LwiLäs ' s W^ « I «I.
Î anltk8ok !»ng 8 . loumsien- k̂ luili.
^.itks v̂aNrts aromallaoiis klnrslbung snr 8tär-
knn § nnä äsr Lsiinsn nnä Lln8-

^rol» : Vi riasolio L 2.—
V. „ „ 1.80

IL ^viLÄ » 8 !<oi -nvubui-gsi-
^ivk - MAkr - ^ « Iver.
VIäteti8vkvs Mtsl für pfenäe , »ornvisk
unli 8oksfe . krsi3 1 Lellaelltsl 1 .40.

1/2 Lellaolitkl ^ — .70.
Über KO-lakrs in äon rnsiston Ltalinn ^sn irn
OoLranoii , dsik -lan ^si anUroLlnst , goNlsoNtsr
VsräannnZ , snr Vordosssrnn ^ äsr LliioN nnä
VsrinsNrnnA äor LliloiiAisdlAirsit äor LilNo.

LwiLäa 's
IR v 8  ILlTLl L o I» 8  ttT 11  r> .

^a8okva8 ^ en für pfenäe.
^rst » pro riaiolio L 2.80.

Übsr 40 Iskrs in Nofmsr8täIIsn, in äon Nvnn-
8tä>Isn iin OoNranoN 2nr Stärkung vor nnä
Vleäsrkräfllgung nsvk grasten Straparon, Nsi Stolf-
Iislt äor Sstnsn oto-, dstLiiiZt äas ki 'srä 2N

korvorrsgsnllvn I.si8tungsn Im Iralning.
Vortmarko , Vignstts unä Lmdallags gsovliülrl.

l(^ irüs'8 Tetr^ einvpulvei ',
äiätigoiisZ Glittst unr LsköräornnA äor iäast.
Lisino 8 o1iaoiiio 1 ^7 l . !-0, ß̂roäo LoNaoiitol
_ ^ 2,40 ._

^kkÄIrrpiLLvi»
Üir ä'toräs (Vii^sio ), 1 Llookäoss L7 1.—.

IL « NlLi »LtLvi»
kür kksräs nnä Hornvioii , 1 Lüoiiso L 3.20,

1 Larton L 1.80 .

HUT»I « LpUtvIL
türVtoräs , 1 Llooüäoss L 3.20, 1 Larton L 1.20.

Illuslrisrls Lalalo ^s Ar-alis uriä Ivanko.
Hauptäepot : Knsisspolksks , l< önnsubun § bsi Wien.
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»

^o88f Winkler
Ibr s -Lision s - dA S -̂ -sL ».rFs .l2ri^

!--  fvrlsvk , Kärnten . — ..

O^orisiö weine in eoliäester Raniiarbsih erreuZten 4agä - u.
ZelleidenKSwellre Hellen Kystoms . Oröütes KsZer in Revolvern , Ristoien
unä RlobertAS v̂ellren eto . Vollkommene Oarantio. Ilmtausoii zeäerrsit
gestattet . ksioliiliiistr . Rrsislisten gratis. Reulreit: ^ .utomatisstis
^VestentLsetrsn- Rspstlerxistolev , System lVrowninZ , Kaliber 6 35 mm,
bestexlstisrenäe VerteiäiZunAsvvĝ e . AM " Rrsis 45 Kronen.

MLIkER L tt^krot-v
Harmonika-Fabrik

Kliugeuthal (Sachsen ) Nr. 821
versend, direkt an die Spieler
per Nachnahme ihre vorzügl.
Konzert - Zugharmonrkas
mit prächtigem Orgelton , offener
Klaviatur und verbrss . Stahl-
federuug , für deren Haltbark,
wir Garantie übernehmen,
Doppelbässen, Steiligen starken
Doppelbälgen , m . besten Mekall-
schutzecken, 33—38cmhoch,Pr .St . :

10 Tasten, 2chörig 5.39, 7.—, io . - , 14 . - , 2 .-
10 „ 3 „ „ 7.—, 10.—, 14 .40, 15 .70, 17 .30
21 „ 2 „ .. 13 .20, 16.—, 18.25, 24 .45, 32 .—

Nachfolgendenach Wiener Art gearbeit - Harmonikas:
Nr . 2052 , 21 Last., Sfachstimg ., 4 Bässe a . d. Seite , L17 .70
„ 2013, 19 „ „ 4 „ „ „ „ „ 21 .20
„ 2039, 21 „ „ 8 „ „ „ „ „ 28 .30
„ 206"/85s , 19 Taft ., 2fachstimmig , 8 Bässe an der Seite,

Meffingplatken , Skahlstimuren L36 .15
„ 2067/851 , lvie 2066/851 , aber 21 Tasten „ 38 .30
„ 2068/851 , 21 Tasten, : fachstimmig , 8 Bässe,

Messingplatten , Stahlstinrmrn „ 49 40
1, 2 , 8 und 4rrihige Harmonikas in 160 vrrsrh.

Kumm , von L 3 .60 an.
- über 6000 amtlich beglaubigte Dankschreiben

Unsere Harm , sind nicht mit billiger offerierten zn ver¬
wechseln. Anderweitig billiger angebotene sind be¬
deutend minderwertiger . Schule und Kiste zu jeder
Harmonika umsonst. Versand per Nachnahme. Ferner:
Mundharm .? Okarinas , Drehorgeln , Guitarren , Violinen,
Ziihern rc . Da die Porto - und Zollgebührennach Österreich
äußerst niedrig sind , ist der direkte Bezug von unserer
Firma jedermann zu empfehlen. Bor anderw . -Einkäufen
verlange man unser illustr . Preisbuch umsonst und porto¬

frei . Garantie : Umtausch oder Preisrückzahlung.
Harmonikas kauft man bei uns direkt vom
Fabrikationsort , da in Klingenthal und Um¬

gebung ca - 7000 Arbeiter mit der Herstellung von Har¬
monikas und anderen Instrumenten beschäftigt sind.

losvf l - üftsoliitr L 8ölins

iFsräk-Ueiibltz
Wä KMal -eissM -ktzLslIselialt m . d . 8.
K7otmrmg8 - LiorioiikuoASo in siKsos su ckissem
^vsoirs erkautsin As -rrso , voi -lmmlsn mit,
sin er Dsgpiak - rr. VorbLoKs -LomiArmAs - oock
Ksgnrs .tm 's- ^ N8ta1t . go v̂is , roit siosr Llöbvl-
Instnoäbultrmgs - unci Loxurstzurk - VVsrLotütts.

AliskUnkts uns XostsnvoransokILgs dsesitwilllgst.
Hts .l2lisss « Q.Srit:

xxi/s , stLüiLv.
Tslsgbon : - I 'I-VUIOSVOL ^ 148". -MW

^srrtrsl - iiVurssrr:
Wiksil XVI/I , Lnenkel8t »' a66 34/36.

Dsloxkoo : „O —258 " . Iirtsrurban : „0 —22 " .

ScHrrrrrrrr-

i -ispgsin
unterstützt Kaar-
und Hartmuchs mit

wunderbarem
Erfolge.

Ktreng reell!

Arrtlich
begutachtet « Wir¬

kung.
Vom kais . Patentamte
gesch. Warenzeichen.

Mo kleine Hiircheu vorhandensind , entwickelt sichrasch
üppige « Wachstum , was lurch Hunderte von glänzenden

Dankschreiben r.achgewiesen ist.
4 » * Goldene Medaille Marseille, f f

Großer Ehrenpreis Rom . : : i!
Preis : Stär ' e l - ^ 2 .50 , Stärke II : L- 4 .—, Slärkelll:

L 5 .—- Garantie : Bei Nichterfolg Geld zurück.
Va vs » aiv » ist einzig und unerreicht dastehend,
« » x «dSLLL von Sachverftaudigen , staatl. aprrob.

- - -  Polizeichemikern . Lrzten ufw . geprüft;
warne deshalb vor wertlosen mitunter sehr billigen Me¬

thoden, die mit großem Geschrei angepriesen werden.
Postversand nur durch:

I "oräiLS .Lä Löxlvr , Wien 1/1.
H. rr Th . i. E . schreibt : Da mein Freund durch Ihr
Harastn in 3 Wochen einen flotten Schnurrbart be¬
kommen hat , so ersuche ich um Zusendung einer Dose

Stärke II zu L 4 .— per Nachnahme.
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Allgemeine Anzeigen.
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VII/z , Lalssrsti 'aüs 74.

Kleins 0rol >est,er -3s .rinonik8 .8 rnid 8t » k1-
stinunen , LornbardonbLsssn und iierrlioiiorn Don
sind nnüborbroüen . — Ls vrird isdo Harmonika
nnolr naob ^ nxads and ^Vnnson dos Lvstoliors
ktnsxskükrt.
» « loLLktLUxo Ls .i » 1oxo gratis nnd franko.

Laxer »Iler »ndvrvn Slu,1k.ln »1rumvute.

O IF ^IlFK gnaus A680 d 1i886ll 6 L
> baldtveiko X 2 .c (i . t

2 .— , bs886r6 - L 2 .40,
kialbivoiüo L 2 .^0 . VfeiKe L 4 .— , xriwa

Zaunsnoveioiio L 6 .— , silorkoinZtor gilborvvoiüsr LoblsiL
L 8 .— , Unge8vk ! i88snk ivoiös Lauwißs L 4 .40 , priwa
L 5 .20 , llookprima L 6 .— , Zraus priwa L 3 .60 , 8a1b-
6annsn L 4 .50 , Daunen ^rauk L 6 .— , twokpriwa L 7 .—,
^Veikv L 10 . — , g1i6rfein8tsr Lru8tüauw L 12 .—, von

5 Lila an franko.

ksi» 1 igv Lvllsn -—
aus prima diebttsdigsm rot , blau , gelb oder rcsiöso Inlettstoti (Xanking ), I Luvdont 170 cm laug , 1 >6 cm
breit samt 2 Xopfpolstsr , diese 80 em lang , 58 em breit , genügend geküllt , mit neuen , gereinigten,
üaumlxsu dauerbsktsn , grauen Nettkedern X 16.— ; Nsldliaunon X 20. - : Nsunon X 24 .— 1°uvdont sllsln
X 12.— . X 14.— , X 16.—. Xopfpolstor X S.— , X 3.50 , X 4 .— . 2voispännig0 : 1 ruebeot 180 om laug,
140 em breit X 15 —, X 18.— , X 20 .—. 1 Xoxkpolster 90 cm lang , 70 em breit , X 4.50 , X 5.—, X 5.50.
Untortuvdvnt aus prim » rotklau gestreiktem Lsttgrsdl 180 em lang , 116 em breit X 13.—, X 15.— versendet

»sx Vvngsn , vsllGeilsnnsxponI
i » Z) ei8el » vi »ri ^ Lk « I» >»v » HVttRÄ L8.
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Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn - und Dampfschiff -Stationen. 509

ffost- und HelegrapyenämLer , Eisenbahn - und Aampsschiff - StaLionen
der österr. - imgar . Monarchie *) mit Angabe der Meikenentfernung (nach Zonen ) aö Wien.

Postämter find dort , wo solche fich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
Mürt «mg « r : t — Telegraph en-Stationen , s — Eisenbahn -Stationen , na — Telephon -Stationen , 6 — Dampfschiff-
Stationen , Bhf . - - Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . -- Böhmen , Bk . --
Bukowina , D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä. - - Kärnten , Kr . — Krain , KS . — Kroatien -Slavonien » Kü. — Küsten-
lmd , M - — Mähren , N .-Ö . Nieder-Österreich, O --Ö . — Ober -Österreich, S . — Salzburg , Sch . Schlefien

Sbg . — Siebenbürgen , St . — Steiermark , T . — Tirol , N. — Ungarn , Dbg . - - Vorarlberg.

Zonen - Tarif flehe Seite 478.

Ortsnamen
und

L an d Zone
Ortsnamen

und
Land <?.

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land A
Ortsname«

und
Land

Agqsbach, Dorf Allerheiligen Alsä - Porumbä! Altenmarkt bei Alwernia Gal.
A. (Bezirk Melk Mürzthal S. 8 U. t 8 . . . 4 St . Gallen t, 8 . . . . 3

N .-Oe . t <1 . i Lllhaming Ob. Alsä - Pult,a U. 2 St . t . . . 3 Ambräzfalva
Sbäd -Szaläkto 3 Agostonfalva U. Oe. 4 Alsä- RLkos Bhf. AltenstadtBbg .e 4 U. t 8 . . 4
Aba-Lehota U 8 t8 . . . . 4 Allios Ung . ts . U. ts . . . 4 Altenwönh N .- AmpfelwangO --
Abaliget U. t s 3 Agram Kroat . te Almädi U. t . 2 Alsä-Ramäc , U. 3 Oe . t . . . 1 Oester. . . 3
Abauj-Bakta U. 3 M . . . . 3 Alm bei Saal- Alsä-RäcsänyU. Alt-Fraiautz Bk. 4 Amschelberg B.
Lbauj - Komläs Agtelek Ung . . 3 selben S . t . 3 t 8 . . . . 2 Alt - Habendori t 8 . . . 3

llng . - . . 3 Aich bei Karlsb Almäs (Abauj- 4 Also RönökU . e 2 Böhm , t 8 3 Amstctten N .-
Äbauf - Szäntä Böhm , t . . 3 Torna ) Ung. 3 Also . Sasä U. t 8 3 Althammer Sch 3 Oe . t 8 m . . 2

Ung . t . . 3 Aich bei Laibach Alwäs - Kama- Alsä- Szaläk U. 3 Lltdart Mädren 2 Anarcs U. . - 4
Abaul - Szemere Kr . 1 8 . . 3 räs Ung. . . 3 Alsä - SzelesteU. Alt-Harzdorf B. AndelsbuchVbg.

Unq. . - . 3 Aichberg - Steh- Almissa D . t ä t 8 . . . . 2 t. 3 r . . . 4
Lbauf - Szäplal rermuhl Ob .- A.lmosd Ung. . 4 Alsä-Szeli Ung 2 Altheim Ober- Andersdorf bei

Uug. . . . 3 Oe . t 8 . . 3 Alpär Ung . to 4 Alsä - Szlovinka österreich t 8 3 Bärn i . M . t s 3
Abauj - Szina. AigenO .-Oe . ta 3 Alparät Sbg. 3 Ung . . . 3 Altbofen Kä . t s 3 AndocS U. . . 3

Ung. . . . 3 Ligen b . Raabs Alpbach Tir . . 4 Alsä - Szolcsva Llt - Hrofinkau Andorf Ob .-Oe.
Abauj - Tihany Nied .-Oest . . 8 Alsä-^ bräny U. 3 U. t . . 4 Mahren . . 2 t 8 . . . . 3

Ung. s . . . 3 Aigen- Glas S. Alsä-Ulap Ung. 3 Alsä- Szombat- Althütten B . to 3 Andräsfa Ung. 2
Abaujvär - Ke t 8 . . . 3 Alsä-^ rpäsU ts 3 salva U . t e 4 Alt - Karlsthal Ludrichrfurt

nyhecz U. « 3 Aigen- Voglhub Alsä- Bagod , U. 4 Alsä-Szopor U Schles. t 8 . 3 O .- Oe . . . 3
Abbazia K. to s 3 b. Strobl S k 3 Alsü -Bereczki U. 2 t 8 . . . . 4 Alt-Kolin B . t e 3 AndrievciKS .to 3
Abelova Ung . . 3 AinserSdorf M. 3 Alsä-Bocza U. 4 Alsä - Sztregova Altlag Krain . 3 Andritz St . t 2
Abertham B . t. 3 Aistersheim O -- Also Bodouh U. 3 Ung. . . . 3 Alt - Langcndors Andrychau G . ts 3
AbfaltersbachT. Oesterr . i . 3 Also -- Esernäton 3 Alsü -SzücsUng. 2 Böhm . . . . 3 Anger Steter , t 2

ts . . . . 3 Ajello Küst. t . 3 U. Alsä-Tatra - Fu- Alllengbach N -- Angern N .-Oe.
Nbony Ung . t« 3 Ajka Ung. t 8 . 3 AlsäDabasN . ts 5 red U. t . . 3 Oesterr . t . . 1 t8 . . . I
Abos Bhf. Ung. Ajnäcskö U. t 8 3 Allö-Dombü U 3 Also-Vadäsz U. 3 Alt - Lichten- Anif Salzburg . 3
, t 8 . . . . 3 Aston Sieb. 4 Alsä - Domboru 1 Alsä- VäradU .ts 2 Waith N .-Oe 1 Anina U. t s . 4
äbrahäm U. . 1 Aka Ung . . . 3 U. ts . . . Alsä- Väsärd U. 2 Altmannsdorf AnnabergNied . :
AbrudbänyaU. t 4 Akaszlä Ung . . 3 Alsä EKztergälh 3 Alsä-BereczkeU .t 4 N . -Oe . 8 . . I Oesterr . t . . 1
Absdorf Bhf. Akna Szlatina Ungarn . . Alsä- Vesztenicz Alt - Moletein Annaberg in

N.-O . t 8 . i . Ung. t 8 . . 4 Alsü -Fernezely 3 U 8 . . 3 Mähr . . . . 3 Salzburg S. 3
Absdorf Nieder. L.kos Ung. t 8 . 4 U. Alsä -Bist U. t e 4 Alt Ofen s. 0 .- Annavölgy- Sä-

N.-Oe . 8 i Ala Tirol t 8 4 Alsö -HamürU . t 4 Alsä - Zsälcza Buda . . . 3 risäp Ü ts 3
Abstall St . . . 3 Alattyän U- . . 3 Also Homorüd 3 Ung . t 8 . . 3 Altmünster Ob .- Annenheim a.
Abtenau Slzb . t 3 Alba f. Stuhl- U. t 8 . . . Alt- Arads . Arad 3 Oesterr . t 8 . 3 Osstachers.K . ts 3
Abtsdors B - t 8 3 Weißenburg . Alsü -Hrab6czU. 4 Alt - Aussee St . l 3 Al -Torja U. 5 AnSfelden Ob.
AchOb.-Oest. . 3 Ulberndorf Alsü -Jllmicz U. 4 Alt - Banovce Alt-PakaB . ts 3 Oesterr . s 3
Achau Nd .-Oe. Ob .-Oe . . . 2 Alsü -Jlosva U. I Kroatien , s. AltpragS T - t 3 Antalsalv U. ts 4
,t 8 . . . . 1 Alberschwende Alsü -Jära U. t 4 StariBanovci Alt-Rersch M. 2 'lnthering S . e 3
fchenkirch T - t 3 Vbg . t . . . 4 Atsä-KomänaU. 4 Alt-BknätekB . » 3 Alt -Rohlau B . t 3 Antbolz zu Mit-
^cs Ung. t 8 . 3 Albertfalu U. . 3 Alsü - Korompa 4 Alt-Biela bei Alt - Rothwasser teithal T. 3
Acsa Ung . t s. 3 Albert»- JrsaU. Ung. . PaSkau M . . 3 Schlefien t . . 3 Lntiesenhofen
Acsäd U. t 8 . 8 ts . . . . 3 Alsü -KubinU .ts 1 Alt-Bielitz Sch. 3 Llt - SandecG .te 3 O .- Oe . t s . 3
Ada Ung t 8 6 3 Albona Küst . t 4 Alsü- Lendva U. 3 AltbunzlauB .te 3 Alt SchallerS- Antignana Küst 4
AdäcS Ung . s . 3 Albrechtice-Lckär rs . . . . Alt - Ehrenberg darf M. t . . 2 Antunovac Kr.
Adamüwka G . t 4 B - 8 . . . Alsü - Lieszkä U. 3 Böhm , t . . 3 Altschwend O -- Sl . . . . 3
Adam- thalM .to 3 Albrechtsbera Alsü- LipniczaU. 3 Altenberg bei Oester . . . . 3 Kpa Ung . t s . 4
AdLnd Ung . t. 3 N .-Oe . . . 1 Alfü - Maros- 3 Linz O .- Oe. 2 Altsohls.Aälyom Lpaay Ung . . 4
AdelsbergKrain Albrcchtsdrf B. Bäradja U. Altenbuch B . . 3 AlrstadtbFreu- Apahida U. t < 43 t 8 . . . . 3 A>sä - Meczenzäs 4 Altenburg Bez. denthal Schl 3 Apa-NagyfaluN. 43 Al- Csill Ung. t e 4 Ung . tö . . Horn N -Oe. 2 Altstadt b . Neu- Spar U . . . 3
»dlerkosteletz B. Alcsuth Unq . ts 3 Alsä - Mislye 3 Altendorf bei Haus Böhm , t 2 Apatelek, Bahn-3 «l Debrö U. . 3 ÜNg. t 8 . . Römerst. M . > 3 Altstadt b . Ung Hof, U. t 8. 4
«dlwangO-O .8 3 Alenkowitz M . . 2 Alsä NämediU. 3 Altenfelden O- Hradisch, Mä. 2 Apätsalva (Bor-
Admont St . t 8 3 Algund Tirol . 4 Alsä - Nercszni- 3 Oe . 3 Alt - Steindorf sod .) Ung. . 3
Adnet b. Hai- Algyö U. t 8 a. 3 cze Ung . s . Altenhofb . Lem B . . . . 3 Apätsalva (E a-3 Algvägy U. t . 4 Alsä - Nhärasd 4 bach O .- Oe. 3 Alttitschein M . t 3 3
»dorlän Bhf . U. AlhäÜng . . . 3 Ung . t 8 . . Altenhof -Then- Alt - Bogelseifen Apätin Ung. t ä 33 Alibunär U. t8 4 Alsä Nyäregy- 2 nebergN . -Oe. Schl . . . . 3 Apcz Ung. t o 3
»ncnz St . t 8 , 2 Alistäl Ung . . 3 häza Ung . t 1 6 . . . 1 Alt - Wiklantitz ApostagUng . tä 3
Asritz, Kärnten 3 Alkenyär U. t s 4 Alsü -Pähok U. 3 Altenmarkt bei B. 3 Aqutlefa Kü. ts 3

« 4 Alkoven O .-Oe. Alsä- Palofta ll. 2 Gottschee Kr. 3 Alt-Wohnisch- AracSU - to 4
^gtatva u . t 8 i t . 3 Alsä-Päl Ung . . 3 Altenmarkt bei tan B . 8 . . 8 Arad Ung . tew 4
Aggsbach,Markt Alland N .-Oe . t 1 Alsä- Petäny U. 3 Radstadt,S . te 3 Alt-Zedlisch B . t 3 Arad- Gaj Ung. 4

(Bez. Kremst Allentsteig N .- Alsä - Polyänka 3 Altenmarkt bei AlväczaBhf .ll 8 4 Arad - Szent-
N -Oe. t . i

^ Oe . t 8 . . * u. Raket-Är. t . 3 ^Llvincz U. t8 . Märto ^ Ung. 4

*) Die Post- u . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstattonen de» Okkupationsgebiete » stehe Seite 539
A.°K. isos . Zg
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Ortsnamen
und

. Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

KoneI
Ortsnamen

und
Land 1?

Ortsnamen
und

Land
L
cr.

Arad-vär U. 1 s 4 Aumonin B . t . 3 Bad t . opuszna Balf U . 8 . . 1 Bardibükk Unq 3 Bschovice (Bie-
Arauyidka N. 3 Aurälhäza U. . 4 Bk. 4 Balice G . 1. 3 Barilovio KS. 3 chowitz) B . i e rs
Aranyos U. i s 2 Aurinowes B. Bad Neudorf b. Baligrüd Gal . t 4 Barkaszü Ung . e 4 Becsehely Ung . .
Arany os - Ma- t 8 . . . 3 Mies B . . 3 Bslincz (Balin- Barlangliget Beöwar B . 8 .

rüth Nng . t « 8 Aurolzmünster Bad Pejo T . i 4 tiu )Ungarrii6 4 U. 1 . . 3 BecskoU. 8 . .
Aranyos - Me- Ob .- Oest . t 8 Bad Rabbi T. 4 Balksny Ung. 4 Barnsdorf M. 3 Bedegh Ung . . s
. gyes Ung. t v 4 Auscha Böh . lo Bad Radein St. Basta U. 1 8 . 3 Baräth U. 1 4 Bedetoväina

^ .rapatak Ü. . 4 Auschitz B . t 8 1 6 . . . . 3 Basta Bhf . U. ts 3 Bars - Baracska Bahvh . KS .1s s
Arbe D . 1 ä . 4 Auspitz M . t8 ? Bad Ratzes T Balmaz - Ojvä- Ung . . . 2 BedihoschtM. ts s
Ardesbach Nd -- Aussee i .St . io Z (t/6 - 15/9 ) 1 4 ros Ung. 1 « 4 Bars -BesienhS Bednarüw Bhf.

Oesterr . . . 2 Außergefild B. « Bad Rhmanüw Balsa U . . 3 Ung . . . 2 Gal . 1 8 . . 4
Arbing Ob .-Oe. Aussig B . 1 saacl g Gal . t . . . 4 Baltavär U . 1 2 Bars - EndrödU 2 Bednja KSl . . S

2 AusterlitzM. t 8 y Bad Sternberg Bs .lvs .nyos (So- Bars -Rudnü U Besl Unq . 1 s 4
Arbora Aul . . 4 üuwal B . t 8 i . B . (1./5 . bis moay ) U. . 3 1 8 . . . 3 Bsga - Sz .-
Arch Krain 1 3 Auzza Küst. . 30./9 .) 3 Bälvsnyos Für- Bars - Szklenü Ghörgy,U - Is 4
Archlebau M. 8 Avas - Ojväros Bad Bestach bei dü (1/6 —15/9, 4 Ung . l 6 . 3 Behamberg N --
Arco Tirol t s 4 Ung. . . Kapyel Kä. 8 Bälvänyos - Bä- Bars -Taszär U Oe. S
ArdaggerN -Oe. 2 Aviv Tirol t 8 Bad Warten- ralja U. . 4 1 8 . . . . 2 Besät Böhm . . S
Arlü Üng. s 3 Axams Tirol berg Böh . 1 3 Balzers Lichtnst 4 BarSzczowice Bökss U . 1 . . 4
Arnau B . t8w 3 Bad Legiestäw BLna Ung. . 2 Galizien 1 s 4 Bskäs -Megyer
Arnfels St . . 3 B. G . 1 8 . . 3 Bsndoly Ung 2 Bsrt Ung. . 2 Ung. 1 . . . S
Arnöldstein Kä Bäan t . . . Bärn Mähr , t s 3 BanfaluUng. 1 Bartatüw Gal. 4 Bökös Ung. 1 s 4

ts . . . 3 Babarcz Unq. BärnSd rf bei Bänsalva U. l 3 BsrifafürdöU. Bökss - Csabale 4
Arnsdorf b . Tel- Babice a . San Friedland iB 3 Bänffy -Hunyad 0/°- ' °/.) - - 3 Bökös - Csaba-
, scheu B . t 3 Galiz . . . Biirnwald B. 3 U - 18 . . 4 Bartfeld U. 1 8 3 Jamina ll . . 4
Lrolsz-SllLs U. 1 3 Babice b . Chr- Bärrinqen B .1« 3 BLnhida U. 1« 3 Bartos Bhf . ll. Bökös - Szent

rokts Unq. 3 zanüw Gal. Baqinsberq bei Bänhorvät Ung 8 1 8 . . . 3 Andräs ll . 1 . S
L.rpsd Unq . « 4 Babina greda Kolomea G- 4 Banialola Kr. S Barwatd gärnh BölabsnhaUng.
Arriach Kärizt 8 Kr . Sl . . BagniSanSte- Bank Ung . . 2 G . 8 . . . 3 1 8 . . . . S
Artstetten N .-O 2 Babinopolje fanoK . (i5/5- Bsnkeszi Ung. 2 Barwinek Gal. Bölahäz Unq .ts I
^ .rva -Naghfalu Dalm . ä t 15/9 ) 1 . . 3 Bänküt Ung . s 4 1 . . . . 4 Bslöi .ce Böh . ts S
, U. t 8 . . 3 Baby B . . . . Bagos s. Hajdu- Bsnlak Ung . ts 4 Barhcz Gal. 4 Beled U. i 8 L

^rva -PolhoraU. 3 Babäcs ' Ui 1 s BagoS . . 3 Bsnücz U. 1 e 4 Barysz Gal . 8. 4 Beleg Ung . 1 s
L.rva - Vsralja Bsbolna -Pußta Bogota Ung. 2 Bänok - Szent- Barzdorf bei 3 Belsnhes U. ts 4

Unq . t 8 . 3 Ung . i . . Bsgyon U. . 4 Ghörgy , Ung 3 Jauernig Belünhes -Vilak
Arzl Tirol . 4 Bsbonh Ung. BshonyUng . « 1 Banovajaruga Schlesien 1 8 3 U. 8 . . . 4
Aich Böhm .to m 4 Babot Ung. Baja Ung . t 8 6 3 KS . 1 8 . 3 Barzdorf in Belicza U. . . S
Aschach a . d. Bach im Lech- Bazcs Ung. . 2 Banow Mähren 2 Böhmen . . 3 Belincz U. t s

Donau , O -- thale Tirol . Bajmäcz U. t e 3 Bsnrsve , ll . 1s 3 Baschka Schl. BeliSöe KS .t s
Oe . t 8 cl 3 Bachmanning 8 Bajmok U. 18 3 Bar Unq . . 3 1 8 . . . . .3 Bella Ung. . .

Aschach b .Steh er Ob . - Oesterr. Baina Ung. . 3 Barabäs Nng. 4 Baselga di Pins Bellatincz N. t
O .-Oe . 8 2 Bachürzec G . . 4 Bassa Ung. 3 BaracsUng . 18 3 Tirol . . . . 4 Bellus Ung . t s

Aschbach Mark Bscs Ung . t 3 Bat Ung . 18 3 Baracska/Bäcs- Basovizza Küst. 3 Bellhe Ung . . .
Nd . -Oest . t 8 8 Bäcs -Almss N. 3 Baka U. . . . 1 Bodrog ) . 3 Bassahid Ung. 4 Belobreska U- t

llschmeriy M . e t 8 . . . . Bakabsnha U. i 3 Baracska Bastaji s. Delikt Bölohrad B - t«
Lspachb .Altheim Bäcs - Breszto- 3 Bakücza ll . 1 8 3 (Weißenburg) 3 Vastaji . . Belovär K. Sl.

Ob . - Oesterr. 3 vscz U. t « . Bakonybsl Unq. 2 Baraczhsz U. i 4 Bät Ung. 1 . . 3 1 8 . . . .
LspangN . -Oest. Bäcs -BukinU .ä 3 Bskony Magyar Bsrsnd U. 1 6 3 Bäta Ung. . . 3 Bölh Ung . 1 s

18 . . . . 1 Bscs - CssbU .tä 4 Szombath . U. 2 Bärsnd s. Sza- Batajnica Kr .- Betz Galiz . t s
Lsparn an der Bsc -Doroszlü Bakony- NsnaU. 2 bad-Bsrsnd. 4 Sl ts . . 4 Bekzec Gal . le

ZahaNd . -Oe .i 1 Unq . . . . 3 Bakonh - Sär- Baranöw G . 1 8 4 Bäts Ung . 1 8 3 Bene Bh . U. t s i
Aspern a . d . Do- Bscsfa Unq . . 1 ksnh U. 8 . . 2 Baranha- BLty-Monostor Benedekfalu ll.

nauN .-Oe . t 8 1 Bscs -Feketehegy Bakony Szt .- Baän Ung. 3 Ung . . . . 3 Beneschau bei
Ssiakürt Nng . . 2 U. t 8 . . . 4 LLzslä U. 1 8 2 Baranha- BatiszfaluU . ls 3 PragB . t em
Aßling Krain t 8 3 Bscs - Földvär Bakovär U. i 8 4 Baksa Ung. 3 Batiz Basväri Beneshäza Ung.
üsszonyvassr U. 4 Unq . t 8 . . 4 Bakow a . d. Baranha - Bikal llnqarn 8 . 4 Benkovac D . t . l
Lszüd Unq. t a 3, Bäcs - Kecesztür Jser B . 1 8 . 3 Ung. . . . 3 Bätony ll . 1 8 3 Bennisch Schl-
Äszüfö Ung . . . 3 Ung . . . . 3 Baksa Ung. . . 3 Baranya -Felsö- Bätorkesz U. 1 S 1 8 . . . - ?
Ltsny Ung. S Lscs -Madaras Baksahäza s. MindszentU .l8 3 Bätos Ung. 4 Bensen B . 1 sw 8
Lttersee O .-Oe. Ung. t . . . 3 Orosztonh- Baranha - Jenö Bstta (Krassä- Bsny U. t s . S

ist . . . S Bäcs -MartonoS Bakfahäza. Ung. . . . 3 Szüräny ) U. . 4 BeoöinKr .Sl .tä 1
Attnanq - Puch- UNg. 18 . . 3 Balassa - Gyar- Baranha - Löcs Bätta (Weißen- Beodra Nng . t e s j

heim Bhf . O >- Bscs - Szt . Ta- mat Unq. i 8 3 Ung. . . . burq ) U. 1 ä . 8 Beö Ung . - - 2 !
Oe . t 8 . . 3 mäs Ung . 1 . 4 Balaton -Bersnh Baranha - Mo- Bsttaszök U. lo 3 Beö-SsrkänyU.

Ätzdach Ob .-Oe. 3 Bäcs - Topolya Ung. 8 . . . 3 nostor U. i 8 3 Battelau M . 1 8 3 1 8 . . . . )
Atzenbruqg Nd .- Ung . 1 6 . . 8 Balaton - Ederics Baranya - Sellye Battonya U. 1 8 4 Beraun B . tsw S

Oesterr . t 8 . 1 Bscs -Ojfalu U. 3 Ung . . . . 3 Ung. 18 . . 3 Batthänd Ung 3 Berczel U. . - ?
Ltzaersdorf Nd -- Bscs VaSküt U. Lalatonsö Kaj. Baranha - Sza- Bätha Ungarn 3 Bereczk U. t . 6 ?

Oesterr . 18 . 1 1 8 . . . . 8 ll. 3 bolcs Ung. . 3 Bätyu U. 1 8 4 Bäregh U. . » i
Atzwang, T . t 8 4 Badacson - To- Balaton - Füred Baranyavär Batzoorf Böhm. 3 Bereg-Küvesdll - l
Au a . d. Donau maj Unq. 1 . 3 Ungarn . . . 3 Ung . 1 8 . . 3 Batzdorf bei Bereg-Rskos U. f

O .-Oe . t . . 2 Bad Einöd St. Balaton - Füred Baranha - Va- Röwersdorf, Bereg-Ssrrstll . t
Au bei Aflenz 1 6 . . - - 3 fürdö U. 1 . 3 szar Ung. . . 3 Schl . . . . 3 Sereg -Sursny ^

St . 1 8 . . 2 Baden N .-Oe. Balaton Keresz- Barstfalu U. l 8 1 Saumgarten- Ungarn . - s
Ln bei Goisern 1 tür U. 1 o . . 3 Barätos U. 1 8 5 bergO . -Oe . l8 2 Beregszäszll . t « f !

Ob .- Oesterr. 3 Bad FuschS . t 8 Balaton - Ma- Barau B . 1 8 . 3 BaumkirchenT.s 4 Beregszü Ä. t « ^ s
Au im Bregen- BadGastein S... is 3 gyarüd Ung. . 3 Barbana Küst. . 4 öauschowitz- Serek - Böszor- ,

zerw . Bbg . t 4 Bad Hall O .-O. Balaton - Szt. VarcagnoD . . 4 Theresienstadt mönh Ung . - ss
Auer Tirol t 8 . 4 1 8 . . . . 3 Ghörgy U. i 8 4 Sarcola Kü . i 3 B . 1 8 3 geremend Ung. -
Auersperg Kr-, t 3 Bad Jwonicz Salaväsär U. 18 4 Zarcs U. i s . 3 2Sautsch M . 1 o 3 Serencsfalu ll . 3 !
AuersthalN .-O. 1 Gal . 1 . . 4 SaläzsfalvaUts 4 )arcs telep U. Savaniste U. 18 4 Serethalom ll -t 4
Lugezd b. Mähr. Bad Kreuzen Saläzstelke U. 1 4 1 8 . . 3 zSaworüw G . . 4 ZAerettyü ^ jsalu ^ i

Neustadt M . 8 3 O .-Oe . t . . 2 lSäld Bhf . U . l 8 !SärczaUnq . le 3 sZäzissU . loü . 4 Ungarn t,o - ^
Lujezd b . Luhat- Ladlsevina Saldramsdorf 4 2SLrczika U. 1 8 3 2)aztn ll . i 8 . 1 2 ferezna Cow - ,

schöwitz M . t8 2 K.- S . 8 . > 3 ll i . Kärnten . j S glAärd falu U. . 4^ )echi» Böhm . 1 3 Msrmaros t . «
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Berernica-Krä-
lewska G . t

Berg b. Wolfs
thal N .-Oe.

Berg ob Grei¬
fenburg Kä.

Bergoma Küst
Bergrerchenstern

Böhmen t . .
BergstadtMähr.
Bergstadtl - Ra-

tiboritz B . .
Berhida U . t s
Berhometh am

SerethBuk . t«
BerkeSd U. . . .
Bernarditz bei

Tabor B.
Berndorf Nied.

Oest . ts .
Bernhardsthal

N .-Oe . ts .
BernsdorfB . t s
BerSec Küstl.
Berve U.
Berwang Tirol
Berzäszka Ung.
Berzäk Ung . .
BerzenczeU. t s
Berzäte Ung.
BerzeviczeUng.
BerzovaU . ts
BescanuovaKü.

tä . . . .
BLfchinBhf . B . t

Beska KS . t s
Beslo Bhf . G .s
Beölinac KS.
Besnyö Ung . k
Beste Una. .
Bestenitz Böhm
BestenyS Ung.
Bestenyszög U.
Lestwin B . t
Bestwina Gal.
Besztercze

(Bistritz )U. t s
Leszterczebä-

nha U. t o
Bethlcn U. t ^
BethlenhäzaU .ts
Betin a D . ä
Betlenfalu U. .
BettlörUng. ts
Bezau Vbg.t .
Bezdän Ungarn

t s . . .
Bezdöd Ung . s
Bezedek Ung.
»ezenhe Ung.
Bez, Ungarn
B«zö U. . .
Bia Ungarn t«
Biadolinh szla

checkieBhf.
Gal. t s .

Biala Gal . t«

Gal. . .
BiaihkamieuG-
Bichlbach Tirol
Blcficza U. t s.
B.cske Ung . t s
Bieberwrer T . t
Biecz Gal . t s
BredermalWs-

dorfN .-O . ts
Brela bei Bo¬

denbach B . .
«i -lab .Zeutch-

Brod B . . .
Bi-la bei Pke-

l°utfchB . .
BrelcholokU. .

Bielitz Schl.
Bieno T .' !
Bierbaum b.

Kötschach Kä. t
BierzanäwG .ts
Biglia Küst.
Bigliana nel

Eoglio Küst.
Bihar U. t o
Bihar -Diäszeg

U. t s
Bihar - Fälegh-

häza, U . o .
Bihar - Nagh-

BajomUng .t«
Biyar -Püspöki

U. t s . . .
Bihar -Torda Ui
Bikäcs Ung.
Bikäs vasgyär

U. ts . .
öikfalva U. .
Bikity Ung . t >
Bikszäd Ungarn
Bikszärd Ung.
Bilak N. . .
Bilcze - Wolica

Gal . t s . .
Bilcze ztote G.
BilinBöhm .tsm
Bilin U. s . -
Bille Ungarn .
Billüd Ung . t o
Billichgratz Kr.
Billowitz b . Ko¬

ste! M . . -
Bilowitzb .Ung

Hradlsch M . .
Birchabruck T
Bircza Galiz . t
Birda Ung. t
Birkenberg B.
Nirkendorf Kr.
Birlfeld St . t
Birkigt -Bodisch

Böhm , s .
Birkis Ung.
Bisamberg N .-

Oe . t 8 .
Bischitz B . t s
Bischoffeld bei

Knittelfeld
St . t . .

BischoflackKr. ts
Bischofshofen

Bhf . Salzb . to
Bischofstetten

N .-Oe . s.
BischofteinitzBt
Bisenz Mäh . ts
Bisenz - Pisek

Bhf . Mähr . to
Biskupitz Mähr
Bisterz M . .
Bistra K. S . t v
Bistrai Sch.
BistrauBöhm . t
Bistritz a . d.

F . I . BahnB.
t8 . , . .

Bistritz a . Ho-
stein Mäh . t8

Biäritzi . Schl , e
Bistritz f . Besz¬

tercze . . .
Bisztricsäny

U. 8 . ..
Bizau Vbg . .
Bizovac KS . to
BlaSko-JakSiS

Bhf . Kr. Sl.
t 8 . . . .

Bianca b . Lich-
tenwald St . .

Ortsname«
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Blansko M . t 8
Blasendorf s.

BaILz falva.
Blatna B . t 8
Blatnicza Ung.
Blatta Dalm. t!
Blauda Mhr- ts
Llauenschlag B
BtaLowa Gal . t
Bleiberg Kärn . t
Bleiburg Kä . t o
Bleistadt B . ts
Blindenmarkt

Nd.-Oest . t o
Blinskikut Bhf.

br .-Sl . t s
Blisowa B . t 8
Blottendorf B .t
Blowitz B . ts
Bludenz Bbg . ts
Bkudniki G-
Blumau a - d

Wild N .-Oe . s
Blumau b .Für

stenfeld St . ts
Blumau Tir . ts
Boba U. t 8 .
Bobda Ung. . .
Bobestie Bk.
Bobota KS . .
Boboth U. . .
LobowaGal . to
Bobrau M . t .
Bobret bei Os-

witzcim G . t
Bäbrka Gal . t s
Bobrä Ungarn
Bobräwka Bhf.

G . t 8 . .
Bochnia G . t s
Bockfließ Nied .-

Oester . t . .
Bocsär Ung. t o
Boczonäd U- -
Bodask U. t 8
Bodaki G . . .
Bodenbach Bhf.

Bodenstadt M . t
Bodöhegh Ung.
Bodäkä-Bäralja

Ung. . . .
Bodola U. . .
Bodrog -Keresz-

tür Ung . t o .
Bodrog -Monos-

torszeg U. .
Bodrog - Olaszi

Ungarn s.
Lodrog- Szerda-

helh Ung . t s
Bodzafordulä,

U. t . .
BodzLs-Iljlak U.
Böckstein0 /, dis

' "/, ) Slzb . t
Bödoge - Mar-

kota Ung. .
Bögöte Ungarn.
Bögöz U. ts
Böhermkirchen

N .- Oe . t s
Böhm . - Aicha,

Böhm , t . .
Böhm . - Brod,

Böhm . to . .
Böhm . - Einsiedl

Böhmen . .
Böhm . - Kahn

Böhm . . . .
Böhm . -Kamnitz

Böhm , t 8 na
Böhmifchkrut

Nied.-Oesterr.

Böhm .-Kubitzen
B . ts . .
Böhm . - Leipa

Böhm , tsn
Böhm . - Neu¬

stadt ! b . Plaß
Böhm . - Röhren

Böhm , t .
Böhm . - Roth

Wasser BLH . s
Böhm . -Rudoletz

Mähr , t .
öhm. - Skalitz
Böhm , t s

Böhm . - Trübau
Böhm , t 8 .

Böhm . - Wiesen¬
thal Böhm , t

Böhönye , U. t s
Bököny Ung.
Bölcske Ung . t s
Böltcn Mäh . ts
Löny Ungarn
Bööd „
Böös „ t <l
Böstng s. Bazin
Bogäcs Ungarn
Bogäros Ung . .
Bogda U. . .
Bogdänd U.
Bogdän -Luhi

Ungarn . .
Bogdanüwka

(ZbaraL )G .ts
Bopdäny - Sel-

pöcz Bhf . U . s
BogdäsaUng . .
Boglär Ung . t s
Bogliuno Küst.
Bogojeva U- t 8
Bogomolje D . t
Boauchwata

Gal . ts . .
Boqumiiowice

" >l . ts . .
Bogya U . t s .
Bogyiszlü ll . .
Bogyofzlü Ung.
Lohdalau M . t
BohdaliceMäh.
BohdaneS bei

Ledeö , Böh . t
Lohdaneö bei

Pardubitz B .t
Bohorodczany

Galizien t
Bohunicz Ung.
Bohuslawitz b

Könitz M.
Bovuslawitz

(öernöic )B .ts
BoiczabeiDeva

U. t . .
BvikowitzM . t s
Sojan Buk . t s
Bosanöw Gal . t
Bokod Ung. .
Bokszeg Ungarn

t 8 . . .
Bol Dalm . t ä
Boldog U. .

iBoldogaßzonYU.
ts . . .

Boldva Ung. to
Boldva - Ben-

dögy U. t s
Bolechüw G . t e
Bolechowce-

Neudorf G . 8
BolehoSt B . t 8
Bolcstaw Gal.
Bolhä U. .
Bolkäcs U.
Bollesü -U.
Boluüiny Ung.

Ortsnamen
und

Land

BokszowceG . to
Boly Ungarn
Bolya U. .
BonczhidaU . te
Boniowitz M . o
Bonhha U . t 8
Lonyhäd U. to
Boratin G.
Borau Böhmen
Boröv U. t.
Borgo - Erizzo

D . t . .
Lorgä - Prund

U . ts . .
Borgo diBalsu-

gana Tiro ! t
Borhid Ung. to
SorkiwielkieG.

ts . . .
öorküt Ung . ts
SorohrLdek B.

t 8 . . . .
BorosJenöU .te
Boros - Sebes

U . t 8 . .
BorosthänköU . t
Borosznü - Für-

dö ' /«- " /-U.ts
Borotin Böhm
Borotitz Böhm.
Boroutz Bkw- .
Borowä . b . Po-

liökaBöhm . ts
Borowa G . . .
Borovo KS - te
Borownitz M . .
BorS Ung. s .
Borsa Ung . t
Borsod-CsabaU
Borsod - Har-

säny Ung . .
Borsod - Jvänka

Ungarn . .
Borst Kü . t 8 .
BorszczüwG .ts
öorszök U. t .
Bortniki nad-

dniestrzänskie
Bhf . G . t o

Borynia Gal . t
Borhnicze G . to
Lorhstaw G . ts
BorzavLr Ung . .
Borztzcin G . .
Boschowitz M.
Bosenitz M.
Bosiljevo KS.
Boskowitz M . te
Bo8njaki KS . l
Bosfs.cz Ung. .
Lossancze Buk.
Bosiogllna D . ä
Bosut K -- S . t
Botenwald M.
Botfalu U. t «
Botfalu czukor-

gyLr U. t .
Bütos U. . .
Bottornya U.
BoLejov Böhm
Bozen Tirol to
BoLjakovinaKS

Bozük Ü. ' s !
Sozovics U. t
Bozsük Ung.
Bozsur U. t s
Bozzana nel

Tirolo Tir.
Bräd U. t 8
Bramberg inO.

Pinzgau S . ts
Brand b. Blu

den; Bbg.
Brandau B . t

Ortsnamen
und

Land

Brandeis a. der
ElbcBöh . tsra

Brandeis a . Ad¬
ler Böhm , t o

Brandeisel B.
to . . . .

Brandlhof bei
SaalfeldenS.

Branek M . t o
Branik B . t o.
BrankowitzM .ts
Branna Bohm .o
Branowitz M .to
BransdorfSchl-

t 8 . . . .
BranhicskaU .te
Branzoll T . t s
Bras Böhm , t o
Brafsv U. t 8 .
Brassü- APLcza

U. t 8 . . .
Brasfä Bertalan

U. t s . . .
Brasfä s. Kron¬

stadt . .
BratelsbrunnM

ts . . . .
Brätka Ung. t s
Braunau am

Inn Ob . -Oe.
to . . . .

Brauuaui . Böh.
ts . . .

Braunau -Oel - .
berg i . Böh.
t 8 . . .

Braunöhlhütten
Mähren . .

SraunsberqM . t
BraunsdorfSch.

t 8 . . . .
BraunseisenM .t
Brazzano Küst.
Brdovec K. S.
Bregenz Vorbg.

t 6 . . .
Breitenaich

O -Oe . t s
Lreitenau Schl.

ts . . .
Breitenau b.

Neunkirchen
N .- Oe . t . .

BreitenbachB -ts
Breitenfeld St.
BreitenfurtNie-

der - Oesterr . t
Breitcnschützing

O .- Oe . ts .
Brenna Schles.
Brenner Tir . ts
BrennerbadTir.

t von (1/6 bis
15/9 ) ts . .

Bcennporitschen
Böhmen t.

Brentonico T.
BresztovLcz

(Torontal )U. t
Breth Küstl. t .
Brez T . . .
Breza Ungarn
BreLca Kü. . .
Breznica KS . .
Bkezriice(Bkez-

nitz ) B . t o
Bkezno B . . .
Bkezo up M . .
Breznäbänya U.

ts . . .
Bbezolup M.
Brezova U.
Bkezowitz bei

Proßnitz M.
Bribir KS . t
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und
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BrieS s. Breznü- Buchlirchen O - Üernilov Böh. 3 öimelice B . ts 3 Csöffa Unq. ts
bLnha . . Oesterr . . . 3 C. Ternizza Küst. . 3 tzirlwitz B. 3 Csege U. t s .

Briesau Schl . . S Buchlowitz M . t 3 Oernotrn M . v 3 viichlau bei Esehi MindSzent
Brims Böhm . . 3 Buöka Kr . . . 3 öabar KSl . t . 3 Üernowitz B -t s 3 Blowitz B . . 3 Ungarn . .
Brinje KS . 1 . 3 Bücs Ung . . . 3 OabunaK .- S . ts 3 Üernoöice- 6äs- Eisna Galiz . s 4 Csöhtel-k U . .
Brioni Kit- 4 Bucsa Unq. t s 4 öachrau Böhm. , lavka B . t v 3 öistä (Tschistay) Csejte Ungarn .
Britof -UremKr. 3 Bucsu Ung. « . 3 4 6 . . . . 3 Oernutek B . « 3 Böhmen t s . 3 Csellösz (Lan-
Brixen Tir . t s 4 Bucsum ll . . . 4 Gadine T. 4 ^erovglie t « 3 Citolib B . t . 3 schütz) U. t s
BrixleagTir . t« 3 Bücsü - Szt .- tzaglin Kr .S . t v 3 Cervignano Kü. Cittanova Kü- Csempesz- Ko-
Lrlogstacija K. 3 LLszlü U. s . 3 Oakovci Kr . S. 4 ts . . . . 3 stenland t ä . . 4 pLcs U . t s .
Broczlo Ung . . 1 BuczaczGal . ts 4 CalamottaD . d. 4 OesticeBöhm. ts 3 CittLveccchia Cscnger „ t
Brod a - d . Kul- Buczkowice G . . 3 Calavino T . . 4 Üestin Böhm . . 3 Dalm . ckt . 4 Csengöd „ ts

Pa KS . . . 3 Budafol U. tsä 3 CaldonazzoT . ts 4 ^etlowitz M . . 3 Civezzano T - t. 4 Csöpa „ .
Brod a . d . Save Buda Kaläsz U. 3 Calliano T . ts 4 ^etoras Böhm. 3 OiLlov bei Pil- Csepel Ung . .

KS . tsä 3 Budalesz Ung. t 3 Oalma (Csalma) ^habüwka G . ts 3 , gram Böhm. 3 Cfepreg Ung . t
Brodel Mähr. Budaörs U. t « . 3 KS. 4 Chanowitz B . t 8 OiLowä Böh . t« 3 Cserencsücz U.

t 8 . . . . 3 Budapestt s in ä 3 Eameral - Ell- Charwath M. 3 ökhn Böhm . t « 3 Csermö U. t s
Brodina Bl . t - 4 Budatin Ung. 3 goth Schles . . 3 Chaustnik B - t . 3 Cles Tirol t . 4 CsernaleresztLr.
Brodli Galiz . . 4 Budigsdorf M. Eameral - Mora- Chersano Küstl. 4 Cliffa Dalm . . 4 U. s . . .
Brod Moravice t « . . . . 3 vice KS . t s 3 ThersoKüstl . t ck 4 Cto Galizien . 3 CserneBhf .U. ts

KS . t v . . 3 Budin an der Campitello T . t 4 Cheynow B - ts 3 Cmolas G . . . 4 Csernely U.
Brody Gal . t « 4 Eger B . t . . 3 Campolongo Chiesch Böhm. 3 Cogolo Tirol . 4 Csernova U-
Brogyän Ung. 3 BudlnSSinaKS- Küstl . t . 3 tv . . . . Comisa Dal . t ck Cfernye Ungarn
Broinberg Nie- ts . . . . 3 Canale Küstl. t 3 Chinorän U . . 3 Commenda Kr. Csertösz U. .

der-Oesterr . . 1 BudischauM . ts 3 Canale San ChlebowiceBhf. Londino T - t . 4 Cservenka U. t
Brno s. Brünn Budkau M . . . 3 Bovo Tirol . 4 G - t v . . . 4 Corgnale (Lo- Cfesznel Ung.
Broos s. SzLsz- Budnian Böhm. 3 Canfanaro Kü- Chlum b Hlins- lev) Küsten! . . 3 CseSzte (Schalt-

väros . . . Budua Dal . t <t 4 stenland t « . 4 ko Böhm . . . 3 CormonsKü . t s 3 mannsd . ) U.
Brosdvrs Sch. 3 Buduräsza U. . 4 Cannosa D . tck 4 Chlum bei Sei- Corredo T . . . 4 Csestreg U. . .
Lrozan B . . - 3 Ludweis B . tsm 3 Capocesto D . tck 4 Lan B . . . 3 Cortina Tirol t 3 Cfetöny U. . -
Bruch Böh . t s . 3 BudzanöwGal .t 4 Capodistria Kü. ChlumöanB . ts 3 Corvara T . t 4 Csetnel (Gömö<
Bruck a .d.Leilha Büdöskut Unq. 1 tck . . . . 3 Ehlumec bei Ereto Tirol . . 4 Ungarn t s .

Nd .-Oest. tem 1 Büd - Szt . - Mr- Carlobago Kr .- Wittingau B. Erikvenica K. Cficso -Keresztür
Bruck a . d . Mur häly U. ts . 3 El . t ck . 4 ts . . . . 3 Sl . t ck . . 3 U.

Steierm . t « 8 Bük Ung. t v . 3 Harnizza Küst. 4 Chlumec an der Crkvice Dal . t 4 Cflffär U. . .
Bruck i .Pinzqau Bükkösd U. t s 3 Oaslau B . t s . 3 Cidlina B . t s 3 Crnilug K . Sl . t 3 Csil-Karczfalva

Salzb . t s . . 3 Bülszäd U. t e 4 Castellastua D - t 4 Chmielüw G . t« 4 Csäb Ungarn . 3 U. t . . .
Bruck - Ujfalu Bünauburg B. Castelmuschio Chmielüwla G- 4 Csaba-Csüd U. Cfil-RLkosU.

Unq . . t « 1 ts . . . . 3 Küstenland ck 3 Chocholna U. t 3 ts . . . . 3 Cfil-Szent - Do-
Bruck - Ujfalu Bürgstein B . t 3 Castelnuovo b. ChocimierzGal. 4 CsLbrLg -Barbül moloS U. .

Bürkös U. . . 4 Cattaro D - tä 4 Chodaczküw Ungarn . - 3 Cfil - Szt .-
1/5—30/S . . 1 Bürmoos bei Eastel Tefino T . t 4 wieln Gal . ts 4 CsLd-Rendel U. 3 György U-

Bruckenau (Pis- OberndorfS .is 8 Castelvecchio - Chodau B . t s 3 CsäcS » Ungarn 3 Cfil Szent -Kr
ke) Ungarn ts 4 Büssü Ung . . . 3 Dalmatien i s 4 ThodorüwG . t« 4 Csäcza Ungarn rLly U. t « .

Brückl Kä . t « 3 Bugyi Unq. 3 Castelveiner D. Cholojöw Gal . t 4 t « . . . - 3 Cfil - Szent-
Brünn Mähren BuiU . . . . 3 ck. 4 Choltitz B . t« 3 CiajLg Ungarn 3 MLrton U. t

8 Bujäk Ungarn . 3 Eastel Vitturi Chorküwla G . t 4 Csajta Ung . t s 3 Lfil. Szt . -Si-
Brünnl B . . . 3 Buje Küstenl . t 4 . D . « . . . 3 Lhorosnica G . s 4 Csäkäny U. t v 8 mon u . t s .
Brünnlitz B . ts 3 Bukaczowce OastoloviceB .t« 3 ChorostküwG ts 4 LsLkathurn U. Cfil - Szt . - Ki-
Brüsau M .t « m 3 Galizien t v . 4 Üästrov Böhm. 3 ChorzelSw Bhf. tv . . . . 3 räly U- t s .
BrüxBöhm .teio 3 Bulowslo G . t 4 Eastua Küstenl.t 3 G . t s . . 4 CsälberSny U. 3 Cfil - Szereda
Brumov M . ts 3 Bulschoja Buk. t 4 Cattaro Dal . t ck 4 Shotöbok B . t v 3 Csali- Gorbü U. U. t s . . .
Bruneck Tir . ts 3 Sülles ; Ung. t s 4 Tattinara Kü . . 3 ChotieschauB .t« 3 t. 4 Cfilvänd U. . .
Brunn am Ge- Buniö KS . . . 4 Cattuni D . t 4 Chotylub G . 4 CsLkovLr U- t s 4 Cfil- BLrdot-
birge N .-Oe. Burgau Stm . ts 3 Tavalese Tir . t 4 Chotovin B . t« 3 Csäktornya U.ts 3 falva N. . .
ts . . . . 1 Burglirchen O .- Cavareno T . . 4 Chotzen B . t « 3 CsäkvLr Unq. t 8 Cfiliz - Radvüny

Brunn a d -Wild Oe. 3 Cavedine T. 4 Chrast b . Chru- Csallölöz - Nyöl Ungarn . -
Nd . - Oesterr. 8 Burgschleinitz Havle K.-S . . 8 vim B . t s . 3 Ung. . . . 1 Csimhova Ung-

Brunndorf Kr . t 3 N.-Oe . . . 1 HaLma K.-S . t 3 ChrasterhofB . s 4 Csanäd-Apäcza CflrcS U . s . .
Brunnenthal Bur -S . György 6ech b . Proßnitz Chrewt Galiz. 4 Ung . 1« 3 Cstzör Ungarn

O . - Oe . . . 8 Ungarn t « . 1 . Mähr , t . . 3 CyristianbergB. Csanäd - Palota CfizCb/5- »/.)Ut
BrunnerSdorfB. Bur - Szt . Mil- OechticeBöhm. t 3 t . . . . 3 Ungarn 1 s 4 Csobäd s . '

t « . . . 3 lös U- t s . 1 Gehnice „ 3 Christofen N .- CsLnl U. . . . 3 Csögle U. - -
Brunöcz U . ts 3 Bnrszthn G . t v 4 HejkoviceMSHr. 3 Oe . t . . . 1 Csantavör U. t« 3 Csökmö N. . -
BruSane KS . . 4 Busau Mähr , t 3 OelakowiceB. ts 3 Chropin M . t « 8 Csänh (Heves) 3 Csölöly U. - -
Bruscie D . t . 4 Buschullersd.B .t 3 OelSice M . s . 3 Chrostowa G - t 3 CsLny (Abauj) Csömödör U. t e
Brusnil G . . . 3 Busl Gal . t . 4 Oellechowitz M. ChroustowiceBt 8 U . t « . . . 3 Csömör U. t .
Bruvno KS . . 4 Bussöcz U. t o 3 t 6 . . . . 3 LbrudimB . tsru 3 Csap Ung. t s 4 CsöngeU. - -
Brzeslo Gal . t 3 BuStöhrad B . ts 3 Gembra Tirol t 4 ChrzanäwG . ts 3 Csapod Bhf . U. Tsörgö U. - >
BrzeLanh G . . 4 BustyahäzaU . ts 4 Oepin K.S . t 3 Lhuoenitz Böh . t 3 t s . . . . 1 CsösztelelU . t e
Brzeönica G. Butka Ungarn. 4 Lepovan (Cbia- Chwalkowitz B. 3 Cfäri U. . . . 1 Csötörtök U- «

t e . . . . 3 Butsch Mähren 3 vovano ) Kü. 3 Chwakowice G. 4 Csaroda U. . . 4 EsötörtölhelyU.
Brzostel t . 4 Butfchowitz M. Cerekwitz b . Ho- Chwojno B . t 3 Csafzär U. . . 3 Csüka Ungarn <e
Brzozdowce G. 4 t s . . . . 3 henmaüth B .ts 3 ChhbiBhf .Schl. Lsäszärfalu U. - 1 Csolnya U. - ^
Brzozöw Gal . t 4 Butthin U. t « . 4 Cerelvice beiHo- ts . . . . 3 EsäszLr - Köbä- Csolonya U. t e

Buzias U- ts . 4 ^ litz B . t v 3 Lhyrüw Bhf . G- nya Ung. 1 Esolnok U. - -
4 Buzinka Ung. . 3 Üereviö KS . t ck 4 t « . . . . 4 CsäszLrtöltös U. 3 Csoma U. « -

Bnbenö B . t e 3 Buzita Ungarn 3 Üerhenitz Bts 3 Ciellin G . . . 4 Cfata Ung . ts 3 Efomaköz U. ^
Buccari (Balar) Buzsäl Ung. . 3 Cerhovic B . t e 3 Cieniawa G . . 8 Csataalja U. . 3 Cfongrad U.t sö

KS . t « ck . 3 Bybto G . . . 4 CerjeTuLnoKS. Cieszanöw G . t 4 LsatLd Ungarn 4 Csongräd-Cfäny
Buchau (Bochov) Bystrey B . . . 3 ts . . . 3 CisLkowiceG .ts 3 Cstva Ung. 1 U. t ck . - -

Böhmen t « 3 Bystritz b . Neu- Üerna Kr. Sl. 4 Oihana Böhm. CsLvoly „ 3 Csongräd - M4-
BucherS (Pu- stadl Mähr , t 8 .ernähoraM . t 3 s. Tschihana . 8 Cstvo » „ 1 4 gocs Ung - t

cherS.Puchoki) Byßüw Gal . . 4 öernik KSl . . 3 Cilli Bhf . St. LsöcS « tv 3 EsongrädSLn-
Böhmen t . Wzi B. . . 3 Üernikal Küst . 3 t s . . . 3 Tsöcse , 3 dorfalva U. t

Zone
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Csonopla llng. S DaräzS U. . . 3 DessewffhPuszta DinyLs U- t . . 4 Döllersheim N -- Draguch Küstl. 3
Csoür Ungarn . S Därda Ung. t s 3 ! U. t s . . . 3 Diüsad Unq . . 4 Oesterr . . . 2 Drahan Mähr. 2
Csopak ü . . . 3 Darkau (v . 1/5— Desze Ungarn . 4 Diüs » Bersny Dölsach Tir . t s 3 DrahanowitzM
Csorba U. t s . 3 30/9 ) Schl , e 3 Deszpot- Szent- Ung . . . . 3 Dömös U. ä . . 3 ts . . . . 3
LsorbaFürdö U. Darlaci (Dur- > Iran U . s 4 Diüs - Györ U- t 3 Dömötöri U . s 2 Drahenitz B . . 3

15/5—15/10 t 3 les) U . t . . 4 DStenice B . t s 8 Diüs - Györ Dömsöd U. t s 3 Drahäcz Ung. . 2
Csorna „ ts 1 Darnü Ungarn. 1 Detrekö- Szt- ghärtelep U. t 3 Dör U. . . . 1 DrahotuschM . s 3
CsornoholovaU. 4 Darücz U. . . 3 ! Miklüs U- . 1 Drüs -Jenö U. . 3 Dörnsdorf B . . 3 Drahowitz B . t 3
Csornok U. . . 2 Darufalva U. s 1 Detta .. ts 4 Diüskäl Ung . . 3 Döröcske U- 3 Draschitz B . v 3
Csorväs „ t s 3 DaruvärKS . ts 3 Detva s. Gyetva Diüszeg U. t s 1 Döschen Mähren 2 Drasenhofen
Csüt U. . . . 2 Darvas Ung. . 4 Deutsch - Alten- Dipse U. . . . 4 DognLcskaUng. 4 Nd . - Oest . t 2
Csucsa U. 1 « . 4 Daschitz B . t« 3 ! bürg N. -Oest. Dirna Böhmen t 3 Dohnän Ung . . 3 Dräsow M . ts 2
CsurgüUng . ts 3 Dassnitz B . ts 3 s 1 6 <1 . . . 1 Dirnbach Ob .- Dojcs Unq. 1 Draucz U. . . 4
Esurog „ t « 4 Datschitz M . t 2 Deutsch - Bene- Oesterr. 3 Dol St . . . . 3 Drävafok Ung. 3
Cmz U. t . . 2 Dauba Böhm , t 3 schau B . t . 3 Diszel Ung. . 3 Dolac inferiore Dräva - Sza-
Csuza Ung . . . 3 Daubitz B . . . 3 Deusch -Biela B. Disznäjü U- 4 Dalm . . . . 4 bolcs U. . . 3
Tucylüw Gal . . 4 Daubrawitz B. 3 > t. 3 Ditrü U. t . . 4 Dolegna Küst. 3 Dräva -Szent-
Lurzola D. Daubrawnik M. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei Dolein Mähren 4 Märton ll . . 3

t <l . . . 4 Daudleb B . t s 3 schan s. Ns- B .-KamnitzB .t 3 Dolha Ungarn 4 Dräva - Väsär-
Lzabaj Ung. . 2 Dautova Unq. 3 I met- Bogsän . Dittersbach bei Dolhopole Buk. 4 hülh U. . . 3
Czarna b . Pilz- Davle B . t s 3 Deutschbrod B. Friedld . B. 3 Dolina Gal . t s 4 Drügely PalLnk

no Gal . t « . 4 DawidüwGal . s 4 3 Dittersbach bei Dolina b . Triest Unq. ts . . 3
Czarna b . Ustr- Deäki Ungarn 2 Deutsch - Brodel Halbstadt Bö. 3 Küstenland . 3 DreihackenBöh. 3

zyki-DolnaG. 4 Deblin Möhren 2 Mähren . . 3 Dittersbach bei Doliny G . t . 4 Drenkova U. t <l 4
Czarnokoüce Dtzbniki Gal . t 3 Deutsth-Bro- PoliSka B. 3 Dolnji - Lapac Drenovce KS .s 4

wielkie G. 4 Debowiec Gal. 4 dersdorf N .» Dittersdorf M. Kr . Sl . t . . 4 Dkewohostice
Czarny - Dnna. Debreczen U. ts 4 Oe . t . . . 1 ts . . . . 3 Dolnji - Mihol- M . t . . . 3

jec Galizien . 3 Debreczen - Pö- Deutsch- Feistritz Dittmannsdorf jac K .- S . t« 3 DrLenca bei
Czchüw Gal. 3 terfia U. . . 4 St. 2 Schl , s . 3 Dolnji Stenje- Karfreit Kü. 8
Czecze Ung . ts 3 Debreczen - Bä- Deutsch - Gieß- DivaLa Bhf. vec Kr . s . . 3 DreLnica K .Sl. 3
Czege U. . . 4 särtür Ute 4 Hübel Böhmen 3 Küstl. t « . 3 Dolova Unq. t 4 DreLnik KS . . 3
Czeqlüd U. t s 3 Decani Küst. 3 Deutsch-Griffen Divünh Ung . . 3 Domamühl M. . 2 Drietoma Ung. 2
Czeglüd -Berc- Dechrntskirchen Kärnten . . 3 DivuSa Kr . Sl. 3 Domanizs U. 3 Dkitsch B . . . 3

zel U. ts 3 Steiermark . 2 Deutschhause Diwischau B . . 3 Domaradz G . . 4 Drivenik Kr.Sl. 3
Czüke Ungarn . 4 Decs U. t s . 3 M . . . . 3 Dizmo D - . - 4 Domasov M . . 2 Drnje KS . t s 3
Czerchawa G . . 4 Düda U . . . 4 Deutsch -Jassnil Dlhepole U. . 3 DomauschitzB . t 3 Drnowitz M . . 2
Czered U. . . 3 DüdeS Ungarn 3 Mähren s 3 Dluha Ung . t s 3 DomauSnitzB .ts 3 Drü nel Tirolo
CzereptoutzBuk Deüs U. t « . . 4 Deutsch - Kra- Dobczyce Gal .t 3 DomaLyr G . s 4 T . . . . . 4

t 8 . . . . 4 Deüsakna U . . 4 lupp Böh . t e 3 Dobel Steierm. 3 Dombü Unq . . 4 DrösinqN . O .ts 1
Czerlany Gal . t 4 DeeSk U. . . 3 Deutsch- Lands- Dobelbad St . ts 3 Dombovär „ ts 3 Droaima Gal. 3
Czermin Gal. 4 Dügh U. . . . 3 berg St . t s . 3 Dobersberg N .<- Dombräd » 4 Drohobycz G.
Czernawka Bk . t 4 Deinzendorf Deutschleuten Oesterr . t . 2 Dombrau Sch. t s . . . 4
Czernelica G . . 4 Nd .- Oe . . . 1 Schlesien t . 3 Doboka llng . . 4 t « . . . . 3 DrohowyLe G. 4
CzernichüwGal.t 3 Dejöina Böh. 3 Deutsch- Liebau Doboz Ung- t . 4 DombrovänyU- 4 Drvsau Böhm , t 3
Czernowitz Bk. Dejtär U. t s 3 Mähren t « . 3 Dobra b . Lima- Domony Ung . s 3 Drosendorf N .-

ts . . . . 4 Dejte Ung . . - 2 Deutsch- Lodc- nowa Gal . t s 3 Domoszlä U. . 3 Oesterr . t . . 2
Czibakhäza U. t 3 Dekanovecz U . . nitz M . . . 3 Dobra (Neu- Domstädtl M .ts 3 Droh Nd . -Oe . . 1
Czifser Unq. ts 1 Delatyn G . ts 4 Deutsch- Matrei Haus) llng. 2 DomLale Kr . ts 3 Drum B - ts . 3
Czikü Ung . . 3 Deliblat U. t s 4 Tirol t « . . 4 DobrauSchl . i s 3 Donawitz bei DruLetz B . . . 3
Czikolla szigetU. 1 Delinyest U. . 4 Deutsch- Prauß- Dobkenice Karlsbad B. 3 DrLkov Böhm , t 3
Czinderi-Bogäd Dellach im Ob .- nitz , Böhmen 3 Böhm , t « 3 Donawitz bei Duare D . . . 4
, . Nng . . . . 3 Drauth - K . ts 3 Dsch .-Reichenau Dobrest Bhf. LeobenSt . t « 2 Dub bei Olmütz
Czmfalva (Sie- Dellach im Ob .- bei Friedbcrg U. ts . . . 4 Donitz B . . . 3 Mähren . . 2

gendorf) U. t 1 Gailthale Kä. 3 B. 3 Dobrey B . . . 3 Donnersbach b. Dubb .Wodnian
Cunkota Ung.t« 3 Delnice K-S. Deutsch- Rei- Dobricza U. ts 4 Jrdning St . t 3 B. 3
Cziräk Ungarn 2 ts . . . . 3 chenau bei Dobkichovice B. Dora Gal . s . 4 Duben B . . . 3
Cziresch Bkw . t 4 Dembica G . ts 4 Gratzen B . . 2 ts . . . . 3 Doren Bbg. 4 Dubenec Böhm. 3
Czirüka Hoffzü- Demecser U. t s 4 Deutsch- Schiit» Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3 Dubica KS . t e 3

mezö Ungarn 4 Demünd U. 3 zendorf B . . 3 Dobris Bhm . ts 3 Dorf - GasteinS. DubieckoGal . t 4
Czorsztyn G . t 3 Demünhhäza U. 4 Deutsch - Wag- Dobkiw B . s . 3 t. 3 Dubitzko i . M. 3
Czortk'üw G . ts 4 Demüte U- « . 3 ram N .-O t s 1 DobromöliceM. 2 Drf .-TeschenSch 3 Dublany G . t 4
Czudec Gal . ts 4 Demniawysnal 4 Dsva U. t s . 4 Dobromil G . ts 4 Dorna -Kändre- Dublowitz B 3
Czudyn Buk. t e 4 Dencshäza U. . 3 Düva - BänyaU. Dobronak Ung. 3 ny Buk . t 4 Dubnian M . « . 2

OsneSfaBhf . U t « . . . . 3 DobronoutzBk. i 4 Dorna - Watra Dubnicz U. t s 2
ts . . . . 2 Devecser U. t s 2 Dobronya U. . 3 Buk . t . . 4 Dubrava KS. 3D. Denno Tirol . 4 Dsvsny U . ä . 1 Dobrosin G . ts 4 Dörnberg Kü . t 3 Dubravica KS 3

Dabie b . Dem» Denta Ungarn t 4 Dsvüny - llljfalu Dobrotwür G. 4 Dornbirn Vor- Dubrinics U. te 4
bica Gal . t « 4 Denysäw G . t« 4 U. t s . . 1 Dobrova Kr . . 3 arlberq t s . 4 Dudar U. . . 2

Dabir b . Dob- Derecske N. t s 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- DoroghNng . t e 3 Dürnfeld Kä . . 3
.czyceG . . . 3 Derecske (Dras- Dszna Ung.ts 4 brovicc) B . ts 3 Dorosma U. s. Dürnholz M . te 2
Dabrowa G . t 4 senmarkt ) U. 1 Dezser U. . . 2 Dobrowlanh G. Kis -Kun» Dürnkrut Nd.-
Dad N. . . . 2 DeregnyS U. t 4 Diakovär K.- S ts . . . . 4 Dorosma . . Oesterr . t s 1
Däka U. . . . 2 DerestheHätfalu 3 DobruSka B . t 3 Dovallü Ung . . 3 Dürnstein N .-
DalaasBba . ts 4 U. ts . . . 4 DicsöSz . MLr- Dobrzan B . t« 3 Doxan B . t - . 3 Oest. t . . . 1
Dalbosecz Una 4 Dernis Dal . ts 4 ton U. t « . 4 Dobrzechüw G. DoLic B . . . 3 Dürrmaul B. 3
Dalja KS . ts ck 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- ts . . . . 4 Draüe D . <1 t . 4 DugaresaKS .te 3
Dalleschitz M. 2 Düronya U. 8 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Drachenburg DugoseloKS te 3
Dallwitz bei Deschenitz B . « 3 Dielhau Schl .te 3 fina) Ung t« 3 Steiermark t 3 Duino Küstl. t s 3
. Karlsbad B t 3 Deschna b. So- Diex Kä . . . 3 Dobsina jügbar- Draczynetz Buk- 4 Dukla Gal . t. 4
DLlnok U. . . 5 bösla » B - . 3 Dignano Küst- lang Ung. t. 3 Draganiö u. Dukowan Mä . t 2
Dälyok U. . . 3 DeschnehBöhm. 8 t s . . . . 4 Döbecnik Kr . . 3 Petakih KS. s Duleo Ung . . 4
Dambokitz M. 2 Desiniä K .- S. 3 DimbachO . -Oe. 2 Döbriach Kä. . 3 DrLq - Csüke Duna -Adony U.
Länos /Dnvcs- Deffelbrunn bei Dimokur B - t e 3 Döbrökö, U . t« 3 Bhf . U. ts . 4 t « ä . 3

dorf ) U. ts . 4 Schwanen - Dinin Böhm .t s Döllach i . Möll» Dragomörfalu Luna - Almäs l
Daräny U. 3 stadt Od .-Oe. 3 Dinnyss U. i s 3 I thal Kärnt . t 3 Ung. . . . 4 Ungarn tvä S I



und Telegraphenämter , Eisenbahn - und Dampfschiff -Stationen.

> -

Ortsnamen
und

Land

Duna -Bogdänh
Ungarn t ä .

D . - Egyhäza U.
Duna - Földvär

Ungarn t äs
Dunasüw Gal.
Dunakesz U. t 8
Duna -Kömlödts
Duna -Mücs U.
Duna -PalajU . t
Duna - Pentele

Ungarn t s .
Duna -Radväny

Ungarn ä . .
Duna - Szekcsö

Ungarn t ä .
Duna - Szent-

György Ung.
Duna - Szerda-

hely Ung. to
Duna - Uifalu

U. ts . . .
Duna -BecseU - t
Dupliska Gal.
Duvpau B . t.
Duschnil B - t s
Dusnok Ungarn
Duttoule Küstl.
DuxBöhm . tora
Dvor KS . t .
Dvornik U- . .
Dwernik G . to
Dwüry Bhf . G.

io . . . .
Dydnia Gal . t
Dhnüw G . t .
DzieditzSchl . to
Dziewin Gal . .
Dzilowiec G . .
Dziküw stary G.
DLuryn Gal . to
Däwiniaczka

t . .
E.

Ebbs Tirol.
Ebelsberg Ob .-

Oesterr . t o
Eben b .Radstadt

Salzburg t o
EbeneReichenau

Kärnten .
Ebenfurth Nd .-

Oesterr . t o
Ebenste O . - O

to . . .
Ebensee Lan¬

dungsplatz
O . - Oe . o.

Ebenthal Kär.
Ebenthal Nied.-

Oe . t . .
Ebergasfing N.
, Oe . t . .

Eberhard U. t
Eberndorf Kä. t
Eberschwang

Ob .-Oest . t o
Ebersdorf bei

Kaindorf St.
Ebersdorf bei

MariascheinB.
Ebersdorf bei

Weigsdorf B.
EberställzellO --

Oesterr . . .
Eberstein Kä . .

to . . . .
Ibreichsdorf

Nd .-Oest . t v
Eckartsau Nd .-

Oesterr . t
Eckersdorf Sch.

to . . . .
Ecssd Ungarn.

Ortsnamen
und

Land

^cseg U. . .
Lcsla Ung . t o
Edelöny Ung . to
Edelschrott St.
Edlach v . Rei¬

chenau N --Oe.
Edlitz N .-Oe . t
Edlitz Bhf . N

Oe . t «
Efferding Ob . -

Oesterr . to ä
Egbell Ung. t s
Egendorf in

Ob .-Oe . . .
ger (Erlau)
Ung. t 8 . .
ger (Stadt u.
Bahnh .) B.

Egerägh U. . .
Cgerbegy Ung.
Egeres U. t 8
Eger -Farmos -

u . t 8 . . .
Egerhät U. t 8
Egervär U. 8 .
Egg in Bbg . t
"zgelsberg O . -

Oesterreich .
Eggenberg bei

Graz St . t.
Eggenburg Nd .-

Oesterr . t8
Eggendorf im

Thale N .-Oe.
Zggerding Ob .-

Oesterr . . .
Eggersdorf St.
Sgres (Toron -)

täl U. . . .
E^res (Ugocsa)

Tunnel
Steiermark t8

Eghed U. t s .
Egyek U. t s .

,
gyhäzas - Rä-
dücz Ung . t 8

Egyhsz - GelleU.
Egyhäz -Marüth

Ungarn . .
Ehrenhausen

Steierm . t 8
Ehrwald Tirol t
Tibenschitz M.

t 8 . . . .
Zibiswald St . t
Eichgraben N .-

Oesterr. t 8
Eichhorn » Bit-

tischka M . t
Eichwald B . t 8
Eidenberg Ob .-

Oe . . . .
Tidlitz i . B . t
Einsiedel bei

Würbenthal
Schl . . .

Einsiedl bei
Marienbad
Böhmen t .

Einsiedl bei
Reichenberg
Böhmen t 8

Eipel Böh . t 8
Eisenau G.
Eisenberg siehe

Nied . - Eisen
berg . .

Elsenberg B . t o
Eisenbrod B . to
Eisendorf B . t
Eisenerz St . to

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Eifenlappel Kä
t . . . . '

Eisenstadtl B.
Eisenstein B . t 8
Eisenstraß B . to
Lisgarn N .-Oe.
EisgrubMähr . t
Eisnern Krain t
Eiwanowitz M.

t 8 . . . .
Elecs U . t 8 .
Elbekosteletz B.

t 8 . . . .
Elbeteinitz B . t8
Elbigenalp T . t
Elbogen B . t 8
ElekUng . t8 .
Eleonorenhain
, Böhm , t 8
üllesd Ung. t 8
Elhenitz Böhm.
Elisabethstadt

sieheErzsöbet^

Zllqochb. Mäh .-'
Ostrau M . t .

Ellmau Tirol .
Elmen im Lech-

thale Tirol t
Elöpatak U. t .
LlöszälläsU . to
Sls Nd .-Oe . .
Elsenreith N .-

Oesterr . .
EmmersdorfN --

Oesterr . t . .
Emöd Ung . t 6
Endersdorf Sch.

t 8 . . . .
Endröd Ung. t
Enese Ung . t 8
Engelhartszell

Ob .-Oell . tä
Engelhaus B . .
Engelsberg

Schlesien t .
Enns O . - O . to
Ennsdorf bei

Enns N .-Oe .8
Enyiczle U. t o
Enying Ung. ts
Eiizenkirchen

Ob .-Oesterr.
Enzersdorf im

Thale N .- Oe.
Enzesfeld N .-
Eötvö/u . t ' o '
Eperjes U. t 8
<̂ rcsi Ung. t8 <l
Lrd (Hamsabög)

Ungarn t 6 .
Erdberg (Hrä-

dek) M . . .
Erdevik KS . t e
Erdö - Bönye U.
Erdöd (Szat-

mär ) Ung . t 8
Erdöd Bhf . (Ve-

röcze ) Kr .- Sl.
t 8 . . .

Erdödka Ung.
Erdö -HorvätiU.
Erdököz U. t8
Erdöszada U. t8
Erdö -Szent-

György U . t 8
Erdö-Tarcsa U.
Erdötelel U. t o
Erdweis N .-Oe.

t8 . . . .
Lr - Endröd U.

rk Ungarn .
r-Käv» s Ung.

ErkedBhf . U . t 8

Lr - Körös U. .
Lr - Körtvölyes

U. « . . . -
Erl Tirol ... .
Erlach N .-O .to
Erlau U- s. Eger
Erlauf -Nd .-Oe.

t 8 . . . .
Dr - Mihäly-

falva U. t 8
Erneszthäza U.
Ernsdorf Schl.

t 8 . . . .
ErnstbrunnNd .-

Oesterr . t . .
Ernsthofen Nd. -

Oesterr . t 8
Erpfendorf Tir.
Hrselujvärll - t 6
Lr - Setind Ur 8
^!r - Szent-

Kiräly ll . . .
Ür- Semjön U-
Hr-Tarcsa Ung.
Lrtöny Ungarn
Ervenik Dalm.
ErzsöbetfalvaU-

t 8 . . . .
Erzsöbetväros U

t 8 . . .
Esogrande D . ä
EsternbergOb .-

Oesterr . . .
Eszök KS . t 8 <l
Eszeny Ung . .
Esztelnel U. .
Esztöny U . . .
Esztergom Ung.

t 8 ä , . .
EszterhäzaU . t 8
Ete Ung . . .
EtödU . . . .
Etmisl St . . .
Ctsdorfa . Kamp

N .- Oe - t o .
EttendorfK 'ä . t 8
Ettyel U. . .
Eugendorf S . e
Eulau a . d. Dux-

Bodenbacher-
Bahn Böh . te

Eule Böhmen t8
Eulenberg M . t
Euratsfeld Nie¬

der - Oesterr-
Eyrs Tirol t .

F.
Faal St . t 8 .
Fäbiänhäza U.
Facset U. t o
Facskö U. .
Fadd Ungarn
Faistenau S.
Fajsz Ung . t
Falgendorf Bhf.

Böh . t 8 .
Falkenau a d

Eger B . tSw
Falu -Szemesll-

t 8 . . .
Faucsika U.

aräd Ung . ,
arlasd Ung.

Farkasfalva ll . e
Farnad U. .

arra Küstenl.
usana Küsten
land tä .

Fegyvernel U . .
t 8 . . .

Fehör - Ghar-
mat Ung. t

Fehörpatak U.

Ortsname»
und

Land

FehörtemPlomN
t 8 . . . .

Fehring St . to
Feistritz a .Wech-

sel Nd .-Oe.
Feistritz an der

Drau Kä . t
Feistritz an der

Gail Krnt-
Feistritz b . Mar

bürg St . t <
Feistritz im Ro-

senthale K8 . t
Feistritz Kr . s.

Wocheiner-
Feistritz . .

Feistritz-Pulst
Kärnten 8 .

Fejörvär Acsa
Ungarn to .

Fejörvär -Csurgü
Ungarn . .

Fejörvär -Diösd
Ungarn . l

Fejörvär -Tärno
Ut8 . .

Fejärv .-Zämoly
Ungarn . .

Fejör -Zichhfal-
va U. 1 8

Felete -Ardä U.
t 6 . . . .

Felete -Balogh.
U. . . .

Fekete - Erdö U.
Feketehalom U.t
Feletetü U . . .
FeketevärosN.t8
Föl (Feilendorf)

U. t . . . -
Felbär U. . .
FelcsuthUng . t6
Feld Kärnten -
Feldbach St . t8
Fel-Debrö U. 8
Feldkirch Vor¬

arlberg t 8 .
FeldkirchenKär.

18 . . . .
Feldkirchena . d.

Donau O . -O.
Feldkirchen bei

Mattiqhofcn
Ob .-Oe . . .

Feldsberg Nie-
der-Oest . r 8

Feled Ung . t 6
Fölegyhäza s

Bihar - Föle-
gyhaza ; Kis-
Kun - Fölegy-
häza . .

Felek U . 16
Felixdorf Nie

der-Oest . tom
Felka Ung . i 8
Felpöcs Ü. .
FelsNd . -Oe .t6
FelsS- Alap U.
Felsö-Attrak U.
Felsö-BajomU .t
Felsö- Balog U
Felsöbänya U- t
Felsö-Bätka U.
Felsö - Botfalu

Ungarn
Felsö - Csertös

U. t . .
Felsö-Dabas U.

1 8 . . .
Felsö-Derna U.
Felsö-Diäs U.
Felsö-DobszaU
Felsö- Elefänt U

Ortsnamen
und

Land

Felsö- EörU . t <
Felsöfalu Ung
Felsö- Gagy U.
' elsö -GallaU .t >
^elsS-Hahüt U.
Felsö-Hämor U
Felsö - Hangony

Ungarn .
Felsö-Jregh U.
Felsö- Jüzsa U.
Felsö- Käld U. .
Felsö-Körösköny

Ungarn
Felsü-LäpoS U.
Felsö- Lehota U
Felsö - Lendva

(O . - Limbach)
Ungarn .

Felsö-Lövö (Ob .-
Schützen) U. i

Felsö-Lok U. t8
Felsö-Ludäny U

t 8 . ..
Felsö-Möra U.
Felsö - Micflnye

U.
Felsö - Minds

zent s. Bara-
nya Felsö-
Mindszent

Felsö-Motesicz
Ungarn .

Felsö- MyärädU
Felsö Ors U.
Felsö-OlcsvärU
Felsö-OszküU .to
Felsö -Paty U. .
FelsS-Poruba U.
Felsö-Pulya

(Ob . - Pullen
oorf) U. t
elsö -Rajk U. e
elsö -Ribnhicze
Ungarn . .

Felsö-Sajö ll . .
Felsö - Sebes

Bhnhf . U- t 8
Felsö-SegesdA.

1 8 . . . .
Felsö - Szakonh

Ungarn . .
Felsö - Szälläs-

patak U. . .
Felsö-Szeli U.
Felsö-Szemenye

Ungarn . -
Felsö -Szemeröd

Felsö - Szent-
Jvän Ung. .

Felsö-ScöcS ll.
Felsö - Szölnök

Ung. . . -
Felsö - Szovath

U. . . -
Felsö- Szücs ll
Felsö - Szvidnik

Ungarn t .
Felsö- Tärläny

Ung . . . -
Felsö - Tiszov-

nyik Ung - -
Felsö -Tömös

Bhf . N. to .
Felsö- (Nagh -)

Tür U. - -
Felsö-Badäszll.
Felsö-Vadicsäll.
Felsö- VLly ll.
Felsö-Bissä U. t
Felsö-Zsolczall.

t 8 . . « -
Felsö - Zubricza
Fölszerfalu.

Ungarn ll. t
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Ortsnamen
und

Land

Felsztyn G . s
FSltoronh U. t
Felvincz N. t
IFsny U. t s
Fsnyes-Litke N

ts . . .
FenYZHäza U. t
Ferdinandovac

KS . . . .
Ferenczfalva

(Franköcz) U
Ferenczfalva

(Krassö) N.
FeriöanciKS .t«
Ferleiten S.
! t .
Ferschnitz N .-Oe
Ferto Sz . Mi

klüs U. t s
Feuersbrunn N
^ Oest . . .
Fianona (Pla

min ) Küstl. t
Fichtenbach B.
Fieberbrunn T

t s . . .
Filipova Ung . t
FiliPPsoorf bei

Georgswalde
B. « . .
ilkehäza Nng

FirlejüwGal.
FischamendNd.-

Oesterr. t sä
!Fischaua.Stein-

feld N .-Oe . ts
ischbach St.
ischern Böh ...t
ischlhamO.-O
t.

Fiume Ung . tss
ISiume-MlakaN.

tä . . .
>Fiume Punto

franco U. <1
iFiumicelloKü. t
Fladnitz b . Pas

sail St . .
Fladnitz siehe

Nieder - Flad-
nitz

klaurling T . t«
klavon T . .
»leißcnBöh. t
Ueyh Böhmen! .
Flirsch Tir . ts
Uitsch Küstl. t
Mdnig Krain.
Slöhau Böhm t.
nloridsdorftsw
Wdömes , siehe

Nagh -, Pusz¬
ta - , Zoitva-
Födemes

MerlachKä . ts
FöherczeglakU . t
Foldeük Nng . t
Földes Ung. t
SöldhLs , siehe

KiSfäs - Föld-
häs

Földvär Ung .ts
WdvLr Bhf . U.
Földvar, siehe

Bäcz -, Bö-
N -, Duma - ,
Puszta -, Tis-
zr - Földvär
Folz , siehe.
Altzenhotel

Kmsrveg u . v
!̂ °nlak Ung . t
Sö-Röv U. .

4
ei 1
s > 4

4
4

« > 3

Ortsname« Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamenund und und und und
Land « Land cn Land Land ncr Land

Fogaras U. t « 4 Freistadt Ob. - Fulnek M . t s 3 Garam- Berzen- Gerebencz U. .
FohnSdorfSt.r« 3 Oesterr. t s . 3 Fulpmes T. t. 4 cze Bhf . U. t s 3 Gerend Ü. . .
Fok -Szabadi U. 3 FreistadtSchl.ts 3 Fundul- Moldo- Garam - Kis- Gerendäs U . «
Foktö U. . . . 3 Freistadtl s. wi Bkw . . . 4 Sallü U. . . 3 Gereuth Kr . .
Folgaria T . t . 4 Galgöcz . . Furlog Ungar« 4 Garam- Kövesd Gerqelylaka U
Folya Ungarn. 4 Freistadtl bei Furta Ungarn . 4 Ungarn t s 3 Gergjevac siehe
Fonds Tirol t 4 HolleschauM.t 3 Furth N. -O . ts 1 Garam- Kürtös Grdjevac
Fontane fredde Freiwaldau FurthofN .-Oe . t 1 Ung . . . . 3 Gerjen U. . .

T . (»/-- '-/«) t 4 Schlesien t s 3 Fußach Vbg . t s
Futtak Ung . t s

4 Garamlök U . . 2 Gerovo Kr .-Sl.
Fony U. . . . 3 Fresach Kä . . . 3 4 Garam - Szt. Gersd orf B . <
Fonyüd Ung . ts 3 Fresen St . t s 3 FuLine KS t s 3 Benedek U. ts 2 Gerse Ung . . .
Fonhäd -Fürdö- Freudenthal Garam - Szt. Gertsnyes U. t«

telep Bhf . N. Schlesient sw 3 Kereszt U . t « 3 Gestütthos B . tts . . . . 3 Freudenthalbei T. Garam-Iljfalu Geszt Ungarn t
Forbes B . t « 3 Frankenmarkt Gäad Ungarn t 4 Ung . . . . 2 Gesztely Ung.
ForgäcSfalvaU. 3 Ob . - Oesterr. 3 Gabel b.Niemes Garbücz - Bog- Geszti Ü. . .
Fornach O .- O- 3 Fridmann U. . 3 Böhmen tw . 3 däny Ung . « 3 Getzersdorf Bhf.

N .-Oe . t s .Forro U. t s . 3 Friedau St . t s 3 Gabel an der GaröinKS . ts 3
Forrü-EncSBHf- Friedberg St . t 2 Adler ts . . 3 G4rdony U. 3 Gewitich M . t s

U. t s . . . 3 Friedberg (Zä- Gabersdorf in Gars Nng . . . 3 Gföhl N .-Oe . 1
Forstbad (15./5. mosti) i .Böh . t 3 Böhmen . . 3 GareZnicaKS . t 3 Ghhmes U.

b . 30 ./9 .) B. t 3 Friedburg Ob .- Gabersdorf in Gargaro Kü . . 3 Gibärt Ungarn
Fort Opus Dal- Oesterr . t s . 3 St. 3 Gargellen Vrlb. Gidöfalva U. v

mat . tck . . 4 Friedeberg Gablitz N .-Oe . t 1 v . i/-- '"/« t . 4 Giebau Mähr. .
Füth Ungarn . 3 Schlesien ts 3 Gablonz a . d. Gars N .-Oe. t s 2 Gießhübel beiFrättingsdorf Friede ! Schl , ts 3 Neisfe B .tsw 3 Garsten O -Ö -ts 2 Neustadt a . d.

Nd . -Oe. t s 1 Friedek Bhnhf. Gäboltä Ung. 3 Gartenau Sct. M . Böhm , t
Frain M . t s . 2 Schl , ts . . 3 GaboS K. S . . 3 Leonhard S . t 3 Gießh . - Sauer
FrainersdorfM. 2 Friedland i . B. Gücs Ung . t . . 3 Gartitz B . . . 3 brunn B . t s
Frainspitz Mäh. 2 tsw . . . 3 Gacsäly Ung. Gaschurn Bbg t 4 Gige U. . . .
Fraknü U. . . Friedland a . d. ts . . . . 4 Gasen (Gaisen) GilLd U. t s . .
Franöiöi Kü. . 3 Mohra M . t s 3 Gaden (Gaaden) Steiermark. . 2 Gilgenberg O --
Frankenburg Friedland bei Nd .-Oesterr .t 1 Gaspoltshofen Ö'e. . . .

O .- Oe . r . 3 Mistek M . t« 3 Gaflenz O.-Oe. Ob . - Oesterr. 3 Gilväcs U. Bhf
Frankenfels Friedrichswald t « . . . . 2 Güstern N .-Oe. 2 t s . . . .

Nd.- Oesterr. 2 b. GablonzB. 3 Gagh -BendSghi GastorfBöh . ts 3 Gimino Küst . t
Frankenmarlt Frirdrichswald U. . . . . 3 Gät Ungarn 4 Girült Ung. tOb. - Oe . te 3 bei Wilden- Gainfahrn bei Gäta U. t s 1 Girincz Ung. .
Frankstadt am schwertB - t s 8 Vöslau ' Nd .- Gattaja U. t s 4 Girlan T . t

RadhostM . te 3 Friesach Kä. ts 3 Oesterreich t s 1 Gaunersdorf Girsch B. . .
Frankstadt a . d. FrigyesfalvaU. Gairach St . . 3 N . - Oesterr . t 1 Gizellafalva U.

Mähr. Grenz- t s . . . . 4 GaishornSt .ts 3 Gäva Ungarn t 3 GjülaveSKr .Sl.
bahn M . t « . 3 Frischau an der GasLr (Gairing) GavosdiaU . t s 4 t s . . . .

Franz St . t . 3 Staatsbahn Ungarn t . 1 Gawlüw nowy GjurgjevacKr.-
Franzdorf Kr. M . t « . . . 2 Gajdel Ungarn 3 Galizien . . 3 Sl . t . . .

t « . . . . 3 Frischau b. Neu- Gaidobra Ung. Gawluszowice Gladhszüw G-
Franzen N . Oe. 2 stabil Mähr. 3 t « . 4 Galizien . . 4 Glanegg K . t s
Franzensdorf b. Frohnau B. . 3 Gaje (bei Lem- Gaya Mähr, t s 2 Glaubendorf

Reichend. B. S FrohnleitenSt. berg ) G . . . 4 Gdöw G . t . . 3 N .- Oe . « .
Franzensbad B. t «- . . 2 Gase whine Gebe U. . . . 4 Gleichenberq3 FrohsdorfN.-O. Gal . tv . . 4 Gebirgs - Neu- Steiermark t
Franzensfeste

Bhf . T - ts .
t . . . . 1 Gäkova Ung. ts 3 dorf Böhm , t 3 Gleink O .-Oe.

4 Frofach an der Galambok U. . 3 Geboltskirchen GleinstättenSt.t
FranzenShöheT. Mur St . s . 3 Galänta U. t s 2 Ob .-Oesterr . . 3 Gleisdori

(1 . ,? .- 30./9 .)t 4 Frühbuß B t . 4 Galgü U. t s . 4 GedersdorfBhf. Steicrm. t s
Franzenthal KrysztakGal . ts 4 Galgöcz (Frei-

stadtl) N. t s
N .-Oe . s 1 Glina KS . t .

Böhmen t v 3 Fncine T - t . 4 2 Geiersberg in Gliniany Gal. t
Franzfeld Nng' 4 Füge Ung. . . 3 Gallenegg - Is- Böhm , t s ' 3 Glinik mar?-t s . . . ' Fügen Tirol t

Fülek Ung. t s
3 lak Kr . t . . 3 Geiersberg in ampolski G.

Franz -Josef- 3 GallignanaKstl. 4 Ob .-Oe . . .. . 3 GliLsko Gal.
stollen B . t e 3 Füles U . . . 1 Gallizien i . Kä. GeinbcrgO.-O. ts . . . .

Fraßlau St . ts 3 Stillstem Schles. Gallneukirchen 3 3 GlobaSnitz Kä.
Frastanz Bbg . te 4 3 Ob . - Oe . L - 2 Geisthal bei Globnitz siehe
Fratting M . .
Frauenberg B.

2 Fülöpszülläs U. GallspachO. 'O -t Boitsberg St. 2 Groß - Glob-t « . . . . 3 GLlos (Gols) U- 3 Gelej U. . . . 3 nitz.
ts . . . . 3 FünfhundenB . t 3 1 6 . . . . 1 Gelencze U. 5 Glockersdorf s.

FrauenthalB. ts 3 Fünfkirchen U. Galsa N. . . 2 Geletnek U. 1 s 3 Gr .-GlockerS-
Frauentyal zu 1 s . . . . 3 GLlszöcs U. ts 3 Gelsa D . 1 ck. 4 dorf.

Laßnitz St . t« Für U. « . . 2 Galtür Tirol 4 Gelse Ung . t s 3 Glöckelberg B. t
Frauyeim bei Fürged U. t s . 3 (1/6—30/9 ) t . 3 Gelsendorf - Ko- Glödnitz Kä . .

Kranichsf .St. Fürnitz Kä . t e 3 Gamäs U. . . 2 maräw Gal. 4 Gloggnitz Nd -
t 6 . . . . 3 Fürstenbruck B. GaminqN .-O.ts Generalskistol Oesterr . tsw

Freiberg i .MSH ts . . . . 3 Gamlitz St . t 3 KS . t s . . 3 Glogon Ung. t.
tsna . . . .

Freienfeld Tirol
3 Fürstenfeld St.

t « . . . . 2 Gampern Ob .-
Oest . s . . . 3

Gcorgendorf B-
Georqenthal , s.

3 Glogovücz Ung.
ts . . . .

ts . . . . 4 Füß Ungarn . 2 Gams b.Hieflau Nieder - , Ob .- Gkoqöw Gal . t
Freiheit B . t s 3 FüzeS-Äbony U- Steicrm. t . 2 Georqenthal Glomnitz Schl.
Freiheitsau ts . . . . 3 Gamsb . Stainz GeorgswaldeB- Glozsän Unq .ts

Schlesien ts 3 Füzes -Gyar- Steiermark . 3 t s . . . . 3 Glurns Tirol t
FreihermerSdorf mat Ung. t s 3 Gänücz - Fürdö Geppersdf . iM. 3 Gmünd Kärut. t

Schlesien t s 3 Füzesssr Ung . . 4 Ungarn s . . 3 Geras N .-Oe. Gmünd N.-O .ts
Freiland Nied.- Füzitö U. t s . 2 GansbachN .-O- 1 t s . . . . 2 Gmunden Ob .-

Oesterr . t s . 1 Fugau B. . . 3 Gara Ung . t s 3 Gerasdorf NI).- Oesterr. t s .
Frein bei Mürz- Fugyi Btsür- Garaboncz U. 3 Oesterr . t s . 1 Gnadendorf N .--

steg St . t . 2 helh U. to . 4 IGaradu » U. ts 3 Gärcze ll . . . 2 Oesterr . . .

4
4
3
L

3
3
3
2
4
3
4
3
3
1
3
8
2
3
5
3

3
3
3
4
3
8
4
4
3
4
3
4
3
3
4
3
1

2
2
3
2
3
4

4
3

3
3
1
4
4
4
3
4
4
3
2

3
1

Zone
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Ortsnamen
und

Land

Ortsname»
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land ns

Ortsnamen
und

Land «;

Vnat St . t . 2 GomilSko St - . 3 Gryboszüw G- 4 Groß - Grillo- Groß - Pöchlarn Grünbach bei
Gncsau K8. t . s Gomirje Bhf. Gr ?büw Galiz. 4 witz . s. Possltz- N .-Oe . t « ä 2 Freistaat Ob .-
GnszdaUng . t s Kr . t « . . 3 Greifenburg Groß -Grillo Groß - Pohlom Oesterr . . Z
Gnigl S . t . . s Gonobitz St . t s 3 Kärnten t « . 3 wrtz. Schlesien . . 3 Srünb .Marien-
Gn »1tz M . . . 3 Gora KS . , . 8 Greisendorf M. Groß - Harras Groß - Priesen bad Böh . . . 3
Gobel'sburg im Gorenja vasKr. 3 t « . . . . 3 N . - Oest . t . 1 Böhmen tsä 3 Grünberg - Ei-

Kampthal N .- Gorlice Gal . t « 4 GreifeusteinN .- Groß -Heilen« Groß -Prilep B. 3 benberg B - t« 4
Oe . « . . . 1 Gornja Rieka Oe . to ä . 1 dors Mt « . 3 Groß - Raming Grünburg Ob .-

Godowitsch Kr. 3 KS . t . . . 3 Grein O .-Oe. Groß - Herrlitz Ob .-Oe . te 2 Oe . t « . . 8
Tod Nt « . . 3 Gornji -Kosini tv ä . . . 2 Schlesien t . 3 Groß - Reifling Grünlas , Dorf
Töde -Mester- KS . . . . 4 Greis b .CilliSt. 3 Groß -Hlufchitz Steierm . t« 2 B . « . . .

hsza N . . . 4 GosauOb . - Oe .t 3 GrestenN . -Oe . i 2 Böhm . . . . 3 Groß - Rieden- Grünwald B . t 3
GSdrng M . t e » GosaumühleO .- Gries im Pinz- Groß -Höflein , s. thal N .-Oest. 1 Grulich B . t « . 3
Gödi - SzödN . « 3 Oest t s . . 3 gau S . t s . 3 Nagy -Höflany. Groß -Ritte B. 3 GrumbergM .ts 3
DLdöllö U. t« 3 Gosdorf bei GrieS bet Bozen Groß -Hrabowa Groß - St . Flo- Grundlsee St . t 3

3 Mureck St . te 3 Tirol t « . . 4 Mähren . . 3 rian St . t « . 3 Grußbach M.
Gödre - Sit- GospiöKS . t . 4 Gries a . Bren- Groß -Jedlers- Groß - Schönau t 8 . . . . 2

MLrton Ung. 3 Gofsenqrün B . t 3 ner Tirol t « 4 dorf N .-Oe . t 1 N .-Oesterr . t 2 Grybüw G - t« 3
Gölle U. . . . 3 Gossensaß T . t« 4 GrieSkirchen Groß -JcnöB . ts 3 Groß - Schützen GrzegärzkiG . t« 3
GöllerSdorf N. Gofzpodincze U Ob . - Oe . t s 3 Groß -Jessenitz s. Nagy - Le- Grzymatüw G-

Oesterr . t s . 1 t « . . . . 4 Griffen Kä. t . 3 B . s . . . 3 värd . . . t « . . . 4
GölniczbLnya GotschdorfSchl. 3 Grignano Kst .ts 3 Groß -Kadolz, s. Groß -Schwechat Gstatterboden

3 Gottcsgab B . t 3 Grigno Tirol « 4 Sesseln- N .-Oe . s . . Steierm . t« 3
Göm8r -Panhit Gottschee Kr t o 3 Grinzing Nd . » Groß - Kadolz Groß - Schwein- Güns , s. Köszeg

3 Grabäcz Ung . t 4 Ok . . 6 . 1 Groß - Kanizsa, barthN . -Oe t 1 GünterSdorf bei
Böm^r -Rahü Gräber Böh .ts 3 GrifignanaKstl. 3 s. Nagy -Ka- Groß - Seelowitz KöniginhosB. 3

U. s . . - - 3 Grabinh Bhf. GriLane KS . t 3 nizsa. Mähren t e. 2 Güsflng , s. Ne-
Gömör - Simo- G . s . . . 4 Grädek a. Du- Groß - Karlo- Groß - SenitzM. met-Üjvär.

nyi Ungarn . 3 Grabovci KS . t 4 najecGalizien 3 Witz Mähr , t 3 3 Guläcs Ungarn 8
Göncz U. t . . 3 Grabowa G . . 4 Grüdek b . Lem- Groß -Kilinda s. Groß Siegharts Gummern Kä.
Göncz « Ruszla Grabownica berg Gal . t e 4 Nagy -Klkinda N .-Oe . t s . 2 t « . . . . 3

Ungarn ." . 3 starzyüska G 4 Grodzietz Schl. Groß -KleinSt .t 3 Groß - Sirning Gumpoldskirch.
Gönyö Ung . t a S GraSac KS . t . 4 ts . . . . 3 Groß -Kostomlat N .-Oe . « . . 1 Nd .-Oe . t « . 1
Böpfritz a .Wild Gradac D . t <l 4 Grodzisko Gal. Böhmen t s . 3 Groß - Söding Gunja KS . t 8 4

Nt.-Oe . t s . 2 Gradatz inKr . t 3 t « . . . . 4 Groß -Kuntschitz Steierm . t e 3 Gunskirchcn
Görcsöny Ung. 3 Gradec KS . t« 3 Gröbming St. Sch . . . . 3 Großsonntag O .-Oest . t o 3
Aörgönv Szt. Graden St. 2 ts . . . . 3 Groß - Kunzen- Steierm . « . 3 Guntersdorf

Jmre U. t . 4 Grade « Kärnt . t 3 Grödig Salzb . t 3 dorfb . Mähr .- Groß - Stein- N .-Oest . t o 1
Göraeteg U. t« 3 Gradisca Kstl. t 3 Gröditz in Oest. Ostrau Schle- bach Stmk . t 2 Guntramsdorf
Görsäch s. Ob - Gradlitz B . . . 3 Schl . « . . 3 fien r « . . 3 Groß - Stiebnitz N .-Oest . t « . I

G^ rjach b. Grado Kü. t <l 3 Gröschclmauth Groß - Kunzen- Böhmen . . 3 G »rahonczU .t8 4
Veldes. Gräfenberg bei Mähren t s . 2 dorf b . Werde- Groß - Stohl M. Gurahumora

Görkau B . t s m 3 Freiwaldau GrohoteDal . t ä 4 nau Schlesien 3 ts . . . . 3 Bukowina t o 4
Böröginye U. . 4 Schlesien t « 3 Gromnik Gal. Groß -Lack bei Groß -Tajax M. 2 Guraszäda U. s 4
GöröSgäl U. . 3 Grätz in Schl .t 3 t s . . . . Treffen Kr . t s 3 Groß - Tapol- Gurein M . t s 2
Börtschach im Grafenbrunn Großarl Salzb. 3 Groß - Laschitsch csän, s. Nagy- Gurk i . Kärnt .te 3

GailthalK . t« 3 Kr. 3 Großau bei Krain t« 3 Tapolcsäny. GurlfeldKg . to 3
Börz Küstl. t e 3 Grafcndorf bei RaabsN .-Oe. 2 Groß -LateinM .s 3 Groß - Teinitz GurtenO .-O .t8 3
Göß Stcierm . 1 2 Hartberg St . t 2 Groß -AujezdM. 3 Groß -LhottaM. 2 bei Olmütz GusSwerk bei
Gösting St - t s 2 Grafendorf bei Groß - Aurim B. 3 Groß - Lobming Mäör . . . . 3 Mariazell St . t 3
Göstling N .-Oe. Grußbach M. 2 Groß - AupaB . i 3 b . Knittelfeld Groß -Ullersdorf Guta (Komorn)

t v . . . . 2 Grafendorf im Gr .- Becskerek,s. St . . . . . 3 Mähren t s 8 U. 8
Göttersdorf in Gailthate Nagy -BecS- Groß - Loffenitz Großwardein s. Gutenbrunn bei

Böhmen t . 3 KS . t . . . 3 kerek. Böhmen . . 3 Nagy - VLrad. Ottenschlag
Göttweig N .- Grafendorf f. Groß-Bcranau Groß - LukowM.t 3 Groß Walters- N .-Oe . t . . 2

Oe . « . . Ob .- Grafsn- M. 2 Großlupp Bhf. dorf M . t . 3 Gutenstein in
Götzendorf N .- darf. Groß -Bistritz b. Kr. t « . . 3 Groß - Waris- Kärnten « - 3

Oesterr . t « w 1 Grafenegg N -- RoLnau M. 3 Groß -Maria- dorf s. Zza- Gulenstein N --
Bötzis Vbg . t« 4 Oesterr . t s . 1 Groß -Bittesch Zell , s. Maria bad-B4ränd Oesterreich t e
Gogolüw G - . 4 Grafenschlag Mähren t 2 zell. Groß - Weilers- Gutor U. - -
Äorsern O .-Oe. N . -Oesterr . . 2 Groß -Blatnitz Groß -Mergthal dorf Nd . - Oest. Gutorföld U. ts 3

t « . . . . 3 Grafenstein M. 2 Böhmen . . 3 t s . . . . 1 Guttaring
Gola KS . t « . 3 Kärnten t « . 3 Groß - Bürglitz Groß -Meseritsch Groß - Wilfers- Kärn . t . - 3
GoldeggN .- Oe. Grafenwörth Böhmxn . . 3 Mähren t « 2 dorf St . . . 2 Guttau O .-Oe.

t. 1 Nd .-Oesterr . t 1 Groß - vakowitz Groß - Mugl N -- Groß - Wister- GwoLdziec G.
Goldegg i . Pon- Grahova a . d. Böhmen t s . 3 Oe . t . . . 1 nitz M . t s . 3 t 8 . . . .

gau S - t . . 3 Baöa Küstl. . 3 Groß - 6ekau B 3 Groß - Nehvizd Groß - Wosel B. Ghäl Bhf . U. ts
GoldenlronB .ts 3 Grainbrunn Groß -Chrastitz Böh - . . . 3 ts . . . . 3 Gyäla U. te .
Goldenstein M. Nd .-Oesterr. 2 B. 3 Groß -Niemt- Groß -Zdilau Gyalu U t

t « . . . . 3 Gramatneusie- Groß - Defchau schrtz M . . . 2 B . t . . . 3 Gyanasalva ll.
Tolleschau Schl. del N .-Oe. Mähren . 2 Groß - Opato- Groß -Zinlen« ro . . . '

ts . . . . 3 1 Großdorf b. Ko- Witz M . t s 3 dorf s. Nagy- Gyanta Ung . o
Galling Sbg . t« 3 Grammastetten jetitz B . « . 3 Groß - Orechau Czenl. Gyapju U. . -
Gollrad St . t 2 Ob .- Oesterr. 3 Großdorf b -i Mähren . . 2 Groß - Zmretsch Gyarmat U. «
Gokoaüry Gal. 4 Gran siehe Braunin B . t 3 Groß - Pawlo- Böhmen . . 3 Gyarmata U. te
Goltsch-Jenikau Eszteraom. Groß - EnzerS- Witz Mähr , te 2 GrottauB . tsm 3 GySkönhesll. ^o

Bötzm. t « . . 3 Graslitz B . tem 4 dorfN .-O . t 1 Groß - Pertholz GrubiZnopolje Gyenesdiils ü>
GolubinciKS . t 4 GratweinSt . t« 2 Groß - Gerungs Nd . - Oesterr. 2 KS . t . . 3 Zyeves U. - -
GolubovecBhf. Gratzen B . t « 2 N .-Oesterr . t 2 Groß - Peters- Gruda D . t . 4 Gyepes , s- Ma-

K.-S . t « 3 Graun Tirol t 4 Groß - Globnitz dorsb . Zauchtl Grün bei atiar - Gyepes
Gomagoi (» /« b. Graupen B - t« 3 N .-Oe . t s. 2 Mähren . . 3 Marienbad „B. 3 Gyepü-FüzeS U.

T . t . . 4 GravosaDal . tck 4 Groß -Glockers- Groß - PeterS- Grünau O .-O .t 3 Györ Ung . t o
Gomba Ungarn 3 Graz St . t v m 2 darf Sch . o . 3 Wald Mähren 3 Grünbach am Györes U. t s 4
GombaszögBhf. Grdjevaö Kr .« Großgmain Groß - Petrowitz Schneeberge Gyergyä -Alfalu

U ts . . . 3 Sl . t . . . 3 Salzburg tm S b .Nechanitz B. 3 N .-Oe . t « . 1 ..

Zone



Post- und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen. b17

Ortsnamen
und

Land
Ortsname»

und
Land

Ortsnamen !
und

Land «r

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Miklos U. t
Gyerö » Mono-

stor , s. Ma¬
gyar -- Gyerö-
Monostor.

Gyertyämos U
to . . .

Gyelva U. t o
Gyimes U. t o
Gyimes-Felsö-

Lok Bhf . U.t.
Gyirok Bhf . U

t 8 . . .
GhömöreU . t<
Gyömrö U. t<
GyöngyösU . t8
Ghöughösfö U
Gyöngyös - Ha

äsz Ung.

lök Ungarn
Gyöngyos Pata

Ungarn
Ihönk Ung -t 8
Györ ll . t o ä
Györ- Asfzonhfa

Ungarn t s
GyLrgyhäza U.

t 8 . . .
Ghörköny Uni

yör-PLzmän
Ung . . .

Iyör - Rövfalu
U. . . .

Györ - Sövöny
HLza Ung.

Ähör-Sz .-Jvän
Bhf. Ung . t 8
Yör-Sz .- Mär-
ton U. t .

ByörszigetUng
Györtelek U.
Györvär U. to
Gyoma U- t8 .
Ghorok U. t 8
Shügy U t . .
Byülvösz U. ta
Gyüre U. . .
GynlaUng . t8
Tyulafalva N
Gyula - Fehör-

vär U. t 8
Nyula-JovLn-

cza Ung . .
Tyulakeszi U.
Gyulaväri U. 1
Thula -Barsänd

Ungarn t .
yurgyevü U.

Ghuro Ung.

Haag N .-Oe . t,
Haag Ob .-Oest.

t o . . .
hadern B . t
Haberspirk B.
vabrowan M.
Habstein B . t k
Hackivg N. -Oe

to , . ,
Haczü« G . . .
hadad Ungarn
Hadersdorf am

KampN -O . t-
Hadersdors-

Weidlingau
.N .-Oe . tow
hadhäz.s Hajd,

hadikfalva Buk.
to . . .

Hadres Nd.-Oe.
t8 . . . .

HadyLkowce G.
t 8 . . . .

Häring b. Kirch¬
bichl T . . .
äselgehr Tir . t
agenau inO .»
Oesterr . 8 .

Haaenberg O --
Oesterreich t .

HagymLdfalva
Ungarn . . .

Haibach bei
Aschach an der
Donau Ob .-
Oesterreich

Haibach bei
SchärdingO .-
Oe.

Haid Böhmen t
Haida Böhm.

t 8 m . . .
Haidenschaft

Küstenland t
Haidershofen

Nd . - Oesterr.
Laiming T . 8 .
Haimburg bei

Völkermarkt
Kärnten . .

Hainburg Nd .-
Oesterr toä

Haindorf i . B . t
HaiuerSdorfSt.
Hainfeld Nied .-

Oestcrr . tom
Hainspach B . t 8
Haydu-BaqoS

Bhf . U. t 8 .
Hajdu - Böször-

möny U. t8
Hajdu -DorogU.

t8 . . . .
Hajdu - Hadhäz

U. t 6 . . .
Hajdu -NänäsU.

t 8 . . . .
Hafdu - Sämson

U. t . . .
Hajdu -Szoboß-

lü U. t 8 . .
üje B . t 8 . .
ajmäskör U.
to . . .

HajnikUng . .
Hajüs Ungarn l
Halas Ung . t o

öngyös - Ha¬
lts ; : Nagy-
Haläsz.

Haläszi Ung.
Halbenrain St.

t8 . . .
Halbstadt Bhf.

B . t 8 . .
Halbthurm , s.

Föltorony.
Halenkov M.
Halicz Gal . t o
Hall , s. Bad Hall
Hall Tirol t 8
^allein S . t8m
Hallstatt Ober

Oesterr . t 8 .
Halmtgy , siehe

Nagy - Hal-
mägy.

Halmägy Csücs
Bhf . Ung. t s

Halmaj Bhf . U
t 8 . . . .

Halmi U. t s .
HalS B . t

Hämmer , s.Ob .-
Hammer.

Hämmern- Ei¬
senstraß B . t 8
ämor U. t 8
Lmor, s. vliü-
HLmor ; Felsö-!
HLmor.
amvasd U. .
andenbergO .-
Oe.

Handlova Ung
Hangtcs U.
yangonY,s . Fel-

sö-Hangony
Hannsdorf Bhf.

M . t 8 . . .
Hantos,s .Nagy-

Hantos.
hanusfalu U. .
Hanusfalu , f.

Szepes - Ha¬
nusfalu.

Haraszti Ung . 8
Haraszti , s. vj

HaraSzti.
Hard Vba. t 8
pardeggN .- Oe.

t.
Harka U. . .
Harkäcs Ung. .
HarkLny U. t .
Harktnh,s . Tak-

ta -Harküny.
Harklowa G . .
parland N . -

Oe . t . . .
Harmannsdorf
(Horn ) N . - Oe.

s.Rückeredorf-
Harmanns-
dorf.

Häromfa U. .
Harras , s- Groß

HarraS.
Härsäny, s. Na¬

gt, - Htrsänh;
Borfod - Htr-
ftnh ; Nagy-
HLrstny

Hart O . -Oe . 8
Harta B . t . .
Harta , s. Kis-

Harta.
Hartderg St . t8
"artenbergB .te

artenstein in
N .-Oe . v . 16/4
bis 3t/10 t

Hartkirchen O .-
Oesterreich .

Hartmanitz B . t
Hartmannsdorf

s. Wind-Hart-
mannsdocf.

Hartyän , s. Uj-
Harthtn ; Alt-
Harzdorf.

HaselbachinB . t
Haselbach bei

Gurkfeld Kr.
Haslach Ober-

Oesterr . t 8
Haslau B . t 6 .
HaßbachN .-Oe.
Httmeg U. . .
patna 'Bhf .Buk.

t 8 . . . .
hätszeg U t 8
oatvan U . t 8 .
Hatpün , s. PüS-

Pök-Hatvan.
Hatzendorf St.
! t8 . . . .

HaugSdorf N -°
Oesterr . t 8 .

Haus St . t 8 .
Haus,s . Schloß-

Haus.
Hausbrünn bei

Gewitsch M. t
Hausbrunn N -

Oesterr . . .
Hausdorf bei

Zauchtl M . t
HauSleitenNd .-

Oesterr . . .
Hausmannstät¬

ten Steierm . .
HauSmeningN-

Oe . t . . .
Havaj Ung . - .
Hawran B . t o
ybit . s. Untcr-

Hbit.
>ödervür U. t
!edrahely U. .
>edri Ung . . .

^>6gen U. 8 . .
Hegybänya U.
Hegyes - Fekete

hegy Shf . U.ta
Heghes, f. Kis-

Hegyes ; Tis-
za - Hegyes.

HegyeshalomU.
t 6 . . . .

Hegyfalu U. t 8
Hegykö U . . .
Heidenreichstein

Nd . - Oest . t
HeilensteinSt .to
Heiligenberg bei

OlmützMahr.
Heiligenblut

Kä . t
Heiligen Drei¬

faltigkeit in
Windisch-Bü-
heln Steierm.

Heiligen > Geist
Steierm . 8 .

Heiligenkreu ; a.
Waasen St . .

Heiligenkreu , b.
BadenN . -S - t

Heiligenkreuz b-
Bras B . . .

Heil. Kreuz b.
Landstraß Kr.

Heil . Kreuz bei
Littai Krain .

Heiligenkreuz b.
Plan B . . .

Heiligen Kceuz-
Cesta Kü. . .
eilig en - Kreuz,
s. Gartram
SzentKereszt.

Heillgenstadt,
N .-Oe . t 8 .

Heinersdorf bei
Friedland in
B . t . . .

Heinrichs an B .,
Nied.-Oest . .

Heinrichsgrün
Böhmen t

Heinzendorf bei
Olbersdorf
Schlesien . .

Heiterwang T.
Höjasfalva

U. t8 . . .
eicze U. . .
elenenthal oei
Jglau M . t

HeltenbergOb

HellmonSödt
O . L>.

Heltau , s. Nagy-
Disznüd.
enczida Ung.
engsberg St,.
enhart O . -O.
enndorf Salz,
ennersdorf bei
Wien t 8 .

Hennersdorf in
Schlesien t 8

Hennersdorf b
Hohenelbe B-

Heö-BLbaU . .
Heraletz B . t 8
Heraltitz Mähr.
Hercegovac Kr.

Sl . . . .
Herczegfalva

U. t 8
HerczegSzöllös

Ungarn . .
Heröd U. . .
Herencsvölgy U.
Herend Ung . t 6
Heröny Ung. .
Herestöny , siehe

Nagh -Heres-
töny.

Herkulesbad
(Herkules-fürdö)

U. t8 . . .
Herläny U. t .
HermagorKä . t8
Hermänd U-
Hekmanic, siehe

Klein -Herma-
nic.

Hermanmöstec
Böhmen t 6 .

Hermannseifen
Böhmen t . .

Hermannshütte
in B . t 8

Hermannstadt s.
Nagh - Szeben.

Hernstei» N .-
Oest. t 8 . .

Hermannstadl i-
Schlesien t .

Hermäny U. 8
Hermesdorf s.

Nieder - Her-
mesdor.

Hermsdorf , s.
Klein- Herms-
docf ; Ober-
Hermsdorf.

Hernüd - Nömeti
Ungarn 8

>ernad Vöcse U.
»erotitz , s- Ho-
schtitz- Herotitz.

Herrlitz, s. Gr - ,
Klein-Herrlitz

Herrnbaumgar¬
ten Nd .- Oest.

Herrndorf bei
RakonitzB . to

Herrnskretschen
Böhmen tä .

Hertelend , siehe
Magyar - Her-
telen ».

Hertelendyfalva
U. t. . . .

Hertin Böhm , t
Hertkovce, stehe

Hrtkovce.
Hertnek U. t 8 .
Herzogenburg

Nd. - Oe . . .
Herzogsdorf

O . - Oe . 8

ietöny Ung . .
)eteny s.Hoßzü-

Hetäny.
)etes Ungarn
Mfalu , s. De-

restye -Hötfalu
SU . to

Nd.
Höthärs
Hetzendorf

Oe . t o . .
Heves Ung . t o
^>eves -BLtor U.

>eves- Csehi U
»övtz, s. Homo¬
rod - Höoiz!
Keszthely-Hö<
vizr Pest-Hä-
viz.
ibbe Ungarn.
>idalmäs U. I
ndasd U- t
üdaskürt U.
,idas - Nömeti
Ungar » t o

udeglüt U. t o
üdegküt- s. Ne-
met - Hidegküt;
Pest - Hideg
küt ; Pozsony-
Hidegküt;
Puszta » Hi-
degkLt ; Te-
mes - Hideg
küt ; Bas -Hi-
degküt.

Hidvög-Ardü U-
Hidveg , s. Ra-

bü - Hidveg;
Bäros -Hidveg

Hieflau St . t e
Hielgersdorf

B . t .
Hillersdocf , s-

Nieder-
Hillersdorf.

Hilm - Kematen
N .-Oest. tom

Himberg Nied.-
Oesterr . t o .

HimeshäzaUng.
Himmelberg Kä.

t . .
ümüd U.
unter - Brühl
N .- Oester . t o

hinterriss T-
Hinterstoder O .-

Oesterreich t
Hipp ach b . Zell

am Ziller T.
Hird , s. Kis-

Hird.
irip Ungarn
irschbach Ob .-
Oesterr . o

Hirschbach . N
Oe . o . .

urschbergB - tv
irschenstandB.

ürschwang N .-
Oe . t . . .

ürt Kärnt . t o
irtenber « N.
Oest. to . .

HiSnyüvizBhnh.
U. t 8 . . .

uttisau Bbg . t
utzendorf St . .

^ladovka Ung.
Hliboka Bk. t o
Hlinik Ungarn
Hlinitza Bk. t

»linsko t . B . to
»luboSep B . to
»tuboczek wirlki
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Hlubosch B . t .
Hluk M . . .
HnojnikSch. t s
Hoch-Shlumec

B . t . . . .
Hochenegg St . t
Hochfilzen T . tv
Hochfinstermünz

T . t (v . 15/6
bis 15/9 ) . .

Hochlibin B . .
Hochneukirchen

N .- Oe. . .
HochpetschB . t s
Hochschneeberg

(1/5—81/10)
N .-Oe.)

Hochstadt a. d.
Jser Böhment

Hochstein M . t s
Hochwald bei

Freibg. Mäh .t
Hoch-Wesiely

B . t s . .
Hochwolkers¬

dorf Nd .-Oest
Hoczew G r
Hodäsz U. t s
Hüdmezö -VäsLr

hely ll . tsm
Hodosän U. .
HodrusbänyaU.

t . . . .
Hädsägh U. t
Höchst Vorarlb.
Hödnitz M . 1 s
Höfen b. Reutte

Tirol . . .
Höflein b. Bruck

a. d. Leitha
Nied.-Oest. .

Höflein an der
Thaha M
ögyüsz U. t s
öltövüny U. t
önigsteinKr. ts
örberg St . . .
örbranz Dbg.
öritz im Böh¬
merwalde B.
ts . . . .

Hörsching Ob .-
Oe . t8 . . .
östing Mähr.
StzelsdorfNd.-
Oesterr. t 8

Hof a . Leitha¬
berge N .-Oe.
of b. Sbg . t
of in Krain .
of in Mähr, t

, of- GasteinS . t
Hofkirchen i.

Mühlkreis O.
Oesterr. t

Hofkirchen a . d.
TrattnachO .-
O esterreich

Hoflenz M. 8
Hofstetten Nd>-

Oesterr. t.
Hohenau Nd.

Oesterr. t 8
HohenbergNd.

Oesterr. t 8
Hohenbruck B.

t8 . . .
Hoheneich Nd .-

Oesterr. t 8
Hohenelbe B.

Hohenems Vor¬
arlberg t 8 .

HohenfurthB.
t 8 . . . .

Hohenmauth

Hohenmauthen.
Steiermark

Hohenruppers-
dorf N -Oe.

Hohenseibers-
dorf M. .

HohenstadtM.
t8 . . .

Hohenstein B . to
Hohenwarth N .-

Oe . . . .
Hohenweiler

Vorarlberg
Hohenzell Ob .-

Oesterr. .
Holhocze G.
" olicS Ung . t
, olitz Bohm . t

Holitz b. Olmütz
M . . . .

Holleischen B . o
HollenburgNd.

Oesterr. 1 6
Höllensteina. d.

Ybbs N .-Oe.
t 6 . . ,
ollersbach S . 8

, olleschau M . t6
Hollüd N. t 8
Hollühäza U.
Hollü-Lomnicz

Ungarn .
HoloubkauB.to
'olyü Gal . 8

olzgau Tirol t
ombok M . t

Homok Bhf.
U. t 8 . .

Homokmügh U.
Homok - Szt.

György Ü-
Homok -Terenne

U. . . .
omolicz Ung . t
omonna U. t 8
omonna-Olh-
ka U. . .

Homorüd Bhf.
U . t8 . .

Homorüd - Al-
mLS U.

HomorüdFürdö
(v . 16/6 —31/8)

Homorüd - Hü-
viz U. . . .

Homorüd - Szt .-
MLrton U . .
omrogd Ung.
ont-Bagonya
Ungarn . .

Hont - Börzsöny
Ungarn . .

Hont - Füzes-
Gyarmat U.
ont-Nädas U.
ont- Szäntü U.
ont -Eal » U.
opfgarten T.
t 8 . . . .
oratitz B . t 8
oraödiowitz
Böhmen t 8 .

Horbok - Csebi-
nye Ung . . .

Horbok - Rad-
väny Ung . t8

HoreLovesB . to
otepnik B . t
orgos Ung . t 8
orgospatakaU.
okicka B . t .
otitz B . t8 .

3
Horjul Kr. . . 3 Hrottowitz M . t 3 Jankoväcz ll . t 3 Jazowsko G . t z
Horka a. d. Jser Hro^nä Lhota Jänok Ung . . . 3 Jbafa U. . . . 3

B . t . . . 3 2 JänossSld U . t8 4 Jbränh U. . . L
3 Horka Bhf .U. te 3 Hrtkovce KS . t 4 Jänos - Gharmat Jüiüi Kü . t . . 3

Horka- Szt .- An- Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jdolsberg N--1 drLs U. . . 3 t 8 . . . . 3 JLnoshLzaU. t8 2 Oesterr. t . 2
Horkau b. Ol- Hrustin Ung . . 3 Jänoshegy U. to S Jdria Krain t. 3

3 mütz M. t 8 . 3 Hruszäw Gal . t 4 JänoShida U. . 3 Jdvor U. . . 4
Horn N .-Oe . t« 8 Huben Tir. t . 3 JLnost Ung . 8 . 3 Jechnitz B . t 8 3

3 HorodenkaG. te 4 Hubertendorf Janüw b. Lem- Jcdd N. . . . 4
3 Horodnica G . . 4 N .-Oe . t 8 . 2 berg Gal . ta 4 Jedlesee N .-Oe.

HorosedlBöh. t 3 HühnerwafserB 3 Janüw b-Trem- t8 . . . .
1 HotowitzB. tsm 3 Hürm Nd. -Oest. 1 bowla Gal . t 4 JedliczeGal . ts 4

HoroiankaGal. 4 Hüttau S . t 8 3 Janowtce bei JedownitzMäh. 2
4 HoroLanna Hüttenberg Kä. Zakliczyn G. 3 Jelesnia G . ts 3

wielka G. 4 t 8 . . . . 3 Janowitz a. d. Jelschane Küstl. 3
3 Horpäcs U. t . 8 Hugyag U. . . 3 Angel B - t 8 3 Jenbach Tir . ts 3
4 Horschowitz bei Hujcze G . . . 4 Janowitz bei Senke U. . . . 4
2 Horosedl B . t 3 Hulcze Gal. 4 Römerst . M t 3 Jenschowitz B.3 Hort Ungarn 8 3 Hullein M. t 8 3 Janowitz bei t 6 . . . . 3

Hortobägyfalva Hummel B. 3 Wottiz B . t 8 3 Jernhe U. . . 3
3 U. 4 Hum na Sutli Jansdorf B . . 3 JerSzeq U. . . 4
3 Horvät- Csene U Kr . Sl . . . 3 JaponSNd .-Oe. 2 Jeseney B . . . 3

1 8 . . . . 4 Humpolec B . to 3 Jarak KS . ä . 4 Jesenitz b. Sed-
1 Horvät-KimleU. Hunfalu U. t o 3 Järek Ung . t 8 4 letz a. d. F.

t8 . . . . 1 Hunyad-Dobra Jarembina U. 3 J .-B . . . 3
8

Horvät- Nädalla U. t 8 . . . 4 Jaremcze G . t8 4 Jessenetz in M.
Ungarn 8 . . 3 Hurkenthal B. 3 JareschauB . t 8 3 t8 . . . . 3

3 Horhniec G . t 8 4 Huschitz b. Win- Jarkoväcz U. t8 4 Jessenitz a . d.
3 Hoschtitz -Hero-

3
terberq Böhm. 3 JarohnowitzM8 3 Save Kr . t . 3

4 titz M . 8 . . Huschtienowitz Jaromür B . t 8 3 Jessenitz b. Prag 3
3 Hospozin B . t 8 3 M. 2 Jaromöritz a. d. Jetstitz B . t s 3
3

Ho szü - Aszü
(Langenthal)

Hufiatyn G . t 8 4 NWBM . t 8 2 Jetzelsdorf Nd .-
yusinec B . r 8 3 Jaromükitz bei Oesterr. . l

3 U, t 8 . . . 4 Hufsaküw G . . 4 GewitschM.to Jezerana KS. 3
4 Hosszüfalu U. te 5 Hussowitz M . t 2 Jaroslau G . t 8 4 Jezierna G . t s 4
4 Hosszü-Hetüny Hustopeo M. 8 . 3 Jaryczüw Gal. 4 Jezierzany bei
3 U. 3 Huszt Ung - t s 4 Jasena B. . . 3 BuczaczG . ts 4

Hosszü -Mezö U. Hutisko M . . 3 Jasenovac Kr. Jezierzany bei
3 t 8 . . . . 4 Hutterdorf B . . 3 Sl . t 8 ä 3 CzortküwG .ts 4
3 HosszL - PLlyi Hutti Ung . . . 3 Jastenica Gal. 4 Jezupol G - t 8 4

Ung . t 8 . . 4 HwoLckan B . . 3 Jaflenüw gürnh Jgal Ungarn t 3
3 Hosszü-Pereßteg HhLne G . . . 4 G - t . . . 4 JglauM . tsm 8

Ungarn . . 2
I. Jafionka G. 4 JglauBhf .M .ts 3

3 Hoskälkov M. . 3 Jostonüw G. . 4 Jqlü U. t 8 . . 3
4 hostau Böhm , t 8 3aLd Bhf . U . to 4 Jaska KS . t 8 3 Jglü - Füred U.4 Hosterlitz Mähr. 2 Jaäk N- . . . 3 JaskowoKr. Sl. 3 v . 15/5 - 30/9 t 3

Hostivak B . t 8 3 Jablanac KS .ä 4 JaSliska Gal . . 4 Jgls T . t . . 4
4 Hostiwitz B . t a 3 Jablanicza U. to 4 Jasto Gal . t 8 4 Jgrane D . t ä 4

HostomiceB. t 3 Jablonetz a. d. Jassenova U. t8 4 JharoS- Berüny4 Hotederschitz Jser B . t 8 3 Jastrzebica G.
Jäsz-Alsü - Szt-

4 Ungarn . . 3
Kr . t . . . 3 ZabkonicaG. . 4 Jhrowica G . t 4

4 Hotel Boden- ZabloniczU. t8 2 György Ung. 3 JiöinBöhm . t« 3
bauera . Hoch- Jablonitza Bk. 4 Jäsz -Apatill . t 8 3 Jiöinoves BLH.
schwab (>/, bis Jablonka Ung . . 3 JäszberünhU. te 3 1 8 . . . . 3

4 »«/, ) St . . . 3 Jabtonöw Gal . t 4 Jäsz - Düsa U. 3 Jinetz B - ts . 3
Hotel Kareisee Jablunka in Jäszfalu U . . . 2 Jistebnitz B . ts 8

4 ('/- - "/-IT . t 4 M . 8 . . . 3 Jäsr-Felsö- Szt. Jkervär Ung . t 2
Hotel Sulden Jablunkau iu György U. . 3 Jlancsa Ung -ts 4

4 T . t 4 Sch . t 8 . . 3 JLsz - Fünhszaru Jllava Ungarn3 Hotzendorf M. Jaömierz G . . 4 Ungarn 8 3 t 8 . . . 2
1 v . . . . 3 Jadvölgy U. 8 4 Jäsz-Kara-Jenö Jllirisch - Castel-

3 Hotzenplotz JägerndorfSch. U. . . . 3 nuovoKstl. t 3
Schl , t . . 3 t 8 ra . . . Jäszkerekehäza Jllirisch -Feistritz3 Hovüzy M . . . 3 Jagenbach Nd .- 3 U. 1 6 . . 3 Krain t s . . 3

Hrabm Schles. . 3 Oesterr. . . 3 JLsz-KisürU . t 8 3 Jllischestie Bu-
3 Hradek bei Jagerberg St. Jäsz- Ladäny U. kowina t s . 4
3 Schüttenhof. Jagielnica G . to 2 t 8 . . . . 3 Mye Ung . t s 4
3 B , t 8 . . 3 J ^anina Dal . t 4 Jäszü Ung . t 8 3 Jllyefalva U. 5
3 Hradek i. M . t 8

Hrascheb .AdelS-
3 Jahring St . .

Jai spitz M.
4
3

Jäsz- Szeiit-
Andräs U. . 3

Jlok KS . t <t
Jlosva (Somit

4

3 berg Kr. . . 3 Jakadfalva U. . 2 Jäsztrabje Ung. 3 Bereg) Ung. 4
3 Hraöcina-Tr- JLkä Ung . t 8 . 1 Jaüerburg Kr. Jlosva (Somit.

govlöüe Kr .- Jakobeny Buk . t 3 t8 . . . . 3 Sziläqy ) Ung. 4
3 3 JäkähalmaUng. 4 Jauernig Schl. Nlyü U. . . - 4

Hrastmgg Bhf. Jaksiö KS . t 8 3 t 8 . . . . 3 Jlz Steierm . t 2
4 St . t 8 . . 3 Jälna U. t 8 . 3 Javorina U. . 3 Jmecsfalva

Hrebenüw Bhf. Jalub M . . . 3 Jawiszowice G- U. t 8 . . S
4 G . t 8 . . 4 Jäm Ung . t8 . 2 t 8 . . . . 3 Jmer T . > . 4
3 Hricsü U. t 8 . 3 Zamina KS . ck 4 Jawornik Gal. 4 Jmmendorf N-
3 Hkiwitz B . t . 3 Jamnitz Mähr. 4 Jawornitz B . . 3 Oe. t . . . 1
3 Hrobiöan B . o 3 t 8 . . . . JaworüwGal . t 4 JmotskiDalm. 4
4 Hrochow -Teinitz Janczyn Galiz. 3 Jaworzno Gal. Imst Tirol t s 4
8 Böhmen t . 3 JtinkUng . to . 4 t s . . . . 3 Jnärcs -Kakucs.
3 Hronow B . t 8 3 Jankau Böhm. 4 Jazkowiec G . t 4 Bhf. U. t s 3

i
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Ortsnamen
und

Land

Jnczäd N. . .
Jndia KS . t v
Jndic B . . .
Jngrowitz M . t
JnkeU . . . .
Inner - Bratz

Vbg. t «
Jnnichen T . ts
Innsbruck

Tirol t o . .
Jnzersdorf bei

Wien t s . .
Jnzing Tirol e
Jobbägyi U. .
Jochberg Tir . t
Jodkowa Galiz.
jJodkownik Gal
JogSdorf Schl.

ts . . . -
Johann Adolf¬

hütte St . . .
Jvhannesberg b.

Gablonz B . t
Johanneslhal

Schlesien t .
Jvhamnsbad

Böhm, t s .
Johannisbrunn

Schlei, t na .
Johannisthal in

Krain . . .
Johnsbach St.
Johnsdorf bei

Ob . - Leutens-
darf B . t s .

Jolsva Ung . t e
JordanäwG . t«
Josafö Ung . .
Joscfihütte B.

ts . . . .
Josefstadt B.

ts . . . .
Josefsthal bei

Gablonz t e.
Josefsthal bei

Kosmanos
B . ts . . .

Joflpdol Kr . Sl.
ts . . . .

Joslowitz M . ts
Nzsef -gözfürösz

Ungarn t s .
Jpoly-Balog U.
Jpoly - Nyäk U.
Jpolh - PLSztö

llng. t « . .
Jpolhsäg U. ts
Ipolh - Szakäl-

los N. t «
Jrdnina St . t s
IrigKS . t .
Irholcz Ung . .
Irritz Mähr.
Irschen K . . .
Jjaszeg U. t « .
Ilchgl i . Tirol t
Ischl Ob . - Oe.

Iserthal B . t .
IsolaKüstenl. tä
Ifpänmezö U.
Jspas Buk. t ä
Jstebna Schles
Isto Dalm . ck t
JstvLndi Ung . .
Istvänfalu Ung
Istvänföld U. t.
Jstvänvölgy U.

ts . . . .
Jswanzen St.
Iswor Bk. .
Ma U. . .
IsznmSr U.
Sttvarnok -Ro

geudvrf U.

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und

m Land -n Land «r Land Land Land

2 Jtzkany Bhf.
Buk . t « . .

Kaköva Ung . t 4 Kapi Ung. t s 3 Kasten (Bez. Kercza U. . . 2
4 4 Kaladeh Böhm. 3 Kaplitz Böhm. Amstelten)N .- Kerecsend U. . 3
3 Judenau Nied .- KakaharöwkaG. 4 ts . . . 3 Oe . « . . . 1 Kereczke U. . . 4
3 Oesterr . t s . 1 Kalje K. Sl. 3 Kapnik- Bänha Kast °n (Bez . St. Kerellö - Szt-

43 Judenburg St. Kalk -Podol B. Ungarn t . 4 Pölten ) N .- Päl Bhf .U. t s
ts . . . . 3 t s . . . . 3 Kapolcs Ung. . 3 Oe . t . . . 1 KerepeS U. . . 3

4 Judendorf St. Kalksburg Nd .- 1 Käpolna U- t s 3 Käszon - Altiz Keresztönyfalva
3 t « . . . . 2 Oesterr . t 2 Käpolnäs U. t 4 U. . . . . 5 U. t « : . . 4

Julbach O .- Oe. 3 Kallendorf M . . 3 Käpolnäs -Nhäk Käszon-Vjfalu Keresztsnh-Szi-
4 Jungbuch B . s 3 Kallich Böhm , t Ungarn t « . 3 U. 3 get U. t s 4

JungbunzlauB. Käll6-Semjän 4 Käpolnok - Mo- Katharein bei Keresztür U. t s 1
lV 3 Ungarn t v . nostor Ung. t 4 TroPP .Schl . t Kerka -Szt . Mik-
4 Jungferndorf Kallwang St . t s 2 Kapolh U. . . 3 3 lüs Ung . . . 3
2 Schlesien t s 3 Kälmäncfa U. . 3 KapoSmärö U. e 3 Katharinaberg Kerlös Bahnhof
3
4

Jungferteinitz .
Böhmen t 3

Kalnica Gal . .
Kälnok U. . .

4
1

Kapos - Szekcsö
Ungarn . . 3

b . Brüx , B . t
Katharinaberg

3 U. 1s . . .
Kernhof N .-Oe.

4

3 Jungholz Tir . . 4 Kalocsa U. t sck 3 Kaposvär Ung. b .Reicheuberg t « . . . . 1
Jungwosckitz Käloz Ung. . t 3 ts . . . . 3 Böhmen . - 3 Kernhäja Ung. 3

3 B . t . . . 3 Kals Tirol t . 3 KäpoSztafalu U. Katlücz Ung. . 2 Kernyscsa U. . 4
Jurowce G. 4 KalschingBöh. t 3 (Kapsdorf ) ts 3 Katowitz B . t s 3 Kösmärk U. t s 3

3 Jurschinzen St. 3 Kalsdors St . ts 3 Käppl Tirol t 4 Katsch an der 3
Kesselfall Alpen-

Jvän Ung . t « 2 Kaltenbach bei Kaproncza K .- Mur St . . . Haus (v . t5/6
3 Jväncsa Ung . . 3 Ischl O .-Oe . t S . t « . . 3 Katsdorf Ob .- 2

bis 30/9 ) S . I 3
Jväncz U. . . 2 s (V.1/5 —30/9- 3 Kaprun S . t s 3 Oesterr . s . Keszeg U. . . 3

3 Jvända Ung. t 4 Kaltenbach im Käptalanfa N. . 2 Katufitz B . . . 3 Keszegfalva U. 2
Jvanec KS . t v 3 ZillerthaleT . t 3 Kaptol KS. 3 Käty Ung . t s . 4 Keszthely U. t s 2

3 Jvaniö - Kloötar Kaltenleutqeben Kapukodrului Katymär Ung . t 3 Keszthelh-Hö-
KS . ts . . 3 N .-Oe . tsm 1 Bukowina 4 Katzelsdorf N .- viz (v . 1/5—

3 Jvaniövär KS. KalternTirolts 1 Kapuvär U - t s 1 Oe . ts . . 1 15/9) U - t . 2
t. 3 Katusz Gal . t s 4 Karäcsond U. ts 3 Kaumberg Nd -- Kcsztölcz U. 3

3 Jvänka t « . 2 Kalwarya Gal. Karäcsonfalva Oesterr . ts . 1 KöteghhäzaU.te 4
3 Jvänkafalu U. 8 is . . . . 3 Bhf . U . t « . 4 Kaunitz B. . - 3 Käthialom Bhf.

Jvankofzen St. 3 Käm Ungarn . 2 Karäd Ung . t . 8 KautendorfNd .« i
Ung . ts . . 3

Jvankovo KS. Kamaik an der KarancS Ung . . 3 Oesterr . . . KSthely Ung . t« 3
3 ts . . . . 3 Moldau Böh- Karancssäq U. . 3 Kauth B . t s . 3 Ketten B . s 3
3 Jvanovoselo men t . . 3 KaränsebeSU.t s 4 KautzcnNd.-Oe. Kettlasbrunn
3 Kr .- Sl . . . 3 Kamberg Böhm. 3 Karapcziu a .Se Käva U. - - . N .-Oe . . . 1
3 Jvänska KS. 3 Kamen b. Tabor reih Bk . t s 4 Köcsa Ung . t s Köty U. . . . 2

Jvänyi U- . . 1 Böhmen - - 3 Käräsz Ung. t 4 Kecskäd U. - . Köty (Tolna ) U- 3
3 Jwanczany G .t 4 Kamen« Buk. 4 Karavukova U. 3 KecskemätU. t s Ketzelsdorf bei

Jwanie puste Kamenari D. Karbitz Böh . t s 3 Koniginhof B . t 3
3 Gal . t s . . 4 tä . . . . 4 Karczäg U. t « 3 Keczel Ung. t s Ketzelsdorf bei

Jzdebki G - . . 4 Kamenica KS. Kardasreöic B. Keczec-Pekl^n U. Zwittau B. 3
3 Jzdebnik Gal . t 3 t <1 . . . . 4 ts . . . . 3 KefermarktOb .- 2 Keutschach Kärn. 3

Jzsa Ung . s . 2 KameniäekBöh. 3 Kardä U. s . 4 Oe . ts . . Kevermcs Ung. t 4
Jzsäk Ung . t s
Jzsäp Ungarn

S Kamenitz in KarfreitKüstl . t 3 Kehida U. ts . Kszdi - Märton-
3 3 Mähren . - 2 Karlocza Kr.- KSkes U. t . . falva U. . - 5

Kamenitz an der Sl . t <1 s . . 4 Kskkö Ungarn . Käzdi Szt . Lä-
3 K. LindeBöhm . t 3 Karlova U. t« 4 Kelcse U . t . . lek U. . . - 5
2 Kamenitzb .Eule Karlsbad B .tem 3 KelebiaBhf -U. t« Käzdi - Väsäc-

Kaaden B . tsm 3 Böhmen t 3 Karlsberg M . . 3 KelemSr Ung . . 3 hely U. t s . 5
3 Kaäl U . tv . . 3 Kamenmost D. 4 Karlsburg siehe Keltsch M . s . 3 Kiczläd U. . - 2
3 Kaba Ung. t « 3 Kamensko KS. 3 GyulafehSrvär 3 Keltschan M . ts 2 Kienberg bei
3 Kabola -Polhäna Kamieü Galiz. 4 KarlsbrunSch . t 3 Kematen bei Gaming Nd.-

Ungarn - - 4 Kamienica G. 3 Karlsdorf b . M. Jnnsbr . T - ts 4 Oesterr . ts 2
3 Kabold Ungarn 1 Kamionka Rothwasser s 3 Kematen b .Wels Kienberg in
3 Kacow Böhmen 3 wielka G - t s 3 Karlstein an der Ob . . Oesterr. 3 Böhmen t 3

KLcsfalu Ung. 3 Kamionka - Lip- Thaha Nied .- Kematen an der Kiens Tirols . 3
3 Kacza Bahnhf. nikBhf . G . ts 4 Oesterr . t ... 2 Krems O .- Kierling N . -Oe.
3 U. t « . . . 4 Kamionka stru- KarlstettenN .- O 1 Oe - ts . . 3 t « . . - - 1
4 Kaczkü U. t « . 4 mikowaGal . t 4 Karlstift N .-Oe. 2 Kemecse U- t « 4 Kilb N . - Oe . t e 1
4 Kaczyka Buk . ts 4 Kamionka U. . 3 Karmacs U. . . 2 Kemencze U. . 3 Kimpolung Bk.
2 Kadarküt Ung. . 3 Kammer am At- KarnabrunnN .- K6m6nd U. t s 2 ts - - - - 4
3 Kadobestie Buk. 4 terseeOb .-Oe. Oe . t . . . 1 Kemenes - Hö- Kindberg St . ts 2
3 Kadolz - Mail- tv . . - 3 Karolinenthal gySsz Ung. . - 2 Kiowitz Schl . - 3
4 berg,N --O - ts Kammern St . s 2 Böhmen t . . 3 Kemenes - Mr- Kiräly - Daräcz

Käfermarkt O .- Kammersdorf Kärolyfalva U. HLlhfa U. - 2 Ungarn . . 4
3 Oesterr . t s . 2 N .-Oe . . . 1 t « . . . . 4 Kemenes- Szt -- Kirälyfa U. . - 1
3 Kagran N .-Oe . t V?Kamno Kü - . - 3 KärolyvärosK .- PSter Ung. 2 Kirälyfalva U. 2
3 Kahlenberg N - Kamocsa U. 2 S . t s . . . 3 Kömer U. . . 4

14 Oe . s . . . Kanal Ung. t « 4 Karthaus - Wal- Kömes U. > . 3 Karcsa Ung.
4 Kahlenberger- KLnczuga G . t 4 ditz B . . . . 3 Kemmelbach N - KirälphäzaU . ts 4
3 dorf N .-Oe. Kaniy - Eiben- Karwa Ung. . 2 Oesterr . t s . 2 K rälyha ' om

34 t s u . . . schitz M . t « . Karwin Schles. Kende Ung. s . 3 Bhf . U . «
3 Kainach Steier .t 2 Kanker Krain t 3 t s . . . . 3 Kenderes U. 3 Kiräly - Helmecz
2 Kaindorf St . t 2 Kantor - Jänofi Kaschau U. t« 3 Kendi- Lona U. . 4 Ungarn t . . 4
4 Kainiich bei Ungarn . . 4 Kasniau B . t s 3 Kenese U. t . . 3 Kirälykegye U. . 4

Aussee St . t s 3 Känya U. . - 3 Kasperowce G .t 4 Kengyel Bhf- Kiräly - Lehota
4 KaisereberSdorf Kapela Kr .-Sl. 3 KafsejowitzB. ts llng . t « . . 3 j Ungarn s . . 3
3 N .-Oe . « . . Kapellen St . t« 2 Kassa s. Kasch au Kenty Gal . t s 3 Kiräly - Lubella

84 Kajal Ung. - -
Kaiär Ung.
Kaiäszö - Szt .-

2 Kapelln N . -Oe. 1 Kassza Ungarn Kenyeri U. t s 3 Ungarn . .
4 2 Kapfenberg St. Kastelruth Tir. »enySrmezö Kirälymezö U- . 4
2 t « . . . . 2 ts . . , . Bvf . Ut « . 3 Kirälyräv U. . 3

PSker U. . . 3 Kapsenstein bei Kastölhos- Kercseliget U. . 3 Kiräly - Telek
4 KajdäcsUng . - Sl Fehring St . . 2 Dombü U. iIKercz K « . . Bhf . U. t s . 2
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Ortsnamen
und

Land A
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsname»
und

Land Ä
Ortsname»

und
Land Ä

Ortsnamen
und

Land
8
A

Ortsname»
und

Land

Kirchbach i . St .t 3 Kis - Kun- FSle- Klein- öejtitzB .t 3 Knihhnicze G- 4 Körös - Tarjän Komärom- Tar-
Kirchbach im gyhäza U. te 3 Klein- Chischka Knin Dalm . t 8 4 Ung . 8 . . 4 jän Ung . . S

GailthaleK . t 3 Kis - Ladna U. te 3 Böhm . . . . 3 Knittelfeld St. KörPaBhf .Ung. Komärom Uj-
Kirchb . a .Wagr. Kis -Lipnik U. . 3 Klein- Glödnitz t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 4 väros U. t s 2

Nd . -Oest . t e 1 Kis -MarjaUng. 4 Kärnt . . . . 3 Knöschitz B . 8 3 Küssen Tirol t. 3 Komaräwka G.
Kirchb . a . Walde Kis -Marton U. Klein - Haders- 3 Kobät-Demeter- Köszeg U. t 8 2 t 8 . . . . t

Nd . - Oest . t . 2 t 8 . . . . 1 dorf - Maria- salva U. . . 4 KöteqyänU . ts 4 Komärväros U.
Kirchb . a . Wech- Kis-Oesz Ung. 4 Bründl N .- KobierzynGal . t 3 Kötelek Ungarn 3 t 8 . . . . z

sel Nd .-Oe . t 1 Kis -Olas,iU . 8 3 Oe . e . . . Kobylanka Gal. 4 Kölsch St - t 8 3 Komein M . . 2
Kirchberg a . P. KiS-Orosz U. t 4 Klein-Herrlitz Kobyli M - t 8 2 KötschachKär. t 3 Komeise Sch . s 2

PielachN . -O. Kis -Pereg Ung. 4 Sch . . . . 3 Kochawina s. Köttelach Kä. . 3 Kamen Kü . t S
t . . . . . 1 Kis -Pest U. . t 3 Klein-Kirchheim Ruda - Kocha- Költmannsdorf Komjäth Uts 2

Kirchb . a d. Kis -Rozvägh U. 4 Kärnten . . 3 wina . . . bei Klagen- Komletinci KS. 4
Raab St . t . 2 KiS - Särmäs Klein-Köpisch s. KociubiüczykiG 4 furt Kä . . . 3 Komlü ll . t 6 . S

Kirchb . ad .Wild Bhf . U. t 8 . 4 Kis -Kapus. Koämyrzüw G. Köttse U. . . 3 Komläs - Keresz-
N .-Oe . s . . 2 Kis-Sebes Bhf. Kl . -Küchel B . t 3 t 6 . . . . 3 KövägüörS U . t 3 tes Ung . . 4

Kirchbergi -Bri- U. t 8 . . . 4 Klein - Hstohrau Kors U. . . . 2 Kövägü- Szöllös Komlüs - SellS
xenth . Tirol Kis-Selmecz N.t 3 bei Freuden- Kocsär Ung. 3 U. 3 Ung. . . 4
t s . . . . 3 Kis- Szälläs U. thal i . Schl , t 3 Kocsäcz (Trent- KövecseS U- 8 . 3 Komorau in

Kirchberg in t 8 . . . . 3 Kl . -Mohrau in schin ) U. t . 2 Köveskälla U . t 3 Böhmen t S
Windischbü- Kis -SzebenU .ts 3 M . t 8 . . 3 Kocsola U. t 8 3 Kövesliget U. . 4 Komorau in
heln St . . . 3 Kistanje (List »- Kleinmünchen KocSord U . . 4 Kövi Ungarn . 3 Schl . 8 s

Kirchbichl T . te 3 8U8) D . . t . 4 Ob .-Oest . t e 3 Köbölküt Ung. Közsp-Apsa U. 4 Komotau B . t o
Kirchdorf Ober Kis- Tapolcsäny Klein- Neufiedl t 6 . . . . 2 Közspfalva U. 4 s

Oesterr . t s. 3 Ungarn t 8 . 2 N .-Oest - t e 1 Köflach St . t 8 2 Közöpiszkäz U- 2 Konarowitz B . . s
Kirchdrauf siehe Kistelek Ung . t 8 3 Klein- Pöchlarn Köhalom Ut 8 4 Közöp - Revucza Konöanica KrSl

Szepesväralja Kis - Terenne U. N .- Oe . t . 2 Köhidgyarmat Ungarn . . 3 t 8 . . . . 2
Kirchenbirk B. 3 t8 . . . . 3 Klein-Prossenitz Ungarn , t 8 . 2 KohlbachSchl . 8 3 Koncza U . t s . 4
Kirchham b. KisLjszälläs U. M . t 8 . . 3 Kökeszi U. . . 3 Kohljanowitz B Kondoros U. t« 2

VorchdorfO .- t 6 . . . . 3 Klein - Reifling Kökenyesd U. . 4 t. 3 Konec- Chlum
Oe . . . . 3 Kis- Unyom U. O .-Oe . t 8 . 2 Kölcse Ungarn. 4 Kohlpribram B. 3 Böhmen . . 2

Kirchheim bei t 8 . . . 2 Klein-St . Paul Kölcsd Ung. t 8 3 Kojetein M . t 8 2 Könitz Mähr , ts 2
Ried O .-Oe. 3 Kisvärda N. te 4 Kä . 8 . . . 3 Köllein M . . . 3 Kojetitz i . M . t 8 2 Koniuchüw Bhf.

Kirchheim im Kis - Velke U. 8 3 Klein- Schwado- Kölnik Ung. 8 . 4 Kojetitz in Böh- G . t 8 . . 4
Küst. t . . 3 Kis -Belencze U. Witz Böh . t e 3 Kömlö U. . . 3 men B . 8 . . 3 Koniuchy G . . 4

Kirchschlag Nd .- 3 Klein- Skal B. Kömlöd Ungarn 2 Käka Ungarn . 3 Koninuszlüw
Oesterr . t l Kis- Bicsäv U. 2 t 8 . . . 3 Köml6ds.Duna- Koken B . . . 3 G . t . . . 4

Kirchstetten N. - Kiszäcs Ung . t e 3 Kl. Sonntag bei KömlSd . Kokor M . . . 3 Konop Ung . t s 4
Oesterr . t o . I Kiszetö Ung. te 4 Luttenberg Königgrätz B - t Kokova Ungarn 3 KonsöinaBahn-

Kiritein Mähr. 2 Kis-Zombor U. St. 3 3 Kotaczyce G . t 4 Hof KS . t 8 3
Kirlibaba Buk t 4 te . . . . 3 Klein-Zell bei Königinhof a . d. Kolbnrtz Kärnt. 3 KoLskaulicaG.
Kirnberq a . d. Kiszucza-Vjhelh Hainfeld N .- Elbe B . t 8 m 3 Kolbuszowa G. t. 4

Mank N . Oe. 2 U. t 6 . . . 3 Oe . t . . . 1 König!. Wein- t. 4 Küny Bhf . U. e
Kis - s. a . Klein Kittlitz Böhm , t 3 Kleinzell b .Neu- berge B - t 8 3 KoleöBöhm . te 3 Konyha U. . .
Kis-AlmäsUng. 4 KitzbühelTir . ts 3 feldeu O .- Oe. KönigsaalB. Kol ?dzianh G. 4 Künyi U. ts . 3
K!S-Apold Bhf Kitzegg b . Leib- 3 t 6 . . . . 3 Kol»nB . tsm 3 Kopacs s. Csem-

U. . . . . 4 nitz St . . . 3 Klein-Zell siehe Königsberg in Kolinec B . t 6 3 Pecz -Kopäcs.
Kis-Bäb U. . . 2 Klachau Bhf. KiS -Rzell Schles. t . . 3 Kollärovicz U. . 3 Kopcsäny U. . 3
KiS-Bajcs N. 2 St . t 8 . . 3 Klek U. t 8 . . 4 Königsbergs , d. KollautschenB . t 3 Kopfing O .-Oe.
Kis-Bär - Apäti Kladek Mähr . . 3 Klenak KS . t c> 4 Eyer B . t 8 . 3 Kollerschlaq Kophäza (Koh-

Ung . . . . 3 Kladno B . tsm 3 Klenäcz U. . . 3 Kömgsbrunn a. Ob . - Oesterr. 3 lenhof) U. .
Kis -BecskerekU. Kladrau B . t e 3 Klenovica KS. 3 Wagram N .- Kolleschowitz B. Kopidlno B - t 8

ts . . . . 4 Kladrub B . te 3 KlenowitzMähr. 2 Oe . t8 . . 1 ts . . . . 3 Kopitz Bö . . -
Kisbär U. t « 2 Klagenfurt Kär. Klentsch Böhm .l 3 KönigSeckBöh. s 2 Kollosoruk B . . 3 KoPreinitzs. Ka-
Kis -Borosnyo t 8 . . . . 3 Klimiec Galiz. 4 Königsfeld M .t8 2 Kolluth Ungarn 3 proncza . .
_ .Nng . . . . 5 Naj G . t e S Klimoutz Buk. . 4 Königshan B . t8 3 Kolomea G - t s 4 Kopyczyüce G.
Kis- Czell U. t e 2 Klam b . Grein Klin Ung. . . 3 KönigShof B . t8 3 Kolozs U. t s . 4 t V . . . .
Kis-Dorog U. . 3 Ob .-Oest. t . 2 Klin - Zakamene Königsstadtl B. Kolozs-BorsaU. 4 Korczüw bei
Kis - Esküllö U, 4 Klamm a . Sem- Ungarn . . 3 t8 . . . . 8 KolozS-Kara U. Uhnüw Gal.
Kisfalud U. . 3 wer . N .-Oe . t e 1 Klobenstein T . t 4 KönigstettenN . - t 8 . . . 4 t 8 . . . .
Kis -Garam U. 3 Klana Küst . . . 3 Klobouk bei Oe . t 8 . . 1 Kolozs - Mono- Korczyna Gal-
Kis-Görbö U. 2 Klanac KS . . 4 Brünn Mäh- Königswald B. stör U. t . . t Korenica KS . t
Kis- GharmatU 3 Klanec Küst. . 3 ren t . . . 2 t8 . . . . 3 Kolozsvär U. t Koritschan M . t
KiS -HartaU . tä 3 KlanjecKr . Sl . t 3 Klobuk i . B . ts 3 Königswart B. 4 Korlätkö U. -
KiS -HegyesN . ts 3 Klantend orf M. 3 Klöch St . . . 2 t 8 . . . . 3 Kolta Ungarn . 2 Korneuburg N -
Kls-Hird U. . . 3 Klappai B . t e 3 Klösterle an d. KönigSwiescn KomLdi U. t 8 4 Oe . t 8 mä
Kis-Jratos U. t 4 Kläri Bhf . U. t e 4 Eger B . t 8 3 Ob . - Oe . t . 2 Komaucza G . ts 4 Kornhaus B . t
Kis-Iäcsa N. 4 KlaSter B . e . Klösterlea . Arl- Köpatak U . . 3 Komarestie- Körnitz M . t 8
Kis-Jenö U. t e 4 Klattau B . tenll 3 berge Borarl- Köpcsäny U. t o 1 Skobodzia Bk. Kornya Ung . t o
Kis-KapusU . te 4 Klaus Ob . - Oe. berg 8 . . 4 Köpecz U. « . 4 t 8 . . . . 4 Kornyaräva U.
Kis -Kär Ungarn 4 t 8 . . . . 3 Klomin B . t 8 . 3 Köpösd Ung . . 2 Komakitz B. 3 Körod- Szt-
KiS - Kereskänh Klausen-Leo- Klopein Kärnt. 3 Köporuba Ung. 3 Komsrnik Ung. 4 Mär ton U^t s

Ungarn . ^ 3 poldsdorf Klopodia Ung. Körmend U. t 8 2 Komarno Gal . t 4 Korolüwka G . t
Kts-Köcsk Una. 2 N .- Oe . t . . 1 t 8 . . . . 4 Körmöczbänha Komärom Ung. Koronczö U. -
Kis-Köre U. t 8 3 Klausen Tirol KloZtar KS . ts 8 U. t 6 3 2 Kocond ll . - .
Kis -KöröS N.t e 3 t 8 . . . 4 Kloster an der Körnhe U. . . 3 Komärom - Csäp Koropiec Gal . t
Kls-Köszeg U. 3 Kleblach Kärn- Isar B . t . 3 Körös U. t 8 . 3 Ungarn . . 2 Karos U. - >
KiS - Komärom ten t e . . 3 KlostergrabB .to 3 Körösbänya U. Komarom- Csicsü Korpona N. t s

Ungarn . . 3 Klecza gürna G. Klosterneuburg t 6 . . . . 4 Ungarn . . 2 Korszäw G . t e
KiS-KomlüsU . t 4 t6 . . . . 3 N . - Oe . t 8 ä 1 Köröshegy Ung. 3 Kom»rom -Füss Korytnicza (" /«
Kis-Korpäd U. Klecza dolnaG .e Kluknü Ung . 8 . 3 Körös - Ladäny Ungarn . . 2 bis U. t.

t « . . . 3 Klyczanh Gal .s 3 Knäz Ungarn t 4 Ungarnt 8 . 4 Komärom - Sze- Korzenna G- - Z
Kis -KoszmälhN. 2 Klein-AÜPa B. 3 Knö ! ic i .Böhm. 3 KörösmezöU . t8 4 mere Ung. 2 Koschelitz B- t. z
KiS - Kun - Do- Klein-Borowitz KnHTice in M . . 2 KötöS - Tarucsa Komärom Szt. Ko chlk B t -

roSma U ts 3 Böhm . . 3 KniaLe Gal . 8 4 N. t . . . Psrer Ung. 2 Küsd Ung - - -
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Ortsnamen
und
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Ortsnamen

und
Land <?r

Ortsnamen
und

Land

Kosel Böhmen . 3 Kräsensko Mäh. 2 KriLpolje KS. 3 Kuliküw G . t « 4 Laas i . Vintsch- Landstraß Kr . t
Kosienice Gal. 4 KraSiü KS. 3 Krnjak KS . . 3 Kulm b . Karbitz gau Tirol t 4 Lanersbach T . .
Ao kaKr.-Slav Krasiczyn G . t 4 KrnSko B . t v 3 Böhmen t s . 8 Laas i . Krain t 3 Langau b .GeraS

ts . . . - 3 Krasna b . Wall. Kroöehlav B. 3 Kuiparkäw . G 4 Laase Krain 3 N .-Oest . . .
Koskücz Bhf . U. Meseritsch M. Krönau b. M -- Kulpin Ung. t 4 Laäz Ungarn . 3 Langegg N .-Oe.

t « . . . . 4 t « . . . . 3 Trübau M . . 3 Kumän U. t s . 4 Lab Ungarn 1 Langen a . Arl-
kosmacz G . . 4 Krasna bei Pe- Kromau M . t s 2 Kumberg St . t 2 LLbatlan Bhf. berge Boralb.
KosmanoS B . ts 3 tranka G . . 4 Krompach U- t e 3 Kumrowitz M . t 2 U. t s . . . 3 ts . . . .
Kossova Ungarn 4 KraSna-Jlski Komvach vaS- Kuna Dalm . t 4 Labau B . t . . 3 Langen b . Bre-
Kofjüw Gal . t 4 Bk. 4 gyär U. t s . 3 KunLgota Ung . t 4 Läbod Ung . t « 3 genz Bba . .
Kostajnica Kr. Krasne Bahnh. Kronau i . Kr. t s 3 Kunbaja U. . . 3 LabowaGal . . 3 Langenau B . ts

Slav . t s . . 3 Galizien t« 4 Kronsdorf Ob -- Kuudl Tirol t« 3 Lachowice Bhf. Langenbruck B.
Kostanjevac Kr. Krafsü Ungarn 4 Oesterr . . . 2 Kunewatd M . ts 3 G - t s . . 3 ts . . . .

Slav . . . . 3 Krassonitz M . . 2 Kronsdorf in Kün-Fülegyhäza Lack s. Groß- Langehlebarn
Kostanjevica Kü. 3 Kraffova U. t e 4 Schl . . . . 3 stehe Kis -Kun- Lackb. Treffen N .-Oe . « . .
Koste! M . tv . 2 Kraszna Unq . t 4 Kronstadt Sbg. FSlegyhäza LackenhofN.- Ö- 2 Langenlois N -
Kostelec bei Kraszna -Bültek ts . . . . 4 Kün-HeghesUts 3 Lackie wielke G. 4 Oe . ts . .

ProßnitzM .t« 8 Ungarn . . 4 Kronstadt in B. 3 Kün -Madaras Lnczki kucharS- Langen wang
Kosteletzb . Hol» Krasznahorka- Kropp Krain t« 3 U. t s . . . 3 kie G . . . . 4 Steierm . t s

leschau M . . 3 VLralsa U. t 3 Kroscienko am Kunnersdors bei Lacko Galiz . t 3 Lanq - Enzersdf.
Kostelec an der Krasznik- Bajda Dunajec G - t 3 Friedland in Laczhäza U. t « 3 N .-Oe . t s rr>

Moldau B . . 3 Ung. . . . 3 Kroscienko bei Böhm . . . . 3 L?czki G . . . 4 Lanq-PirnitzM.
Kosten Böh . t e 3 KrasznüBhs.U. v 3 Cbyrüw G -tv 4 Kunnersdors bei LadamoS (La- Langschlag
Kostenblatt B. 3 Kratenau B . . 3 KroSno Gal . t « 4 Zwickau B. 3 dendorf) U. ts 4 Nb. - Oesterr.
Kosut Ung . . . 1 Kratzau B . ts w 3 Krouna B . t «. 3 Kunos - BägLsa Ladendors No.- Langviz U. . .
Koszytowce G. 4 Kraubath St . ts 2 Kcowica G- 4 Ung . . . . 3 Oesterr . t s . 1 LaniSSe Kü. . .
Küt Bdf . U. t s 4 Krausebauden KrowodrzaGal. 3 Kunowitz M . t« 2 LadjarakK .- Sl. 4 Lankowitz St . t
KätajN. t . . 4 B . t . . . 3 Krölj f. Nova Kunstadt Mäh . t 3 Ladmocz U. 4 Lannach St . t s
Kotor U. t s . 3 Krawska M . t 2 KrSlja . . . 3 Kün- Szt .- MLr- Ladomör U. 4 Lanz in Böhm.
Kotterbach U. . 3 KrS B . 1 v . . 3 Krstin; a U. . . 3 ton Ung. t s Ladowitz B - t « 3 Lanzenkirchen
KotteS Nd .-Oe. 2 Kröin B . . . 3 Kruh Böhm , t s 3 Kün - Szt .-Mik- Länqenfeld T . t 4 Nd.-Oesterr.
Kottingbrunn Krechüw Gal . . 4 Krukienice G . t 4 lüs ts . . Lagosta Dalm. Lapäncsa U.

N.-Oe . t « . 1 Krechowice G. Krumau am Kun-Taplocza tä . . . . 4 Lapanöw Gal.
KottwitzB . s . 3 t « . . . . 4 Kamp N .-Oe. 2 U. t s . . . Lagosta faro D. Laporje St.
KotzmannBu . t« 4 Kreibitz B . 1 m 3 Krumau in B. Kunwald i . B. Semaphor t LapujtS Ung,. .
Kotzobendz Sch. 3 Ktelowice Böh. 3 ts . . . . 3 Kunzendorf bei LaibachKr. ts ur 3 LasbergO .- O .eKounova B . t« 3 Kremnitz U. t s 3 Krumbach i . N -- Mähr .Trübau Laimbach N .- Laschanto Mä.
Kouttm B . t s 3 Krempna G. 4 Oesterr . t . 1 M . t s . . Oe . 1 . . - 2 Laschkau M.
Kovarcz Ung . . 2 Krems an der Kl umbach i -Bre- Kupferberg in Lainz N .-Oe . « Lafinja Kr .-Sl.
KovaszinczU .ts 4 Donau N . -Ö. genzerwalde B . t s . . . LajosfalvaU ts 4 Laskafalu U. s
KovLszna U. t . 5 t « <1 . . . t Vorarlberg t 4 KupinovoKS .tä Lasoshalom U. s Lassee N .- Oe . t s
Kovil U. t . 4 KremS i . B . t « 3 Krumnußbaum Kupka Buk. « Lajos-KomLrom Lasstng Nd .-Oe.
Kovil- Sz. Klemsbrücken Nd . - Oe . ts 2 Kuptore - Sze- Ungarn . . 3 Lasfing b . Selz-

Jvän Unq . t« 4 Kä . t . . . 3 Krumpendorf kul U. . . . Lajosmizse ll . ts 3 thal St . . .
Kowakow B . . 3 Krcmsier Mähr. Kärnt . t s . 3 Kupuszina Ung. Lajtafalu (Potz Lastua inferiore
Kozaczüwka G t 4 ts . . . , 3 Krupa Bhf . B. Kurd U. t « . neustedel) U. . 1 Dalm . ck . .
Kozana Küst . . 3 Kremsmünster t s . . . . 3 Kurima Ungarn Lajta - Pordäny Laszki Zawia-
Kozica D . . . 4 Ob . -Oest . t « 3 KruSzelnica G. 4 Kurowice Gal . t Ungarn . . 1 zane G . / .
Kozina Kü . t « 3 Krenglbach O -- Kryrnca G . t s 3 Kurtics U. t s Lajta - Szent- Latacz Gal . .
Koziowa Gal . . 4 Oesterr . . . 3 Krystynopol G. Kurylüwka G. Miklüs U. t s 1 Läträny Ungarn
Ko'zlan B . t s 3 Kkenowitz Bhf. ts . . . . 4 Kurzanh Gal . t Lajta - Iljfalu Latsch Tir . t .
Koztäw G . t . 4 M . t « . . 2 KrzeszowiceG. Kuschwarda B t (N-ufeld)U. ts 1 Latschach b . Bil-
Kozma Ung . t« 3 Kreschtowitz B. 3 t s . . . . 3 KutaS U. t s . Lak U. . . . 3 lach Kä. . .
Kozmadombja U 2 KreflnitzKr . ts 3 Krzywcza am Kutina KS . t« L«ka Galizien 4 Laufen bei Ischl
KoLov B . . . 3 Ktetin Mähr . t 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t Laifalva U. . . 1 Ob .-Oest . t e
Kozowa Gal . t« 4 Kreuth b . Blei- krzywcze am KutkorzGal . t s Lakücsa U . . . 3 Laufen in St . t
KozyGal . t o . 3 bürg (Rute) Dniester G . t 4 Kutscherau M. Lakompak U. t 1 Laun B - t s w
Krarg K8 . . . 3 Kä. t . . . 3 Kubach U. . . 3 KuttelbergSchl- Laksär -^ jfalu U. 1 Launowitz B . .
krainburg Kr. Kreuz s. KöröS Kubin s. TemeS- Kuttenberg B. Lak- Szakällos Launsdorf Kär.

ts . . . . 3 Kreuzberg B . t« 3 Kubin , Also- ts . . u . « . . . . 2 ts . . . .
Krakau G . t « m 3 Kreuzdorf i . St. Kubin . . . Kuttenplan B. Lakhtelek Bhf .U. Lausa Ober -Oe.
Krakaudorf bei t « . . .. . 8 Kublow B . . . 3 ts . . . . 3 Lauterach Vbg.
, Murau St. 3 KreuzenO .-O .t 2 Kuchl Salzb . ts 3 KuttenthalB . t« Lality U. . . 3 ts . . . .
Kraküwf .Krakau Kriegern B . t« 3 Kuiiite D . t . 4 Kutti U. t s . 1 Lambach Ob .- Lauterbach B . t
Krakowiec G . t 4 Krieglach St . ts 2 Kucsulät U. 4 Kuty Gal . t . 4 Oesterr . t s 3 Lauterbach in
KraljevLaniKr.- KricgSdorf bei KuczuraUng . t 3 Kuty falva U . . 3 Lambrechten T . « . . .
, Slav . . . . 3 RömerstadtM. KuczurmareBuk Kuzmin KS . v Ob - - Oesterr. 3 Lauterwasser B.
Kraljevica Kr .- ts . . . . 3 t « . . . 4 KvacsLn Ung. 3 LamprechtShau- LautschinBöh . t
. Sl. . t ä . . 3 KriesdorfBöhm. 3 Kuczurmik Bk . t 4 Kwasneh B . t 3 scn Salzb . s 3 Lavamünd K.
Kralitz M . . 2 Krima B . t s . 3 Kudryüce G . . 4 Kwasfitz M . t« 2 Lana in B . t e 3 ts . . . .
Kralovän Bhf. Skiuntz B . ts 3 Kudzfir U- t . 4 Lana a . d. Etsch Lavarone Tir . t

N. t s . . . 3 Krimml Slzb .t« 3 KühnsdorfKä .ts 3 Tirol t s 4 LaviS Tir . t v
Kralowitz bei Krinec Böh". t s 3 Kükemezö U. . 4 L- Lancsuk U. . . 3 Lawoczne Bhf.
. Pilsen B . t « 3 Kristyor U. . . 4 KüküllövLr (Ko- Laücut Gal . t e 4 G . t « . .
Kralup a . d. Kritschcn M . . 2 kelburg) U. t« 4 Laa a . d. Thaya Lanczyn G . t s 4 Laxenburg N --dlold .B . tsiQ 8 KritzendorfNd -- KülsS-BLth U. 2 N . »Oe . t v . Landeck in Tir. Oesterr . t s .
Kramsach- Oesterr . tsä 1 KürnbergN -Oe. 2 Laab im Walde t « . . . . 4 LäzLrföld U tv
.Achcnrain T . t 3 KrivLnh (S4- Kürth Ung. t « 2 Nd. - Oest . t Landek inB . ts 3 Läzäri U. t s .
KrauichSfeld ros ) U. . . 3 Kufstein T . t s 3 Laaben Nd .-Oe. Landl in Tirol 3 Läzi U. . . .
.Steierm . t « 3 Krivtny Bhf . U. Kukan B . t . 3 Laak b . Stein- Landro (Höhlen- Lazy in Schles.
KranzbergG. ts 4 t s . . . . 3 Kuklena B . t 3 brück St . t . stein ) Tirol t 3 Läbönh U. . .
?rapjc KrSl . . 3 Kriviput KS. 3 Kukmür U. . . 2 Laak b . Süßen- Landshut in M- 1 LSbSny - Szent-
KrahmaKS . ts 8 Kkivsoudov B. 3 KukujevciKS -ts 4 heim St . . . 3 Landskron in MiklüS U. t s
Krapinske -To- KriL KS . t « . 3 Kukus Böh . ts 3 LaakirchenOb .- B . t « . . . 8 Lebmach K . « .

Plice KS . t . » KkiLanauMäh . t 2 Kula Ung. ts 3 Oesterr . t s 3 Landskron Val. 3 Lebring St . t «

3
3

2
2

4

4
3

3

1

1

2

1
2

2
3
3
2
3
3

1
3

3
3
2
2
3
3
3
1
2

3

4

4
4
3
4

3

3
3
3
3

3
2

4
3

3
3
3

3
4
4

4

1
4
4
2
8
2

3
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Lech Vorarlberg 4 Leß Ungarn v 4 jLiezen St - t 8 . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.KirLly'
Lechnicz Ung. -
Lechwitz Mähr . t
LedeL B . t . .

3 Lestonitz M- 2 Liglst Steierm . t 3 Kr . Sl . t 8 . 3 Lubella . . M.
2
3

Lcszniüw Gal . t
Letenye Ung . t

4
3

Liliendorf M . .
Lilienfeld Nd .»

2 Lobendau i . B . t
Lobenstein in

3 Lubenz Böhm
t 8 . . . . 3 MaLe Kr . Sl. 3

LödeczBbf. N . tv
Ledenitz B . . -

3 Lytownia G . . 3 Oesterr . t o m 1 Schl . 8 . . 3 Lubien beiMys- Machau Böhm. S
3 Letten O .- Oe « Limanowa Gal. öobnig Mähr . 8 3 lenice Gal . t 3 MachendorfB .ts 3

Ledöny Ungarn 3 Lettin B . . . 3 t 8 . - . . 3 Lobnitz Sch . t 8 3 Subience Galiz. Macöszyn Bhf o 4
Lednicz U.. . 3 Lettowitz M . t o 3 Limberg Nd .- LobosttzB t 8m<1 3 t 8 . . . ,

LubienwielkiG .t
4 Macs U. t o . 4

Lednicz -Rovnye Leutsch St . . . 3 Oest . t 8 . . 1 Lmbzütv G . t 8 3 4 Mäcsa (Arad)
U. t . . . 3 Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Vbg . t a 4 Lubina U. . . 2 Ung . t . . . 4

Lees Kr. t o 3 Lsva Ung . t s . 2 Klagenf Kä . t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublä Ungarn t 3 Mäcsa U. t 8 3
Legende- Miha- Levanjska varo« Lindarä Kü. . . 4 Lochowitz B . t8 3 Lublä -Fürdö U. Macsola Ung . . 4

lhiBhf . U- to 3 Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 Locsmänd U. 2 (1/6 - 15/S ) t 3 Mäd Ungarnt o 3
Lsgräd Unq . t o 3 Levsl Ung . o . 1 Lindewiese stehe Lücz U. . . . 3 Lubotin U- 8 3 Mada U. . . 4
Leayes - Bönye

Ungarn . .
Levico Trr . t o 4 Nieder - , Ober Lodenttz b . Be-

3 Lubycza - Krä- Madaras s.
3 Lewin B . t o . 3 L. raun Bäh . t 8 lewska G . 1 8 4 BLcs-M . . . 4

Läh Ungarn . 3 LeLajzk G - t o 4 LinqenauBba - t 4 Lodenitz bei Lucinico (Loö- Madocsa Ung. 3
Leibicz U. t . . 3 Libaü B . t v 3 Linz Ob . - Oest. Kromau i . M. 2 nik ) Küstenl. 3 Madonna di
Leibnitz St . t s 3 Liböan B . - - 3 3 Lodygowice G. Luck Böhmen t 3 Campiglio (v.
Leifers Tirol o
LeiflinqKärnt . o

4 Liböjice B . t o 3 Lipa G . t 8 . 4 t 8 . . . . 3 Lucstvna U. t 8 3 ' 1/6 —30/S) Ti-
3 Libeznitz B - . - 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau)

3 Lucski- Fürdö rol t . . . 4
Leipertitz M . . 2 LibetbänyaUng. 3 Lipica Dolna U. t 8 . . . U. 3 Mähr . - Altstadt
Leipnil 'M . t o 3 LibiaL maly G . t 8 . . 4 Lüdersdorf St . 8 2 Luczatv Bhf . U . 8 3 M . t . . .
Leitersdrf .Slb .« 3 Gal . t o 3 Lipik KS . t 8 3 Lödös (Litzels- Luczyce Gal . . 4 Mährisch-Aussee
Leitmxritz Böh. Libitz b . Chotä- Lipinki G - t . 4 dorf) Ung. . 2 Ludas Ung t 8 3 Mä . t . . 3

3 bor Böhm . . 3 LipkoväBodaB. 3 Lököshäza U. t8 4 Ludbreg KS . t 3 Mähr .- Budwitz
LeitomischlB . to 3 iLibitz a . d. Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . 8. 3 Mähren t o . 2
Leitzersdor lina B - t s . 3 Wana Gal . . 3 Lörinczi U. t 8 3 Luditz Böhm . 1 8 3 Mähr . -Kromau

N .- Oe . . . 1 Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Ludweis N .-Oe. 2 M . t 8 2
Lejökov B . t . 3 LibochB . to . 3 Gal . . . . 3 Löschna M . t 8 8 Ludwigsthal Mähr .-Neustadt
Löka U. t . . 2 LibochowitzB.to 3 Lipnik b . Biaka Lövöte U. . . 4 Sch . - - - 3 Mähren to . 3
Lekencze U. t s 4 Libotz -Stern B. G. 3 Lövö U - t o 2 Luqqau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau
Lekenik KS . t o 3 t 8 . . . . 3 Lipnik bei Hrot- Loser Salzb . t 3 Lugös U. t 8 . 4 Mähr , tom 3
Lekör Ungarn . 2 Libschitz an der towitz . - - 2 Lobnsburg O .-- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.
t .eki görne Gal. 4 Moldau B . t 8 3 Lipnitz Böhmen 3 Oesterr . . - 3 Mähren 1 8 . 2 Mähren . - 2
Lekesz Ungarn t 4 Libun Böhmen. 3 Lipolz M . - - 2 Laiben N .-Oe . . 1 Luiko Kü. - . 8 Mähr . - Roth-

3Lelle U. o . . 3 Libuschin B . t 3 Lipütvär (Leo- 2 Loipersdorf b. LukaL Bhf . KS. mühl Mähren
Lembach i . Ob -- Lichten Schlesien 3 poldstadt)U.t8 MrstenfeldSt. 2 t 8 . . - - 3 Mähr . - Roth-

Oesterr - t 3 Lichtenau N .-O. 1 Lipovac KS . . 4 Lokavitz Kü. 3 Luka di Giup- waster M . to 3
Lemberg Galiz. LichtenauB . t.,8 3 LipovljaniK .S. Lokcza Ungarn 3 pana Dal . t ä 4 Mähr - Schon-

4 LichteneggN O. 1 t 8 . - - 3 Lokve Kroat . t8 3 L-uka mata G . . 4 berg M . tom 3
Lemes Ung t e 3 Lichtenegg in Lipowetz M . . 2 Lomigsdorf M. 3 Luka -Nänhe U. 3 Mähr . - Trüb au
Lemnek U . . . 4 Steiermark . 3 Lippa Ung . t o 4 t .omna G - t . 4 Lukavec bet Mähren t 8 . 3
Lestcze G . t o . 3 Lichtenstadt t . 3 Lipt al M . t . 3 Lomnitz b . Wit- Patzau B . . 3 N hr . Weiß-
Lend Salzb . t o 3 Lichtenwald Lipio-Szt . JvLn tingau B . t 8 8 Lukawetz a . Se- irchen Mt 8 3
Lendorf Krnt . « 3 Steierm - t 8 3 Ungarn 8 . . 3 Lomnitz an der reih Buk . r 8 4 ll ärzdorf -Ni-
Leneschitz B . t o 3 Lichtenwörth- Liptü- Szt .- Mi- Popelka B . t 3 Luki Ungarn . 3 kles M . t o . 3
Lengenfeld bei Nadelburg kläs U. t 8 . 3 Lomnitz in M . t 2 Lukü U. . . . 3 Märzdorf bei

Krems N-Oe. 1 Nd .- Oesterr . t 1 Liptö-Tarnücz Lomnitz s.Tätra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B.
Lengenfeld Kr. Lichtewerden Unq. 8 . . . 3 Lomnitz . . Lukowitz Krain t 3 Maffersdorf B.

to . . . . 3 Schlesien . . 3 Liptü-Topla U. 3
Lanka U. 8 . . Lultsch M - t 8 2 t 8 . . - -

Lenghel U . t . 3 Licze - GiczeBhf. t 8 . . . . Lonkau Schl , t 8 3 Lundenburg M. Magasfalu U. -
L-ngheltütiU -ts 3 U- t 8 . . . 3 Liptö-Teplicska Lontö U. . . 3 t 8 . . . . 2 Maqierüw Gal.
Lenti Ungarn o 3 Liebau (Stadt) Ung . . . 3 Lünhabänya U. Lungötz i . Lam- Maglüd U . t «
Leoben St . tom 2 Mähren t . . 3 Liptü - l!ljvär U. 3

t 8 . . . . 3 merthale S. 3 Mägocs U. to . 3
Leobersdorf N .- Lieben Böh . t 8 3 t 8 . . . . Loosdorf Nd - Lunz N .- Oe . t 2 MaaVar -AtädU. 3

Oe . ton » . 1 Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr . t 8 . 1 Lupsnh U. t 8 4 Magyar - Ban-
Leogang S . t e 3 t 8 . . . . 3 Böhm , t 8 . 3 Lopathn Gal . t 4 LupküwBhf . G- heghes U. t e
Leondinq Ober- Liebenau inO .- Lischan b . Bud- Lopuszanka cho- t 8 . . . . 4 Magyar - Bsl U.

Oesterr . « . 3 Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mtna Gal . t 4 Lupoglava Kü. Magyar -Boly
Leonfelden Ob .- Liebensteini .B .t 4 Lisia Göra Gal. 4 Lopuszna siehe 1 6 . . . . 3 Ungarn t o .

Oesterr . t 3 Liebenthal in Lisko Gal . t 8 4 Bad »L . . Luschitz M . to 2 Magyar - Bük-
Leonstein O -Oe. Böhm , t 8 . 3 Liipih Mähr . 8 2 Loschitz Mähr , t 3 Luschtienitz B . to 3 kos U. . . -

to . . . . 3 Liebenthal in Lissa a . Elbe B. Losenstein Ob - LuSdorf B . - - 3 Magyar -Csa-
Leopoldau Nd .- Oe . - Schl . t 3 t8 . . . . 3 Oesterr t 8 . 2 Lussin grande

Oesterr . o . W Liebeschitz bei Lissa Dalm . t ä 4 Lostacz Gal . . 4 Küstenl. t ä . 4 Magyar - CsanLd 3Leopoldschlag Auscha B . t 8 3 Lissa, Leuchtth. Losoncz Unq. t8 3 Lusfin Piccolo U - « - - -
Ob . - Oesterr. 3 Liebeschitz bei (GemaPhor )D nLouzd änya Küsteni . t ä. 4 Magyar - Csske

LeopoldsdorfN .- Saaz Böhm. 3 Lissava Unq . t 8 Bhf . U. t 8 . 4 LustenauBbg . to 4 Ungarn o . .
Oesterr . t o . 1 LieblingUngarn 4 Lisfitz Mähren t 2 LovaS - Beränh Lustthal Krain . 3 Magyar - ^ ^

Leopoldskron- Licblitz - Bischitz Lisza N. . . . 3 Ungarn t 8 . 3 Lutcza Gal. 4 Czernya u.
MoosSzb . . 3 B . t 8 . . . Liszki Galiz . t 3 Loväsz - Patona. LutowiskaGal . t 4 Maghar - Egregy

Lepoglaba KS. Lieboch (Bahnh ). Liszkäsalva U. o 3 Ungarn . . 2 öuttenberg St. Ung. - - -
t 8 . . . . 3 Steierm . t 8 3 Litiatyn Gal . . 4 Lovinac KS . t 4 t 8 . . . - 3 Magyar - Falva

Sepssnh U. t v . 3 Liebotschan B. 3 Litke Bhf . U . t 8 3 Lovrana Kstl . t ä 3 LuLan in Böh. Ung - . -
Vermoos Tirol t 4 Liebshausen B. LitschauN .-Oe. t 2 LovreöDalm . . 4 iv . . . . 3 Magyar -Frata
Leschtina B . t a 3 t 8 . . . . 3 Littai Krain t 8 3 üovrin Ung. LuLan in der Ungarn - -
LeS6e KS . . . 3 Liebstadtl B . t 8 3 Littau Mähr , t 8 3 t 8 . . . 4 Buk. t 8 . . 4 Magyar - Gencs 2
Lesencze -To. Liebwerda Bhm. Litten Böhmen t 3 LowczSwek- LuLe Böhmen t 3 Ungarn . -

maj U. t o . 3 t « . . . . 3 Littentschitz M. 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar - Gorbo 4LesinaDalm . tS 4 Lienz Tirol t 8 3 Littitz Werk B. G . t 8 . . . 3 schöwitz B . t 3 Ung. « -
Leskau i . Böh . t 3 Liesing Nd .-Oe. t 6 . . . . 3 LoLiSöe Dalm . t 4 Luzsna Ungarn 3 Magyar Gyerö-
LeSkau in M . v 2 1 Litva U. . . 3 Lozornä U . . . 1 ^wSws -Lemberg monostorSiev
Leskovac Bhf. Liesing i . Lesach- Litwinüw G . . 4 Lozsäd U. . . 3 Lyfiec Galizien 4 Magyar -Herte-

KS . t o . . 3 thale Kii . . . 3 Kivazöny U. to 4 Luvaczäw G to 4 Lhuta U. . . . 4 lend Bhf . U-ts

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land



Post, und Telegraphenämter, Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen. 523

Ortsnamen
und - Ortsnamen

und
Ortsnamen

und
Ortsname»

und
Ortsnamen

und
! OrtSname«

Land Land «r Land «r Land Land arr ^ Land

Maghar -Jgen
4

Malspitz M. 2 Maria - There- Martinsberg N. Megyaszü U. . 3 Mezö-Riics U 4
N- r v . . . Maluzsina U. . 3 stopel (Sza- Oest . . . . 2 Mehadia U . t s 4

Magyar - JzsSp MamajestieBk . « 4 badka) U. t s 3 Märtonfalva U. 4 Mehadika ll . . 4 4
Ungarn . . 3 Mändvk Ung. t 4 Maria -TrostSt. 2 MLrtonhely U. . 3 Mehala U. . . 4

Magyar -Kimle Manetin B.öh . t 3 Maria -Wörth 3 Martonväsär U. Meidling N .- György U. . 3
U. ts . . . 1 Man ! N . -O . t 1 Kä. 2 t 8 . . . . 8 Oest. i 8 . .

Maqhar -Kom- Mannersdorf a. Maria -Aell St .t Mariynüw Meinetschlag B.
Meiningen Bbq.

3 Mihälsttelke .jät U. . . . 3 LeithabergN .- Marienbad B. 3 nowy G . . . 4 4 ! U . t s . . . 4
Magyar - Lapäd Oe . t « . . . 1 3 Marusevcc Kr - Meiseldrng bei Me,ö -Tärkäny-

llng . . . . 4 Manning Ob .- Marienthal b. Slav . . . . 3 Treibach Kä . t 3 U. t 8 . . . 3
Magyar - Läpos Oesterr . t s . 3 Olmütz M . t s 3 Maschau B . t . 8 MersteisdorfB . t 3 Mezö-Tclegd U.

Ung . t . . . 4 Mannsburg K. Marija -Bistrica MäStak U to. 4 Meja Kroat . t 8 3 ts . . . . 4
Magyar -Mecske t « . . . . 3 KS - t 8 . . 3 Matä -Szälla Melada Dal . t ä 4 Mezö -TeremU. 3 Mannswörth Marikova U. . 3 U. t 8 . . . 4 Melcstcz U. t s 2 lCo. Szilägy)Magyar - Nädas

4
Nied .- Oe . t « 1 Marillavülgy Matha -Mohren Melencze U . t s 4 Ü. t s . . 4

Ung . t s . . Mänh U. . . 3 (Fürdö )U. (v. B . ts . . . Melk Wölk)
N .-Oe . t s <l

8
Magyar - Naay- Maradik KS. 4 22/5 — 15/10 ) . 4 Matheücz U. t s

Mätra -Mind-
3 2 Mezä-Zäh Bhf.Asombor U. 4 Marbach a . d D- Markausch Böh. 3 Mellau Bbg . t. 4 U. t 8 . . . 4

Magyar- Neme- N .-Oe . t ä . 2 Markersdorf a. szent U. t 8 . 3 MelnikB . tsm 3 Mezö -Zamboc
gye Ung . . . 4 Marburg St . t d . M . Grenz- MattarelloT . ts 4 Meltsch Schl , t 3 U. 8 . . . 3

Magharüs U - . 4 3 bahn M . 8 . 3 MatteriaKüstld. 3 MSIYküt U. t . 3 Mezkitz B . t 3
Magyar - Ovär Marchegg Nd -- Markersdorf a. Mattighofen Mende Bhf U M zzana T- 4

Utv . . . 1 Oest. t « m 1 d . böh . Nord- Ob .-Oest. t 8 3 t 6 . . . . 3 Mezzv Dalm . ä 4
Maghar- SSokU. 2 Marchtrenk bahn B . t s 3 Mattsee S . t . 3 Mendel ( >/5— Mezzo -Lom»
Magyar -SzSk Ob .-Oest . t s 3 Markersdorf a. Maituglie Küst. 31/10 ) T . t . 4 bä -do T . t . 4

U. t v . . . 3 Marczalhäza U. 2 d Pielach N .- ts . . . . 3 MSnfö U. s . 2 Mezzo -Tedesco
Magyar - Szöl- Marczali U. t v 3 Oe . 8 . . . Mätyäsföld N. Menhard U. 3 Tir . t . . . 4

gySn Ungarn 8 Märczaltö Ung. Markgrafneu- 1 . 3 M nyhäza Bhf. Mtava U. t . . 2
Magyar - tllfalu ts . . . . 2 fiedel N .-Oe. 1 Matyjowce Bhf. U. t 8 . . . 4 Michaelbeuern

Nn . . . . 4 MärczfalvaU .ts 1 Marküfalva U. 3 G . t 8 . . < 4 Meran T t s . 4 Salzbg . . . 3
Mayala Bu - . s 4 Marczibanyi- Markopol G . . 4 Matzen N .-Oe . t 1 Merczifalva U. Mchaelnbach
MahrenbergSt. Dombegyhä- Markowa G . . 4 MatzleinSdorfb. t s . . . . 4 Ob .-Oest/ . 3

ts . . . . S za Ung . t . . 4 Markowce Bhf. Melk N .-Oe. 2 MerSny U . t . 3 Michalkowitz
Maidelberg Mardzina Bk. i 4 G . t s . . 4 Mauer b . Wien NerkelsdorfB . t 3 Schl , t . . 3

Schlesien v . 8 Margarethen a. Markt Haag N . -Oe . t s io 1 Merkclsgrün B. 3 MichelbachNÖ- 1
MailbergN -Oe. Moos N .-Oe N .-Oe . s . . Mauerbach N - Merklin B . . 3 Micheldorfts . . . . 1 1 Markt ! b .Lilien- Oest . t . . 1 Merna Küst . t 3 O .-Oest. 1 s 3
Maishofen S. Margitfalu t e 3 feldN . - O . t s 1 Mauerkirchen Mernye U . t s

Msrowitz M- s
3 Michelhausen

t s . . . . S Margitta U. t« 4 Marktschelken Ob .- Oe . t s 3 2 N .-Ocst. t s 1
Maisz Ung . 3 Margonya U. . 4 U . ts . . . 4 Mautern in St. Merzdorf B . . 3 Michelob B . t s 3
Maisiau Nd . - Margrets bei Markt -Tiiffer t 8 . . . . 2 Messern N .-Oe. 2 Michelsberg B. 3

O - t s . . . 1 Neumarkt T . v 4 St . t 8 . . 3 Mautern in N>- Meszlen U. . . 2 Michle B . . . 3
Majdan beiKol- Mar . -Enzcrsdf. Markt Türnau Oest . t . . 1 MesztegnyeU. ts

Menlowitz M.
3 Micske U. . . 4

buczowa G . t 4 am Gebirge a . d . mähr. Manterndorf 3 Michers T . t . 4
Majdan sieni- N .- Oe . t . . 1 Westb. M . t s 3 S . t 8 . . . 3 Metkovtch D. Miejsce piasto-awski G . t . 4 Märiafalva U. 2 Markusfalva U. Mauth B . t s . 3 t 8 <1 . . . 4 we G . t . . 4
MajdLnka U. . 4 Mariahof St . . 3 t 8 . . . . S Mauthhausen

2 Metnitz Kä . t . 3 Miekisz nowyG. 4
Majsa Ungarn t S Märiah utta -Za-

3
Marling Tir . . 4 O .-O . tsä M -tterSdorf St. 2 Mielec G . t 8 . 4

Ma ;ur Bahnhf. kärfälu Ute Märmaras- Mauthen Kä . t 3 Metrmach Ob .- Mielnica G . t 4
U. ts . . . 3 Märia -KSmSnd

3
Petrovä U . t . 4 Maxau St . . . 3 Oest. t . . . 3 Mies in B . t 8 3

Makäd U. . .
MakarskaD . tä

3 Ung . . . . Märmaros- Maxdorf Unter- Metzenfeifen U. Miefchitz B . t s
Mieß i » Kä. t .

3
4 Maria -Kulm B. Süfalva U. . 4 B . t8 . . . 3 t 8 . . . . 3 3

Makfalva U. t s 4 t8 . . . . 3 Märmaros- Maxglan Slzb. 3 Mezö -BLnd U. 4 Mihäld U .. . 3
Maklär Ung . « 3 Maria - Lanzen- Sziget U. t s 4 Maxymäwka

Bhf . G . t s
Mezö- BerSny Mihälydi U. . 4

Makü Ung . t s 3 darf N -Oe . ts Maros -Bogät 4 U. t 8 . . . 4 Mihälyi U. . . 1
Maküw Gal . ts S Mariampol bei U. 8 . . . 4 Mayrhofen T . t 3 M -zö-Csäth U . t 3 Mihälytelek U. 3
Maksa Ung . . 5 Halicz G . t . 1 Maros -CsapS MazanaiestieBk 4 Mezöhegy.-s U. Mihoyljan Kr--
Malaczka U. t s 1 Maria -Neustift Bhf . U ts . 4 MeöenSaniKS 3 t 8 . . . . 4 Sklav . . . . 3
Nalborgeth KL- Steiermark . 4 Maros -CsucsU. 4 Möüin B . . . 3 Mezö - Käszony Mihoweny Bk. 4

ts . . . . 3 Mariano Kstl . t 3 MaroS -Jllye U. MscinaBhf . G. U. t . . . . 4 Mikanovcr
Rtlcza Ungarn 4 Märia -NostraU 3 t 8 . . . . 4 t 8 . . . . 3 Mezö-KaPusU t 4 Kr .-Sl . t 8 . 3
MalS Tirol t . 4 Mariapfarr Maros - Ludas MecsSr U. . . 1 Mezö -KereizteS Mike U. . . . 3
Males Böhm , t S Salzb t s . 3 U. t 8 . . . 4 Medak Kroat . . 4 (Bihar ) U. t s 4 Mikefalva U. t 4
Malenitz au der Maria - Plain S. Maros -Soly- Medea Kü. . . 3 Mezö -Keresrtes Mike -PSrcS U. s 4

Wolinka B . « 8 mos U. t . . 4 Medenice G . t 4 (B °rf °d) N. t -> 3 Mikeszäsza Bhf.
Malcnowitz M. Märia -Pücs U. MaroS Sz . Be- Medgyes U. t s 4 Mezö -Kövesd U. U. t 8 . . . 4

ts . . . .
Maleschau B . t

2 t 8 . . . . 3 nedek U . . 4 Medghes-Bod- t 8 . . . 3 Miklautzhof Kä.
3 Märia Radna Maros -Szent- zäs U. . . . 3 Mezö -Komärom t.

Mali Bukovec U. t 8 . . . 4 Kiraly U. . 4 MedgheS-Egh- U t 8 . . . 3 MikleuSKr .- Sl. 3
Kroatien . . 3 Maria - Rast St. Maros - Slatina HLza U . t s .

Medinci Senko-
4 Mezö -KoväcS-

MalrnSkaKÄstl t 8 . . . . 4 U. 6 . . . 4 haza U ts . 4 Miklü-LLzur U. 3
t ä . . . .

Rallebern Nd.-
3 Maria - Ratfchih Maros -Ugra U. vac Kr .-Sl. Mezö -Laborcz MiklSss -Temes-

Böh . t 8 . . 3 4 t 8 . . . . 3 U ts . . . 4 M 'kläs . .
Oesterr . s . Maria - Saal Maros -Ujvär Mediaich- (Med- Mezö -LakU. ts 2 MiklüsfalvaU . s 1

MallestrgKärnt. 3 Kärnten i 8 . 8 U t 8 . . . 4 ghes) U. t s 4 Mezö -MSHeS Mikähäza U. . 3
Mallnitz K. t . 3 Mariaschein B. Maros -VLfär- MedleschitzB. ts 3 Bhk . U. t s . 4 Mikola U. t s 4
Malnapataka t 8 . . . . 3 helh U. t s . 4 Medorino Kü . . 4 Mezü - Nagy- Mikotajüw am

Ung . . . . 3 MariaSchmolln Maros - VScs U. Medve U. . 1 Csän U . . . 4 DniefterG . ti- 4
MLlomtz Bhf. Ober - Oe. 3 t. 4 Medves U. t s 4 Mezö -Nyärad Mikolajow bei

B ts . . 3 Maria - Schutz Marschendorf Medyka G . t 8 4 U . s . . . 3 Gaje G . . . 4
Malotitz B . . 3 Nd .-Oest . t . 3 Böhmen t 3 Medynia gko- Mozö OermS- Mikokajäw bei
Mals Tirol t . 4 Maria Taferl MarschowitzB. 3 gowska G . . 4 nyeS U t . . 4 Brody G . t . 4
MalschitzBöhm. 3 N .- Oe . t . . 1 Martsit Bhf . U. Meedl M . t . . 3 Mezö-OerS U. 2 Milofd U. t . 2
Malta i . Kä . . 3 Mariathal bei t 8 . . . . 3 Meggenhofen Mezö -Panit U. 2 MikuliczhnG .to 4
MaltheuernB . t 3 Littai . K- 2 MartinciSS . ts 4 Ob .-Oest. 3 Mezö -Peterdll . s 4 Mikuliüce G- t 8 4
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Milatyn nowy Mnischel B . t s 3 Moosbrunn N -- Mühlbach i . Pu- NLdalh Ung. . 4 Nagy -DolinczU. 8
Gal . . - - 4 Mnisek U. . . 3 Oesterr . t 8 . sterthaleT . to 4 Nädas Ungarn 3 Nagy -Dorog U.

Milcschau bet Mochow B . s . 3 MooSburg Kär. 3 Mühlbach in Nadasd U. . . 3 ts ., . . . 3
Selöan B . t 3 Möcs U. t . . 4 Mooskirchen N . -Oe . t . . 1 NLdasd (Rohr- Nagy -Ücs U. . 3

Miletin B . t . 3 Mücsa U. . . 2 St . t . . . 3 Mühlbach U. t o 4 bach ) U. t s Nagy - Ekemezö
Milicoves B . t 3 MaceolLd Bhf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nädasd U. s . 3 Unq . . . . 4
Milin B . t s . 3 U- t s . . . 3 Morägh Bhf. Bischofshofen Niidasd -Ladünh Nagy - EmSke U. 3
Milleschau B . s 3 Mocsonol U. . 2 U. t 8 . . . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3 Nagy - Enyed U.
Milleschontz Modern siede Moraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . ts 4 ts . . . . 4

Bhf - Bk . t s 4 (Modor ) . . Moravän U. . 2 Ob . - Pinzgau NadSjkow Böh 3 Nagh-FajkürtU. 3
Millonitz M . . 2 ModerüwkaBhf- Moravec M . t 2 Salzburg ts. 3 Nadräg Ung . . 4 Nagh-Falu U. 3
M,llotitz M . . 2 G - t s . . 4 Moravicza U. to 4 Mühldorf Kä. 3 Nädszeg U. . . 2 Nagy -FalvaU. 2
Millstatt Kä . t 3 Modor (Mo- Morawan B . to 3 Mühldorf bei Nädudvar U. t 3 Nagy -Füdömes
Milnä D . t ä 4 dern) U. t s 1 Morawitschan Spitz an der NadwörnaG . t s 4 Ungarn . . I
Milno G . t 4 Modor-Harmo- Mt8 . . . 3 Donau Nied.- Nadyby - Woju- Nagh -Füged N. 3
Miläwka G . t« 4 niatelep ( >/6 Morchenstern Oesterr . t 1 tycze G . t 8 4 Nagy - s.a Groß-
Miltigau B . . 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t 8 na 3 Mühledt Ob .- Nago T - t 8 4 Nagy - Gäj U. t. 4
Miltichin B . t s 3 Modor-Kiräly Mori Tirol t 8 4 Oe . 8 . . . 3 Nägocs Ung. t 3 Nagh Galamb-
Mindszent U.te 3 utcza U . . . 1 Mvrigno D . 6 4 Mühlen i . St. 3 Nagy-s.a .Grotz falva Bhf . U.
Minnirg Ob .- Modo- U- t s . 4 Moriczföld U. ts 4 Mühlhausen bei Nagy - ^ .g U . . 4 t 8 . . . . 4

Oest. t s . . 3 Modran B . t s 3 Moritz a . d. Tabor B . t 8 3 Nagh - Afta U . t 4 Nagy - Geöcz U. 4
MiröschauBte 3 ModruS KS . . 3 Hanna M . . 2 Mühlhausen a. Naqh - Alüsony Nagy-Göres U-
Mirotitz B . t e 3 Mödling Nd .- Morkowitz M. 2 d . Moldau B. Ünqgrn . . 2 4
Mirowitz B . t e 3 Oesi. t s . . 1 MoroviL Kro . t 4 t s . . . 3 Nagh -^ lläSBHf- Nagy - GeresdU. 2
Misärd U. s . 1 Mödit6 M . t « 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob -- U. t 8 . . 3 Nagh - Gyimüt
MiSke U. . . 3 Moena Tir . t. 4 G t 8 . . . 4 Oe . 8 . , . 3 Naqy - Almäs U. 4 Ungarn . . 3
Miskolcz U. t s 3 Möllb ücken Kä. 3 Morter Dal . ä 4 Münchendorf Nagy - Avold U. Nagh-Halä -z U. 4
Miskowttz B . . 3 Möllersdors N .- Morva - Lieszkä Nd .-Oest . t 8 1 t 8 . . . . 4 Nagy -Halmäqy
Mislibot tzM - t 2 Oest . 8 . . 1 Ung . . . . 2 MünchengrätzB, Nagy -Appony Ungarn t 8 . 4
MiSloschowitz Mönichdorf O -- Morva -Sz .- Jä- ts . . . . 3 Ung t . . 2 Nagy-HantosU. 3

M. 3 Oest. . . . 8 nos U. t 8 . 1 Münzbach Ob .- Naqy -Ar U. 4 Nagy -Härsagy
Miss a . d . Drau Mönichkirchen Morzq S . . . 3 Oesterr . . - 3 Nagh-Atäd U. ts 3 Ungarn . . 8

St . t . . . 3 N .-Oest. t . 1 MoschenizzeKü- Münzkircken Nagh -BaczonU. 4 Nagy- Härsänh
Mißling in St. Möl'el Kä . t « 3 stenland ä . 4 Ob .-Oesterr . t 3 Nagy -BajomU .t 3 Ungarn . . 3

Leonhard St. Möttling Kr . t o 3 MoschganzenSt. Mürau Mähr. 3 Nagy -Bakünak Nagyvat U . s 4
t 6 . . . . 3 Möttniq Kr . . 3 1 6 . . . . 3 Mürzstcg St . t 2 Ungarn . . 3 Nagy - Herestäny

Mißlitz M . t s 2 MözS U. t s . 3 Moscista G . ts 4 Mürzzuschlag Nagy-Bänha U. Ungarn . . 2
Mistel M . t s rn 3 Mogielnica G. 4 MoSdüs U. . . 3 1 t 8 . . . . 4 Nagh -HöflänyU
Mistelbach Nd .- Mogita G . . . 3 Moszkäw G . . 4 Muqgia Kü. t 3 Nagh -Barat U. 3 Nagh -Jäcz U. 2

Oest. t s . - 1 Mogilany G - . 3 Moskowitz bei MuiiderfingO .- Nagy - Bäröd N. 4 Nagy -Jda U. ts 3
Mistelbach bei Mogyorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . t 8 . 3 Nagy -Becskerck Nagh -Jöcsa U. 4

Wels O .-Oe. 3 Moha U. t s . 3 Moslavina Kr. Munkäcs U. ts 4 U. t s . . . 4 Nagh - Jgmänd
Miszla U. . . 3 Mohäcs U. äts 3 Sl . 8 . . . 3 MunkendorfKr .t 3 Nagy ' Bägäny Ungarn t s . 2
Misz-Tütfalu Mohelno M . . 2 Mosäcz Ung. . 3 Mura Csänh U- 3 Ungarn . . 4 Nagy - Iklüd U

U. t « . . . 4 Mohol u . t 8 a 3 Moson U. t 8 . 1 Mura - Kereßtür Nagy -Bölicz U. t 8 . . . 4
Mitola -Drago- Mobora U. t e 3 Moson-Feke- Ungarn t s . 3 ts . . . . 3 Nagy -JlondaU

mirna Bk. . 4 Mojstrana Kr . t 3 teerdö U. . - 1 Mura -Kiräly U. Nagy -Bereg U. 4 t 8 . . . . 4
Mitrowitz KS. MokreBhf. G . ts 4 Moson-Kört- t 8 . . . . 3 Nagy -Beräny U. 3 Nagh -JükaUng. i

1 v <1 . . . 4 Molr n ll . t s 4 völhes U. t s 1 Muräny U. t s 3 Nagy -Berezna Nagh -Jvän U. 3
Mittelberq B . 1 4 Moldau B . t 8 3 Moson - Szt .- Mura - Szt .- Ungarn t 8 . 4 Nagy -KällöU .ts 4
Mittel -Langen- Moldauisch- AndräS U. t e 1 Maria U. 3 Nagh -Bittse U. Nagh - Kälna N. 2

au B . t . . 3 Banilla Bk. t 4 Moson- Szent- Mura - Sz .M4r> t 8 . . . . 3 Nagy -Kalota ll. 4
Mitter -ArnS- Moldauthein Jänos U. t 8 1 ton Unq. 3 Naqy - Bobrücz Nagy -Kanizsa

darf N .-Oe . t 1 B . t 8 . . 3 Moson - Szol- Mura - Szerda- Ungarn . 3 U. t 6 . . . 3
Mitterbach N -- Molina bei Ca- nok Ung . t 8 1 helh Ung. t 8 3 Nagy -Bocskü Nagy - Kapornal

Oest. t s . . 2 valesa T. 4 Moson-TarcsaU 1 Mura - Szombat Ungarn t s . 4 Ungarn . . 2
Mitterdorf im Molina b . Riva Moson-Tätüny U. t . . . 3 Nagy -Borosnyö Nagy -Kapos U.t 4

Mürzth .St .ts 2 T. 4 Ungarn . - 1 Murau St . t s 3 U. t 8 . . . 5 Nagy -Kapus U. 4
Mitterdorf i . d. Molini di Moson Hffalu Muravid U- 3 Nagy .Borsa N. l Nagy -Käroly ll.

Wochein Kr. 3 Breno D . t ä 4 Ungarn t 8 . 1 Mureck St . t s 3 Nagy - Bossäny t 6 . . . . 4
Mi terdorf bei Molit Bk. 1 8 4 Mosorin U- t 8 3 Muschau M . . 3 Ungarn t s . 2 Nagy -Käta U. ts 3

GotischeeKr.s 3 MollnO .-Oe . t8 3 Mostau B . t s 3 Muszka -Magya- Nagh - Breszto- Nagy .KäzmörU. S
Mitterk r̂chen Molnari ll . t 8 2 Mosty wielkie räd U . ts 4 väny v - t s . 2 Nagy - Kemencze

Ob .-Oest . t . 2 Momiano Küst. 3 Galizien t . 4 Mußyna Gal. Nagy -Bucsänh Ungarn . . 4
Mi terndorf bei Monasterzhska Motyük U. . . 3 ts . . . - 3 Ungarn . . 2 Nagy -Kend 4

Aussee St . t s 3 G - t 8 . , . 4 Mozsgö U^ . . 3 Mutenitz Mähr. Nagy - Csalomia Nagh -Kär U. . 2
Mitterndorf- Mondsce Ob -- Mrakotin M. 2 ts . . . 3 Ungarn . . 3 Nagh-Kereki U

Moosbrunn Oest . t 8 . . 3 MramoräkU - ts 4 Mutne Ung. . 3 Nagy -Csömöte Nagy -Kikinda
N .-Oest. t o MonfalconeKii- Mrkopalj KS. 3 Mutowitz B . . 3 Ungarn . . 2 U. t 8 . . .

Mittelstst S - t e 3 stenland t 8 . 3 Mrowla G. 4 Muzsla Ung . t s 2 Nagy - Czäg Bu- Nagy -Körös U.
Mittewald am Mono ! Ung. t 3 Mrzygtüd Gal. 4 Muzsna U . . . 4 datelkeBhf .U. ts . . - -

Eifak Tir . « 4 Monor Unq . t v 3 Mscheno bei MuLykowice G. 4 t 6 . . . . 4 Naqy -KöveresU.
Mittewald a . d. Monvstor N. t 4 MelnikBöh . to 3 Mvslenice G . t 3 Nagy -CzenkUts 1 ts . . . -

Drau Tir . s 3 Monostor-Apäti Mschmo b . Bu- Myszkowice G. 4 Nagy-CzätänyU 3 Nagy -Kövesd U.
Mittcwald bei Ungarn . . S bin Böhm , t 3 Nagy - Czigänd Nagh - Komlüs

Villach Kä . 1 3 Monostor- Pälhi Mszana b . Bar- Ungarn . . 4 U . t . . .
Mixnitz St . t s 2 Bht . ll . t 8 . 4 tatüw Gal . ts 4 Naqy -Derzsida Nagy -KorpädU.
Miäyniec G - t 3 Monostorßeg U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- U . 8 . . . 4 Nagy -Kosz-
Mladöjow B. 3 Montana Kstl. t 3 Galizien t 8 3 Oesterr . . . 2 Nagh - Disznüd mäly U. t s.
Mladctzka Sch. Montpreis St. 3 MuL Dalmat . . 4 Nabrcfina Kstl. U. t 8 . . . 4 Naqy - Koszto-

ts . . . . 8 Monyorökcrsk Mucharz Gal. 3 t 8 . . . . 3 Nagh- DivinaU. 3 läny Ung . ts 2
Mtali G . . . 4 Ung . . . . 3 Mucfi N . . . 3 NaLeradec B. 3 Naqy -Dobos U. 4 Nagy - Koväcst
Mlazowitz B . . 3 Mo6r Una. t 8 2 Mucsony U a. 3 NächodB . ts . 3 Nagy -Dobra U. 4 U. t . . . r
Mnich B . . . 3 Moosbach Ob .- Müglitz Mts 3 Nädalla s. Hör- Nagh - Dobrony Nagy -Kozär U.
MnichoviceB . ts » Oe . . . . 3 Mühlau Tirol. 4 vLt -N . . . . Ung. . . . 4 Nagy -Kürü U.
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Ortsnamen Ortsnamen

Land Land

Nagylak U ts
Nagy -Läng U. t
Nagy -Lap4s U.
Nagy-Lög U. ts
Nagy-LengyelU.
Nagy-Löta U. ts
Nagy -Lövärd N.

ts . . . .
Nagy-Lipnik U.
Nagy -Läcsa U.
Nagy -LomniczU.

t « . . . .
Nagy-Lünya U.
Nagy-Lüt U.
Nagy- LüzS U.
Nazy- Lucska U
NagY -MäcsädU.
Nagy-Magyar

Ung . . .
Nagy- Majtönh

Ungarn
Nagy-Mälas U.
Nagy-M4nyaU.

t « . . .
Nagy- MLnhsk

U. 8 . .
Nagy- Margitta

Bhf . U. t 8 .
Nagy-MarosU.

t 8 ä . .
Nagy -Marton

U. t 8 . .
Nagy - Megher

U. t 8 . .
Nagy - Mihäly

U. t8 . .
Nagh-ModräU.
Nagy- Muzsaly

Nagy - Nyäräd
Ung . s . .

Nagy - Nhujtäd
Ung . . .

Nagy -NyulasU
Nagy - Oelved

Ung .. . .
Nagy -O - z U. t8
Nagy OrotziU.
Nagh-PaczalU.
Nagy-Paläd U.
Nagh-Palugya

Ungarn .
Nagh-PSl U. t
Nagy-PeleskcU.

t 8 . . .
Nagy - Perkäta

Ung . t . .
Nagy - Peterd

agy - RäböU . t
Naqy -RäküczU
Nagy-RäpoltU
Nagy-Röcse U.

t 8 . . .
Nagy-Räde U.
Nagy - RippSnh

Ung . . .
Nagy -Röcze U.

t8 . . .
Nagy -Saj6 U.
Nagq -Sallü U.

t 8 . . .
Nagy -Säp U.
Nagy -Strä U
Nagy-SäroS
t<L.Siros )U.ts

Nagy-SLroS
(L . Nagy -Kch
küllö) N. .

Nagy -Selmecz
^Ungarn .
»tagh -Selyk

U. t 8 . .
Nagy Semlak

u . t 8 . .
1»os.

Nagy - Senkvicz
Ung . t 8 . .

Nagy - Sink U. r
Nagy - Sitke U.
Nagy -SomkLt

Ungarn t 8 .
Nagy - Sür U. .
Nagy - Suränh

Ung. t 8 . .
Nagh- Szaläncz

Ung . t 8 . .
Nagy - Szalatna

U. t s . . .
Nagy - SzalSkU.
Nagy - Szalonta

Ungarn t 8
Naah - Szebcn

(Hermannst .)
U. t 8 . .

Nagy -Szökelh
Ungarn .

Nagy - Szele-
zsäny U. .

Nagh -SzSnäs
U. t s . .

Nagy -Szt .- Mi
klüs Ung. t 8

Nagy -Szlabos
Ung. 18 .

Nagy -Szlatina
Ungarn .

Nagy - Szokoly
Ungarn .

Nagy - Szöllösll.
t8 . . . .

Nagy - Szombat
(Tyrnau ) U.
r 8 . . .

Nagy - Szredi
stye Ung . t 8

Nagy - Sztricze
Ungarn . .

Nagh -Szuha U.
Nagy -Tany U.

t 8 . . . .
Nagh -Tapol-

csany U. t 8
Nagy -Tarna N.
Nagy -Teremi

N. t
Nagh - Teremia

Ung . t . .
Nagy -Topolo-

vecz Ung. t 8
Nagy-TorLk U.
Nagh - TüszegU.t
Nagh -Ugröcz U.

t 8 . . . .
NaghväradU .ts
Nagy - Bäszony

Ungarn
Nagy -Zäblat N
Nagy - Zerind

Ungarn t . .
Nagy - Zorlencz

Ungarn
Nagy - Zs »m N.

t 8 . . .
Nahaczüw G.
Na! Ungarn
Natt i . Mähr.
Näküfalva Ung.
Nümesztö Ung
Namicscht bei

Olmütz M . t 8
Namiest bei

BrünnMäh .ts
Nündorhegy U. t
Napajcdl M

t 8 . . .
Napkor Ung
NaPperSdorfN .-

Oest . . .
Narajäw Tal.
RaroU Gal . t

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und

Land ors Land Land

Nasiaberg Böh.
Natzenfuß Kr . t
Nasiereiih T . t
Naszüd U . t .
Naszvad U.
NLtafalva U. 8
Natschung B . .
NaturnS Tir - t
Nauders Tirol t
Nawarya G . to
Nawojowa G.
Nawsi Sch . . .
Nebotein M . .
NcbuLel B . . .
NechanitzBöh . t
Neczpäl Ung. .
Nedecz Ung.
NcdoSzer Ü.
Nedwieditz M t
Neghed U . .
Nekok B . . .
Nöma U. . .
Ncmci Kr .- Sl.
NSmSitzb. Wo-

lin Böhmen .
NSmSitz b.

Klattau B . .
Nemcs4nh Ung.
Nemedi Ungarn
Nemegye, s. Ma

gyar -Nem.
Nemes-ApätiU.
Nemes- Cs6 U
Nemös-Dsd U.
NemeS -KoSzto-

lLnh N. t 8
NemeS - Magafi

Ungarn . .
NemeS- MiliticS

Ungarn t 8 .
Nemes Ocsa U.
Nemes - Oroszi

Ungarn . -
Nemes- VidU . t
Nömets . Deutsch
Nämet-BencSck

Ung. t
N6met - Bogsä»

U. t - . .
N^met-Boly U.

t 8 . . .
Nömet- Czernya

Ungarn t s
Nsmet - Ellemsr

U. t 8 . .
Nömet- GencsU.

NSmet-Hidegküt
Ungarn

Nömeti N. 8
Nämet -Järfalu

Ung . .
Nämet-Kör u.
Nämet -Keresz-

teS Ungarn
Nsmet -Kcresz-

tür U. t .
N6met-Lad Ung.
Nsmet-Lipcse U.
Nömet-MärokU.
Nömet - Palänka

U. t s ä .
Nimet - Prtna

Ungarn .
Nömet -SLgh

U. t 8 . .
N^met-Szt

«rüt U. .
Nimet -Szei »

Mihäly U
t 8 ' .

Nümet - Sz . t-
Püter Ung. t

Ntmet - Szta-
«ora U. t « .

NSmet-ÜröghU.
N6met - Ujvär

Ung . t 8 . .
Nümetzly M . .
Nemsova U. t8
Nemti U. . .
Nendeln Liech¬

tenstein t 8 .
Nönhe, s. Luka-

Nönye . . .
Nenzing Vor¬

arlberg t «
Neplachowitz

Schl . . .
NepotokoutzBuk-

t
^ /tepomuk B . t 8
S NeratowitzB . ts
L Nerefi Dalm.
2 Nerestne Kü.
3 NeflclSdorf M.

4 Nesselthal Kr
Kesselwängle T.
Nestelbach Stm.
Ncstersitz B . ts

3 Nrstin K.- S - .
5 NestomitzB. s U
3 . .

4..

Neszlusa Ung.
Neszmöly U ts
Netolitz B . t 8
Netretiö Kroat.
Netschetin B . t
Nettin M . .
Nettingsdorf-

Fabrik Ob .-
Oc . t 8 .

Nctwokice B . t
Neu- s. a . 1)
Neu-Aigen

Oestcrr . to
Neu-Arad U. t 8
Neubau Bhf .N.

Oe . t 8 .
NeuBenätek B .t
Neuberg St t 8

4 iNeu -BydLowB.
t 8 . . . .

NeubistritzB . to
Neubruck bei

Scheibbs N.
Oe . t s

Ncu-Cerekwe B.
t 8

Neubau St . to.
Neudegg i . Kr . t
Ncudek i . B . t s
Neudorf . B . >

5 Ncudorfb .Gab
lonz B . ts

Neudorf b . Lun-
denburg M.
t s . . .

Neudorf bei
Petschau B.

Neudorf b . Ra
kek Krain t

Neudorf bei
Staatz N .-Oe.

Neudorf b .Ung
Ostra M.
t 8 . . .

Neu- Erbersdorf
Schles. ts

Neuern B . t s
Neufelden Ob.

Oest. t s .
Neugedcin Böh.

t 8 . . .
Neugafle bet

Olmutz M . s
Neu - Gradiska

^ KS . ts . .
Neuhäuscl U. to

4 iNaSice KS . 1 o

Neuhammer B.
ts . . . .

Neuhaus in B.
t 8 . . . .

Neuhaus b. Cilli
Steiermark t

NeuhauS a . d . D-
O -Oe . ts ci .

NeuhauS bei
Weißenbach a.
der Triesting
Nd .-Oe . t .

Neuhofen a . d.
Krems O .-Oe.
t 8 . . . .

Neuhof bei Kut-
tenberg t . .

Neuhofen an der
Ubbs N .-Oe.

Neu-Hradek B.
Neu - Hrosenkau

Mähren .
Neu - Hwiezdlitz

Mähren . .
Neukirchena .W.

O . -Oe . t . .
Ncukirchen a . d.

EnknachO.-O
Neukirchen bei

Altmünster
O .-Oe . . .

Neukirchen bei
Eger B . . .

Neukirchen bei
Lambach O . -
Oesterr . 8

Ncuttrchen im
Pinzgau S .to

Neu-Knin B . ts
Neu -Königgrätz

Böhmen t
NeulengbachN .-

Oest . t 8 m.
Neum Dalm . t
Neumark bei

Taus B - t
Neumarkt bei

GrieSkirchen
Ob . -Oest. t 8

Neumarkt Salz¬
burg t s .

Neumarkt St.
ts . . .

Neumarkt T . ts
NcumarktG . t s
Neumarkt bei

frcistadt O
)ester. 8 .

Neumarkti . B . t
Neumarkt a . d.

AbbsN .-Oe . s
Neumarktl Kr . t
Neu-Mitrowitz

Böhm . . . .
Neundorf B . .
NeunkirchenN --

Oest. t o ra .
NeuöttingBöh .t
Neupaka B . t s
Neupaulsdorf

Bö . . . .
Neupests.IIjpcst.
Neu-Pölla N .-

Oesterreich
Neuprags (v

1/S - SO/S T . t
Neu-Raußnitz

Mähren t 8 .
NeureichenauB
Neu-Reisch M . t
Neu-Rettend ors

Böh . . . .
Neu-SandeeT.

t » . . . .

Neusattel bet
ElbogenB . to

NeusatzUng. t s
Neu-SazawaB.
Neuschloßb .Ho-
henmauth B . t

Neuschloßb.B .-
Leipa 1

Neu - Serowitz
Mähren . .

Neufiedli . Mts
Neusicdl a . See

Ung . t o.
Neusohl s. Besz-

terczebLnya
Neuspondinig T

t (1/8 — 30/9)
Neustadt a . d.

Mettau B . ts
Neustadt! bei

Haid Böhm , t
Neustadt ! i .M . t
Neustadt ! bei

Friedland B . t
Neustadt ! a . d

Donau Nd-
Oester.

Neustadt! a . d.
böhm. Nord
bahn B . t <

Neustadtl bei
Arnau B . t

Neustadtl a . d.
Waag U. t 8

Neustift b . Gr .-
Raming Ob .-
Oesterr . .

Neustrft bei
Olmütz M . t

Neustift bei
Scheibbs N .<
Oe . t s .

Neustift in
Stubai T . t

Neustraschitz B.
t 8 . . . .

Neustupow B .t
Neutitschein M.

Neutra ll . ts
Neu - Ullersdorf

Mä . 8 .
Ncuwelt B . t
Neu- WesselhM.
Neuzeug Ober-

Oesterr . t s
Neuzina Ung . t
NeweklauBoh . t
Nezamislitz M-

t 8 . . . .
Nezdenitz M . ts
Nszsa Ungarn.
Nezstder U. t s
NezwiestitzB. t o
NiczkYfalvaU.to
Niebylec Gal.
Nieder-Absdorf

N .-Oest. 8 .
Nieder - Bludo-

witz Schles. .
Niederdorf im

Pusterthale
Tir . ts . .

Nicderdorf bei
Reifnitz Kr . t

Nieder- Einsiedl
Böhmen t .

Nieder - Eisen-
berg Mä . t s

Nieder - Fella-
brunnN °Oc.

Nieder-Fladnitz
N .-Oest . t .

Nieder - Teor-
genthal B . t

S4

Zone
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Ortsname»
und

Land

Niedergrund a
d. böhmischen
Nordbahn t <

Niedergrund a
d.EldcB . toä

Nieder -Hermes-
darf b. Mähr
SchönbcrgM

Nieder . Hiller-
dorf Schlesien

Niederhos B . .
Nieder - Kappel

Ob . - Oesterr
Nieder - Kr.xuz-
i stettenN .-O -t«
Nieder - Langen¬

au Böhmen
Niederleis Nd.

Oesterr . t.
Nieder Leuten-

dorf B . .
Nieder -Linde-

wiese Schl , t«
Nieder -Mohrau

b. Römerstadt
Mähr . . . -

Niederndorf bei
Kufstein Tir

Niederneu-
kirchenO .-Oe.

RiedernstllS .t«
Nieder - Rochlitz

Böhm , t om
Nieder -Rußbach

Nd . - Oesterr.
Nieder - Thal-

Heim O . - Oe
Nieder -Ullers-

dorf B . . .
Niederwaldkir¬

chen Ob .-Oe.
t v . . . .

Mieder - Wallser
«d . -Oest . t <i

Nieder - Wölz
Steiermark o

NiedLwiedL G.
Niegowce G.
Niemes B . t o
Niemirüw G - t
Niemtschitz bei

NezamiSlitz
M . t v .

Niepokomice G.
t « . . .

Niewistka Gal-
Niqnaiowa G
NieLwiska G.
Nikl B . . . .
Nikla U. . . .
NiklaSbera B . o
Niklasdorf a. d.

Mur St . t
Nlklasdorf in

Schlesien t o
NiKowice G.
Niklowitz M.
MikolSdurg M

to . . .
Nikolsdorf T . to
Nimburg B . t «
Nimlau M . s -
Nischburg B . -
Nifchkau B . .
Ni,ko Val . t .
NiwiSka Gal.
Niwnitz M . t .
NixdorfB . tow
Nitankowice G.

t « . . .
Rizborg aowi

Nitniüw G . t«
NizSna Ungarn
Röchling N .E >.

Ortsnamen
und

Land

Nötinc » U. . .
Nötsch im Gail-

thaleKiirnt .t«
Nögräd U. . .
Nägrädberczel

U.
Nögräd -Källü .

Ungarn . .
Nügräd -Ludäny

U. t « .
Nögräd -Megyer

Ungarn . .
NägrLd -Szenna

Ungarn . .
Nügräd Badkert

Ungarn - -
Nügräd - Barbü.

U.
Nägräd - Beröcze

U. t « - -
Nona Dalmat.
Normanci Bh

Kr .- Sl . t s
Noszlop Ungarn
Nova U. . -
Nova -Bukovica

KS . t « .
NovagliaDa . tck
Noväk N. t s .
NovaKMjaKr.

Sl.
NovegradiD .tL
Novi Kr. - Sl . t>1
Novigrad Krot.
Novi Karlovri

Kr .- Sl . . .
Novimarof K-

S . t o . . .
Novo - viLe Kr.

Ll.
Novoszellü U. .
Novoth Ung . .
Novska KS . to
Nowa grobla

Bhf . G . t o
Nowemiasto G

ts . . .
Nowefioko bei

Gtrhj Gal.
Nowefioto be

Podwokoczh
ska Gal . t

Nowica G . .
NowosielicaBhf

Oest .-Buk . t«
Nowoflelce-

Gniewosz
Bhf . G . t s

Nowotaniec G
Nürschan B . to
Nusle B . t
Nußbach Ober

Oesterr . s ..
Nußdorf N .- O

t s <1 . .
Nußdorf am

Attersee Ob .-
Oesterr . t ä

Nuätär Bhf.
Kroat . t s

Nuszcze G.
NväräL -Szereda

Ung . t . . .
Nyärädtö U. t «
Nh « u . io.
Nh « - (Necken

markt) Ung.
Nhergcr -Vjfalu

U. t « <t . -
Nyir -« csäd N.
Nyiräd U. - -
Nhir - « donh N.
Nyir - Bakta U.

BätorU . to
Böltek Ung.

Ortsname»
und

Land

Nyir -Bogät N.
Nyir -Bogdänh

Ungarn . .
Nyir - SsaholyU.
Nhiregyhäza U.

to . . . .
Nyir -Lugos U.
Nyir -Megyes U.
Nyirsid Bhf U.

ro . . . .
Nyitra U. t o .
Nyitra - BajnaU
Nyitra - Egerszeg

Ungarn . -
Nyitra -KolosU.
Nhitra - Szeg U.

io . . . .
Nyitra - Szerda-

hely Ungarn
Nyitra-

Szträzsa U. .
Nyitra -Üdvar-

nok Ungarn
Nyitra - Zsäm-

bvkröt U. t o
Nyögör Ungarn
Nyujtüd , s.

Nagh -Nyujtüd
NhulaS .s.Nagy-

Nyulas . .
Nyulfalu U. .
Nyustha U. t «

O.

- s. Alt - . .
»- Arad s. Arad
»- Bars U. . .
»bdach St . i o
»-Beba Ung . t

^»-BecseU - t « ä
O-Buda s. Alt-

ofen . . -
Obbrovazzo D

Ober - Altstadt
Böhmen to .

Oberau Tirol
Oberbaumgar¬

ten B . t . .
Ober - Berkowitz

Böh . t . . .
O .- BetschwaM.
Ober - Bobrau

Mähren t .
Ober -Borrh M«
Ober -BkisB . to
Oberbuch bei

Hartberg St
10 . . .

Oberburg St . t
Ober - Eerekwe

Böhmen 1 o
Ober - Doma,-

lowitz Schl.
Oberdorf bei

Komotau B . e
Ober - Drau-

burg Krnt . i«
Ob .-Dubenky

Mähr . . -
Ober - Eggcn-

dorf N .-Oe.
10 . . . .

Ober - Einsiedl
Böh . . . .

Ober - Ferlach
Kärnten , t .

Ober - Georgen-
thal v . t « .

Ober - Verfpitz
Mähren t » .

Ober - Törjach b.
Beides Sr . .

Ortsnamen
und

Land

Ober - Grafen¬
dorf N .- Oe . t

Obergrund (v.
1/6 —S0/S)B . o

Obergurk Kram
Ober -Haag St.
Ober - Hart» B.

t « . . . .
Oberhammer B.
Ober -Hetzendorf

N .- Oe . o
Ober - Höflein

Nd - - Oesterr.
Oberhofen Ob-

Oe . o . . .
Oberhohenelbe

"l . t . . .
Ober -Holla¬

brunn N .- Oe.
io . . .

Ober - Jeleni B.
t « . . . .

Ober - Kappel
Ob . - Oesterr.

Ober « Kreibitz-
Schönseld B-
i « . . .

Ober -Kurzwald
Schlesien . .

Oder -Laa Nd-
Oesterr . t o .

Ober - Laibach
Krain t « .

Ober -Langenau
Böhmen .

Ober - LeutenS-

Ober -Lhotta M.
Ober - Linde¬

wiese Sch . 1 o
Ober - Litsch M.
Ober - LoitschK.t
Obermais bei

Meran T . t .
Ober - Markers¬

dorf N .- Oest.
Ober -Meisling

N .-Oe . . .
Ober - Mieuvng

Tirol t . .
Ober - Mösel Kr.
Ober - Moldau

Böhmen .
Ober - Moschtie

nitz Mähren o
Obermühl a. d.

Donau Ober-
Oesterr . t ä

Obernberg O.
Oesterr . i o

Oberndorf bei
Salzburg to

Oberndorf in
N . - Oesterr . .

Oberneukirchcn
O .-Oest . i >

Obernitz B . t «
Ober -PlanB -to
Ober - Poöernic

Böhm , t o
Ober - Politz B.

io . . .
Ober -Praußnitz

Böhmen . .
Obrr -Preschka«

Böhm . . . -
Ober - Pul,gau

Steiermark .
Ober - Rochlitz

Böhmen t » .
Ober -Rötschach

bei Vonobitz
Steiermark .

Ober - Notschow
Böhmen t.

Ortsname»
und

Land

Ortsname«
und

Land

lOber - Schützen
Ungarn t . .

Ober - Seeland
Kärnten t .

Ober - Sieben¬
brunn N .-Oe.
to . . . .

Ober - Stefan-
an Mähren .

Ober - Studenetz
Böhmen t .

Ober - Suchau
Schlesien . .

Ober » Sulz
Nd .-Oe . . .

Ober -Tann¬
wald Böhm . r

Ober - Thomas¬
dorf Schl , i

Ober -TilliachT.
Ober -Trattnach

Ob .-Oest . v
Ober - Traun

O .-Oe . io .
Ober - Trixen

Kärnt . . - .
ObertrumSlzb.

t.
Obertyn Gal . t
Ober - Bellach

Kärnten t .
Ober -Walters¬

dorf N .-Oe .to
Ober - Wang

Ob .- Oe . . .
Ober - Warth U.

to . . . »
Ober - Weiden

Nd .- Oest . t o
Oberweis Ob .-

Oesterr . t « .
Ober - Werners-

dorf B . i
Ober - Wigstein

Schl , im
Ober - Wildgrub

Sch . . . .
Ober -WölzSt . t
Ober -Zäh oki B.
Ober - Zeiring
, Steiermark t

Ü- BessenyöU . to
O - BcStercze U.
Obetznitz Böhm.
Oblas M . . .
Obbistvi L . . .
Obroväcz U. t
Obsteig Tirol.
Ochodnicza U. «
Ochtina U. t«
OcSa Ung . t «
Ocsova U. . .
Oderberg Schl.

to . . . -
Odrau Schl , to
Odrzykoü « . .
Oeblarn St . to
Oecsönh U. t o
OccSöd U. t
Oed Bez . Wr

Neustadt N .-
Oe . to . .

Oed b Amstetten
Nd . - Oest.

Oedenburg N. t

Oelberg s.BraN'
nan -Oelberg

Oehling N .-Oe
t « . . . .

Lköritö (Szat-
mär ) U. . .

Oekvrmezö U. t
Oekrö « Ungarn
Oel , Mähren t

Oelhvös N.
Oepping O .-O

t o . . .
Oerdögküt U.
Oereg - CsertöU

t « . - .
Oeregfalu U. t <
Oereg -Lal U. t«
Oeri - Szent-

Pöter Ung . t
Oerköny U. t s
Oermezö ll . t«
Örs - Vjfalu U

io . . .
Oest (BeSzprim)

Ung . - -
Oeskü Ung . -
Oettevsny U. i
Oetvös -Künhi
Oetz Tirol t
Oetzthal (v. 15/6

bisS0/9 ) T . t
Ü F̂ehsrrü U.
Ofens .Budapest
Offenbänya U. i
Offenhauscn bei

Lambach Ob .-
Oesterr . t

Oftering Ob.
Oesterr . v

l) Gradiska K.-
Slav . t .

Ogrodzon Schl.
Ogulin Kr .- S.

c) -Gya 'lla ' U. t
Ohaj Ung . .
Ohat -K6cs Bhf.

U. t o . . .
Ühegy U. . -
Ohladäw G ^
OhlsdorfO .-O.
OhrenSdorf M.
yka Ung . . .
O-Kanizsa U.

t « <1 . . .
Okäny Ung . to
0 -Köcske U- ä
O-Kör U. t o.
Oklaje Dal . .
Okländ U. t .
Okna Bukow . t
Okuo G . . -
Okoöim G . t .
Okoräg - Käräß

Bhf . U. t s.
OkriikoBhf . M.

t « . - - -
OkrouhliceB . to
OkuSani Kroat.

Slav . t o .
Olähfalu U. t
Olähläpos U. t
Oläh - Szent

György U. t
Olang Tir . t«
Olaszr - Liszka

U. t « . -
Olasztelek ll . .
OlberSdors

Schlesien t s
Ülöcz U. t«
Olejsw Gal . t
OleSko Galiz . .
Olefzüw G . ts

1 OlefzyceG . ts
Bllär Bhf . U.

— to . . - -
Olmänyfalvall
Olmütz M . tow
^»Ppiny Gal . .

»lfchau Mähr,
lschi Mäh . -
lSnitzf . Mur »-
szombat . .
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Ortsnamen
und

Land
k- Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Olszanica de
Ustrzyki G . ts

Olszanica bei
Zlozöw Gal.

Olfzanh Gal.
Oltre D . a . .

-MoldovaU-tä
-MoraviczaUt

Ondüd U. . .
Ondkejvw B - t
Onga U. s . -
ynod Ungarn .
O-Ogradina U.
Opatovac Kr .-

Slav . ck . .
Opatowitzan d.

Elbe B - t s.
ü-PazuaKS . ts
Opöina Kü. 1 s
Oplotnitz St . t
Opotschna bei

Saun Böh . .
OpotschnoB. ts
OPPatau in M.
OpponitzN.Oe.

t s . . . -
Oppova u . . .
O-Radna ll. t
Orahovica K.-

Sl . t s . .
Oravicza U. t s
OrczyfalvaUts
Ordas U. ä .
Orebik Dal . tä
OriovacKS . ts
Orlät Bhf . U .t s
OrlauSchl . isua
OrleKr .- Sl . .
Orlik Ungarn .
Orlowitz M . .
Oros Ungarn .
Oroshäza U. ts
Orvszhegy U. .
Oroszka U. 1 8
OroszlämoS U-

ts . . . .
Orvszlänh U. .
Oroßtonh-Bak-

sahäm U- . .
Oroszvär U. t«
Orsera Küst . t s
Lrsova U. t s s
Ortenegg Kr .ts
Orth N . - Oest.

tmä . . .
Orth b . Gmun-

denO.»Oe . ts
Ort im Jnn-

kreise O .-Oe.
Ortmann Nd .-

Oefierr. t s .
Oschitz Böhm . i
OScSadnicza U
OsgyLn Ung . ,
Ostekb. Oswiy-

cim Gal . . .
Ofiek bei Hrni-

grüd Gal . .
Ostelec Bhf . G

ts . . .
OfikKS . . ,
OSlau M. t >
Oriawan M . t
Oslill . . . .
OSredekKr . Sl.
Fssegg B . t s .
Osiekb. Leipnil

M.
OsseroKüstld . ,
Mach Kä . t -
Ossiunitz Arain
Offawa - Bit-
. üschka M. .
vff-wce Gal . .
iMapte « . . .

4

4
4
4
4
5
2
3
3
S
4

3

5
4
3
8

3
3
2

2
4
4

3
4
4
3
4
3
4
3
3
4
2
4
3
4
2

3
2

3
1
4
4
3

1

3

3

1
3
3
3

3

4

3
4
3
2
1
3
3

3
4
3
3

8
4
4

Osterrniethiug
O .- Oe . t.

Ostfi-Asfzonyfa
UNg . t 8 .

Oströw b . So¬
la ! Gal . t s

Ostrüw b . Tar-
nopol G - t s

Osvietiman M.
OswiecimSadt

n . Bhf . G . t8
Oszada Ung . .
OszlLnh U . t 6
O -Szöny U. «
Oszrä U. .
v -SztapärU . t8
Osztopän U . ts
Osztroluka U.
O-Telek U. t a
ytoSac Kroat . t
0 -Tvhän U- 8
Otok KSl . t 8
OtrokowitzM .ts
Ottendorf B . ts
Ottendors bei

Troppau
Schl . « - -

Ottendorfi . St.
Ottenschlag N .-

Oesterr . t
OttenSheimO-

Oesterr . t 8
Ottenthal Bez.

Mistelbach
Nd .-Oe . . .

Ottlaka U t 8
Ottnitz M . . .
Ottomäny U. .
Ottotfche Kr . s
Ottowitz B.
Ottynia Gal . ts
O-Tura U. t .
Ouval f . Auwal
Ovar - Vashegh

U. t 8 . . .
OzaljKS . .
Ozd U. t s . .
Ozora (Tolnaer

Com. ) U . t .
Ozora (Toron-

täler Comitat)
U. t s . . .

O2hd6w G . t«

PaaSdorf Nd.-
Oesterr . 8

Pabneukirchen
Ob .-Oest . t

Pachfurth N --
Oe . 8 . .

Pacsa Ung. s
PacsSr Ung.
Päczin Ung.
Padö Ung. t 8
Padew Gal . ts
Padrag U. .
Pago Dalm . t S
Päka U. . .
Pakod U. .
HakoStane D . d
Päkozd Ung. t 8
Pakrac KS . t s
Paks Ung . tsS
Paläst U. .
Paldau b . Feld --

bach St . . .
Pälfa U. . .
Pälfalva U. t 8
Balfau Strm.
PälhäzaU . . .
-4li Ü. . . .
Palic « U. t a .
Palm U. . .

Palkonya s.
3 Tisza -P.

Palkowitz M . .
2 Lalocsa U . . .

P -ilocz U. . .
4 PLlos - Nagy-

mezö U. . .
4 Palota -JlvoU . t
2 Palterndors N.-

Oest . . . .
3 Pälyi s. Mono-
3 stor-PLlyi
3 Pälhin U. . .
2 PancsovaU -tsä
3 PLnczöl - Eseh
3 U.
3 Pänd U. . . .
3 Paneveggio T.
4 (' /. - ' »/.) t .
3 Panit s. MezS
4 Panit . . .
4 Pankota U. t s
2 Pankratz B . t .
3 Pap Ung . . .

PLpa Ung . t s
PLpa - KoväcfiU.

3 Päpa -TeszörU.
2 Papfalva Ung.

Bapina Ungarn
2 Papkeszi U. t s

Päpöcz U. .
3 Papolcz U. . .

Papradnü U. .
Pap -TamLsi U.

2 ts . . . .
4 Parabuty U. ts
2 Paräcz U. t s
4 Paräd U. t s
— Paradfürdo U.
— (v.
4 Paraga U. t s
2 Parajd U. t .

Parchcn -Schel-
ten B . t . .

— Psrdäny U. t s
3 PardubitzB .tsna
3 Parenzo Kü . t ä

Parfutz M . s .
3 PärkänhN . to ä

Pärtäny -Nana
Bhnhf . U. t 8

4 Parndorfü . ts
4 Pärnicza U. t s

Parnik B . t .
Parnü U. t
Parfch S . t s
Parschnitz B . ts

— Parfchowitz M.
Partschendorf

2 Mähren t .
Partschins T . t

— Pasieczna G . t
3 PaSkau M . t s
3 Pastail St . t .
4 Pasfek M . . .
3 PLsztö U. t 8
4 Paternion Kär.
2 ts . . . .
4 Pätfalu N.
3 PLtka U . t s .
2 Patsch Tirol 8
4 Patta Ung.
3 PattergassenKä.
3 t.
3 Päth Ungarn .
3 Patzau B - t 8

Paugnano Kü.
2 Paulis Ung. t s
3 Paulowitz bei
3 Qlmütz M . t
2 PauluSbrunnB.
3 PauSram M . 8
2 Pavlovici « r .-
3 Sl . 8 . . .
3 Mawlikow B . .

3
3
4

3
4

l

4
4

4
5

4

4
3
4
2
2
2
4
4
3
2
5
3

4
3
4
3

3
4
4

3
4
3
4
2
3

3
1
3
3
4
3
3
3

3
4
4
3
2
3
3

3
1
8
4
2

3
3
3
»
4

5
3
2

3

Ortsname« Ortsnamen Ortsname«
und und und

Land «r Land «r Land

Wawlowitz bei Pest -Csauäd ll. 3 Pfaffenschlag
! NezamislitzM 2 Pest-Fajs , U. . 3 Nd . - Oesterr. 2
Paverbach Nd .. Pest-Hsviz U- « 3 Pfafsstätten N .-
§ Oesterr . t s . 1 Pest-Hidegküt Oe . ts . . 1
PazdicS U. . . 4 U. t . . . 3 Pfalzau - Pr ^H-
Päzmänd U. . 3 Pest - Nädudvär baüm N - O s
Pcher B . s . .
Pesel a d.

3 Ung . . . . 3 Pfarrkirchen O.
Pest- Szt .-Jst- Oesterreich . 3

Staatsbahn vän U. . . - 3 Pfarr - Werfen
Böh . t8 . . 3 Pest-Taksonh U Salzb . s . . 3

Psch-UjfaluU .te
Pecka B . . . .

3
3

t 6 . . . .
Pöszar U. . .

3
4

PfraumbergB . t
Pfunds Tirol t

3
4

Pscs U. t s . 3 P6t Bhf . U . 8 3 Pians Tirol t s 4
PScS-Sätortä- Psterfalu Ung. 1 Piaseczna G . s 4

vor U. t 8 . 3 Psterfalva Ung. 4 Piber Steierm. 2
PecsenySd (Pöt- PSterhegh U. . 2 Piccolein T - t. 4

sching ) U. . . 1 Päteri Ung . s 3 Pichl am Mond-
Päcska Ungarn Peterkau f. Bad- fee O .-Oe . t ct 3

t 8 . . . . 4 Peterkau . . Pichl bei Wels
Pscsvärad U. i 3 Petersburg in 3

Ob .-Oest. . 3
PSczel N. t 8 . 3 B . ts . . . Pieniaki G . t . 4
PeczeniLyn G. Petersdorf bei Pierbach Ob ..

t 8 . . . . 4 ZöptauMSHr Oesterr . t . . 2
Pecze -SzöllösU. 4 ts . . . . 3 Pieris Küstld. s 3
Peczöl U . . . 2 Petersdorf bei Piesendorf S.
Pedena Küstl . t 4 Lrautenau B 3 t 8 . . . . 3
Pederoa Tirol. 4 Petersdorf in Picsling M - t 2
Pedraces i . Ab- Sch . . . . 3 Piesting N .-Oe.

teithale T . t 4 Peterskirchen ts . . . . 1
Pesr (Raab ) U- 2 O .-Oest . s . 8 Pieve di Ledro

4Pesr (SzilLgy) PeterSWald in Tt . . .
Ung . . . - 4 B . t . . . 3 Pieve diLivinal-

Peggau St . t 8 2 Pätervärad (Pe- longo T . t . 4
Peilenstcin St. 3 terwardein) Pieve -TestnoTt 4
Peilstein Over- Kr.- Sl . t s <l 4 Hikulicr G . t . 4

Oesterr . t 3 PstervLfär U. t 3 Pilgram i . B . to 3
P -jo antica petcrwardein s. Pilrny Ung. 3

fonte T . t 4 PStervärad Pilis Ung. t 8 3
Pelefte Ungarn 3 Prtöhäza -ghär Pilis - Csaba U.
Pellsrd U. t « 3 Ung . ts . . 1 t 8 . . . . 3
PelsdorfB . t s Petranka G . - 4 Pilis -MarüthU. 3
Pelsücz U. t s 3 Petres U. . . 4 Pilis - SzäntüU. 3
PelväS Ung. 3 Petrijanec KS. 3 PillichSvorf N .-
Päly U. . . . 3 Petrijevci K -S. 3 Oesterr . s . 1
Pencz Ungarn . 3 Petrinja Kroat. Pilnikau B . t s 3
Uenk Kä. . . 3 Slav . t . . 3 Pilsen B . t s m 3
Pennewang O .- PctriS U . . 4 Pilfenetz B . t « 3

Oe. 3 Petronell Nd .- Pilzno Galiz . t 4
Perasto D . t 6 4 Oesterr . t s . 1 PinczehelyU - ts 3
Perbal U. . . 3 Petrossny U. ts 4 Pinzgau St . . 2
PerbenyikU . to 4 Petroutz a . Se- Pinguente Kstl.
Perbete U- t s . 2 reth Buk. t s 4 t8 . . . . 3
Perchau Stc . . 3 PetroväczU . t s 4 Pinkafeld (Pin-
Perchtoldsdorf l

Petrovoselo
3

katö ) U. t s . 2
N . - Oest . tarn liSko Kr .-Sl . t Linka - Mind-

Perecssny U. ts 4 Petrovoselo s. szent N. t s 2
Pered Ungarn . 2 Staro - P. 3 Linka - Miske
PerehiLsko G . t 4 Petrovoszellä

4
(Mischendorf)

Persnh Ung. . 3 (Bäcs ) U. t s Ungarn . . 2
PereSzlsny U. . 2 Petrowitz bei Pinnye U. t s 1
Pcresznye U. . 2 Frcistadt Sch.

3
Pinzolo Tirol t 4

Perg O -O . ts 2 ts . . . . Pirano Kstl. t S 3
Pergine Tir . ts 4 Petrg -vitz flehe Pirawarth Nd.-
PerjämoS U. t s 4 Groß -P . . . Oesterr . t . 1
Perlak U. t . . 3 Petrowitz b .Ra- Pirkenhammer
Perlah Ung. t 4 konitz B . s . Böhm , t s . 3
Perncgg St . t s 2 Petrowitz bei

Achüttenhofen
Pirnitz Mähr . 8 2

Pernersdorf- Piros Ung. 4
Pfaffendorf B. 3 Pisarovina Kr .-

3N .- Oe . s . . 1 Petrowitz bei Sl.
PernhofenWul-

zelshofenNd .-
Oe . t 8 ... . 1

Seltschan B . t
Petrowitz bei

WagstadtSch.

3

3

Pischeldorf
Kärnten . .

PischelsdrfSt . t
3
2

Pernitz N .-Ots l Petschau B . t s 3 Pischelsdorf bei
Persänh U. . . 4 PetschkauBöhm- 3 GötzendorfN --
Perschling N - Pettau St . ts 3 Oest . . . . I

3Oest . . . . 1 Pettenbach Ob .« Pischely B . t s
Persenbeug N .- Oesterr . t . 3 Hischtin B . . . 3

Oesterr . t L . 2 Pettend . U. ts 4 Pisek B - t s . 3
Perteole Küst. 3 pettneu Tir . t s 4 Pifino Kstl. t s 4
Pertisau Tir . t
Peruöiä KS . t

3
4

petzenkirchenN.-
Oe . s . . . 2

Piski Bhf . U . ts
Piskült Ung . t s

4
4

Perutz B . t s. 3 Petzer Böhmen » Pistyan U. ts
PistyL Sal . t .

2
PerzsgnoD . t ä 4 Peuerbach Ob .- 8

4
Pest s. Budap A t . Piszke Ung. t S 3

34*
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Ortsname»
und

Land

PitomaöaKS .ts
Pittarn Sch . .
Pitten N--H . ts
Pitvaros u . t «
Hitzthal Tir.
PivmcaK .- S .ts
Pinnicza U. t s
Piwin M . s .
LiwnicznaGal.

1 « . . . .
Pladen B . t v .
Plan B . t s .
Plana an der

LuschnitzB . ts
Plaüan B . t «
stlanina Kr . t e
Llanitz B . t .
Hlankenstein

N .-Oe . . .
plaseBhf .Kr . ts
PlaUki Kroat . t
Platz Böhm , ts
Platsch M . . .
Platt N .-Oe . «
Platten bei

JoachimSthal
Böhm . 1 s .

Platten bei Ko-
motau Böh.

Platz Böhmen t
Plava Kü. . .
Plavisevicza U.t
Plavnicza U. .
Plaw B . t s .
Ptazüw G . . .
Pleil - Sorgen»

thal B - . .
Pleifing N. - Oe.
PlemenitaSKro.
Pleiöe Kroat.
Pleszüw Gal . .
Plcternica Kr-

^l . t « . .
Plitvica (i/5 bis

SV/S)Kr.»Sl . t
Pl »b Bk . « .
PloschkowitzB. t
PlotischtB . t «
Pluchüw G . t «
Plumenau M . t
Pobedim U. .
PoLatek B . 1 s
PocSaj ll . . .
Püc - - Megher-

LeLnhfalu U.
t ck . . . .

Podbaba B . «
Podbjel Ung . t«
Podbrdo an der

Baöa Kü . .
PodbuLGaliz . t
Podsbrad B . ts
Pvdegrodzie G
Podersam Böh

Podgora Kü.
PodgoraüSlav
Podg6rze G . ts
Podgürze - Bo-

uarka G . t s
Podhajce G . t
Podhazczyki bei

Lemberg G . .
Pochhe^an bei

6a »lau B . t
Podhokan a . d.

Moldau B . .
Podhorce bei

Zkoczäw Gal.
Podkamiest bei

Brodh G . t
Podkami L bei

Rshatyn V.
Podliski male.

« . 1 . . .

Ortsnamen
und

Land

Podluzsän U.
Podmelc Kü.
PodnartKr . ts
Podol bei Prag

Böhm.
Podol b . Weiß¬

wasser B.
Podola U. . .
Podolin ll . t s
Podplat b.Pölt-

schach St . .
Podsused Kr--

Sl . « . . .
Podvilk Ung. .
Podwokoczyska

Bhf .Gal . t « .
PöggstallNied .-

Öesterr . t
Pölland b . Bi¬

schoflack Kr.
Pöllau St . t .
Pölöske U. t .
Pöls St . t .
Pöltschach St.

1 s . . . .
PöndorfO .- Oc.

Pörgölin Nng.
Pörtschach am

See Körnt , t «
PößnitzhofenSt

t « . . . .
Pöstlingberg

Ob . -Oest.
östyön U. t «

^ ogorschSch. ts
Pogräny U.
Pohl Bhf . M . t«
Pohorce bei

Rudki Gal.
Pohorella vas-

gytir U. t
Pohrlitz M . «
Poisbrunn N --

Oesterr . t . .
Poisdorf Nied --

Oest . t s .
PojLna U. .
PojLnaMörulU
Pojana Stampi

Bukowina
Pükafalva U.
Pokupsko KS.
Pola Kstl. tsä
Pola , Polikarpo

Küstld. t S.
Pvlanka SH . s
Polanka wielka

G.
Polehraditz M.
Polens Ung . .
Polep B . t « .
PoleschowitzM.

ts . . .
PolgLr U. t « .
P - lgtrdi U. t v
Poliika B . t s
Polin B . . .
Pölitz a . d. Met-

tan Böh . t s
Pollerskirchen

Böhmen t s
Polna B . t « .
Poln .- Ostrau

Schl , t . .
Polonka Ung. .
Polstrau Str.

t « . . . .
»lt»r Ung. .
omäz Ung . t.
omeiSl Böhm,
omogy U. t «

PomorzanhG . t
Ponigl St . t s

Muik U. . .

Ortsnamen
und

Land

Ponikla B . «
Ponikwa G.
Pontasel Bhf.

Kä . t s .
Ponte Kü . t
Ponte delleArche

Tirol t .
Ponti di Bribir

Dalmatien t
Ponhäszka (v .1/5

bis 31/10 ) U. t
Popelin M . t s
Popielniki Gal.
Hopovaöa Kr.-

Slav . t «
Poppitz Mähr , s
Poprtid U. t s
Portzbka Gal.
PorabkanszewS-

ka Gal . . .
PorcsalmaUng.
Porer (Sema

Phor) Küstl. t
Pokiö bei Bub-

weis B . t « .
Pokiöan B . t «
Horitsch a . d.

SazawaB . ts
Pornü U- .
Poronin Gal .ts
PoroSzlä U. t«
Horpäcz Bhf U

t s . . .
orrog U ts
ortelek Ung.

Portale Kü. t
Porto di mezzo

(Melada ) D . ä
Porto Öko D . ä
Hortorb s. Kral

jevica . .
Porto -Rose bei

Cattaro D . tü
Porto . Rose bei

Pirano Kü. t
Poruba Sch.
Posedarija D . ä
PoSfa U. « . .
Posokitz Mähr
Posfitz - Groß-

Grrllowitz
Mähr , t s

PostelberuB . ts
Postire Dalm.

tL . . .
Postupitz B . ts
Potok zkoty G
PotscheradB . ts
Pottenbrunn

Nd -Oest . t <
PottendorfNd.

Oest . t s ra
Pottenstein a . d.

Triesting N
Oesterr. 1 s

Pottenstein S

Pottschach N .-
Oest . t s .

Potutory G . t s
Hotylicz Gal . .
Povie D . ck .
Povo T . « . .
Pozdiechow M.
Poiega « r .-Sl.

ts . . . .
PoLoritta Buk.
Hozsonh (Preß-

burg ) U. t s S
Pozsony -BeSz-

tercze U. .
Pozsonh - CsL-

küny Ungarn
Pozsony-Hideg-

ttlt Ung. t

Ortsnamen
und

Land

Pozsony-Liget-
falu U. t s .

Pozsonh - Püs-
pöki Ung. ts

PozsonhSzeles-
küt Ung . s .

Pozsonh - Szt.
GhörghÜ .t«

Pozsonh-Tak-
sony U- . .

Pozsonh - Beze-
kbny Ungarn

Prachatitz B . ts
Präs Tirol t .
Prydniki - czer-

wony G . t .
Prälichl St . «
Prägarten Ob .-

Oesterr . t s .
Prägarten i . T-
Hrävali K. t « .
Präwald Kr . 1
Prag B . t s m
Praha s. Prag
Pragerhof Bhf.

St . t s . .
Pragser -Wild-

Prakfalu U. t s
Pram Ob . -Oe.

t s . . . .
Prambachkirchen

Ob .-Oest. . .
Pramet O .-Oe.
Prasicz U. . .
Praskowitz B.

t s cl . . .
Pkaslawitz M.
Praßberg St . t
Pravonin Böh.
PraLma Schles.
Prüz - mär U. t«
Prebacina Kü.
Precfin U. . .
Predazzo Tir . t
Preding (Leib¬

nitz ) St . t «
Predlitz i . St . o
Predmör U. ts
Ptedmökice B.

ts . . . .
Pkedslaw B.
Pregrada Kr.-

Sl . t . . .
Prein N --O . t
Preitene >gg Kär.
Prellenkirchen

Nd . - Oesterr
PkelouöBöh . te
Prem Krain . .
Pkemyslowitz

Mähr . . . .
Premstätten St.

ts . . . .
Premuda D . ck
Prerau M . t o
Preschen B . ts
Preschkau s.

Öber -Preschk.
Preßbaum N. »

Oest . t s m
Preßburg Ung.

Prester Kr . . .
PreßnitzB . tsw
Pkestawik M.
Pkestitz Böh . t s
Prestranck Kr.

ts . . . .
Prezid Kr .-Sl . t
Hribllina Ung.

ribiSlau B . t v
ribücz U. ts
kidram B . t v

Ortsnamen
und

Land

Priesen B . t s
Priglcvitza Szt.

JvLn Ung ts
Prigor Ung . .
Pmkaz bei Ol-

mütz M . t sPrimiero Tir . t
PrimiSlje KS.
PrinzendorfN .-

Oesterreich
Prinzersdorf

N .-Oest . t s .
Pristova St . t
Uvigye U. ts

lrivlaka KS . s
Privoz M . t v
Prodstdorf Nd.

Oest. t . .
robuLna G.
rödlitz Mähr, t
roschwitz B- t«

ProseL B . t . .
Prosecco KÜ- t s
Proßmeritz M . t
Proßnitz M . tsm
ProSznyLkfa U.
Proszowa Bhs.

G . t s . . .
Protivanow M.
Protivin B - t s
Provei« Tirol.
PruchnaEch. ts
Hruchnik Gal
Pruhonitz B . t
Prusy G . .
"wufzka U. t

^rutz Tirol 1
ruzstna Ung . .

Przeckaw Gal . t
Przeginia du-

chownaGal.
Przemysl G . t «

alizien t
PrzeworSkG . ts
Prztzlbice G . .
Psary G . t s .
Ptaszkowa Bhf.

ts . . .
Pthrügh Ung . .
Ptin Mäh . t s
Puch b. Hallein

Salzb . t s
Puch bei WeizSt.
Puchberg am

Schneeberge
N - Oe. t s .

Puchcnau Ob.-
Oest . « . .

Puchü Ung. t e
"iucischieD . r ä
?udmericz U- .
Pürbach Bhf.

N -Oe . t « .
PürglitzBöh . t s
PürsteinBöh. ts
PüSki Ungarn
Püspök -Hatvan

Ungarns . .
Püspök -Ladüny

Ungarn t « .
Püspök - St . Er»

zsbbet Ungarn
PujU . ts . .
Pulgram in M.
Pulkau N .-Oe.

ts . . . .
Pullitz Mähren t
Punta d'Ostro

Dal . (Sema¬
phor ) t .

Puntigam St
t « . . .

Pnnza« Schl.

Ortsname»
und

Land

Purbach Ung.
PurgstallN . -Oe

t s . .
Purkersdorf N.-

Oest . t « ra
Purschau B .
PuschwitzB . t
Pusterwaid St.
Pustküw G . s
PustomierschM
PustritzKä.
Hußta-Bene U.

1/s —so/s .
Pufzta - Ecseg

Ung. t s .
Puszta -Födsmes

Ungarn s
Pußta -FöldvLr

Ung . t . .
Puszta -Hideg

küt Ung . t «
Puszta - KalLn

U. t s .
Puszta - Kovtcfi

Ungarn .
Puszta - Magya
> rüd Ungarn
Pußta -Mono-

stor U. t s
Puszta - Püü U

t « . .
Puszta - Somor-

ja Ung.
Puszta -St .-Mi

htly Ung.
Puszta - Tenyö

Bhf . U. t s
Puszta -Tstr-

PLsztä U. t e
Puszta -BacsU .t
Putiathüce G.
Putinci Bhf.

Kr .-Slav . t s
Putna B . t.
Putnok U. t s
PutzeriedBhf.B

ts . . .
Putzleinsdorf

Ob .-Oe . t
Pyhra N.-Oe . t
PySzkowceBhf.

G . 1s . .
Pysznica G.

Q.
Qualisch B.
QuiSca Küst.

Raab (Ghör) U

Raab Ob '-Oe . t S
Raabs Nieder

Oesterr t « .
Raasdorf Nied.-

Oesterr . t « .
Raase Schles . -
" " l- FÜzes U.

l-HidvögU . ^
l-KeresztLr

(Heiligen-
kreuz ) Ungarn 2

Räba - Pordäny
Ungarn ts -
Lba - Szt --
Marton U. -
äba- Szt .-Mi-
hälh U. . -

. .abaz Küstl - t ä
Rabbl T . t.
Rabbi Bad T- t
Rabcsa Ungarn
RabcSieze U. -

RLba-
Räba
Räba

Räba-
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Ortsnamen
und

Land

RabensburgN .-
Oesterr. t «

KabensteinNd.-
Oestcrr . t .

Kabenstein i .B.
RabersdorfM .s
Rabka Gal . t s
Raby B . t s .
RaöaKr.- Sl . tä
Raciborowic-G
RaciborSko G.
Raöice in M . .
Mcz -Almäs U.

t s . . . .
Räczkeve U. t s
ääcz-Kozär U-
KLcz-Mecske N.
Räcz - MiliticS

Ungarn t . ,
Räcz-PetreUng
RLcz-Töttös U
Kadafalva U.
Kadautz Buk. ts
Radawa Gal.
RadegundSt . t
Radein St . t s
Radenth ;in K.
Radgaszcz G.
RadiS B . .
Radim (Jiöin)

Böhm . . .
RadkerSburg

Steierm . t s
Radl B . t
RadtSw Galiz.
Radmannsdorf

Krain t «
Radmer b. Hirs-

lau St . t s .
Radna s. Maria-

Radna . .
Radna b.Lichten

Wald Krain .
Radnitz B . t s
Radnülh U t s
Rrdomischl bei

Strakonitz B.
ts . . .

Radomlje Kr.
Radomysl he,

Tarnow G . t
Radomysl am

San G . t
ad nitz B . t o

RadoSna U.
Radosücz Ung
Radostin M,
Radvtin B . t v
Radoviä di Kr-

tole D . t
Radstadt S . t 8
Radwanitz in

Schl, t .
Radymno G . t 8
RadziechäwG . t
Raffna U
Ragtlh Ung . t
RaggendorfN-

Oesterr.
Aagusa D . t <l
Ragusa Becchia

Dalm . t a

Raibl Kärnt . t
Raiö Bhf . A .--

S . t 8 .
Raigern Mähr^

Rainbach ' bei
SreistadtOb . -
Oesterr.

SchSrdingO"
Oesterr. . .

RainochowitzM.

Ortsnamen
und

Land

Raitz Mähr t s
Rajcza G . t 8
Raiecz Ung. t8
Rajecz-FürdöU.

t 8 . . . .
Raievoselo Kr--

Slav . . t <l
Rajka U. t 8
Rajtarowice G
Rakacza U. .
Rakamaz U. t e
Rakasdea U. t 6
Rakel Krain t s
Räkäcz Ung.
Räküczy Ung.
Rakonitz B . tom
RäkoS (Pest-

Pilis -S . Kur)
U. t 8 . .

Räkos (Oeden
Räkös-Csaba

Bh . U. t 8
Räkos -Kereßtür

Ungarn t 8
Räkos - Palota

Ung . t 8 .
Räkos - Szt.

Mihaly U. 8
Rakova Ungarn
RakovicaKrt . t
Rakovicz Ung.
Rakszawa G . .
RamingdorfN .-

Oesterr . 8 .
Ramingstein

S . t 8 . . ,
RamocSahäza

Ungarn . .
Ramsau bei

Hainfeld N .-
Öesterr . t.

Ramsau bei
Schladmiug
St . . . .

Randegg Nied.
Oesterreich t

Rangersdorf K.
RaniLöw Gal . t
Rankweil Vor¬

arlberg t 8
Rann St . t 8
Rannä Böhm.
Rannaridl Ob.

Oesterr . .
RonnerSdorf

N---Oe . t 8
Ranshofen O --

Oest . . .
Ranziano Küst
RaosflinBallar-

sa Tirol . ,
Räpitz B . . .
Rapotttz M . t 8
Rapp U. t 8
Rappottenstein

Nd.-Oesterr.
Rärü U. . .
Rarancze Bk.
Rafinja Kr . -Sl.
Naspenau B.

t 8 . . .
Rastcnberg N.

Oesterr . t
Rastenfeld in

Nd .-Oe . .
RaßlaviczaUng.

t 8 . . . .
RatischkowitzM.
Ratkü Ungarn.
Ratosnya U. t
Rätät Bhf . U.

to . .

Ortsnamen
und

Land

U

Ratschach bei
Ste inbrück

Ratschend'orf' B^
Rattaj M . . .
Rattay B . . .
Ratten St . t.
RattenbergT .ta
Rattendorf Kä t
Rattimau Schl

t 8 . . .
Raubowitz B.
RaudnitzB . tsm
Rauris S . t 8
Rauschenbach

B . t . . .
Rausenbruck M
Raven Kr. Sl.
RavnagoraKS.
Rawa ruska G.

t 8 . . .
Raxendorf Nd.

Oest . . .
RaLic Bhf B .ts
Rechnitz s. Re

honcz . .
ReSica Kr .- Sl
KeLkowitz M . t
Räcse U. t 8
Recsk Ung. .
Räde U. . .
Redenitz B . .
Üedhoät B . .
Rädics Bhf

t 8 . .
Regau O .- Oest.
Regelsbrunn

N .-Oe . .
Regens Mähr.
Regöly U
Rehberg Böhm.
Rehberg bei ..

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Maltsch B.
Reichenau bei

^ayerbachN . -
)est . t 8 m

Reichenau bei
GablonzB . to

Reichenau bei
LeonfeldenO.-
Oesterr.

Reichenau inM.
Reichenau a . d.

KnäLna B . t 8
Reichenberg B.

t 8 w
Reichenburg St-

t8
Reichenfels Kä.

t 8
ReichenthalO --

Oesterr . t.
Reichersberg

Obcr -Oesterr.
Reichraming

Ob .-Ocst . t 8
Reichstadt B . to
Reichwaldau

Schl . 8 . .
Reidling N .-O.

t 8
ReisenberaKü .t
Reifnigg St . t8
Reifnitz Krain

t 8 . . . .
Reifnitz am

Wörthersee K.
Rein St.
ReingerS N .-O.
Reinowitz B . t
NeischdorfB . t 8
Reisenberg N .»

Oest. . . .

Reiterndorf bei
Ischl O .-O

RäkäS Ung
Räkäs stehe

Temes -Räkäs
Rekawinkel N .-

Oe . t 8 ra >
temecz (Bihar)
Ung . 8

iemete (Temes)
U- t 8 . .

Rcmete s. Sze-

Remete - Mezö
U. 8 . .

Rendek U. .
Rennweg Kä.
Rentsch B - t 8
Räpcze - Lak U

t 8 . . .
R6pcze-Sze-

mere U. t 8
Lepin B . .

Ortsnamen
und

Land

Reps s.
lom

lepszeg
t8 .

«öhw

Refinär Ung.
Resznek Ungar
Räte U. .

Rätsäg Ung . t
Retteg U. t 8 i
Rettenegg St.
Räth Ung. .
Retz Nd.-Oe . t«
Reutte Tirol t
Räv Ung . t 8 .
"täva -vjfaiu U.

t 8 . . . .
^evnice B . t«

Revü Tirol t .
Räzbänya U. «
Ribnik KS.
Riäan B - t 8
Richenburg B.

t 8 . . . .
Richwald Ung.
Ridnaun T - <
Ried a. Rieder¬

berge N «Oe
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . t 8 .
Ried b. Krem.?-

münsterO .-O
Ried bei Maut-

hausenO .-Oe
1 8 . . . .

Ried in T . t
iedau O .-Oe
t8 . . . .

Rieg Krain . .
Rieqersburg in

N .- Oesterr . >
Riegersburg irSteierm . t
Niegerschlag B
Riebersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien . .. .
Rieggers N .»O.
Rrenh Ungarn
Rietz Tirol 8
Rietzdorf an d.

Pack St . t 8
Riez St . t .
Riezlern B . t
RigSS s. Bogd

Rigä » . . >
Rigyicza U. t e

Ortsnamen Ortsname»
und und«r Land Land

Üikovic M . t 8 8 Romän -Petre
s Rimabänha U. U. t8 . . . 4
8 t8 . . . . 3 Romans Küst t 3

Rima - BrezäU .8 3 Romän - Szt .-
4 Rima-Szöcs U. Mihäly U. t 8 4

t8 . . . . 3 Romhäny Ung. 3
1 Rima - Szom- Ränaszäk U. 8 4

bat Ung . t8 3 Ronceqno T . t 8 4
4 Limau B . s . 3 Ronchr Kstl . t8 8

Rinaretz B . 8 . 3 Roncone Tirol 4
4 RingelshainB .t 3 Ronovb .Oaslau

Rinya - Szent- B . t 8 . . . 3
Kiräly Ung 3 Ronov -Vosko-

Risano D . t cl
Ritzlhof iuOb . -

Oesterr . . .

4 linek Bhf . B.
t 8 . . . . 3

4 3 Ronspcrq B . t 3
S Riva Tirol t o 4 Rünya Ungarn 8
3 Robiö Kü. . . 3 Ronzina Küstl. 3
8 Robogäny Ung. 4 Ropa Galizien 4

Rodatycze G ... 4 Ropczyce G . t8 4
S Rodaun N- .O. Ropienka G . t 4

1 Noppen Tir . 8 4
S Röchlitz b . Rei- Roppitz Sch . t 8 3
S chenberg B . to 3 Roschtin Mähr. 2
3 Rödön U. 8 . . 2 Rosegg Kä. t . 3

Röhrsdorf bei Rosesdorf N .-
4 Zwickau B . t 8 3 Oesterreich . 1

Rohrsdorf bei Rosenau s.
4

r 4
Hainspach B.

Romcrbad
3 Rozsny<̂ . .

Rosenau am
—

4 (Tüffer ) St. Sonntagberge
8 t8 . . . . 3 N . - Oe . t 8 . 2
1 Römerstadt M. RosenauSchloß
3 t8 . . . . 3 b . Zwettl N -
1 Rönök s. Alsü- Oesterr . t . 2
3 Rönök . . . Rosenberg i .B t

Rosenberg s.
3

4 RöschitzN .-Oe .8 1
1 Röwersdorf Rüzsahegy . 3
S Schlesien t 8 3 Rosenburg Bhf.
S Rogoznica D. N .-Oe . t 8 . 2
4 tck . . . . 4 Rosendorf B . . 8
4 RoaüLno Bhf. Rosenthal bei

G . t 8 . . . 4 Kaplitz B . 8
4 Rohatez M . t 8 2 Nosenthal bei
3 Rohatyn G . t 8 4 Reichenbcrg
4 Rohitsch St . t 3 Böbm . t v . S
4 RohitschSauer- Rositz b . Pardu-
3 brunn St . t 3 biy B - t 8 . 8
3 Rohle Mähr. 8 Rossatz Nd .- Oe.

Rohä U. . . . 2 t ä . . . . 1
3 Rohoncz U. t 8 2 Roßbach i . B . ts 4
3 Rohr bei Bad Roßbach bei
4 Hall Ob .- Oe. Mauerkirchen

t 8 . . . . 3 Ob .- Oest . . 3
1 Rohr im Ge- Roßhaupt B. 3

birge N .-Oe . t 1 Rossitz b . Brünn
3 Rohrau N .-Oe- Mähr . t8 . . 2

t8 . . . . 1 Rossitz s. Rositz
3 Rohrbach a . d. Roßleiten Ob «

Lafnitz St . t. 2 Oesterr . t . . 3
Rohrbach U. . 1 Roßrein M . 8 3

S Rohrbach a . .p. RoßwaldMarkt,
4 Gölsen N .-O. Schl . 8 . . 8

t 8 . . . 1 Rostok bei Prag
3 Rshrbach in B t 6 ru . . 3
3 Ob .- Oe . t - 3 Rostoki Bk. . . 4

Rohrbach b .Gr. Nosulna G. 4
2 Seelowitz M. Roszina Ung . . 3

t8 . . . . 2 Rothau B - t„ 8 4
2 RohrendorfN .- RotheauN .-O .o 1
3 Oesterr . 8 . Rothenthurm-

Roitham Ober- Paß s. Börös-
3 Oesterr . t 8 3 torony . . .

Rojach Kärnt. 3 Rothenthurn
3 Rojau bei Ma- Kärnten t 8 . 3
2 rienbad B . . 3 Rotb -Hradek B. 3
4 Roketnitz bei Roth - Janowitz
4 Prerau M . s 3 Böhmen . . 3

Rokitnitz B . 1 3 Roth -KostelecB.
3 RokycawB . tom 3 t8 . . . . 8
3 Rükusz Ungarn 3 Roth -Lhota M. 2
4 Romän - Bogsän Rothmuhl stehe

Ungarn t 8 . 4 Mähr .-R.
Romanüw Gal. 4 Roth -Neusiedl

3 RomanüwkaT. 4 N .-Oe . 8 . . —
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Ortsnamen
und

Land IZone>>
Ortsnamen

und
Land K

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land I Zone^

Ortsnamen
und

Land A
Ortsnamen

und
Land

8 Rus» Bhf N. ts 4 Sajü -Bämos U. 3 St . Anna am St . Georgen ob St . Leonhard in
Roth Wasser s. Rußbachsaag Sajü-Bärkony Kriechenberge . Judenburg St t . . . 3

Alt- , Böhm -, Salzburg . . 3 U. 3 St . . . . 3 Steierm. t s 3 St . Lorenzen ob
Mähr.-R. . . Russisch -Banilla Sajtöny Ung .s 4 Sanct Anna in st . Georgen ob Marburg t« S

Bul. ts . . 4 Sajtos -Käl Ü. t 2 Oberkrain t . 3 Murau . . 3 St . Lorenzen ob
Over-R. . - Russisch - Mol- Salänk Ung . . 4 St . Anton am St . Georgen v. Murau St . v

Rottenegg Ob .- dawitzaBk . t s 4 Salcano Kstld . t 3 Arlberge t s 4 d . Äleiberge St . Lo enzen
8 Ruszkabänya Saldenhofen St . Anton bei Kä . . . . 3 im Mürzthale

Ung . 1 . . . 4 Steierm. t s 3 Scheibbs N .- St .Georgenthal St. 2
3 Ruszkicza Ung. 4 Sale Dalm. cl 4 Oesterreich . 2 B. t s . . . 3 St . Lorenzen i.

Rottenschachen Ruizkin Ungarn » Salesel B . ts ck 3 St . Anton in st . Gertraud Pnsterth . ts 3
N .- Örst - . . 2 Ruszpolyäna U. 4 Salgü - Tarjän MontafonVbg 4 Kärnten t s . 3 St . Lorenzen

2 Ruszt Ung . t s 1 Ungarn t s . 3 St . Barbara b. St . Gertraud in unter Knittel-
Rouöka M . « 3 «uttka Bhf . U. Salla b . Köf- Märburq St. 3 Sulden T. seid St . t « 2

t « . . . . 3 lach St . . . 3 St . Barbara i. ^ (»/.- " /.) t - 4 St . Marein am
Roveöin Mäh . t 3 RutzenmoosO .- Salloch Kr - t s 3 d . Kollos St. 3 L>t . Gtlgen S. Pickelbache

3 Oesterreich . 3 Salmthal Böh. 3 St . Barthelmä tv . . . . 3 Steiermark - 2
Roveredo T- t« 4 Rybotycze <S , . 4 Salnau Böhm. Krain t . . 3 Lot. Gotthard s. St . Marein bei

4 RychtLtov M. 2 tv . . . . 3 St . Benedicten Szt - Gotthard Erlachstein
Rhchwald bei Salomvär Ung. 2 in Windisch- St . Jakob im Steiermark t 3

3 Sahbusch G. 3 Salona Da . t s 4 büheln St . . 3 Oberrosen- St . Marein bei
3 Ryczöw Bhf . G. Salurn Tir . t s 4 St . BenignaB- 3 thale Kä . . . 3 Knittelseld . 2

Rüwne in t 4 t s . . . . 3 Salvore(Sema- St . Christin « i. St . Jakob in St . Marein-
Rsäckalovice Ryglice Gal . . 4 phor ) Kstl . tä 4 Gröden Tirol 4 Defereggen T. 3 Sav Kr . t s 3

B ts . . . 3 RhmanüwG. ts 4 S-ily U. . . . 3 St . Daniel am St . Jakob in St . Marein im
Rszdäl Gal . t 4 Rytro Bhf . G. Salzburg t sm 3 Karst Küstl . . 3 Windischbü- Mürzthale
Rorgony N. 4 t 8 . . . . 3 Salzerbad bei St . Egyd am heln Steierm. 3 Steierm. t s 2
Roirnka Schloß Rzegocina G . t 3 Kleinzell N .-- Neuwalde St . Joachims- St . Margare-

Mähren . . 2 Rzepiennik , Oe . t . . . 1 (Markt ) Nd.- lhal B . t s . 3 then in Kä. . 3
RoLmital B . t e 3 strzyrewskiG. 3 8amac Kr .- Sl. Oesterr . t s . 1 St . Jobst Kr. 3 St . Margare-
Roönau M . t« 3 Rzssna polska t 8 cl . , . 3 St . Egyd a . N. St . Jodok im then an der
RoLniatüw G . t 4 G- 4 Samaria Küstl. 3 (Eisenwerk) Balserthale Pößniy St. 8
RoLnüw Galiz. 4 Rzeszüw G . t s 4 Sambor G . ts 4 N .-Oe . t s . 1 Tirol s . . 4 St . Margare-
Rüzsahegy U. ts 3 Rzochöw G . ts 4 SLmfalva U. ts 2 St . Erhard St. 2 St . Johann am then an der
Rüzsavölgy Rzuchowa Gal. 3 SamoborKrt . t 3 St . Flor . Ob.» Tauern St . . 3 Raab Strm. 2

Äoienthal, Sämson U. t e 3 Oe . ts . . 2 St . Johann am St . Margare-
Rostndol ) U. 1 S. SämsonhLza U. 3 St . Florian b. WaldeO.-Oe. 3 then i . Krain 3

Rozsnyü (Krön- San Filippo s Görz Kü. . 3 St . Johann am St . Margare-
fladt) Ü. t « . 4 Saalbach im GiacomoDal. St . Gallen in Wimberg O -- tdenbad t . 3

RozSnyo (Gö- Pinzgau S . t 3 t ä . . . . 4 St . ts . . 3 Oest . t . . 3 St . Marien bei
mör) U. t s . 3 Saatfelder » S. S . Giorgio di St . Gallenkirch St . Johann a. Neuhofen O .-

RozwadüwG .ts 4 t 6 . . . . 3 Lefina D . t cl 4 Vbg . t . . 4 Wocheiner- Oesterr . s . 3
Rozzo Küstl . t s 3 Sääp Ung. 1 s 4 S . Giovanni b. St . Georgen See, Kr . . . 3 St . Marienkir-
Rubbia Kü. t s 3 Saar (Ldar ) in Triest Kü . 1. 3 (Gjurgjevac) St . Johann a. chen b . Schär-
Ruda Bukow ts B . t . . . 3 S . Giovanni Kr .- Slav . t . 3 d . March U. t s 1 ding Ob .- Oe. 3
Ruda -Kochavina Saar in M . t s 3 Brazza D . t cl 4 St . Georgen am St . Johann am St . Marienkir-

Gal. ts . . 4 Saür U t . . 3 S . Lorenzo del Längsee Kä . s 3 Saggauthale chen bei Wels
Ruda-rüLa- Saaz B . t s m 3 PasenaticoKü. 4 St . Georgen a. St. 3 O .-Oe . . . 8

niecla G . . - 4 Sablat Böhm. 3 S . Lorenzo . di Reith N .-Oe. 2 St . Johann bei St . Marti» bei
Rudawa G . « 3 Sacco Tirol t 4 Mossa Kü . . 3 St - Georgen a. Herberstein St 2 Loser S . t . 3
Radelldorf M. 3 Sachsenburg K- S .Martinodella SteinfeldeN. Tt . Johann bei St . Martin bei
Rudelzau Mhr- 3 ts . . . . 3 Brazza D . t ck 4 Oesterr . « . 1 Wieselburg s. OberburgSt. 3
Rüden Kärnten 3 Sachsenfeld St- S . Martina di St . Georgen a. Moson-Szt .- St . Martin bei
Rudig B - t s. 3 ts . . . . 3 Lastrozza l/t> Tabor St . . 3 JLnos. Littai Kr . . 3
Rudisau M . s 2 Sadagüra Buk bis 30/9 T . t 4 St . Georgen a. St . Johann im St . Martin h.ei
Rudki Galiz. t 4 ts . . . . 4 S . Mattia Kü. 3 WaldeO .-Oe. 2 PongauSlzb. Ried Ob. -Ö
Rudna Ung . t « 4 SadoväBöh. t s 3 S - Pietro St - Georgen an t s . . . . 3 t s . . . . 3
Nudnik Gal . t« 4 Sadowab .Kim- Brazza D . t <l 4 d . GusenOb.- St . Johann r . d. St Martin bei
Rudniki Gal . t 4 Polung Bk . . 4 S . Pietro dell' Oesterr . ts . 2 Haide St . . 2 Weitra N .«
Rudnü Ungarn 3 Sadowa wisz- Jsonzo Kü. . 3 St . Georgen a. St .Johann T.t« 3 Oesterreich 2
Rudö -4nya U. 3 nia Gal . t s 4 S . Pietro in der Leys bei St . Johann ob St . Martin b -
Rudolfsgnad ll. 4 ZadskaBöh. ts 3 Selve Kü . ts 4 Scheibbs N .- Hohenburg St. 2 Crlli St . . 3
Rudolfflädt B. 8 Säusenstein S . BiccntiKü. Oest . . . . 2 St . Joses bei St . Martin im-
Rudolf-Werth N .-Oe . t s . 2 4 St . Georgen an Stainz St . . 3 Lammerthale

Krain ts . 3 Säg Ung. . . 2 S . Zeno Tir. 4 d. Stainz St. 3 St . KanzianKr. 3 Salzb .. 3
Rückersdorf B. 3 Sägh Ung . 1 s 4 Sanct Aegidi b. St . Georgen an st Katharein a. St Marlin im.
Rückersdorf- SagorKrarn ts 3 Engelhartszell der Strefing Offenegg St. 2 Mühlkreise
Harmannsdorf SagradoKü. t s 3 Ob - - Oesterr. 3 Steiermark . 3 St . Katharein Ob . -Os . t . 3
N . -Oe. t . . 1 Sograz - FuLine St .AqathaOb .- St . Georgen an a . d. Lamming St . Martin im

Rum Ung . ts . 2 Kr. Oesterr . . . 3 der Südbahn St . t . . . 2 Sulmthale
Ruma KS . t « 4 Sagurie Krain 3 St . Andrä im Steierm. t s 3 St . Lambrecht St . s . . . 3
RumburgB .tsm 8 SLgvLrUng . ts 3 Lavantthale St . Georgen bei St . t s . . 3 St Martin im
Rumo in Mar- Saifnitz Kä . s 3 Kärnt. t s . 3 Krainburg St . Leonhard a. Passeierth . T. 4

cena Tirol . 4 Sairack Kr. St . Andrä in Kr. 3 ForstN .-Oe . t 2 st . Michael an
Ruppersdorf- Saitz Mäyr. ts 2 Leskowetz St. 3 St . Georgen b. St . Leonhard a. derEtschT . ts 4

Dittersbach Sajo - Ecseg U. St - Andrä in Zengg KS . t 4 Hornerwalde St . Michael b.
B . « . . - iS . . . 8 Sausal St . . 3 St . Georgen im Nied.-Oest. . 2 Bleiburg Kä' 3

Ruppe , sdorf b. Sajü -GömörU. 3 St - Andrä in Atterqau O .-- St . Leonhard b. St . Michael im
ReichenberaB.3 Saiö -Kaza U. t 3 Windischbü- Oest. t . . 3 Unter - Weißen Lungau S . t 8

Ruvpersthal Sasü-Magha- heln St . . . 3 St . Georgen im bach Ob. -Oe. 2 St . Michael in
N .- Oe . . . 1 rüS U. t s 4 St . Andrä v. Lavantthale St . Leonhard i. EPPan T . t . 4

Ruprecht M. 2 Sajü - Szt .- Pe- HagenthalN .- KS. s . . . 3 Lavantthale St . Michael ob.
RuskawieS G . . 4 1er Ung. t s 8 Oe . t o . . 1 St . Georgen in Kä . t « . . 3 Leob . St . t«
Ruskberg flehe Sajü-Szöged St . Anna a. Windischbü- St . Leonhard i. St . Nikolai bei

Rus ' abäutza —! U. t . . . Aigen Strm. s heln St . . . 3 Passeier Tir. 4 Frieda » St . .
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Ortsname»
und

Land

Et . Nikola bei
Grein Ober-
Oesterr . t ä .

St . Nikolai in
Sausal Gt . .
>t. Nikolai
ob Draßling
Steiermark .

St . Oswald
O--Oe . t s .

St . Oswald ob
EibiSwaldSt.

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul im
Lavantthale

St . Paul bei
Pragwald
St . t . . .

St . Peter am
KammerSberg
Steiermark .

St . Peter am
Ottersbache
St - t . .

St . Peter am
Wimberge
Ob-Oe . t.

St . Peter bei
Görz Kü . t .

St . Peter bei
Königsberg
St . t . . .

St . Peter bei
Rudolfswerth
Kr.

St . Peter-
Freienstein
Steierm . t «

St . Peter im
Sannthale
St . t s .

Et. Peter ....
SulmthaleSt

St . Peter in d.
Au N.-Oe . t s

St . Peter in
Kr.. Bhf . t s

St . Pölten Bhf.
u. Stadt Nd .-
Oe. t sm .

St Ruprecht a.
d.RaabSt . ts

Et. Ruprecht in
Krain t . .

St - Ruprecht b.
Villach KS . t«

St .Salvador b.
Friesach Kä . t

St . Stefan am
GratkornSt .t

St . Stefan am
^WaldeO .' Oe.
St . Stefan im

Gailthale Kä.
t s . . . .

-t. Stefan im
RosenthaleSt.

St . Stefan ob
i!eoben St . .
t . Stefan ob

.̂ Stainz St . t
St . Thomas bei

Gr. Sonntag
Steiermark .

St . Thomas am
Blasenstein

^Ob . ° Oesterr
2t . Ulrich ir

Gröden T . t
t- Urban bei
Pettau St.

St . Valentin a
»-Haid, T . t

Ortsnamen
und

Land

St . Valentin
Bahnf . Nd .-
Oest. t « . .

St . Beit am
Boaau St.

St . Veit a . d.
Glan Kä . t«

St . Veit a . d.
Gölsen Nd .-
Oe . ts . .

St .Beit i . Jaun
thalr Kii . .

St . Veit bei
Sittich Kr . s

St . Veit g, d.
Trstg .N-O t s

St . Veit bei
Pettau St.

St . Beit im
Mühlkreise
O .- Oesterr . t

St . Veit an der
WienNd . -Oe.
ts . . .

St . Veit in Des
fereggen Tir.

St . Veit ob Lai
bach Krain

St . Veit ob
Wippach Kr. t

St . Vigil i . Ln
neberg Tir . t

St . Willibald
Ob .-Oe . .

St . Wolfgang
Ob .-Oe . t s

St . Wolfgang b.
Polstrau St.

St . Welfgang
in Windisch
büheln St.

St . Taveri i.
Saunthal St.

Sand im Taw
fererthale Tn
rol t . .

Sandau b . Eger
Böhmen t s .

Sandau b .Böh¬
misch - Leipa
B . t « . .

Sandec s.Alt-u
Neu- Sandec.

SandhiibelSch
ts . . .

Sandl O .-Oe . t
SLndor U. .

iindorf U.
Sändorhäza U.

ts . . .
SangerbergBts
Sanok Gal . t s
Santa Dome-

nica di Al
bona Kü- t

Santa Dome-
nica di Bifi-
nada Kü. .

Santa -Croce
Kü. . . .

Santa Lucia am
Jsonzo Kü.

Sär - Aba N. <
Särafalva U.ts
S »rcind U. ts

Sarch/Tirol .
S »rd Ungarn .
Sarenarad KS.
Sarkao Ung. t s
Sarkad - Keresz

tür Ungarn t«
Särkänh U. t
S -ir - Keresztür

U. t » .

Ortsnamen
und

Land

SLrközUjlak U.t
Sarleinsbach

Ob . - Oest. t
Sä .rmTs f . Kis-

Strmt » . .
Sarmasäg U. t«
Särmellök ü . ts
Sarmingstein

Ob . ->Oest . tä
Sarnthein Tirol
Särombcrke

Bhf . U . t s
Säros -Bog-

däny Ungarn
SsroSd Ung . ts
S îroSfa Ung.
SäroS Patak U.

ts . . .
SäroS - Szt .»

JmreU . .
S8roS -Szt .-

Jstvtn N. t
StroS -Dzt-Mt-

hiily Ung.
S ^r » Szt - Lö-

rincz Ungarn
Str - Szt . - Mi

btly U . .
S »r -Szent - Mi¬

rko« Ung. .
Sarud U . .
Särvär U . t s
Särzhna Gal.

t « . . .
Saö Bhf . K .- S.

t s . . .
SäSd U- t o
SLsonh U. .
Sasfin (SaSvtr)

Ungarn t
Sassow Gal.
Sasvärs . Sassin
Söita U. . . .
Sätoralja Hj-

hely U. t s .
SatteinS Vor¬

arlberg . .
Sattel Böhmen
Sattel -Neudorf

s. Nyerges-
Ujsaiu . . .

Sattendorf am
Ossiacher See
K8 . t s

Sattledt O .-Ö.
t « . . .

SaubernitzB . ts
SaubSdorsSch .t
Sauritsch Stm.
Sava Krain t«
SavanyukLt

(Sauerbrunn)
Ungarn t s

Sauski Marof
Kroat . t «

Taxen O .-Oe . «
Saybusch G t«
Sazau B - t . .
Sazava siehe

Ncu- S . . .
ScardonaD . tck
Schaan Lichten¬

stein t « . .
Schaboglück B.

t « . . . .
chäffern St . .
chärding Ob .-
Oesterr . t « .

Schäßburg
(SegesvLr)
U. t « . . .

SchaffaMLHr . t
Schälchen Ob .»

O - .
Schallan B . t,

Ortsnamen
und

Land

SchamerS B . t
Schardenberg

Ob . - Oest . .
Schärfling am

Mondsee Ob .-
Oe . (v . 1/6bis
30/S ) t « .
charnitz T . t
charnstein
Ob . - Oest . t

Scharten Ob .«
Lest - . .

Schattau M . t s
Schattwald T.
Schatzlar B . t«
Schebetau M.
Scheibbs Nied.

Oesterr . t «
cheiflingSt . ts

Scheles B . t s
. _>elletau M . t
Schemnitz U. ts
Schenkenfelden

O .- Oe . t.
Schenkenhahn

Böhmen . t
Scherboutz Buk
ScherounitzKr .«
Schewetin B ts
SchichowitzB. te
Schid s. 8id .
Schildberg M . t
Schillern i. M.
Schillern bei

Langenlois
Nd . - Oesterr.

Schillern in
Steierm.

Schimitz M . t .
Schlackenwerth

Böhmen t s
SchladmingSt.

ts . . . .
Schlag B . t s .
Schlaggenwald

Böhmen t
Schlakau Schl.
Schlan B . t « m
Schlanders T . t
SchlappanitzM.

ts . . . .
SchlapPenzB .ts
Schleinbach

Nd .-Oest . t«
Schleinitz St . .
Schlierbach Ob.

Oe . ts . .
GchlinS Vba. e
Schlitters T . .
Schloß - HauS

O . -Oest. t «
S ^ loßhof N .-
Schloß - Rosen¬

au N .-Oe . t.
Schloß -Roiinka

Mt . . .
SSloß - Thal-

heim N .-Oe . t
Schloß -Wald

N .-Oest . t .
Schluckenau B.

ts m . . .
Schluderbach

(v . 1/S— 30/S)
(Am Leger ) T .t

Schluderns T.
Schlüfselburg

B . t « . . .
Schmiedeberg B

ts . . . .
Schmirn Tirol
Schmittenhöhe

(V. 1/6 —S0/9)
S . 1 . . .

Gchmölnitz s.
Szomolnok

Schmale Mähr

Ortsnamen
und

Land

-chneegattern
Ob . - Oe . «

inSchneekoppe
Böhm , t

SchnepfauBbg.
Schnobolin M
SchodnicaGal.
Schöder Steier
Schollschitz M . l
Schönau a . de>

Triesting N .<
Oesterr . «

Schönau im Ge¬
birge N .-Oe

Schönau bei
Braunau B.

Schönau bei
M . Rothwas-
scr M . . .

Schönau bei
Schluckenau
Böhmen t «

Schönau siebe
Teplitz Sch.

Schvnaub .Unt .-
Weißenbach
Ob .-Oestcrr.

Schönbach Nd-
Oesterr . .

Schönbach B.
Schönbera am

Kamp N .- Oe
t « . . .

Schönberg bei
SeltschanB.

Schönberg i . T
Schönborn-

Mallcbern
N . -Oest . t «

SchSnbrunn
Bhf . Schl , t«

Schönbüchel in
_>öhm . . .

Schönbühel a .d
Don - N .- Oe . t

Schönfeld bei
Petschau B . t

Schönfeld Lassee
Nd - Oest . ts

ichönfeld-
Oberkreibitz
Böhmen t «

Schönficht B.
Schönhof in

Schlesien -
chönhof bei
PodersamB .ts

Schlnkirchen
in N .-Oest.

Schönlind bei
^einrichSgrün
Böhmen . .

Schönlinde B.
t « m . . .

Schönna T.
Schönpaß Küst.
Schönpricsen

Böhmen t « .
SchönsteinSt .ts
Schönstein in

Sch . ts . .
Schönthal bet

Petschau Böh.
Schönwald bei

Tachau B - .
Schönwald bei

Schlacken¬
werth B . . .

Schönwald-
Frain M . t s

Schöllwald bei
M .-Neust. M.

3
t

t 8

t 3
S

Ortsname«
und

Land

Schönwald bei
Tellnitz Böh.
chönwiesT - ts

Schörfling Ob
)esterr. t

Scholastika^ /«—
--/, ) T . t . .

SchoPpcrnau
Borarlberat.

Schottwien Nd.
Oest. t m . .

Schrattenberg
bei Feldsberg
N .-Oe . . .

Schrattenthal
N .-Oest . . .

Schreckenstein
B . t s . . .

Schreib endorf
inM . . -

Schreins Nied --
Oesterr . t s

Schruns Bbg . t
chttenhofen
löhmen t « .

Schüttenitz B . -
Schütt - Somme-

rein s. So
morja . .

Schützen (Lövö)
U. t s . .

Schumburg s.
Tannwald-
Schumburg

Achitttenitz B.
Schumitz M . s
Schurz B . t s
Schwabenitz M.
Schwaderbach

B . t . .
Schwadorf Nd .-

Oest . t s m
Schwanberg St

t s .
Schwand bei

Braunau a.
Inn O .-Oe

Schwanenstadt
Ob .-Oest. t «

Schwarzach im
PongauS . t s

Schwarzach in
Vorarlb . t s

Ichwarzau a.
SteinfeldeN .-
Oe . tm . .

Schwarzau im
Geb . N .- Oe . t

Schwarzbach in
Nd.- Oesterr.

Schwarzbach in
t s . . .

Schwarzenau
Nd .-Oest . t s

Schwarzenbach
an der Pielach
Nd .-Oest . .

Schwarzenbach
bei Bleiburg
Krain t .

Schwarzenberg
in Ov .-Oefl.

Schwarzenberg
im Bregenzer
Walde Bbg . t

Schwarzenberg
bei Jdria Kr-

Ichwarzenthal
Böhmen t.

Schwarzkirchen
Mähren . .

Schwarzkosteletz
Böhmen t . .

Schwarzwafser
Schlesien

Zone
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Ortsname«
und

Land
Ortsname«

und
Land

Ortsname»
und

Land w
Ortsname»

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Schwarzwaffer Teisenberg Kr . t 3 Siedlce Gal. 3 Skale Gal . t8 4 Sokotow bei Sovron Szent-
b .Frnwaldau Seitendorf bei Siedliszowice Skolyszyn Gal. Stryj Gal. t 4 MLrton (St.
Schlesien . . 3 Aauchtl, M . s 3 Galizien t . 4 t8 . . . . 4 Sokolowka bei Martin) U. .

Schwazi. T . t « 3 Seitenstetten Sieqenseld N .- Skomielna Ozhdüw G . . 4 Sopron- SzillU.
Schwazi. B- ts 3 Nd . -Oest . t s 2 Oe. 1 biala G . . . 3 Sokolüwka bei Sotzron - Szo-
Schwechat Nd .-- Geiz St . t « . Siegharding Skoryki G . - 4 Kossüw G . . 4 vät ll . . . .

O«. ta . . 1 Sektau St - t . 2 Ob . - Oesterr. 3 Skotschau Schl. SükLt Ungarn 4 Sopron- Tamäsi
Schwechat- Sela Kr. - Sl . - 3 Sieghartskir- t 8 . . . . 3 Sül G . Bhf . t o 3 Bhf . U. 8 .

BränhauS Selöan B. t 8 3 chen N .- Oest. 1 Skrad KS . t o 3 Solina Gal. 4 Sormas U. . .
N .-Oe. t s . Selce KS . S . . 3 Sieniawa bei Skripp Schles. 3 Solka Bukow>. t 4 Sorocko G . t

Schwechat - Klc- Selctin Buk. t 4 JaroSlauG . 1 4 Skrochowitz SollenauN .-O- Soroksär U. t 8
derling Nd .- Selletitz M . t . 2 Sienküw bei Schl , t 8 3 t 8 . . . . 1 Sosure Kr .-Sl.
Oe . t « . . SellS s. Kom- RadziechüwG-4 Skrzydlna Gal. 3 Sollmus Böh . t 3 SüSkütUnqarnt

Schweifs,ers lü8-Sell§ . . Sierndorf Nd-- AkuL Böhm , t 8 3 Solnitz B - t 8 3 Sösmezö Unq. t
Nd .-Oesterr. 2 Sellrain Tirol 4 Oest . t 8 . . 1 Mvorec B - . 3 Solotwina G - t 4 Sosnäw G . .

Schweinitz B . t 8 3 SelmeczbLnha Sierning Ob .- Skwarzawa G- Solt Ung. . t 3 Satin K - S . .
SchweißingB .to 3 u . t 8 . . . 3 Oe . t 8 . . 3 4 S . . . . 4 Solymrlr U. t 8 3 soutice B . . .
Schwertberg Selmecz -Stef- Sierninghofen Slabetz Böhm. 3 Sülhom Bhf . U. Sävtr Ung.

Ob. - Oest. ts 2 fultü U. . . 3 O .- Oe . 8 Slakovci KS . 8 4 t 8 . . . . 4 Soviqnaco Kü-
Schwihau Bis 3 Selve Dalm. tö 4 SierostawiceG- 3 Slano Dal . ä t 4 Som Ung . t 8 4 Spachendorf
Scfavnvik U . . 4 Selyeb Ungarn 3 Sigmundsher- Slap a . d. Jdria Somberek U. 3 Schlesien . .
SdraustnaKü.to Selyp U. t « . 3 berg Bhf - N .- Küstlnd . . 3 Somkersk U. t 8 4 Späcza U. . .
SebastianSberg Selza Dalm. t 4 Oest . t 8 . 1 Slapy B . . . 8 Somlyü- Bäsär- SpalatoDal -t s

Böhmen t« 3 Selzach bei Bi- SigmnndSkron Siatinan bei hely U. 6 . 2 SpaS G . t . .
SebenicoDalm. schoflack Kr. 3 Tirol t 8. 4 ChrudimB-to 3 Sommerein am SveisendorfN --

t « a . . . 4 Selzrhal Bhf. Sikärlö U- t 8 4 Slawietin ü M. 3 Leithaqebirge Oest . . . .
SeberSdorsEtte 2 St . ts . . 3 Sills Ung. 8 4 Slawieiin in B. 3 N .-Oe'. . . 1 SPeistng Nd .-
Sebes Kellemes Semeljci U. 3 Siklüs (Bara- Slawitschin M- SomodiBhf . U. Oe . 8 . . .

Ung . . . 3 Scmil Bö . t s 3 nya) Ung. t 3 t 8 . . . . 2 t tz . . . . 3 Spiazzo Tir . t
Sebranitz B. 3 Semitsch Krain 3 Silberbach B . t 4 StawSko Bhf. Somogy U. 3 Spielfeld Bhf.
Sebrowitz M. 2 Semlin Kr .- Sl. Silberberq B. 3 , Gal . t 8 . 4 Somogy -Acsa St . t 8 . .
SebuscinB . tvä t « a . . 4 Silingha U. 4 Slemieri Galiz. 3 Ungarn . . . 3 Spillern Nied.-
Seö Böhmen 3 Semmering N .- Sillein s.Zsolna SlibowitzBöh. 3 Somogy - Apäti Oesterr . t 8
Sedletz a . d . Fr Oe. t s rn 1 Sillian Tirol 'Sloboda run- U. 3 Spindelmühle

Josef -Bahn Sempthe Ung. 2 r 8 . . . 3 gürska G : t 8 4 Somogy - En- Böhmen . t
B - to . - 3 Semriach St 2 SiluwkaM . ts 2 Sloboda ota drsd U. . 3 SpiöiöBukovica

Sedletz b . Kut. Semse Ung. t . 3 Silz Tirol t 8 4 G . t 8 . . 4 Somogh -JLd U Kr . Sl . t8
Setenverg 1 « 3 Senftenberg in Sima Ungarn 4 Slobädka lesna t s . . . . 3 Spital an der
Sedlitz bei B . t 8 . . 3 KimLnd ll . t 8 4 Galizien . 4 Somogy - Kiliti Drau Kä. to

BlatnaB . t« 3 Senftenberg in Simanovci Kr.- Stotwina bei Ungarn 3 Spital a . Pyhrn
Sedlnitz b .Frei- Nied . -Oest . t 1 Slav . . . 4 Brzesko Gal. Somogy - SLm- Ob.-Oest . t

bera M . « 3 Senomat Böh. Simmersdorf t 6 . . . . 3 son U. . . 3 Spital amSem-
S ^dziszLw G -ts 4 t 8 . . . . 3 Böhm . . . . 3 Sloutz Mähr. 2 Somogy - Svm mering St . t s
S « am Mond- Senosetsch Kr . t 8 Simonfa U. 3 Sloupnitz B. 3 Ungarn . . 3 Spitinau M . -

see (1/6—SO/S) SenoLat Böhm. 3 Simontornya Skowita G. 4 Somogy - Sza- Spitz a . d. Do-
Ob . -Oest. . 3 Senhehäza N. . 2 Ung. t 6 . . 3 Sluin Kr .- Sl . t 3 käcfi N . . 3 nauN .-Oe . tä

See i . Paznaun Seprös Ung. t 4 Simonh U. 8 . 3 Slutziec G. 4 somogy Szt .- Spitzberg B . t 6
T. 4 Sepfl-Bodok Sinabtlkirchen Sluschowitz M. MiktüS U. 3 Sponau M . .

Seebach b . Vil- u . t 8 . . . 5 Steierm. . . 2 t 8 . . . . 2 Somogy -Szobb Spor maggiore
lach Kä . i s Sepfi-Köröspa- Singerin Naß- Smeöno B. t 8 3 U- 18 . . 3 Tirol . - -

Seebenstein Nd- tak Us . . 5 Wald N .- Oe. t 1 Smichov B. t s 3 Somogy - Tar- SpornhauM.to
Oestcrr . t o 1 Sepsi Szt. Sinj Dalm. t. 4 Smidar B . t 8 8 näcza U. 18 3 Springen Vbg.

Seeboden Krt . t 3 Györgh U. t8 5 Sinküw bei Ka- Smilüic Dal 4 Somogy -Tas- Spy B . . .
Deefeld i . Tir . t 4 Sepurine D . tä 4 rolüwka Gal. 4 SmiljanKr .- S. 4 zär U. 8 . . 3 Srb KS . . .
Seefeld - Gr . Ka- Serb s. Srb . . Sisfok U. t 8 . 3 Smilkau Böhm. 3 Somogy -Tür Staad B . t s

dolz N .-Oe . t 1 Sörcz Bhf . U. Sipbachzell O .- Smilovy horh Ung. . . . 3 Stablowitz Sch.
Seegraben bei t 8 . . . . 1 Oe. 3 Böh . . . . 3 somoghvär U. t 8 . . . .

Ledben St . t 2 Seregslhes N.to 3 Sitzet Ung . . . 4 SmikitzmB . to 3 t 6 . . . . 3 Stachau Böh-
Seehof a .Achen- Serekh Buk. t 8 4 Siraö K .Gl . t o 3 Smorze Gal . t 4 Somorja U. t8 1 men. . . .

see (' /^'«/^ Tt 8 Serowitz B . t 8 3 Sirnitz Kärnten 3 PmrLrtz Mähr. 3 SomoS - vjfalu Stadl i . St . t s
SeekirchenSalz- ScrpenizzaKü . t 3 Sirok U - . . . 3 yniatyn G . t a 4 Ungarn t 8 . 3 Stadlau Bhf.

bürg t 8 . . 3 Serravalle T. 8 4 Siroka Ungarn S Snietnica Gal. 4 Sonnenberg B- N -Oe. t 8 .
Seclau Böh . t 3 ServolaKüstl. t 3 Sissü Ung . . . 2 SoböslauB . t8 3 t 8 . . . . 3 Stadlau Malz-
Seelowitz M. Sesana Kü. t 8 3 Sistarovecz U. . 4 Sobiechleb M. 3 Sonntag im sbk. N .-Oe . t

s.Gr .S 'eelowitz Sesvete Bahnf. Sittich Kräin to 3 Sobiesak B . . . 3 Walserth .Bbg 4 Stadl -Paura
Seestadt ! B . t« 3 Kroat . t s 3 Sitzenberg- Soborsin U. t 8 4 Soos b. Baden Ob .-Öe . t s
Seewalchen am SetzdorfSchl .ts 3 Äeidling N . - Sobotka Böh . t 3 N .-Oe. . . 1 Stadt Kanitz M-

Attersee ( l/L— Severin KS. 3 Oe . r 8 . . Soöa Kü . . . 3 Soüsd U. t 8 . 4 t 6 . . . .
30/S) O .-Oe . t 3 Severin (Purga) Eitzendorf Nd .- Socherl M. 2 Sopornya U. . 2 Staqno D . t ä

Seewiesen i . St. Kr .-Sl . . . 3 Oesterr . t . 1 Soderschitz Kr . t 3 Sopran U. t 8 1 Sainach St . t «
t 6 . . . 2 Sexten Tirol t 3 Siveriö D . t 8 4 Söchau St . t 6 2 Sopran -Fehör- Stainz St . t s

Seewiesen inB .t 3 Sezemitz Böh . 1 8 Skala G . t 8 . 4 Söjtör Ung . . 3 eayhäza U. Stajerlak U. ts
Segen Gotte» SibinjKSl . t 8 3 Skakat G . t 8 4 Sölden T . 1. . 4 (Donners- Stall Kä . . -

Bhf . M . t e 2 Sichüw Bhf. G. Skalitz s. Böhm. Söll Tirol 8 . 3 kirchen ) t e . 1 Stallhofen St.
Seac»v4r t 6 . . . . 4 Skalitz. SörgSdorf Sch. 3 Sopron-K4thely Stammersdorf

(Schäßburg) Sichrov B . t 8 3 Skalitz s. Sza- SövSnvhazaU . t 3 ll . (Manners- N . -Oe . . .
Ung . t « . 4 zid K. - S . t o . 4 kolcza . . . Sofienthal bet darf ) . . . 2 StampfenU. ts

Sehnfchitz B t . 3 Siebenbrun« Skalitz- Golden- Matha- Moh- Sopron-KSHa- Stams T- t s
SeibcrSdorfBhf Leopoldsdf. brunnBhf. M ren Böhm . 8 8 lom (Stein- Staniatki G - .

Schl , t « . . 3 N .-Oe. t 8 . t 8 . . . . 2 Lokal Galiz . 1 8 4 berg ) ll . . . 2 Stamslau G.
Eeidowitz B . s 3 Siebenhirten Kkalsko B. t 8 3 Sokolnitz Bhf. Sotzron -Kövesd t 8 . . . .
SeiferSdorf in N .-Oe . 8 skare Kr . Sl. 3 M - t8 . . . 2 U. (Gießing ) 6 1 StaniSkawczhk

Böhm . . . . s Siebenhirten- Skawina G . t 8 3 Sokolovac KS. 3 Sotzron-SzsleS- Gal . . . -
SeiS (v . 1/S b. VösendorfN .- ^koSitz B. . . 3 Lokator » b . Rze- küt (Breiten- Stankau B . to

Sv/S Tir . t .14 I Oest. t . . 1 ü-̂kofelca Kr . 1 « s szöw Gal . t 4 bach ) U. te . 1 Stankovac D.
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ort-uamen Ortsnamen Ortsnamen
und und o und und und und

Land nc; Land Land «r Land «r Land Land

Stannern M . . 3 StötkowitzB . te 3 StraLowitz M. 2 Sulz- Stangau Szalärd ll . . . 4 SzöcSön Bhf.
Stanz i . Mttrz- Stetteldorf N . - Strebersdors N .- Oe . t . . 1 Szalatnak U. 8 3 U. t8 . . . 3

tbale St . t . 2 Oest . ts . . 1 N .-Oe . t s . 1 Sumony Bhf. Szalka U. . . 3 Szöcsönh ll - te 2
Itanzach T . - 4 Stettin in O .- stredokluk B . a 3 U. t 8 . . . 3 Szalk -Szent- Szöcsi - Sziget
Starasül G . > 4 Schl . « . - 3 strelitz M . t 8 2 Sunja Kr - t 8 3 Marion U. . 3 Ungarn . . 3
Starti Sambor Steyr O .-Oe .te S Ström U. t 8 . 2 Surtnka U. . 2 Szalök - Taska- Szeturköny U. 3

G . t . . 4 Steyr -eqq Ob .- Ltrengberg N .- Suränh U- . . 3 uy Bhf . U. ta 3 Szedres Ung. 3
Staresioto BIP Oest . rs . . 2 Oest. . . . 2 Suröin KSl . t 4 Szolünak U. t 2 Szeged alsüta«

G . r s . . 4 Stsyrling Ob .- strengen T . t 8 4 Surduk KSl . . 4 Szalonna ll. t 8 3 nya llng . . . 3
Starti - Banovci Oest . t 6 . . 8 Stretto D . t ä 4 Surochüw Bhf Szämos U . t 8 4 Szegedin Ung

KS . . . . 4 StöLer B. t . 3 Strezmir B . . 3 G . t « . . 4 Szamos -Dvbll 3 3
Staiitsck M . . 3 Ltiahlau B . t e 3 Stridä U. . . 3 SaSok Kr . Sl . t 3 Szamos -Ujvär Szeghalomll . re 3
Stnrkenbach B. Süebnig Bhf. strigno T . t e 4 SuZineGjurgje- U. t8 . . . 4 Szeghegy llng . t 4

ts . . . 3 Sch . t 6 . . 3 strilek M . . . 2 nowac Bhf. Szanäd U. t 8 3 Szegi - Malom
Bhf . ll . t8 .Starkstadt B. t 3 Stiebrowitz Ltritschitz B . . 3 Kr . Sl . t 8 . 3 Szaniszlö ll . t8 4 3

Staro -Pelro- Schles. . . 3 Strobl Slzb . te 3 SuSnjewica Kü 4 Lzäntod Bhf. Szegvtr llng . t e 3
voselo KS t e 3 stiep M. . . 3 Strobnitz B - t 2 Suszczyn G . . 4 ll - t 8 . . . 3 Szegzärdll. teä 3

Startsch M . t s 2 stiepanau bei stronsdorf N .- SutomoreD . tä 4 AzLntova U. . 3 Szök Ung. . .
Szökäs Ungarn

4
Starzawa Bhf. NedwieditzM 3 Oest t . . 1 S tvara D . . 4 Szany U. r 8 . 2 4

G . t e . . . 4 Stiepanow bei StrüLe Bhf . G. Sustr U . . . 2 SzapLryfalva Szökelyhidll . te 4
Statzendorf N -- Wlaschim B. 3 t 8 . . . . 3 svedlöt U. t - 3 ll - t 8 . . . 4 Szökely -Keresz-

Oest . ts . . 1 Stift Tepl B . t 3 Strunkowitz B. Soeta -Jana 3 SzaPLry- Liget tstr Ung . t e 4
Stauding Bhf. Ltillfried Nd .- t 8 . . . . 3 Kr .Sl . . . ll. 4 Szökely-Kevell.

Schl- to . . 3 Oest . 8 . . 1 strusöw G - t 8 4 Socti-Jurai 4 Szaploncza U. 4 t.
Stawczan Buk. 4 Stinäcz U. . 2 Stryhance G . . 4 Kod Sensa Szärazpatak U. 1 Szökcly Kocförd
Stebnik G - - . 4 Stitna M . . . 2 -tryj G . t 8 . 4 KS . tä . . Szärazväm Bhf. Bhf . U. t e . 4
Ltöchonntz B . t 3 St 'xenstein N - Strhszäw Bhf. Sveti -Joan- 3 U. t 8 . . . 1 Szökely- Udvar-
Stecken B . t e 3 Oest . . . . 1 G . 8 . . . 3 Labno KS . te Szärcsa U . t a 4 helh Ung. t e 4
Stecowa G . . 4 stixneusiedl Strzeliska Sveti-Jvan- 3 Szärfold Bhf. Szökes - Fejör-
8tödrä B . t s 3 N -Oe . . . 1 Nowe G . t . 4 Zelina KS - t ll- 8 . . . 1 vär U. t 8 w 3
Steeg im Lech-- Stockenboi in StrzyLüw G -ts 4 Sioeti KriL -Zaö- 3 SzLrszä ll . . . 8 Szökesüt llng . t 4

thale T . . . 4 Gaffen Kä. 8 Stubenbach B. 3 rotje t 8 . . Szarvas U. t 8 3 Szökudvarll. t8 4
Stein an der Stockerau Nd .- Srubenberq St 2 Sveti-Petar- 8 Szarvas KSl. Szelevöny U. . 3

Donau Nd .- Oest . t 8 m 1 stubica KS - t 3 OrehovecKS- t 8 . . . . 3 Szelindek Ung.
Oest . t ä . . 1 StockernN . -Oe 1 Stubno G . . . 4 Sviian -Podol 3 Szarvaskend U. 2 Szelistye U. t s

Steina , d. Enns StöffinqN.-Oe 1 Stubnya fürdö B. t 6 . . . Szarvaslak U. 2 Szemere U. t 8 2
St . s . . . 3 Stojanüw G - t 1 U. t 8 . . . 3 Soitavka M . e 2 Szarvkö U. . . 1 Szemlak U. t e

Szempcz ll . t 8
Szönavar Ung.

4
Gtein i . Krain Stolivo iufe- Stndein M . t. 2 Svratka B . - 3 Szäsz - Csanäd . 4 1

t s . . ' . 3 riore D . ä . 4 Studenetz bei Swarow -Ham- Szäszberck U. 3
Steinau Schl. 3 Stromfa U . t 8 4 FalgendorfB. 3 mer B. t 8 . t 8 . . . . 3 Szend Ung. 2
Steinabrückl StoäSz U- t 1 Studenitz bei Swötla B . t e 3 Szäsz CsorSbg 4 Szendrö Ute 3

N .-Oe . t « . 1 Stoäszfürdö (v Pöltschachst. 3 SwiatN'ki SzLsz-FeneS Szendrö - Läd U.
Steinach in T. 1/6 - 15/9) U. t 3 Sludenzen St qürnc G . t . 3 Sbg. t . . 4 t 6 . . . . 3

ts . . . . 4 Store St . s 3 t 8 . . . . 2 8wirz G . l - 4 Szäszkabünya Szenicz ll - t 8 2
Steinakirchena. Storo Tir. 3 Studnitz bei Sworschitz B . ' 3 U. t 8 . . . 4 Szenna U. . . 3

Forst N .- Oe. 2 Storonetz -Pu- Wischau M. 2 Swojanow B . t 3 Szäszkerefztür Szt - Adorjänll. 3
Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studnitz in B. 3 SwolenowesB ^Sbg . . . . 4 Szt . ^.gotä U. t 4

U. t v . 2 StoroLynetzBk. Stitbing Bhf. t 8 . . . . 3 sräsz-Közd Szt . Andras
Steinbach am t 6 . . . . 3 St . t 8 . . 2 SwoSzowice 4 lOedenburger

Attersee Ob .- Straden St . t 3 Stuhlfelden S Bhf . G . t 8 3 Szäsz Magya- Com.) U . t 8
Oest . t ä 3 Strahl -Hoschtitz t 8 . . . . 3 Swratka B- 3 rüs U. 8 . . 4 Szt . Andr»s N.8 3

Steinbach bei B. t8 . . . 2 Stuhlweißenb. Synowödzko Szäsz - Mäth« Szt . Antal U. t 3
Schrems N .- StrakonitzB . te 3 U. 4 8 . . 3 wyane Bhf. ll. 4 Szt . Antalfall. 3
Oest . . . . 2 Strallegq bei Stulpikany Bk 4 G t 8 - . 4 Szäsz-Nädasll.t 4 Szt . Baläzs

Steinbrck Bhf. Birkseld St . t 3 Styävnik U . . 3 SzaLr U. t s . 3 SzLsz-Orbä U 4 Ungarn - - 3
St . t 8 . . 3 Stramberg M. Süden O . - Oe. Suibad- Bä- Szäsz . Pelsöcz Szt . Elek ll - t 2

Steinbüchel Kr. 3 t 8 . . . . 2 t 8 . . . . 3 ränd ll . t . . 1 Ung . . . . 3 Szt Endre ll-
Steindorf am Straning N .- Sucha G . t 8 . 3 Szabad -Bat- Szäsz - Rögen tck . . . . 3

Ossiacher See Oest . 8 . . 1 Suchen Kr. 3 tyän U. t 8 . 3 ÜNg . t 8 . . 4 Szt . Erzsöbet
Kä. t 8 . . 3 Strany M . t . 2 Suchenthal Bhf. Szabadfalu U. Szäsz - Sebes Ung . . . . 3

Steine M . t . 3 Strascha Kr . t e 3 t 8 . . . . 2 t 8 . . . . 4 Ungarn t 8 . 4 Szentes U. t 8 3
Steinfeld im Strafchitz B . . 3 Suchodor G . . 4 Szabadka U. SzLiz- Szt -- Szt . Göl ll . t 8 2

Drauthale K. Straschkau M. 2 Suchostaw G. 4 t 6 rn . . . 3 György Ut 6 4 Szt .Gäloskörll. 3
ts . . . . 3 Straß St . t . 3 SuczawaBk. te 4 Szabad-SzLllas Szäszvär U . t8 3 Szt . Gotthärd

Steinhaus am Straß bei Ha- Suczawa Bad U. t 6 . . 3 SzLszväros U.t8 4 "Ung. t 8 . . 2
Semmering dersdorf am Bk . 8 . . . Szabad - Szent- Szatmär - Czeke Szt . Grüth s.
St . t 8 . . 1 Kamp N .-Oe. Sudomökice B. Kirälh N. 3 Ungarn . . 4 Nömet - Szt.

Steinhaus bei t. 1 t s . . . . 3 Szabar U. . . 3 Szatmörheqyll. 4 Gräth . . -
Wels Ob.- Straß bei Jen- Sükösd U . . 3 Szabös U. . . 3 SzatmLr (Nö- Sz.t . - Äyörgy-
Oest . ts . . 3 bach T . t . . 3 Sülelmed U. t 6 4 Szacsur U. . . 4 methi ) U . t 8 4 Xbröny U. t 8 4

Steinhaus in Straß in St t 3 Sümeg U. t 8 2 Szada U . t . -
Szajän U. . .

3 Szatmär - Ud- Szt . György .-
völgye Ung.Ahrn T . . . 3 Straßburg Kä. Süssenbrunn 3 vari U. t 8 . 4 3

Tteinitz M . 1 . 2 t 8 . . . 3 N .- Oe . 8 . . 1 Szakäcki N . t o 4 Szatmar-Zsa- Szt . Hubert
Steinkirchen B. Straßgang St. Süttö U. t 8 ä 2 Szakät U t 8 . 4 döny ll - t s 4 Un q t 8 . 4

t 8 . . . .
Steinschönau

3 t « . . . . 2 Sugatag U. t e 4 SzakLl U. t 8 . 3 SzatymLzll . te 3 Szt . Jobb U. 4
StraßintzM . t 8 2 Suhopolje Kr. SzakälhäzaU . t8 4 Szczakowa Bhf. Szr . Jstvän

B . t 8 na . .
Steinsdorf bei

3 Straffoldo Kü.
Straß - Somme-

3 t8 . . . .
Sukdol B . . .

3
3 S ^akLllassalva 4

G . t 8 . .
Szcz - Wne Bhf.

3 (Borsod ) U . .
Szt. Jstvän

3
.Habern B . . 3 rein (Heghes- Sukorahd B - . 3 Szakälh U. t 8 3 G . t 8 . . 4 (Preßburg) U. 1
StStnL B . t « 3 halom ) U. t 8 1 Sukkowice G . . 3 Szakcs U . . 3 SzczawnicaG. t 3 Szt . Jvön U. 3
Stenica T . t . 4 Straßwalchen Sulzbach St . . 2 Szäkolcza N. t8 2 Szczepanüw G. 3 Szent Jobb U. 4
Stehanü U. 1 SIzbg . t 8 . 3 Sulzbach Bbg. Szäkul U. t 8 . 4 Szczerzec G . t6 4 Szt . Kereszt
Sternberg in Steatyn G. 4 t . . . . 4 szalacs U. . . 4 Szczucin G . t 4 Bhf . U. t 8 2

t 8 na » StraLa Bl . t 8 4 Sulz -Röthis SzalakuSz N. . 2 Szczurowa G -* 3 Szt . Kiräly-
>Sterzing T. t s 4 StraLüw G . . 4 Bbg 8 . . Szalänta U. 3 SzczurowiceG -t 4 Szabadjall. t 2
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und
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Szt . LLszlü U.
Szt Lörincz

(Baranya ) U.
ts . . . .

Szt . Lörincz
(Pest -Pilis-
S . Kün ) U. ts

Szt . Margit N
ts . . .

Szt . Mtrton-
itta Ungarn

Szt . Mihtlyfa
Nng . .

Szt . Mihälynr
Ungarn . .
>zt. Miklüs,
(Bereg ) U. t 8

Szt . Miklüs
Wieselburg)

U . . . .
Szt . Püterll . t s
Szt . Püterür

Ungarn .
Szt .-Lamt - s.

BtcS - Szt .- T.
SzepeS -BülaU t8
Szepes - Görgö

Ungarn .
Szepes -Hanus

falu Ung.
SzepeS -Jakab-

falva U. .
Szepes -Körtvü

lyes Ung.
Szepes - Mind

szent Ungarn
Szepes - Ofalu

Ungarn 1 . .
Szepes - Olaszi

Ungarn t 8 .
Szepes - Remete

Ungarn t 8 .
SzePeS - Sümeg

Ungarn s .
Szepes - Szom-

bat Nng . t s

S ^epes -Teplicz
SrepeS - Tütfalu

Ungarn . .
Szepes -Btralja

Ungarn t 8 .

S ^epcS- Vüghely
Szepetk U. t 8 .
Szepetnek u . .
Szüpfalu U. t
SzSplakUng . ts
Szüpmezö U. t 8
Szepsi U. t 8
Szüpviz U. t 8
Szerb - Büka U.

t 8 . . . .
Szerb Csantd

Ung . t . . .
Szerb - Jttebe U

ts . . . .
Szerb - Pozse-

zsena U. . .
Szerb - Szent-

Mtrton U. t
Szerdahely U.

Szered Ung . t e
Szerednhe U. t
Szeremle N. .
SzerencsU . ts
Szerep U. t 8
Szeretfalva

Ung . t 8 . .
zielniczU . -

Sziget - Samara
Ung . t 8 . .

Sziget - Mono¬
pol Ung . . .

Sziget - ^
iget - Szent

Miklüs ll . 8
Sziget - chjfalu

U. 8 . .
SzigetvtrU . t 8
Szihalom ll.
Szikevicza ll . t
Szkszü Ü ts
Sziltd ll . t s
Sziltgy - Cseh

U. t 8 . .
Sziltgy Fö-

Keresztur U.
Sziltgy - Nagy-

falu t 8 .
zilägy - Som
lyü ll . t s .
zilLgy - Szt.
Krrälh Ung.

Szilas Ung. t 8
Szilas - BalhF'

Ung . t . .
Szilbäs Nng.

I 8 . . .
Szilicze Ung.
Szill Ung . t
Szil -Strktnyll.

t8 . . . .
Szilvt « U. . .
Szimö Ung . .
Szin Ung . t « .
Szinürszeg U.

t 8 . . . .
Szinevür Ung. .
Szinübtntza U.
Szintye ll . . .
Szinye Ung . .
Szinye - vjfalu
Szinyür Vtral-

ja Ungarn t 8
Szirtk Nng. 1
Szirma-

Bestenyö U
Sziszek KS . tvä
Szkacstn Ung.
Szktros Ung . .
Szkalite U. t 8
Szkiczü Ung.
Szklabonya U.
Szkko Gal . t .
Szlanicza Ung.
Szlavon - Ber-

ocze Kr . - Sl.
t 8 . . .

Szlitcs fürdö
U t 8

Szmrecs -m U.
SzobbUng . tsä
Szodb (S »mogy)

Ü. t 8 . .
Szoblahä U.
Szoboticza U.
Szobotiszt Ung.
Szobr -incz U. t
Szodrtncz Bad

II (v . lü/5 b.
15/9) t . .

Szöllös U. t
Szöllös - Györök

Ungarn t
Szöregh Ung . te
Szokoiya U.
Szültd Ungarn
Szoltth N. .
Szolcsän U.
SjolgaegyhLza

Ungarn 8 . .
Szolnok U. t 8
Szolnok - Tisza-

Kürt Ung.
Szolyva U. t8
Szümajom U. v

3

3

3
3
3
4
3
2

4

4

4

4

4
3

3

4
3
3

1
3
2
3

4
4
L
4
8

8

4
3

3
3
3
3
3
3
3
4
8

3

3
3
3

3
2
8
2
4

4
1

3
3
3
3
3
2

3
3

3
4
3

Szümbathely U.

lSzombatstg U.
t 8 . . . .

Gzomüd N.
SzämoltnyU .ts
Szomolnok U.

t 8 . . . .
Szomolnok-

Hutta U. t 8
Szomor U.
Szomorfalu U.

t 8 . . . .
Szomotor N. t8
Szonta Nng . i «
Szovtt Ung . .
Szüvtta U. t .
Sztakcfin Ung.
SztinaBhf .U.t6
SztanisicS U. t8
Sztarcsova N. t
Sztarinr N. .
Sztaskü U. . .
Sztavna U. t 8
Sztrabic - ü U. 8
Sztraczena U.
Sztrtzsa U. . .
Sztreclnä U. 8
Sztropkö Nng . t
Szucsän U. t 8.
Szügh Ung . t a
Szürthe Ung . 8
Szuha -SLllü U.
SzuhLnyU . .
Szulok Ungarn
Szurdok U. . .
Szurdok - Püs-

Pöki Ung . 1 8
Szurduk U. 8 .
Szvinicza U. tä
Szynwatd G . .
Szypot -Eame-

rale Buk.
X.

Tab Ungarn t .
Tabajd U. . .
Tabor Böhm , to
Tachau B . t 8 .
Tachlowitz B . .
Täcz Ungarn .
Tahr - Tütfalu

U. ä . . .
Taikowitz M . t
Tainach i . Sä.
TaiSkirchenOb.-

Oestcrr . . .
Tajo Tirol t .
Tajü Ung . . .
Taktest Ung . .
Takta -Szada U.
Takta - Harktuy

Ung te . .
Talaborfaln U.
Tallüs Ungarn .
Ttllya Ungarn t
Talmtcs U. t 8
Talpas Ung . t
Tamtsfalva U.
Tamtsi U- t 8
Tamsweg Salz¬

burg 18 . .
Tanncnberg B.

t 8 . . . .
Tannheim T . t
Tannwald-

Schnmburg
B . 18 m . .

Täpiü -Bicske U.
Ttpiä - Györghe

Ung. 18 . .
Ttpio -Säg U. .
Ttpiü -Stp t s.
Ttpjü - Süly U.

^1 8 .

Ttpiü - SzecsSU.
2 1 8 . . . .

Ttpiü - Szele U.
4 1 8 . . . .
3 Täpiü - Szt-
3 Ttplänsa Bhf.

Mär on U. .
3 U. 18 . . .

Tapolcza U. t e
3 Tavolcza s.
3 Kun.-Tap.

Tapolczafü U.
2 Tapsony U.
4 Tar U. . . .
3 Taraczköz U . 1 e
4 Tarany U. . .
4 Tarcka Ung . t .
4 Tarczal U. 18
4 Tard U. . . .
3 Tardos U. . .
4 Tardoskedd U-
4 1 8 . . . .
3 Tärktnh U.
4 Tarna - Müra U.
4 Tarna -Ors N
3 Tarna - Szt -Mi-
3 klüs U. t 8 .
3 Tarnawa niLna
4 Galizien . .
3 Tarnobrzeg G.
3 t 8 . . . .
4 Tarnücz U. 1 8
3 Ttrnok U. . .
3 Tarnopol G . 18
3 TarnorudaG - t
4 Tarnüw G . 1 8 .

Tarnowica
3 lesna Bqf . G.
4 1 8 . . . .
4 Tarnowiec Gal.
4 18 . . . .

Tarpa Ungarn.
4 Tarrenr Tirol .

Tartaküw G . 1
Tartarüw Bhf.

3 V . 1 « . . .
3 Tarvis Krnt . t 8
8 TaSntd U . 1 8
3 Ta - ntd - Sztntü
3 Ungarn 18 .
3 Tafz Ung. 1 8 ä

Taffau Mäh . .
3 Tata Ung . 1 8
2 Tata -TüvtroS
3 U. 18 . . .

Tatahtza Ung.
3 Tattr - Szt .-
4 Györgh Ung.
8 Täth ll . . . .
2 Tttra - Füred
8 (BadSchmeks)

U.(" /, - ' «/») t
3 Tttrahtza -Für-
4 dö Ung. i . .
2 Tttra - Lomnicz
» 5/ . - -«/.) N. t8
4 Tattendorf N .-
4 Oest . t 8
4 Tattenitz M. .
3 Tatzmannsdorf

lTarcsa ) U. 1
3 Taucz Ung . 1

Täufers i -Mün-
— sterthale T . t
4 Taufkirchen O .-

Oesterr . 18 .
TauS Böhm . 18

3 Tanschim B . 8 .
3 Tavarna U. 1 .

Taxenbach S . ts
3 TtzILr U. 1 s -
3 Techendorf am
3 Weißenfee Kä.

t.
3 ijTöchobuzBöhm.

OrtSname» OrtSname»
und und

«r Land «r Land «r

TücSöUng . ts. 4 Thaur Tirol . 4
3 Teüs U. . . . 2 Thaya N -Oe . t 2

Teesdorf Nd .- Theben (Düvü-
3 Oe . s . . . ny) U- <t . . l

TüglLs Ung . 8 4 Theiß f . Tisza
3 Tygoborze Gal. 3 Theißholz U. i s 3

TeichstattBS . t <- 3 Themenaü, . Fa-
2 Teinitz a . d. brik N -O . t .
3 Sazawa B - ts 3 Thenneberg N .-

Teinitzl B . t 8 3 Oe . t s . .. .
Tejnka B . . . 3 ThenninqO -O. 3

2 Tcke U. t . . 4 Theodorestie Bk.
3 Teles U. . . . 4 t s . . . . 4
3 Telfs Tirol ts 4 TheraS N .-Oe. 1
4 Telkibtnya U. . 3 TyerestendorfB. 3
3
2

Tellnitz B . t s
Teltsch M . t 8

3
2

Theresienfeld
Nd . - Oest . ts 1

3 Telve Tir . . . 4 Theresienstadt
3 TemerinUng . ts 4 Böhmen t 8 . 3
3 Temes - Buttyin Thernberg Nd --

Ungarn t . . 4 Oesterreich . 1
2 Temes - Hideg- Theustng B . t 8 3
2 küt U. t 8 . 4 Thörl bei Aflenz 2
3 TemeS-Kubin St . t 8 . .
3 U. 18 . . . 4 Thomaschevatz 4

Temes -KutaS Ungarn t o .
3 U. t . . . . 4 Thomasroith 3

TemeS- Miklüs O .-Oest . t s.
Bhf . U . t 8 . 4 Thüringen Bor- 4

TemeS - Rükts arlberg t . . 4
4 Ung . t 8 . . 4 Thuzsür U. t s 4
3 Temes - Szent- Tiarno T . . .
4 Andrts ll . t s 4 Tibold -Darücz 3
4 TemeS- Szla« U. . . . . 3
4 tina U. t s . 4 TichlowitzB. toä
4 TemeSvtrU .tsm 4 Tiefenbach- 3

Tengelicz U. ts
Tenqöd U. . .

3
3

DefsendorfB .t
Tiefenrhal N ..

4 Tenke Unq . t 8 4 Oe . s . . .
Tünyö Unq. 2 Tieschan b. So- 2

4 Teodo Dalm .ät 4 kolnitz M.
4 Tepl B . t s . 3 Lieschen b . Hal- 2
4 Teplitz-Schönau

B . t 8 rn . .
benrain St . . 3

4 3 Tieschetitz M . . 3
Tereblestie Buk. Tihany (Zala )U.

4 t 8 . . . . 4 Ob . - Oe . t 8 3
3 Teregova U. t s 4 Timmelkam
4 Terüny Ung . . 3 O .-Oe . t 8 3

Tereschau B . . 3 Timmersdorf
4 Terescheny Buk. 4 St . 8 . . . 2
3 Tereske U. . . 3 Tinischt B . k s 3
2 Terfens Tirol 8 4 Tinnyc Ung . s 3
2 Teraenhe U. - 3 Tione Tirol t 4

Terka G . . . 4 Tirol bei Meran
2 Terlan Tir . ts 4 Tir. 4
8 Ternberg Lb .-- TischnowitzM.to 2

Ocsterr t s . 2 Tischtin M . . . 2
3 Ternitz N . -Oe. Tlsza -BecS N. . 4
3 t s . . . . 1 Tisza- Beö U. t 3

Ternova U. t s 4 Tifza-Bura U. 3
Ternova bei Tifza -DadaUto 3

8 Görz Kit . . . 3 Tisza -Derzs U. t 3
Ternye U. . . 3 Tifza-Dob U. ts 3

3 Tersein Kr . t 8 3 Tisza- EßltrU . s 3
Terfische Kr . . 3 Tisza - Füldvtr

3 Terviso Kü. 3 Ung . t 8 . . 8
Terzo Kü. . . 3 Tifza - FüredU-to 3

1 TeschenSch.t sm 3 Tifza - HegyeSU- 3
3 Teichnitz B . t s

Tefero nel Ti-
3 Tifza-JgarUng.

Tifza -JnokaU .a
3
3 !

2 rolo . . 4 TiSza-Ktlmtn- , !4 Teszür Ung . t s 3 falva U. t « .
Tütüny U tsä 3 Tiiza -Keszi N. 3

4 Tetütlen N. t 8 Tisza-Lök U- t s 3
3Tüth Ungarn t 2 Tisza-Lucz N. t e

3 Letschen a . d. Tisza- Nana U. 3
3 ElbeB . t8m ä 3 Tisza - Nagy- 33 TeufenbachSt .to 3 Rüv ..Ung . -
4
3

Level Ungarn
Texing N .-Oest.

3
2

Tifza-Ors U. -
Tisza-Palkonya

3

3 Thal - Aßling T. Ungarn - - 3
I t 8 . . . 3 Tisza-Püspöki 3Thalgau S . t,p 3 Ungarn . .

3 ThanstetenO .-O 3 Tisza-Roff U. t 3
3 Lhasz U. . 4 jTifza-Saß ll. 3 I
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Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ort - namea

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land cN

Tisza -Sülh U. t. 3 Torbole nel Traunstein Nd .- TrLynietzSch .to 8 Tyrnau U. t o 1 Ulanüw Gal . t 4
Tisza - Szajol U- Tirols , Tir . t 4 Oesterr . . . 3 Tschachwitz B . . 3 TyümienicaGa- Maszkowce G . t 4

t 8 . . . . S Torda U. t o . 4 Trautenau B -ta Tichausch Bö . . lizien ts . . 4 Ulbo D . ä . . 4
Tisza - Gzalka Ne 4 Torda (Toron- 3 Tscheitsch M . ts 2 Tysmieuiczany Uljanik Kroat . . 3
Tisza - Sz .-Jmr. tLl) U- . . . 4 TrautenfelSSto 3 Tfchenkowitz B- 3 Gal . to . . 4 Ullitz B . t o . 3

Ungarn t o S Torda -Szt . » Trautman .nS- Tfchermoschnitz Tyssa Böhm , ts 3 Ullrichsthal B . t 3
Tisza- Szt .- Mi- Lüszlü U. t . 4 I dorfN . -O - to 1 Kr. 3 Ulma Ungarn to 4

kiüs Ung . t o 3 Torda -Tür U. 4 Trebelno Kr . . 3 TschernemblKr. Ulmerfeld Nd.-
Tisza -Szöllös ToriszkaU . . . 3 Webelowitz M. t . . . 3 Oesterr . t o . 2

U. to . . . 3 Torna Ung . t8 3 t 8 . . . . 2 Tschernoschin B. ll Ulrichsberg O --
Tisza-Tarjän U. 3 Tornalja ll . to 3 Trebitsch M .t 8 8 t 8 . . . . 3 Oesterr . t . . 3
Tiiza -Ugh U. ts 8 Tornücz ll . to 2 Trebnitz Böh .ts 3 Tschihana B . . 3 Ublya Ungarn. 4 Ulrichskirchen
Tisza-UjlakU. to 4 Tornha N. t . 4 TrebusaUnq . . 4 Tuüap Böhm , t 3 Ubrezs U. . . 4 Nied.- Oest. ts 1
Tisza - Barkonh Tornyos- Treffen in Krain Tuchla Bhf . G. Udbina Kroat . t 4 Ulncz G . . . 4

Ung . t s ä . 3 PLlcza U. . 4 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 4 UdvaUngarn o 4 Umago Kü. t S 4
Tisza - Vezseny Toroczkä U. t . 4 Treibach Kä . t8 3 Tuchotka Gal . t 4 Udvard Ung . to 2 llmhausen T - t 4

Ünq . t sä . 3 Toront4l -Szü- TrembowlaG . to 4 Tuchorschitz B. 3 Udvari Ung . to 8 Ungar - - Alten-
Tiszolcz ü - t s S csLny U. t s 4 Tremles Böh . t 2 Tuchüw G . to 4 Uebelbach St . t 3 bürg U. t s . 1
Titel U. t o ä. 4 Torontül -Szi- TkemoönaB . to 3 Tuenno Tirol . 4 Uellö Ung . to . 3 Ungar- - Brod
Tkon Dalm . ä 4 get U. . . . 4 Trencsün U- t 8 3 TüPpelsgrünB. 3 Uermüny Unq . 1 2 Mähren to. 2
Numacz G . t s 4 TorontLl - V4- Trenscün-Makü Tiirje Ung . t o 3 UermünyhLza Ungar .-Hradisch
Tlumatschau sLrhely U. 18 4 U. 3 Titrmitz B . to 3 Ung . t . . 4 Mähren t s . 2

M. ts . . . 3 Torony U. t 8 S Trencsän -Tepla Türnitz in Nd.- Ueröm U. t o . 3 Ungar . - Ostra
Tkuste Gal . t s 4 Toronya Ung. 4 Bhf . U. t 8 . 2 Oesterr . t o . 1 Ueszög Ung. t o 3 Mähren t o . 2
Tü-ÄlmLS U. t 3 Torre Küstenl. 4 Trencsün - TeP- Tüskevür U- to 2 Uezbegh Unq . ts 2 Unqarschitz M... 2
Tobitschau M .ts 3 Torskie G . t o 4 licz Ung . t o 2 ^uhely Kr . - Sl. 3 Uggowitz in Kä. Ungenach Ö .-O. 3
Toblach Tir . t o 3 Torzsa Ung. t o 8 Trencsün - Vö- TulleschitzM ^hr. 2 t 8 . . . . 3 Nnq . -TarnüczU. 4
Tochowitz B . to 3 TüSzeg U. t 8 . 3 röskö U. . . 3 Tulln Nv .-Oe. Uqliano D . <l . 4 Ungvür U. t s 4
Töle Terebes . Tüt -Aradäcz U. 4 TrennenbergSt. 3 tocl . . . . 1 Ugljane Dalm. 4 Unhoscht B . to 3

U. ts . . . 4 Tüt -BänhegyeS Trentschin s. Tullnerbach Bhf Ugod U. . . . 2 ünin U. . . . 1
Tökes-Üjfalu U. 3 Ungarn t . . 4 Trencsün . . N .- Oe . t s . 1 Ngra Unq . - . 4 Unken Salzb . t. 3
Tötöl Nnq . o ä 3 Tüt . GyörkU . ts 3 Trento s. Trient Tunyog Ung . . 4 Uherskoi . B - to 3 Unterach am H.t-
Tölqyes Ü. t . 4 Tüti Ungarn 4 Trcubach i -Ob -- Tupalio Krain t 3 Uherskoi . Gal .o 4 tersee O --O-
Töltszük Ung . « 3 Totis Ung . t 8 3 Oesterr . . . 3 Tura Ung . to. 3 Uhnüw Gal . to 4 t ä . . . . 3
Töplitz bei Tüt -Keresztür TreubliyM . to 3 Turän Ung. to 3 Uhrynüw Gal . . 4 Unter - Aujezd

Rudolfswerth (Eisenburg )U. 8 Trgoviüte veliko Turano in Bal- Uidestie Bk. 4 Böhmen . . 3
Krain t 8 . . 3 Tüt - Keresztür Bhf . KS t o 3 vestino T. 4 Uittwa Bö . . . 3 Unter - Bautzen

Törcsvür N. t 4 (Oedenburg) Trhov - Käme- Turas Mähr , to 3 Ujanowice G . 3 Böhmen ts 3
Törok - Bälint Bhf . U. t 8 1 niceBöhm . . 3 Turcz U. . . 4 ljj - s. a . Neu» UnterberaenKä. 3

U. t 8 . . . 3 Tüt -Keszi U. . 3 Tkiblitz B . t 8 3 Turdosfln U. t o 3 M -Arad U. t o 4 Unter -Bekkowitz
löröl-Becse U. Tüt -Komlüs U. Tribu - winkel Turia Ung. . 4 j -Bünya U. to 2 B . ts . . . 3

toll . . . 4 t 8 . . . . 4 N - Oe . t o . 1 Turja -Bisztra llj -Beffenyö U- Unter-Bojano-
Török-Kanizsa Tüt -MegyerUts 3 Trieben St . t 8 3 Ung . . . . 4 to . . . . 4 Witz M . . . 2

U. t 8 ä . . 3 Tot Pelsöcz U. 3 Triebitz B . t o 3 Türja - Remete l) f- BeszterczeU. 3 Unter- BkeLan
Török-KoppLny Töt -PrünaU . . 3 Triebsch B - - . 3 Ung. t . . 4 lljegyhaz U. 1 . 4 Böhmen t . 3

Ungarn . . 3 Lüt - Szt .- Mär- Triebschitz B . to 3 Turka bei Chy- Vj-Fehürtü U. Unter- Bukows-
Török-SzLkosU ton Ungarn 3 Trient Tirol to 4 rüw Gal . t . 4 t 6 . . . . 4 ko B . t 8 3

t 8 . . . . 4 Tüt -Szt .- PLlU. 3 Triesch M . t o 3 Turka bei Kolo- Vj-Gradiska Unter - Cerekwe
Török - Szent- Tüt -Szerdahely TriesenLiechten- mea Gal . ts. 4 KS - ts . . 3 Böhmen o . 3

Miklüs U. t s 3 Ungarn . . S stein . . . 4 Türkeve U . t o 3 Vj-Hartyän U. 3 Unter -Cetno B.
Törtel Ung. 3 TütvaradU . t 8 4 TriestKstl.tomck 3 Turn B . t o . 3 ljj -Kapela - Ba- t 8 . . . . 3
Tösens Tirol . 4 Tüt Bä,Sony U 2 Triest- Sant- Turna Ungarn 2 trina Kr.-Sl. Unt .- Deutschau
Tövis U. t s . 4 TounjBhf . KS. Andrea Küft. Turnau i . B . to 3 t 8 . . . . 3 Kr . . . . . 3
Tvkaj Ung . t 8 3 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . Turnaui .St . ts 2 Vj-Kücske Ung. Unter - Drau-
Toli G . . . . 4 Touste Gal . t 4 Trifail St . t o 3 Turnischa Ung. 3 t 8 >1 . . . 2 bürg Krnt - t s 8
Tokod U. t s . 3 Tovarisova U . t 3 Trilf Dalm . t 4 Turnitz M . . . 2 Üj-Kür U. . . 2 Unter - Eggen-
Tolcsva U. t8 3 TovarnikKS . to 4 Trinksaifen B- 3 Turücz Szt .- M -Kigyüs U. to 4 darf N -Oest. 1
Tolmein Kstl . t 3 TrabergO .-Oe. 3 Trins Tir . . 4 Mürton U. to 3 Mlak U. . . . 2 t 8 . . . .
Tolna U. t e <1 3 TrafoiOrtT . v. Trnawta M . . 3 Turücz -Szklenü t -Moldova U.t 4 Unt .- Gänsern-
Tolna -Aqürd U. 3 (15/6 —30/3 ) t 4 Trnowan B . to 3 Ungarn . . 3 j .Pänat U. . 4 darf Nd .- Oe.
Tolna -SztntüU. 3 Trafoi Hotel (v. TrofaiachSt . to 2 Tnrüluka U- . 2 tlj -Pazua Bhf. t 8 . . . . 1
Tolna - Büralja 15/6 - 30/9) Troja Böhmen 3 Turü -Tridvori Kr.- Sl . ts 4 Unter- Gaisbach
. Ungarn . . 3 Tir . t . . . 4 Trozana Krain» 3 Ung. . . . 3 Vj-Pücs Ung . to 4 O .- Oest . t s 2
T«rszczüw G . . 4 Tragöss -Ober- Troppau Schl. Tnrrach St . o . 3 ^l -Pest U. tsä 3 Unter-Haid B . t 3
Tolvädia U. to 4 orr St - t 2 3 Tür -TerebeS U. 4 Hj . Soüve Ung. 4 Ünter-Hbit Bö. 3
Tomanowiec G. 4 Traqwein O- Troubek M- 3 Turhlcze G- 4 EzLsz U to. 3 Unterhetzendorf
LomLsseväcz U. Oe . t . . . 2 Trpinja K .-S. 3 Turhnka Gal . t 4 M -Szeged U. 3 N .-Oe o . .

1 s . . . . 4 Traisen N .-Oe. Trfchitz M . t . 3 Turze Galizien 4 Oj-Szent - Anna Unterhimmel
Tomest U. . . 4 t v . . . . 1 Trstenik D . t <i 4 Turzovka Ung. 3 Ungarn t o . 4 O .-Oe . o 2
Tvmvr U. . . 3 Traistirchcn Trsztena U. t o 3 Tui'chkau ob . o. Yf -Sziszek KS. 3 Unter-Höflein
TopanfalvoU. t 4 Nd . -Oest . to t Trübenwasser Mres B . ts 3 M -SzivLcz U. t 3 Nd .-Oe . s .
TopkowitzB.tsä 3 TraiSmauer Bödmen t, o 3 TusnLd ll . t o 4 vi -Szlankamen Unter -Hruöica
Tsplcez U t « . 4 Nd -Oest . t 8 1 TrumauN -O t o 1 Tusnad - fürdö KS . <! . . . 4 Krain . - . 3
Toplicza U. t . 4 Tramin T . t 8 4 Truskawiec G- U. t 8 . . . 4 l)j-T4ira -Füred Unter-Kalna B. 3
Topolovec Kr.- TraPpanoD tü 4 t 8 . . . . 4 Tusset Böh . t 3 Ungarn t . . 3 Unter- Koschana

El. 3 Trattenbach Trystcza Gal . o 4 Tweng Salz , t 3 Vi -Telep Ung . . 2 Krain . . . 3
T°p°lya s. N -Oe . . . 1 Trzciana bei Twimberg Kä .to 3 yzvär Ung . to . 4 Nnter- Kralowitz

B-icS-T. Trattenbach Rzeszäw G. Tyczyn Gal . t 4 lljvüsär U. . . 3 Böhmen t . 3
Toponär U . i e 3 O .-Oe . 8 . . 3 t 6 . . . . 4 Tyerhova Ung. 3 chj-Berbüß U. to 3 Unter- Araupen
T°P°rcz Ung . . 3 Traü Daluz.. t ä 4 Tr »iana bei Tyhucza U. 4 Hjvidük Ü. t s ä 4 Böhmen . . 3
Loporüw Gal . t 4 Traun O .-Ö - ts 8 Bochnia . . 3 Lyltcz G . . . 3 Hjvidük-C- ene Unterlamm St. 2
Toporoutz Buk. 4 Träumt i .Krain Trzcinica bei Tymbark G . ts 3 Una. ä . . . 4 Unter - Langen-
Topusko Kr.» t. S JaSto G . t o. 4 Tymowa Gal. 3 Vj-Zsombolya darf M . t . 8
^El . t . . . 3 Traunkirchen Trzcbinia G. Thrawa wotos- U. to . . . Unter- Loitsch
lTorbLßh U. to S Ob .-Oe . t8 . 3 t s . . . . 8 ka Gal . . . 4 Ukk Ung . t « . 2 Krain t o . 3
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OrtSname«
und

Land
OrtSname»

und
Land rA

Ortsnamen
und

Land
OrtSname«

und
Land

Ortsnamen
und

Land
OrtSname»

und
Land

Unter-Mandling
St . t « . .

Unter- Plant
Nd .- Oest . .

Unter - Poöernic
Böhmen « .

Unter-Polaun
Böhmen » . .

Unter-Purkers-
dorf N .-Oe . s

Unter «Purkla
St . t « . .

Unter-Radl-
öerg N .-O . ts

Unter - Ravels¬
bach Nd .- Oe.
ts . . . .

Unterreichen¬
stein Böhm , t

Unter - Retzbach
Nd . - Oest. t s

Unter- Rohr b.
Hartberg St.

Unter- Schischka
Krain t . .

Unter-Sieben-
brunn Nd .-
Oe . « . . .

Unter- Stanestie
Bukow. t

Unter-Stefanau
Mähren t s .

Unter- Stinken-
brunnN . - Oe.
t.

Unter- Stockstall
N .-Oe . « . .

Unter- Synoutz
Buk. t . . .

Unter - Tanno-
witz Mähr, t

Untertauern
Salzburg t .

Unter » Themen-
au N .-Oe . .

Unter-Thörl
Kärnt. t s

Unter- Vintl T.
t « . . . .

Unter - Watters¬
dorf Nd .-Oe.

Unter-Weißen-
bach Ob .-Oe.
t.

Unter - Wikow
Bukowina t «

Unterwinden
N . -Oe . s . .

Unter-Wisternitz
Mähren t . .

Unter - Wuldau
Böhmen .

Unter- Wurzels¬
dorf B. t

Unzmarkt St.
t « . . . .

Upor Ung. t « .
llrai-vjfalu U.
Urbanau Mähr
UrfahrOb. -Oe.

ts . . . .
Uri Ungarn
Ukinau M . . .
Urschend orf N --

Oesterr . t «
Urtschitz M . .
Uscie biscupie

Galizien r .
Uscie Putilla

Bukow . . .
Uscicezko Gal.
Uscie ruskie G.
Uscie » Solue

» . t . . .

S
1
3
3

3
1

1
3
2

2

3

4
3

1

4

3

3
3

1

4

3
3
3
3
2
2

3
3
2

1
2

4
4
4
4

3

UscierykiGal . t
Uscie zielone

Gal . . . .
UstroL Schl , ts
Ustrzyki- Dolne

Gal . to .
Uszew G . . -
Uszöd Ungarn .
UsztyeU . . .
Uttendorf in

Ob .- Oe . t « .
Uttendorf im

Pinzgau S .t«
Utzenaich O .-O.
Uwin Galizien
Uzdi-Szt .-Pöter

Ung. . . .
Uzon U. t s
Uzsok U. t . .

Vaäl U. t . .
Bacov (Watzau)

Böhmen . .
BLcz U. t « ä.

- Väcz - Hartyän
Ungarn . .

Bäcz- Szt .-
Läszlü Ung.

Badäsz U. t .
Badäszerdö U.
Badkert ll . t s
Badkert siehe

Nügräd V.
- Badna Ung . ts

Vaduz Lichten¬
stein ts . .

Bsga Ungarn .
Bäg - Besztercze

U. t « . . .
Vägh U. . . .
Väg -Kirälyfa

Ungarn . .
Väg -Podhragy

Ungarn . .
B -Söllye Un-

g rn t s . .
Bä Szerdahelh

U g.
Väg -vjhelyU.ts
Bäg - Becse U.
Vahrn Tirol t s
Baiszlä U. t .
Baja (Maros-

Torda ) U. .
Basa (Szabolcs)

- Ung . . . .
Bajdäcska Ung.
Vajda - Hunhad

Ung . ts . .
Basda -Röcse U.
Bazka Ungarn .
Bajszka Ung . .
Bajta Ung . t s
BalaSzka - Bella

Ungarn . .
Bälaszüt U. t s
Välaszüt- siehe

Borsa -V.
Baldinoce D . t
Valeputna B . .
ValiSselo Krot.
Balkäny U. ts
Valkä Ungarn .
Balla (Wallern)

Ung . ts . .
Bällaj U. . .
Balle Kitst . . .
Ballegrandevtä
Välpo Kr.- S . t
BämoS Ung. .
Bämos -Esaläd

Bhf . U. ts .

4
4
3
4
3
3
3
3
3
3
4
4
5
4

3
3
3
3
3
4
4
3

3
4
2

3
2

3

2
2
2
4
3
4
4
3
4
4
1
3
3
3
4

4
4
3
3
3
1
4
4
4
3
3
2

Bämosfalva U.
Bämos - Gyvrk

Ungarn t « .
Bämos - Ladäny

Ungarn . .
Bämos- Mikola

Ung . t . .
Bämos - Pörcs

Ung . ts . .
Bäncsod Ung. .
Banyarcz U. .
Baradia Ung . t
Barannü U. t .
BarasdK.- S . ts
BaraLdinske-

ToPliceK .-S.
tv . . . .

Bärdomb Ung.
VLrfalva Ung.
Bargede Ung . e
Bärhely Ung.
Bari Ung . . .
Barjas Ü. t s
Bärmezö Ung.
Värna Ung . ts
Barone T . . .
Bäros - Hidvög

Ung . t s .
Bäros 'HodäszU.
Bäroslöd U. ts
Bär-Palänka U.
Bär - Palota U.

tv . . . .
Barsänh ll.
Barsolcz U.
Bäsäros-Nä-

möny Ung. t.
VLsärut Ung.
Bas-Farkas-

salva U. . .
Bas- Hidegküt

(Kaltenbr . ) N.
Vas -Köthely U.
Bas-Körtvölyes

U.
Baslüh U. t s
Bas Komjät U-
Basknt f . Bäcs-

BaskLt . .
Bas-Nädasd U.
Bas- Simonhi

U. s . .
Basvär ll . t s
Vas-Vörösvär

Ung. ts .
Baszar Ung . t s
Bäth U. t .
Bavrissü U. .
Bazsecz U. . .
Becsös U. t s
Bödenh U. s .
Bedröd Ung . t
VöghlesBhf . U.

t s . . . .
öeglia Kü . t ä
Lög-SztMihäly

U.
Bägvär N. t s
Behöcz U. . .
Beitsch Stm . t
Velden a . Wör¬

thersee Kä . l e
Veldes Kr. t«
Belehrad M . t
Velejte U. t «
Belencze N. t«
Beltka K . S . .
Belika- Gorica

KS- ts . .
Belika-Kopanica

KS . . . .
Veliki-Bastaji

KS . ts . .
Beliki-Radiuci

KS . . . .

3 Beliki - Zdenci .
KS . t s . .

3 Beliko-TrgoviSte
Bhf . KS . t s

2 Belim B. ts .
Belm N .-Oe . s

3 Belm - Götzen¬
dorf N .-Oe.

4 Velficz U. . .
4 Bömönd Ung . .
3 Bencsellö U. .
4 Bendöghi siehe
4 Gagy -B.
3 Vöp Ung . ts.

Beperd Ungarn
Beproväcz U. t.

3 Berbagno D . .
3 Berbenico Küst.
4 tä . . .
8 Berdü U. t . .
4 Berbücz U. . .
4 Berbosca D . t
4 Bereb U. . . .
4 Verebslh U. t s
3 Beres - Egyhäza
4 Ung. . . .

Bereskö U. . .
3 Veresmart U. .
2 Berespatak U. t
2 Verla Tirol .
4 Bermes Ung . .

BermiglioTirol
3 Bernär U. . .
2 BerPelöt U . t«
4 Berpolje s. Br-

polje.
4 Bersecz Ung. t s
2 Bersecz « Bäsär

tör U. t s .
2 Verseg Ung . .

Versend Ungarn
3 BertenegltoKü .t
2 Börtes - Boglär

Ung . ts . .
2 Bsrtes - Somlü
4 Ung . . . .
2 Böse U. . . .

Beseliöko M . .
Beszele U. . .

2 Beszpröm U. ts
Beszpröm- Jäkü

2 Ungarn . .
2 Beszpröm- Nagy

Szöllös U. .
2 Beszpröm - Osz-
2 lop Ungarn .
2 Beszpröm- Rä-
3 tot U. s . .
3 Beszpröm - Var-
3 s»ny U. t s .
1 Besztöny Bhf.
1 U- t s . . .

Bösztö U. t s
3 Betrtolv (v . 1/K
3 biS 30/S) T. t

Vör B . . .
4 Bez ; ano T . t
4 Bichnve U. t s
4 Bichnye- Fürdö
2 05/ ^—15/9)

N. t . . .
8 Bich dna ll . t s
3 Bichd.nstein O .-
2 Oesterr.
3 Bicsäp s^ Kis-
3 Blcsäp.
3 Victring Kä . t

Bid :m in St.
3 ts . . . .

Bidem b . Gut-
3 tenfeld Krain

Bidombäk (Wei-
3 denbach ) ll . t

ssSidovec KS . .
4 gBidräiih N. t s

3
3
3

1
2
3
3

2
1
3
4
3
2
2
4
3
2

3
3
4
4
4
4
4
3
3

4

3
3
4
3
3
3
3
3
2

2

2

2

4
4
4
3
4
3

3
3
3

3
3
3
4
3
4

Biehdorf N .- Ö.
Biehosen Nied.-

Oesterr . t s .
Viehhofen- „

Fabrik N L.
t s . . . .

Biehhofen im
Pinzgau S . t

Biaaun b. Lees
Krain t . .

Bigaun b . Zirk-
nitz Krain .

BigodiFassaTt
Vihnye - Pesze»

reny U. s .
Vikärtäcz U. .
Bilägos U. t « .
Viliüselo KS . .
Bilimov B. t .
Bille U. . . .
Villach Kä . ts
Villacher Alpe

Kärnten t
Billa diRovigno

Küst. s . .
Billagrande T.
Villagnedo-

Strigno T s
Billa Lagarina

Tirol ts . .
Billäny U. t s.
Billa Vicentina

Kstld . ts . .
Billesse Küstl. .
Billnös in T . «
Bilmänh U.
Bilpian T . ts
Bils Tirol . .
Vimpäcz U.
Binär U. t « .
Binar s. Winar
Binga U- t s .
Bingärd Ung. .
Binica Kroat. t
Vinkovce KS.

t « . . . .
Vinna-Bi .nka U
Virägvölgh U.

(1/6 - 3V/S) .
Virava Ung. .
Birgen Tirol .
Virze Kroat . t
Bisco Küstl . t
Bisegräd Ung.tsck . . .
BifignanoKst . t
VisinadaKüst . t
Bisk (Märma¬

ros) U. . -
Bisk (Hont ) Ü.

t « . . . .
Biß . . . .
Viszäk Ungarn
Brszne! ll . . .
Biszoka Ungarn
Bitis N . -O - t s
Bittencz (Tell-

nitz) U. . .
Bittnyöd Bhf.

Ung. s . .
BivodinaKroat.
Bizakna U. t s
Bizkelet Ungarn
Bizsoly Ung. .
Bizvär Ung . t s
Blajkovecz U. to
Blarapaß M . ts
Bledöny U. .
Blkava (Wlkava)

Böhmen t s .
Boöin Kr .S . t
Bodice im Kü-

fienlande . .
Bodice i . D . t <1

2

1

3
3
3
3
3
3
4
3
3
3
3

4

4
3
3
3
4
3
4
4
1
2

4
4
3
3
4
3
4
3
3
3
3
3
3
4
3
3
2
3
3

1
3
4
1
3
3
4
4
3
3
3
4

Böklabruck O --
Ocsterr . t s.

Böklamarkt
Ob . - Oe. t s

Bölkermarkt
Kärnt. t s .

Böls Tirol t «
BölS a . Schiern

(1/6 - 30/9 ) L.
BSnSczk U. t s
BöröSmart U.
Böröstorony

U. t . . . .
Vörösoär Ung.

ts . . . .
BSrS U. . . .
Vösendorf siehe

Siebenhirten-
Vösendorf.

BSslau Nd .-
Oesterr . tsm

Böttau Mähren
Boitelsbrunn

Mähren « .
Boitersreuth

Bhf . B . tv .
Boitsberg St.ts . . . .
öojniö Kroat . t
Bojtek U. t o .
Bokänh Ung . t«
Bolders T . s
Bolenice Böhm.
Bolinja Bhf.

KS . ts . .
Volöcz U. t v .
Bolosca Küsten¬

land t ,1 . .
Voran St . t .
Vorchdorf Ob .-

Oesterr . t .
Borderberg im

Gailthale
Kä. ts . .

Borderbrühl
N .-Oesterr . s

Lorderbruck N .-
Oe . t . . .

Bordernberg
Steierm. ts.

Borderstoder
O .-Oe . t .

Vorder - Weis-
senbach Ob .-
Oe . t . . .

Boskorinek B-
t s . . . .

BracovMähr . s.
Bradist U. . .
Vrana Küst . ä
Bräny Ungarn
Vrbanja KS- ts
BrbovecKL - ts
Brbovsko KS.

t « . . . .
LrdnikBhf .KS-

t « . . .
Brdy Buöice B>

t « . . . -
Brainmost Kr -'

Slav . . - -
Vraorac D . t -
VrhovineK .-S-
Briczkä U. . -
Vrtika D . t .
Brpolje KS . t o
BröoviceB . ts
Brutic -Kropä-

öovBöhm . ts
BSetat - Pkivor

Bhf. B . ts .
Btelno B . - .
BuöiniöseloKS.
Bnka Kroat . .

8
3
S
4
4
2
3
4
3
3

1
2
2

4
2
3
4
3
4
3
3
4
3
2

3

3

1
2
3

3

2
2
4
4
4
3
3

4
3
3
4
3
3
4
3
3
3
3
3
3
3

Zone
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Ortsnamen
und

Land
^ Ortsnamen
o und
^ Land

Ortsnamen
und

Land
^ Ortsnamen
-» und
^ Land Nt?

BukovLr KS.
t8st . . .

Bultän U. t « .
BulkapordLnh

Bhf . U . t s
Bychodna U. s.
BhsoSanB . t s

Waag - Bistritz
Ungarn t « .

Waaasreistadtl
s. Galgücz .

Waagneustadtl
f. VLgushstly

Wacht! Mähr.
WadowiceG . te
Wadowicegürne

G . .
Wällischbirken'

Böhm . r . .
WagrainSalzb.
Wagram - G.ra-

feneggN . -O -s
Wagstabt Sch.
WaidbruckT .t s
Waidhofen a . d.

Thaya Nied ->
Ocsterr . t «

Waidhofcn a . d.
YbbS N .-Oe.

Waidring T . tä
Waitsch Kr.
Waitzcn U. t 8
Waitzenkirchen.

Ob .-Oest . t.
Walchsee Tir . .
Wald St . t s
Wald im Ober-

Pinzgau S .t a
Waldbach bei

Voran St . .
Waldegg Nied.-

Oesterr . t 8 .
Waldenstein

Nd .-Oe. . .
WaldhaufenO .-

Oestcrr . .
Waldheim B.
Walding Ob.-

Oe . « . .
Waldneukirchen

O . - Oe . o .. .
Waldzell O .-O.
Waleputna Bu.
WalkensteinN .->

Oestcrr . t .
Wallach .-Klo-

bouk M . 1 .
Wallach. -Mese-

ritsch M . t s
Wallendorf U.

t 8 . . . .
Wallern bei

Wels O .-Oe.
t « . . . .

Wallern (Bo-
lary ) B. t 8 .

Waltersdorf in
St . t 8 . .

Waltersdorfbei
Fulnek M.

Walterslirchen
N .-Oe. . .

WaltschB. 1 .
WamaBuk . t 8
Wamberg B . t.
Wampersdsrf

« -Oest. 8 .
W -ng N .-Oeß.
«annowitz M.

Wappoltenreith
3 Nd .-Oe . t 8
4 Warasdin Kr.
1 WaraL Gal . .
3 Warmbad Bil-
3 lach Kä r 8

Warnsdorf B.
Warta B . t 8 .
Wartberg U. t 8
Wartberg bei

3 Kremsmünster
O .-Oe . t 8 .

— Wartberg im
Mürzthale

— St . t 8 . .
3 Wartenberg bei
3 NiemeS B - t

Warth N . - Oe.
4 Wassersuppen

Böhmen t .
3 Wasfileu Buk.
3 Wasylkowce G.

t 8 . . . .
— Waszkoutz Bk.

t s . . . .
3 Watra Molda-
4 witza Buk. t«

Watsch Krain .
Wattens T. t 8

2 Waxcnberg O .-
Oe . . . .

WeberschanB-t'8
2 WeckerSdorf B.
3 Wygierska
3 gorka G . t8

Wegscheid i .St .t
3 Wegstiidtl B. t o
3 Weichsel Schl.
3 Weichselboden .
2 St . t .

Weidenau Sch.
3 t 8 . . . .

Weidling Nied .-
2 Oest. t 8

Weidlingau N-
1 Oesterr . t 8 ra

Weigelsdorf N--
2 Oester , t . .

WcigsdorfB . t8
2 Weikersdorf bei
3 Baden N. -Ot

(1/S - 31/10 .
3 Weikersdorf am

Steinfelde
3 Nd.-Oe . 8 . .
3 Weikersdorf M.
4 t 8 . . . .

Weikertschlag
1 Nd . - Ocsterr.

WeilbachO.-Oe.
3 Weiler -Klau»

Borarlb. . .
3 Weinern Nd.-

Oe. t . . .
3 Weinitz Krain .

Weinzierl a . W.
N .- Oe . . .

3 Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

3 B . t 8 ru
Weipert- Neu»

2 geschrei B. t 8
WeiSbachin B. 8

3 Wcißbach bei
Loser S . t .

1 Weißbriach KS.
3 Weißenbach N .-
4 Oest. 8 . .
» Weißenbach am

Attersee Ob .-
1 Oesterr . t
2 Weißenbach a .d.
k ^ Enn« St . t o

2
3
4
3
3
3
1

3

2

3
1
3
4
4
4
4
3
4
3
3
3
3
2
3
3
2

3

Weißenbacha .d.
TriestingNd .-
Oesterr . tarn

Weißenbach im
Lechthale T - t

Weißenberg G.
Weißenfels Kr.

t 8 . . . .
Weißenkircheni.

der Wachau
Nd . -Oest . t st

Weißensulz B . r
Weißkirchen U.

t 8 . . . .
Weißkirchcn bei

Judenburg
Steierm. t 8.

Weißkirchen bei
Kratzau B , 8.

Weißnrchen bei
Wels O .-Oe.

Weißöhlhütten
M.

Weiß-PodolB.
Weiß-Poliöan

Böhmen t
Wcißthurm B.
Weiß- 'Tremeöna

Böhm , t 8 .
Weißwasser in

Böhmen t 8
WeißWasser bei

Jauernig Sch.
Weistrach Nd .-

Ocsterr . . .
Weiten N .-Oe . t
Weitencgg N .-

Oesterr . t S
Weitensfeld Kä

t 8 . . .
Weitenstein

St . t . . .
Weitentrebitsch

Böhmen . .
1 Weiter sfeld

Nd . - Oest . t
1 Weitersfeld in

St . t 8 . .
1 DeiterSfelden
3 O .- Oe . t . .

Weitra N .-Oe.
t . . . .

1 Weixelburg Kr.
t 8 . . . .

Weiz St . t 8 .
— Wekelsdorf B.

t 8 . . . .
3 Welchau B. t 8

Welchow B . t
2 Wetdzirz Gal . t
3 Welhartitz B . t

Welka Mähr. .
4 WelleminBöhm.

WelleschinB18
2 Welmschloß B.
3 WelSO - Oe .ta

1 Welsberg T. t8
3 WelschnofenT . r

Weltrus B . t 8
3 WelwarnB. t8.

Wendling bei
3 Haag O .- O . 8
3 Wendrin Sch . 8

Weng bei Xlt-
3 heim O. - Oe.
3 WenigzellSteir.

Wenn « Tirol .
— Werchrata Bhf.

G . t 8 . . .
WerenczankaBk.

3 t 8 . . . .
Werfen Slzb . 18

3 UWermietitzB . .

Wernersdorfb.
StarkstadtB.t

^ Wernsdorf bei
. Kaaden B . .
^ Wernstadt B . to
^ Wernstein Ob.--
„ Oesterr . t 8 .
o Werschetz U . t8

WeseliökoinB.ta
, Wesenufer O-
? Oest . ä . .
3 Wcseritz B . t .

Wessely ob der
4 LuschnitzB. to

Weffely an der
March M . t 8

3 WestendorfT .t 8
Wcttmanstetten

8 St . 8 . . .
WctzdorfN .-Oe.

3 s.
Weyr O-- Oe .t8

3 Wehregg am At-
3 tersee O . - Oe.

ist . . . .
3 Wiazownica G.
3 WichstadtlB . t8

Wielandsthal
3 N .- Oe . a . .

Wieliczka G . to
3 Wielki drogiG.

t 8 . . . .
3 Wielkie oczyG .t

Wielopole
2 SkrzynskieG-
2 Wien t 8 st
„ Post- u . Tele-
^ gravhenämter

m Wien steh?
3 S . 145.

Wienerbruck-
3 Nendorf N .-

Oe . t . . .
3 Wiener-Neudorf

N .-Oe . r
g Wiener- Neu¬

stadt t 8 ra .
z Wies St . t 8 .

Wiesa-Oberleu-
z tensdorfB. t8

Wiese bei
2 Jägerndorf

Schlesien t .
3 Wiese bei Jglau
2 Mähren t 8 .

Wieselburg a . d.
3 Erlaf N . -Oe.
8 t 8 . . . .
3 WieselburgU .to
4 WiesenbergM . i
3 Wiesenthal an
2 d . Ncisfe B. t «,
3 Wiesmath Nd .-
3 Oesterr . . .
3 Wietrzychowice

G.
3 Wigstadtl Sch.
3 t 8 ra . . .
4 Wiklantitzs .Alt-
3 Wiklaotitz.
3 Wiklitz B . . .

WilamowiceG . t
3 Wildalpen St . t
3 Wildendürnbach

N .-Oe. 8 . .
3 Wildenschwert
2 B . t 8 . . .
4 Wildon St . t8

Wildschütz Schl.
4 Wildschütz i . B.
4 WildShut Ob.-
3 Oesterr . 1 .
5 Mildstein B . 1 .

3

3
8
4
3
3
3
3
2
3
3

2

3
4
3

3
3
4
4

2

1
1
3

3

1
3
3
1
4
3

3
3
2

3
3
3
8
3
3
3

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

WildungSmauer
N .-Oe . st . .

Wilfersdorf
Nd . - Oe . t .

Wilsteinsdorf
Nd . - Oest . t 8

Wilhelmsburg
Nd. -Oe . t 8in

Wilhering Ob .-
Oest . t st

Willendorf Nd .-
Oe . 8 . . .

Willen , M . . .
WillersdorfK . 8
Willomitz B . 8.
Willen b. Inns¬

bruck T. t 8 -
Wimpasstng U.

(Bimpäcz)
Wimsbach Ob --

Oesterr . t . .
Winak an der

döhm. Nord¬
bahn B. r .

Winau M . . .
Windhaag bei

Freistadt O -<-
Oesterreich t

Windhag bei
Perg O .-Oe.

Windrg -Jeni-
kau Böhmen .

Windigsteig N .-
Ocsterr . 6 .

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8.

Windrsch - Gar¬
sten O . - Oe . t

Windischgratz
Steierm. t 8.

Windisch - Hart¬
mannsdorf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch- LandS
berg St . r .

Windrsch - Ma-
trei Tirol r .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

Winni îGal . t.
Winterberg B.

t 8 . . . .
Winzendorf N . .

Oesterr . t 8 .
WippachKrain t
Wischau M . t 8
Wischenau M . r
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm.
Wisnicz bei

Bochnia G . r
Wisniowa a.

WiSkokBhf.G.
t 8 . . . .

Wiäniowa bei
Dobczyce G.

Wisniowa bei
StzdziszüwG.

Wisniowczyk
G . t . . .

Wisowitz M . t 8
Wissel i . Mähr.
Wistowa G . 8 .
WiSzenka G.
Wiszniöw bei

BukaczowceG
Witkowitz in M.

t 8 . . . .
Witkowitz bei

Starkenbach

u

WitkstwNowyG
- WittingauB . t 8

Wittmannsdorf
1 N . -Oe. r 8 .

Witwica G . 4
1 WiLnitza .Czere-

moSz Buk. t 8 ^
1 Wlachowitz M . 2

WladislauM .ta 2
3 Wlaschim B . t8 3

WlkanetschB. t8 ^
- Wlkosch -Ka-
3 nowsko M . b
- Wlkosch -Kelt-
3 schan M . t 8 —

Wobratain -öer-
4 nowitz B. t8 —

Wocheiner-Fei-
1 stretz Kr. t . 3

WockendorfSch. 3
3 Woditz i. Kr . 3

WodlochowitzB. 3
Wodüan B . t 8 3

3 Wodniki G . 8 4
2 WodolkaBöhm . 3

Wölking Mähr. 2
Wöllan St . t8 3

3 WöllerSdorf
N . - Oe . t 8 . 1

2 Wölmsdorf B-

8 Mördern Nied .-
Oesterr . r 8 . —

2 Wörgl Stadt u.
Bdf . T . r 8 . 3

3 Wvtschaly Slm.
8 Wörth ' St . ^ 2

Wghlfahrts N .-
3 O . s . . . -

WohnischtanB .8
Wojnicr Gal . t 3

2 WoinilowGal t 4
Woinomiestetz

3 Böhm , t . . 3
Wojtkowa Gal . 4

3 Wola justowSka
Gal . t . . . 3

3 Wola - Michowa
Galizien 8 . 4

Wola luLanska
3 G . . . . 4
4 Wola rofatows-

ka Gal. . . 4
3 Wola zarczhcka
1
3
2
2

3
3

4
3
4
4
2
3
4
4
4
3

3

Wotczkowce G.
Wolfern O .- Oe.
WolfersdorfB . t
WolsramitzM io
Wolframitzkir-

chen Mähr. t a
Wolframs bei

Jglau M . t .§
WolfsbachN . O
WolfsbergKä .to
Wolfsberg im

Schwarzau-
thale Stm.

Wolfsderg-
Kogel N .-0 . 8

WMschlinge
Böhm , st . .

WolfSegg Ob --
Oesterr . t8 .

Wolfsaraben
N .-Oe.

Wolfsthal Nd .-
Oesterr . . .

Wolfurth Bor.
KolinBöhm. to
Wolkensteiu in

ödenT
WslkerSdorf

Nd .- Oest . t«

4
4
2
3

2
3

3
1
1
4
8



533 Post- und Telegraphenämter , Eisenbahn» und Telegraphen -Stationen.

Ortsname»
und

Land

Ortsnamen.
und

Land «r

Ortsnamen
und

Land
ZoneI

Ortsname»
und

Land
Zone1

OrtSuamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Wollein Mähr.
Wvllenitz B . -
Wolschan B . t «
Woltschach Kstl.
Wopvran Bäh-
Wopfing N .Oe.

WoratschenB .ts
Worka B . s
Worlik B . t
Worochta Gal.

ts . . . .
Wvrlitschka B.
Wossek bei Ro

kiyan B . .
Wosseletz B . t-
Wofsow B . .
Wostitz Mähr . -
Wostromiür

(Oflromiük)
Bö . t s . .

Wottitz B . ts  .
Wran an der

Moldau B . ts
Wranab . Perutz

Böhm . . . .
Wrbatek M . t«
Wrbno B . t «
WrSen Böhm.
Wrüblik-

Szlachecki G-
WrußnitzKr . .
Wrjawy G.
WschechowitzM.
Wscherau B . 1
WschestarB . t s
Wschetul M . t«
Wsetin M . t s
Wuchern St . t s
Würbenthal

Schlesien ts
Würml ° N .-O . t
Wüstpohlom

Schlesien . .
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
WullerSdorf

Nd . - Oest . t«
Wulzeshofen

Nd .- Oest . t«
Wundschuh St.
Wurmbrand N .-

Oest . . . .
Wurzmes B . ts
Wybranüwka

Galizien t«
Wygnanka Bhf.

G . s
Wygoda G . t«
Wysocko WYLne

Galizien . .
Wysoka B . 1 .
Whsowa G.
Wzdüw Gal . -

V

Nbbsa .d .Donau
N .-Oe t ..s ä

Nbbfitz N .-O . te
Psprr N .-Oe . t
Usperdorf Nd-

O - . t . . .

2
3
3
3
3

3

3

4
3

3
3
3
3

5
3

3

3
3
3
3

4
3
4
8
3
3
3
3
3

3
t

3

3

1

3

2
3

4

4
4

4
3
3
4

2
2
2

2

3-

Zabar Ungarn
Sabie Galt ». t
Zabierzüw bei

Krakau G . t«
Zabierzüw bei

Niepokomice
Gal . r . . .

Zabtotce G . t s
Zabtotüw G . ts
2abno Galiz . t
Zabok KS . t s
Zabola U. t s -
Zäbor Böh - t .
Zaborüw G . -
Zabreh bei

Schönbrunn
M . t . . .

Zadar s. Zara
ZLdorlak U. t .
Ladowa Bk. ts
Zadwürze G . t«
2a^ a bei Flitsch
ZLgon Ung. .
Zagärz Galrz-

ts . . . .
Zagürzany Bhf.

G . t « . .
Z^ ^ b (Agram)
Zaguzsen U. s
Zagvozd D . t .
Zählenitz M . t«
Zähonh U. « -
Zahraoka B . .
Zajzon U. t
Zäkäny U. t v .
Zakliczyn a.

DunajecG . t
Zakolan B . t s
Zakopane G . ts
Zäkopcte U. . .
Zala -Apäti N-
' ts . . . .
Zalaba Ung. t«
Zalabür U. t s
Zala - Esänh U.

t s . . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t v .
Zala -Gägänfa

Ungarn t s .
Zala -Koppäny

Ungarn . '
Zala -Lövö Ung.
Zala - Mihälyfa

Ungarn . .
Zala - SzabarU-
Zala - Szäntü U.
Zala - Szent -Ba-

läzs Ungarn .
Zala - , Szcnt-

Grüt U. t « .
Zala - Szent-

Ivtn U. t s
Zala - Szent-

Läszlü U. t v
Zala - Szent

MihLly U . t s
Zalatna U. t s
Zalavär U- . .

3
4

3

3
4
4
4
3
5
3
4

8

4
4
4

3
5

4

4

3
4
4
3
4
3
5
3

3
3
3
3

3
3
2

2

2

2

2
2

2
8
2

3

8

2

2

3
4
3

ZaleSzczykiG.ts
Zakozce Galiz . t
Zakucze Bhf . G.

t s . . . .
SäluL Gal . t s
ZaluLan Böhm.
ZLm Ung . t «
Zamärdi U.
ZamarstinüwG.
Aamct Kü. . -
Zamlekau Böh.
Zämoly U. . .
ZLmrSk B . ts
Zams Tir . t s
Aapatüw Gal.
Zara Dal . t ä
Zaränd Ungarn
Zaravecchia

Dalmatien tct
Saroschitz M . -
Zarszyn G . t s
Zartlesdorf B-

ts . . . .
Zarudzie Gal.
Zaryte Bhf . G.

ts . . . .
Zarzecze Gal.
Zarzeczeb . Nis-

k» G . . . .
Zaschau M . t v
Zasmuk B . t s
Zafsäw Gal . .
ZastawnaBuk . t
Aaszküw Bhf.

G . t« . .
Zaton beiSebe-

nico D . ä . .
Zator Gal . t s
Zauchtel Markt

u . Bhf . M . ts
Zaule Küstenl.
AavaljeKroat . t
Zavar U. . .
ZLvod U. . -
Zawadka b.

Katusz G . .
Zawadka bei

Smorze G . .
Zawaküw Gal-
Zawoja Galrz.
Zah-Ugrücz U. t
ZLzriva U. . .
AbaraL Gal . t
Zbeschau b . Se¬

gengottes M.
Zbirow B . t s
Zborrük M . s .
Zborü U^ arn
ZborowitzM . i s
ZbraSlau i . Mä.
ZbraslawitzB . t
Zbydniüw Bhf.

G - t s . . .
ZbySzyce G . .
Scksr B . « . .
Lckärrc M . . .
Zdechowi? V . r
Zdenci veliki

ZdenSina Bhf.
KS . t « . .

Zdiby Böhmen
Ldirec B . t « .

4
4

4
4
8
4
3
4
8
3
2
3
4
4
4
4

4
2
4

4

8

3
4
3
3
4
4

4

4
3

3
3
3
2
1

4

4
4
3
3
3
4
2
3

3
4
2
2

s

4
3

l

3

»

8

Zdirec (Pilsen)
B . s . . .

Zdislawitz bei
Maschine B.

Zditz B . t «
Zdounek Mähr.

ts . . . .
Zdrelac Dal . ä
Zebau B . . -
Zebegünv U. t«
Sebräk Böhm-

t v . . . -
Legiestüw siehe

Bad Z . . -
ZöhuU Böh.
Zeiden U. t . .
Zeidler Mhm . t
Zeiselmauer N--

Oe . « . . .
Lelechüw wielki

G.
Zcliz Ung . t « .
Zell am Moos

Ob . - Oesterr.
Zell am See

Salzburg t s
Zell am Zrller

Tirol t . .
Zell a . d . Pram

O -»Oe . s . .
Zell bei Zellhof

Ob . - Oest . t
Zellechowitz bei

Zlin M . « .
ZellerndorfNd --

Oesterr . t s .
Zcllnrtz Stm.
Zeltweg St . ts
Zembrzhce G.
Zemenye Ung.
Zemir U. t s .
Zcmonico D . 1
Zemplün-

Agärd U. .
Zemplün-Csan4-

loS Ung . - -
ZemplünSzinna

Ung . 1 . . -
Zemplün-

SztLra U. -
Zengg KS . t a
Zenta Ungarn r

sä . . . -
ßerawitz Mähr-
Zernest U. t s -
Zetelaka U. . -
Zetoras B . . .
Zettling St.
Zettlitz B . t . '
Zehkfalva-Kalän

U . ts . . .
Zgkobieü B.
Zyok Mähr . -
Ziano T.
Zichyfalva Ung.

Zichh .Vjfalü U'

Zieditz Böh . t s
Zielona Bhf . G.

ts . . . .
Zielonki G . . „ .
Zier - dorfN .-O.

to . . . .

3
3

2
4
3
3

3

8
4
3

1

4
2

3

3

3

2

2

1
3
3
3
1

4

4

3

4

4
4

3
2
4
4
3
3
3

4
5
4

4

3
3

4
3

1

Sihobetz B.
Zil»h Ung. ts.
Zimänd vjfalu

Ungarn t « .
Zimnawoda-

Rudno Gal.
1 « . . . .

Zimony (Sem-
lin ) KS . tsä

Lindau Kshm.
Ainnwald Böh-
ZipfOb .-Oe .t«
Zircz Ung . t s
Zirklach Krain .
Zirknib Krain t
Zirl Tirol t s
Zirnau Böhm.
Zirona D . . .
ZisserSdorf

Nd .-Oe . . .
Zistersdorf Nd .-
^ Oesterr . t « .
SiLelice B . ts
Liikov Böh . t.
Zizlau Ob .-Oe.
Zlabings M . t
Zlarin D . t ä
Zlatar Kr . t «
Zlatnü üveg-

gyär U. . .
Lieb Böhm , t«
Zliehü Ungarn.
Zlin Mähren t s
Zliw B . t «
Zkoczäw G . t«
Zlonrtz B . t « .
Zlosela Dal . t .
Zkotniki Gal . .
Lmigräd Gal . t
Znarm Mähren

Zniü -VLralja
Ung . t s . .

Znorow M . «
Zöbern N .-Oe . t
Zöbing N-Oe .ts
Zöptau Bhf . M.

t s . . . .
Zohor U. t s .
Lükkiew Gal . t s
Zoll Krain . .
Zortance Gal . t
Lokynia Gal . t
Zätyom N. t s
Zülyom - Brezü

Ung . ts . .
Zülyom-BucsU.
Zülyom - Lipcse

Ungarn t s
Zülyom -Mik-

lüSfalva U. -
Zülyom - Rad-

V4ny Ung . 1«
Zomba Ung . t
Zombor U. t s
Zoväny Ung . .
Zrepaja Ung . t«
Zrmanio KS -
Zrui Böhm , t .
Zsablya U. t s
ZsadLny (Heves)

Zsad ^ny (Äbauj-
Torna ) Ung.

3
4

4

4

4
3
3
3
2
3
3
4
3
4

2

1
3
3
2
2
4
3

3
3
3
2
3
4
3
4
4
4

2

3
2
1
1

3
1
4
3
4
4
3

3

Z

3

3
3
3
4
4
4
3
4

3

3

ZsadLnytSzath-
mar ) Ü. t « .

Zsäka ll . t
Zsalobina Ung.
ZsLmbük Ung. t
Zsämbok U. . .
Zsarnücza U.

ts . . . .
Asarolyän U. .
Zsdenyova U. .
Zsebüy L. ts
Zstbü Ung . t s
Zfid Ungarn -
Zstdovar U.
Zfidovin Ungarn

t s . . . .
Zstdve U. 1«
Zfigärd Ungarn
Zsira U. . . .
Zsitva-FLdümeS

Ung . ts . .
Zfitva-Gyarmat
Zsttva-VjfalvU.

t « . . . .
Zsögöd - fürdö

ll . v . . .
Zsolna U. t « .
Zsombolya U. ts
ZubLk U. . .
Zuberccz Ung.
Zubtt M . t o .
Zubrohlava U.
Zuckmantel in

Schlesien t «
Zuckmantel bei

Teplitz Bö . s
Lupa Dalm - t
Suvanje Kroat .-

Slav . t ä .
ZurLnh U. t s
Surawtca Bhf.
. Galizien t s
Lurawno Gal . t
Aurin Bukow- t
Zurndorf U. t s
Lurüw G . . -
Zuri D . . . .
Zuryn Buk. t .
Zutalokva KS . t
Zveüevo KS.
Zweinitz Kä . s
Zwardon Bhf.

G - t s . . .
Zwentendorf

N . - Oe . t ä .
Zwüstow B - -
Zwettl N . -Oe.

ts . - - -
Zwettl O . -O . t
Zwickau B - tsm
Zwierzyniec

Gal . t « i
Zwieselbad-

Handlhof S-
(i/. - " /.) i -

Zwikowetz B . -
Awintacz G . .
Zw ' yaenoori
" N .-Desterr . «
Zwischenwäs¬

sern Kr . ta
Zwittau M . t «
Zwolla M - . -
Zydaczüw G . t«

4
4
4
3
3

3
4
4
4
4
2
4

4
4
2
2
2
2

2

3
4
3
3
3
3

3

3
4

4
t

4
4
4
1
4
4
4
8
3
3

3

1
3

2
3
3

3

3
3
4

1

3
3
2
4
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Mkitär -Aost- und Felegraphenamter , Kisenöahn- und Dampfschiffstatiouen in
ZSosnien und Kerzegowina und Aekdpost-Krpostture« im Sandschak Moviöazar.

AökLrjnnge« : p Postamt, t Telegraphen-, « Eisenbahnstation, m « Militärbahnstation, ckDampfschiffstation.

Bosnien. Banjaluka p t s , Banjaluka (Vorstadt) 1 m« , BihaL p t, Bjela « , Bjelinapt
Bistarac s, Blagaj ms, BlaLuj «, Bosn .-Brod p t s , Bosn .-Dubica p t, Bosn .-GradiSka p t ä, Bosn .-
Kostajnicap, Bosn.-Krupa p t, BoSn .-Novi p t ms, Bosn .- Petrovacp t , BoSn . - Petrovoselo « , BoSn.-
Reöaptä , Bosn.- äamac t , Bosn .-ViSegradpt, Brökaptsä , Bugojnopts , Bukinje s, Busovaöa xts,
Oajnicapt , 6atiäis , Cazinpt , öelebiSpt , Tjevljanoviö ms, Dabravines , Dervent p t s, Dobrlin
p t ms, Doboj pts , Dobrinje s , Dolac t « , Dolnja- Tuzla p t s, Dolnji- Vakuf p t , DragoLaj ms,
Dragotiuja ms , DubvSmca t s , Dvor s, Foöa x t, Fojmca bei Kiseljak p t, Glamcö p t, Globarica s,
Gora s, GoroLda p t, Graöani a x 1 s , Gradcöac p t , HaiLiöits , Han- Begov s, HanCom-
Pagnie Vitez t s , Han-Marica «, Hrasovac m s , Jaice x t s, Javjisi s , Ielah s, JlidLe p t s,
Ivan t s, JvanSiüi ms, Jvanska ms, Kakanj-Doboj t s , Kalinovik p t, Kamen s , Kilom s,
Kiseljak p t , Kladanj x t, Kljuö x t, Kohlengrube t s , Kotorsko t s , Kozarac 1 ms, Kralupi s,
Kreka v, Krupa (s. Bosn.-Kr.), Knien Bakus p t , KupreZp t, Lasva p 1s , Livno p t Ljubinje ms,
Lukavac p ts , Maglaj a . d . Bosna pts , Miriöina s , ModriL p 1, Nemila s , Novi, s. BoSn .-N . ,
Novoselo s, Omarskat ms , Pajtov-Han s , PazariL s, Piskavicams, Podlugovi t s, Podromanja p t,
PraLa p 1, Pribinic s, Prjedor p t ms, Prnjavor p t, Prozor p t , Puraölü s, Rajlovac «, RamiLi ms,
Rastelica s, Ravnica ms, Rogatica p t, Rudolfsthal in Bosn . x t, Sanskimostp t, Sarajevo p t s,
Sarajevo (Filiale) p t, Semizovac v, Siekovac t s ä, Simin -Han t s, Srebrenica p t, Srednje s,
Suhopolje s, SutjeSicas , Svodna ms, Tarsin s , i Teiianj p t , TeSkiL p 1, Travnik p t s, Trbuk s,
Trnovo p 1, Usora p t s, Barcar- Bakuf p t, Bare x t, Belika s , Visoko p t s, Vlasenica p t,
Bogota t s ms, Branduk s, Brhovi s , Buknic s , Zavidoviö s, Zenica p t s, ^ epöe pts
^upanjac p t , Zwornik p t . '

Herzegowina . Avtovac p t, Bilek p t, Bradina « , Brdjani s , Buna s , öapljinapt s, Doma-
noviö p t , Dretelj s, DreLnicas, Fojnica bei GaSko p t, Gabella s , Gacko x t, Grabovica s,
Jablanica p t s, Konjica p t «, Kmceviö «, Lisiöiö s, Ljubinje p t, LjubuSki p t, MetkoviS Bhf. t s,
Mostar p t s , Neu - Bilek p t, Nevefinje p t, OstroLac s, PodoroLac«, Rama s, Ra8kagora v,
StolaS p t , Trebinje p t, Ulok p t, Bojno s, LitomMö s.

SandschÄ Novibazar . Feld - Pokämter Plevljept, Pribojp t, Priepoljep t.
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